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Vorwort. 

Hiermit überreiche ich meinen geschützten Geschäftsfreunden meinen 

beschreibenden Katalog 7935136. 

Er bietet alt das, was zur Anlage und Ergänzung von Gärten aller 
Art und Parks erforderlich ist. Durch Hinzunahme neuer und Aiis- 
scheidung überholter Sorten habe ich die Sortimente erneut ver¬ 
bessert Mit fachmännischem Rat, Pflanzungsvorschlägen und Son¬ 
derangeboten stehe ich jederzeit gern ohne Berechnung zu Diensten. 

Infolge fortschreitender Wirtschaftsbelebung hat starke Nachfrage 
nach vielen Artikeln eingesetzt, der nur knappe Vorräte gegenüber 
stellen. Um wunschgemäß beliefert zu werden, empfiehlt sich 
daher zeitige Bestellung, denn die Produktion vermag sich infolge 
mehrjähriger Kultur nicht so rasch dem Bedarf anzupassen. 

Trotz des trockenen Sommers stehen meine Kulturen infolge ausrei¬ 
chender Bewässerung vorzüglich, sodaß ich in der Lage bin, meinen Kun¬ 
den nur das Beste in bezug auf Qimlität und Sortenwahl zu bieten. Das 

gesetzlich geschützte Markenetikett 

das ich zu führen berechtigt bin, bietet Gewähr für beste Qualität 
und Sortenechtheit. 

Das mir bisher bewiesene Vertrauen bitte ich mir auch in der 
Zukunft zu bewahren. 

COSSEBAUDE, im Ernting 1935 


Victor Teschendorff 
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Lieferungsbedingungen 

der Fachgruppe Baumschulen 
Haupt-Abt. II C. 9. Garten im Reidisnährstand 

Die Bedingungen gelten zwischen Lieferer und Anftraggeber als rechtlich bindend. 


4. 


Preise und Zahlung. 

'■ Aufträge werden inner- 

^ Aussuchen in der Baumschule sind die Preise’ der Preisliste nicht maßge- 

3. Der Zehnstückpreis beginnt bei Entnahme von 10 Stück, der Hundertstückpreis bei Ent- 
hnill*^ ^ rausendstückpreis bei Entnahme von 500 Stück einer Form inner- 

nhlt .^'^ “"^p^^^üselben Pflanzengruppe. (Pflanzengruppen sind z. B. Obstbäume, Beeren¬ 
obst, Rosen, Geholze, Alleebäume, Heckenpflanzen; 

Erfüllungsort ist Cossebaude. Ausschließlicher Gerichtsstand in Streitigkeiten gegen mich 
sUz d°<S'Sen.'" itieiner Wahl Cossebaude^der lef^eschTfts- 

ALe Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen getroffen sind, werden gegen Nach- 

^“^^j‘"^!f‘^h®/'^hlungsmittel werden nach dem am Zahlungstage in Bcr- 
in noiierten Briefkurs der betreftenden Währung in Reichsmark umgerechnet 

Mit dem Erscheinen neuer Kataloge und Offerten verlieren die früheren ihre Gültigkeit. 

Versand und Verpackung, 

7. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. 

durch Frost oder durch andere Weise hervorgerufen sind ist der 
haftbar. Die Verpackung ist sachgemäß und sorgfältig auszuführen.’ 

wird dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Arbeitclohn 
berechnet und nicht zurückgenommen. «roeusionn 

Rollgeld und Verpackungskosten. 

10. Das Rollgeld zur Bahn oder zum Schiff trägt der Besteller. Die Höhe desselben richtet 

Das Rollgeld und die Verpackungskosten v\erden 
als Barvorschuß durch die Bahn nachgenominen. 


6 . 


Gewährleistung. 

11. Gewähr für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. 

Sortenechtheit wird nur bis zum Fakturenwert geleistet. Darüber hinaus- 
Porderunpn müssen abgelehnt werden, sofern nicht im Einzelfalle besondere 
Vereinbarungen getroffen werden. Bei solchen Ersatzforderungen muß der 
Schaden vom Käufer nachgewiesen werden. ^ 

Beschwerden und Ersatz. 

13. Beschwerden haben ohne Verzug, spätestens innerhalb fünf Tagen nach Enipfanc der 
Ware zu erfolgen. Die A\ängel sind genau anzugeben. Mängel, die erst später erkennbar 
pinpn*hp|fi^ unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. Es ist nicht gestattet 
einen bestirnmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu stellen oder Minderunc 

zS SÄachten"fs*t einzelne Posten der Rechnung als ein Gan- 

Sortenersatz. 

<*.■■ Auftrag auf iiiefirere Sorten er- 
Siete™ng"5??iU™a^ «“hnungswert der 

Muster und Maße. 

16. Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit zeigen; es brauchen nicht alle Pflanzen 
der Lieferung genau wie die Probe auszufallen mcm aiic mianzen 

S4ictVen'Tac?.S„"Ä 

'*• SumsSuloS'“r^crchs„"ärX„?ma^^^^^^^^ ‘"t Faclignrppe 

»Anmerkung; Meine Sendungen werden alle zu billiger Prämie gegen Transportgefahren 

versichert! 
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ftchMnnische Beratung gern und kostenfrei. Vereinen und Verbänden stelle ich kostenlos leihweise 

BÄZhiirT'i Er zeigt Anzucht der Rosen, 

lietnctsbilaer, Motorgerat m latigkeit, Bilder aus meinem Aiissteilungsgarten Dresden 1926. 

Zar Besichtigung meines Betriebes lade ich ein« 
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Rosen 


Einige praktische Winke für die Rosenkultur 


Versand und Ankunft 


Die Pflanzen werden in meinem Geschäft mittels Maschinen derartig gut und fest verpackt, daß ein gutofl 
Ankommen gesichert ist und sie ohne Schaden zu leiden einige Tage so lagern können. Nach dem AujJ 
packen müssen alle Pflanzen gut angespritzt und, wenn möglich, gleich eingeschlagen werden. Sollt«* 
die Rosen doch irgendwie durch Trockenheit gelitten haben feingcschmmpfto Zweige), so empfiehlt^B 
sich, die Pflanzen mehrere Stunden In Wasser zu legen. Sollten die Ballen bei strengem Frost eintieffe|^ 
so empfiehlt es sich, dieselben in einem kühlen, aber frostfreien Raum langsam auftauen zu lassen unfe ' 
die Pflanzen erst auszupacken, wenn Frost aus den Ballen heraus ist. Sämtliche Sendungen werden 


Lasten des Empfängers gegen Transportrisiko versichert. 



Pflanzzeit 1 

Herbst: Oktober bis November, oder Frühiahr: März bis Mai. 'M 

Standort und Behandlung der frischgepflanzten Rosen i 

Die Rose gedeiht am besten in sonniger freier Lage. Sie liebt einen feuchten lehmhaltigen Boden tu 
reichlich Dünger. Wo der Boden für Rosen nicht gut erscheint, läßt er sich leicht verbessern (Torfmu 
Ealk, Homapäne usw.). Die Entfernung richtet sich nach dem Wuchs der einzelnen Sorte und Ül 
trägt bei niedrigen Rosen 30—50 cm und bei Hochstämmen 0,75—1 m. Vor dem Pflanzen schnei« 
man die niedrigen, Schlingrosen und Hochstamm-Rosen je nach Sorte auf 3—5 Augen zurück uaffl 
kürzt auch die Wurzeln dementsprechend etwas ein. Beim Pflanzen müssen dl^^ Rosen fest, angetrpt « 
werden. da sich sonst Lufträume bilden und die Pflanzen schwer anwachsen. Nach dem Biianan 
häufelt man die nbdrigen Rosen etwas an und legt die Hochstämme, wie es die Abbildung zeigt,um, 
und -bedecke die Krone etwas mit Erde. Bei Trockenheit muß für genügend Bewässerung gesoigt 
und der Boden ab und zu wieder aufgelockert (gehackt) werden. 



Niedere Rose 
nach der Pflanzung gegen 
Vertrocknung mit Erde 
an gehäufelt. 


Niedergelegter Rosen- 
llochstaimu 


Niedere Rose 
Die Striche deuten 
den erforderlichen Büct 
schnitt an 


Winter schütz 


Anhäufeln der niedrigen Rosen mit Erde etwa 15—20 cm und mit Tannenreisig bedecken. Hochstäin% 
Kronen umlegen, in Erde eingraben und mit dickem Tannenreisig zudecken Warne jedoch davor; 
die Rosenhochstämme nur in Papiertüten einzubinden. Die starken Verluste der vergangenen Wlntai 
vor allem bei llosenhochstämmen sind darauf zurückzuführen, daß die Kronen nicht genügend mh 


Erde eingedeckt worden sind. 


Feinde der Rosen 


Blattläuse: Bekämpfung durch Spritzen oder Waschen mit Quassia-Seifenbrühe, Vomasol N. oder.la 


kleinen, Zerdrücken mit den Fingern; Rosen Wickler und andere Raupen sind ahzusammeln. Melt« 


bekämpft man leicht durch öfteres Schwefeln mit Ventilato-Schwefel, und zwar mittels feiner Ver¬ 
staubung, aber nur au heißen, sonnigen Tagen, oder durch Behandlung mit dem bewährten „Vomasol" S. 
(Näheres auf Anfrage.) In nassen Sommern empfiehlt sich ein Spritzen mit Schwefelkalkbrühe, etw 
1—2%. Letzteres Mittel wirkt auch gegen Rost. Leichteren Rost entferne man mittels Abschneid^ 


befallener Triebe und Blätter. 
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Roseopreise für Herbst 1935 ond Frühjahr 1936 

Die Beetbepflanzung mit Rosen ist die billigste 1 Sie erfüllt im Gegensatz zur Beetbepflanzung mit kraut¬ 
artigen und Einjahrsgewächsen jahrelang ihren Zweck. 

Ith empföhle, auch wenn Pflänzling erst im Frühjahr beabaichtigt, jetzt schon zu bestellen, 

da ich nur dann in der Lage bin, den Wünschen meiner Kundschaft in bezug auf Sorten und Quali¬ 
täten am besten zu entsprechen. Diese schon im Herbst bestellten Roscnpflanzen werden dann bei 
mir sachgemäß überwintert und im Frühjahr zur gegebenen Pflanzzeit geliefert! Auf Frühjahrs- 

Kutalogprelso kein Überwintcruugszuschlag! 


Rosen-*Hochstänime 


auf Canina-Säinlingstämnion (keine Waldstämme) 
mit vorzüglicher Bewurzelung. In Sorten meinerWahl. Erstklassige Ware in strengster Qualitätssorticrung. 
Sortenwünsche werden soweit wie möglich berücksichtigt. Bei genau zu liefernden Stammhöhen werden 

10% Zuschlag berechnet 

Im Sortimentsind die hauptsächlichsten Sorten, die in Rosen-Hochstämmen voihanden, mit einem * ver¬ 
sehen, mit ** die neueren Sorten. 

Die Preise für Hochstämme gelten für alle Gruppen gleich, mit Ausnahme der neueren Sorten, die mit *• 

versehen sind und 10% Zuschlag kosten. 





I. ( 

Qualität 

mittl. Qualität 

II. Qualität 


Höhe 

1 St. 

löst. 

100 St. 




ln cm 

RM. 

RM. 

RM. 



Eosen-Hochstämme. 

_100- 

-140 

1,90 

17,— 

160,— 1 





-160 

2,20 

20,— 

180,— 



ii . 

. 75- 

-100 

1,60 

14,50 

130,— 



Rosen-Halbstämme. 

. 50- 

-75 

1,20 

11 — 

100,— 

20V. 

• 

o 

Rosen-Fußstämme . 


-50 

0,90 

8 — 

7«:- 

billiger 

billiger 

Trauerrosen und Niel ...., 

. 140- 

-160 

2,75 

25,- 

— 



n M }> .... 

.160- 

-180 

3.— 

27,- 

— 




Niedere (Busch-)Roseii 

Meine niederen Kosen stehen, mit Ausnahme von einer Anzahl Spezialsorten, auf Rosa canina, und zwar 
zum großen Teil auf krautartig pikierten Edelcanina. Das diesen Rosen eigene gute Wurzelsystem gewähr¬ 
leistet ein sicheres Anwachsen. 

linden Umsatz in niedrigen Hosen weiter zu fördern, habe ich die Preise für Herbst 1935/Früh¬ 
jahr 1936 weitgehendst gesenkt. 




I. 

Qualität 

mittl. Qualität 



1 St. 

10 St. 

100 St. 


■' 


RM. 

HM. 

HM. 


in Sorte 

u meiner Wahl.. 

... 0,45 

4 — 

36,— 1 


Pnfegriippe I inkl. Polyantha-. 

... 0,45 

4,— 

36,— 


n 

11 . 

. .. 0,50 

4,50 

40,— 



III « „ . 

.. . 0,55 

5 — 

45, — 



IV „ Park- u. Schlingrosen .. 

,. . 0,65 

0 — 

55,— 

25«/, 

V 

V ... 


6,50 

60,— 

Ijilligcr 

M 

VI Neuheiten . 

.. 0,80 

7,50 

65,— 


VH 


8,50 

75,- 


1 

vm , . 

.. 1,10 

10 — 

90,— 



i-x 

,.. 1,30 

12 ,— 

110 .—J 



Auf vorgeschriebenc Sorten 11. Qualität kommt ein Zuschlag von 10®,'o 


TT. Qualität 


50«/o 

billiger 


10 Busch-Hosen 
10 „ 


Reklame^ Angebot: 


1. Qualität in Sorten meiner Wahl aus Gruppe 1 — 111. EM. 4,- 

II. M „ M „ „ „ „ I—111. HM. 2,- 


Neuheit! 

l’m meinen Kunden einige der besten Rosen-Sorten in naturgetreuer Wiedergabe zu zeigen, habe ich 
von nachstehenden Sorten Rosenkarten in Naturfarben-Photographie drucken lassen. Eine Serie 
zu 10 Sorten HM. 1, —. 

SerieItEtoile de Hollande, T.-H.; E. G. Hill, T.-H.: Freiburg II, T.-H.: Mad. Butterfly. T.-H.; Mevr. 
G.A. V. Rossem, L.-H.; Pres. H. Hoover, T.-H.; W. E. Chaplin, T.-H.; Dunkelrote Ellen Poulsen, 
Pöly.; Eva Teschendorff, Poly.; Gloria raundi, Poly. 

Seriell; Comt. Vandal, T.-H.; Dame E. Helen, T.-H.; Florex, T.-H.; Heros, T.-H.; Heinrich Wend¬ 
end, L.-H.; Mad. J. Bouchd, T.-H.; Mrs. Pierre du Pont, T.-H.; Mrs. H. Winnet, T.-H.; Roselandia, 
T.-H.; Pauls Scarlet Climber. Schling. 

Ferner Geheimrat Dulsberg, T.-H., Mary Hart, H.-H.; ä HM. 0,10. 
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Rosen^Neubeiten 


" rii» -n^ ?'® Weinsto Rose der Welt ^ Sie wird etwa 10-15 cm hS 

die dichten Busche bringen vom Frühjahr bis Herbst in fast ununterbrochener Folge die etwa 
Iw^ rosafarbenen gefüllten Blütchen, die besonders im £ilbofS 

ansprechen. Für bevorzugte Stellen im Alpinum- und Stein- 
garten sehr ^eignet. Auch als Topfpflanze am Fensterplatz oder Balkon sehr hübsch. Pflanzen 
in 6-8-cm-Topfen. 1 gt. RM. 0,90, 10 St. RM s“-^ 


1935). Foly.-Hybr. Farbe der Blumen leuchtendrot, welche in starkgefüllt« 
r. en Emzelblumen zu mehreren, oft in Dolden zusainmensitzen.^Pflanze wüchsig und reichblühend 

, Originalpflanzen 1 St. Ril d- 

/T 1 P . Wmtcrveredlungen ab Mai in Töpfen 1 St RM 3^ 

'ri lerkms 1932). Eine immerblühende Pauls Scarlet Climber jedoch’fe 

.mcnShrÄ wird sie sctoill SjJS 


I. Qualität 1 St. RM. 1,80 10 St. RM. 16.- 
^"'**‘!.Ä®ot* ?Zg1ty?gXtfhnÄ T.-ä'?flaS enorm FaÄ rSSi 


Originalpflanzen 1 St. RM. 3,- 

u__. _ ,,,, ,, , '» mterveredlungen ab Mai in Töpfen 1 St RM 9 — 

” ^inSe kt inmierblühende Rankrose. Die Pflanze wird bis 2 m hocOi^ 

Ä L ^ lli« eignet siHi 


rile^’^Lwifdie Haltbarkeit derselben sehr g7oß Vst.*Eine aufsehm^er^gend N^uTcSn^ 
die schnell allgemeine Verbreitung finden wird. Originalpflanzen 1 St. R.M £ 


. Originalpflanzen 1 St. RM 1- 

Cr.m..„ Glory: ,VV Kordes 1935). T.-H. 

S “■« "■'SSS.ÄxS'TM 

Daomstf «ns*!.. /r/ - u* r. .r,. , V'interveredlungen ab Mai in Töpfen 1 St. RM •>’- 

Dagmar SpMh. (Züchter: W irtz u. Eicke, Verbreiter Späth) Sport der Joseph Guy Knosn-A. 

'^'^enn voll erblüht ein prächtiges Weiß von ein zig^artS Leucht¬ 
kraft. Mit allen guten Eigenschaften der Stammsorte. Origlnalpflankn 1?RM 

Ooub.00,..: (Hör™«. 1935), Schl. Eine starh;r,!i;SrsÄä^S‘kirS^^^^ 

ist die Bsnzc l'llaiize mit großen Dolden von goldgelhcr Furbo bedeokt. Sehr triiwSSr ' 
w f '' ii^ierveredlungen aus dem freien Laude 1. Qualität 1 St. RM. 2,— 10 St RMlS- 
Fii.f#« aus dem freien Lande mittlere Qualität 1 St. RM 150 10 St Rm’ 135ti 

H)35). Poly.-Hybr. Außenseite der Petalen kräftigrosa' InMuS 
rosigweiß. Besitzt große Emzelblumen, die in kleinen Dolden erscheinen. Eine vorzügl Gruppen- 

, , Originalpflanzen 1 St. RM. :i,- 

FriAria K..:...««.. /nr T- ,rvrv..v .v^ WinterveredlungeD ab Mai in Töpfen 1 St. RM2- 
w^r'hif^p Krause 1935). T.-H. Rubinlachs, aparte, auffallende Farbe, große Blumn» 
i'rianze wuehsig. Gruppeiirose von ausgezeichneter Wirkung. 

. Originalpflanzen 1 St. RM. 3,- 

«ä»'-« CHmber: (Arlh. Ourties 1934, Verbr.'^^Ef'S" its^^^i ^lÄdrSÄ' 
Seo dX Sorte besitrt eiaen hr„: 

tarterilv Di!? K?.?,!’®"' If“). Poly-Hybr. Kreuzung von'oioria mundiS äid. 

ora^ÄkpWt ir r groß fast vollkommen gefüllt und von leuchtendgoldgelbeL 

orangerotschattierter Farbe. Tm \\uch8 almhcli der Gruß an Aachen! Vorzügl. Gr. undTopfroä.- 

^ Originalpflanzen 1 St. RM. 3,- 

l’»ly--n.vli‘r" liUuMu wTGrüß ifu Aachen!’vö‘llg?fm‘Aife 
•nl! lioM-ÄSm bÄnen’ tonn“"“’’ “i-e Sorte, die man wlraw 


,,, . Winterveredhmgen ah Mai in Töpfen 1 St RM 9-, 

Heroine: (Max Krause 1935). T.-H. Blume groß, gefüllt lachsrosa, Pflanze sehr stark wücbSg " 

Originalpflanzen 1 St. RM. 4.- 

1 DJi-i- /..r vv . v\ mterveredlungen ah Mai in Töpfen 1 St RM 9ja 

1935);, Hank. Macrantha-Hybride. Die Fflanzc ist von enorin starkiLi 
ihrpr in ^ddeixd. Die Farbe der Blume ist ein leuchtendes Oraugegelb. IVcL 

ihrer sclionen Farbe, ihrer vollkommenen Winterluirte, wird sie zu einer begelirtcn Rankrose werdf« 

Originalpflanzen 1 St. RM. 3,— 

n-__ I n c- ■ /Tx . o r Winterveredhmgen ab Mai in Töpfen 1 St RM 9— 

m’fhhihp'm? n' kolossaler Füllung, doch^gu^ 

autbluheiid orangehellrot I In Amerika als wertvollste Garteurose bezeichuet. 

Originalpflanzen 1 St. RM. 3, 

Olvmni». /\T rr 4 m xx x Vintervcredlungeu ah Mai in Töofcu IS. RM 2- 

° ^ sti?kßpf?in?^-M f fU? m ’i ^ Johanniszauber X Hadley, Blume leuchtendrot, griu. 

rr ^\tfrv!!l!i’i 7^^ klugem Stiel, ^\uchs aufrecht, eine vorzügliche Schnittrose, doch auch für 

kr. \orzuglKh geeignet. Originalnflauzeu 1 St. RM 0 - 

♦ __ . . Winterveredhmgen ab Mai iirTöpfen ISt.R-M.s!-- 

^ nnfmh .O**®"'®"* (‘Je Ruiter 1933). Schlingr. Schlingform der weltberühmten Gloria 

numdi, Farbe ivie diese leuchtcndziegelrot, gutgefüllt, Belaubung hellgrün, starkwachsend 

I. Qualität ist. RM. 1,30 10 St. RM. 12,— 100 St. RM. 110- 

mittlere Qualität 1 St. RM. 1,— 10 St. KM. 9, - 100 St RM 80 - 

II. Qualität 1 St. RM. 0,65 10 St. KM. 6,— 100 St RM 55’ 
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Rosen-Sorten 

in alphabetischer Reihenfolge mit Preisgruppen-' 
bezeichnung (Parkrosen, Polyantharosen, Schlingrosen s. S. 17—23), 

nach Farben geordnet Seite 23—25 


o 

OL 


I. Garten-Rosen 

Abkürzungen: T. = Teerose, T.*H. = Teehybride, L. = Lutearose, L.-H. = Lutea-Hybride, auch 
Pemetiana genannt, Mon. = Monatsrose, Rem. =R,emontantrose, Gr. = Gruppenrose, Schn. = Schnitt¬ 
rose, Tr. = Treibrose. Die mit * und ** bezeichneten Sorten sind auf Hochstamm vorhanden. 

Preisgruppe 

II Adolf Kärger (Kordes 1918). L.-H. Chromgelb, verbesserte Sunburst. 

I Alfred Colornb. Rem. Blumen groß, glänzendfeuerrot, gute Tr. u. Schn. 

VIII **Aitialie Jung (M. Leenders & Co. 1934). T.-H. Blume leuchtendkarmesinrot, groß, gefüllt und 
mit starkem Zentifolienduft. Die Pflanze wächst kräftig, aufrecht und ist reichblühend. 
Eine dunkelrote Schnitt- und Gartenrose ersten Ranges. Verschiedene Auszeichnungen. 
Vlll .\iubassador (Premier Rose Garden 1930). L.-H. Talisman-Typ. Große Knospe, lang, schön 
zugos()itzt. P'arbe der Blume ein schönes Bronzelachs, duftend, reicher Blüher. 

IX Anielia Karbart (Jackson & Perkins 1934.) T.-H. Eine besonders großblumige Sorte. Große ovale 
Knospe, creinegelb mit rötlichem Schein. Blume sehr gut gefüllt mit einem tiefgelben Grund, 
nach den äußeren Petalen in ein dunkles Creme übergehend, das rot übertönt ist. 

II 'Amulett (Math. Tantau 1930). T.-H. Farbe feurigrot, auch im Verblühen die herrliche Färbung 

bebaltend, gut duftend, mittelstark wachsend, gesunde dunkelgrüne Belaubung. 

II 'Angöla Pernet (Pernet-Ducher 1924). L.-H, Rötlich orangerot gefärbt, Chromgelb schattiert, 

schwachduftend, 

III **Annl Jobens (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Blume groß, vorzüglich gefüllt. Die Außenseite der 

Petalen ist goldgelb, Innenseite blutrot mit Kapuzinerbraunrot durchleuchtet, angenehm 
duftend, mit vollkommen gesunder Belaubung. 

II 'Arabella (Tantau 1918). T.-H. Dunkelrosa Testout. Schn., Tr. u. Gr. 

V "Aroma (B. Cant 1931). T.-H. Blume karminrot, groß, gefüllt und köstlich duftend. Dieser Sorte 

steht wegen ihres Wohlgeruches eine große Zukunft bevor, 
ill Arthur R. Ooodwin (Pernet-Ducher 1910). L.-H. Blume groß, gefüllt, rotkupfrigorange, beim 
Verblühen in Lachsro.sa übergehend. Gute Gr. 

II 'Aspirant Marcel Rouyer (Pemet 1919). T.-H, Aprikosenartigdunkelgelb, rosa angehaucht, 
duftend. Schn., Tr. u. Gr. 

II 'August Noack (Kordes 1928). T.-H. Blume groß, vollgefüllt, langgestreckt in der Knospe. 

Farbe dunkelrosa mit Scharlachrot schattiert, haltbar. Tr, u. Schn. I, Ranges. 

V "Aureate (.4. Dickson 1932). T.-H. leuchtendes Kadmiumorange, rosenrot schattiert — bei voll 

entwickelter Blume leuchtend sonnenblumengelb, Orangescharlach überhaucht — lange 
spitze Knospe, große, gut gefüllte Blume, mit gutem Geruch. Für alle Zwecke, 

III 'Aulunin (L. B. Coddington 1930). T.-H. Farbe der Blume leuchtendorange, rot geadert, mittel- 

starkwaebsend, reich und lange blüliend, gutduftend. Für alle Zwecke. 

II Avoca (A. Dickson 1908). Rem. Karminscharlachrot, gefüllt, lange spitze Knospe, sehr wohl¬ 

riechend, wüchsige Schn., Tr. u, Gr. 

III 'Barcelona (^\^ Kordes 1932). T.-H. Blume sehr groß, haltbar, mit guter Füllung und 

starkem Duft. Farbe der Blumen außen karminrot, Innenseite samtartig dunkelrot. 

HI "Barones.s Kraijenhoff (Buisman 1931). T.-H. Pfirsichfarben mit Goldocker und gelb schattiert. 

Außenseite der Petalen mit Karmin Purpur schattiert. Blumen sehr groß und gut gefüllt, 
sehr schon duftend. Vorzügliche Gr. u. Schn. 

111 'Betty Sutor (Mac Gred.v 1929). T.-H. Verbesserung der bekannten Mad. Abel Chatenay. 

Die Innenseite der Petalen ist ein bleiches Rosenrosa und die Außenseite ein leuchtendes 
Rosenrot. Starker Wuchs, gesunde Belaubung, feiner Duft, Vorz. Schn. u. Gr. 

I 'Betty Uprichard (A. Dickson 1922). T.-H. Außen kräftig lachsrosa, innen orangerosa, starkw. 
II 'Briarcliff (Briarcliff 1926). T.-H, Rosa, verbesserte Columbia, mit hochedel gebauter Blume, 
besonders wohlriechend. Erstklassige Tr., Schn, u. Gr. 

III "Canary (A. Dickson 1929). L.-H, Knospe leicht zugespitzt, goldgelb bis kirschrot überhaucht. 

Geöffnete Blume leuchtendkanariengelb, reich und andauernd blühend, mit starkem 
Wohlgeruch. 

I Captain Hayward (Bcnnett Bros. 1893). Rem, Karminzinnober, wohlriechend, meltaufrei, 

gute Tr. u. Gr. 

VIII Carmelita, (Spanbauer 1933). T.-H. Große, eiförmige Knospe, Farbe wie E. G. Hill. Die Blume 
ist ein lebhaftes Rot. Die Farbe ist auf beiden Seiten der Petalen die gleiche ohne irgend- 
welciie Schattierungen. Ein starker Wachser mit großer lederartiger dunkelgrüner Be- 
lanhnng. Wohlriechend. Sehr empfehlenswert. 

Carrie Jaktdts Bond (Howard tt Smith 193,5). T.-H. Rötlichrosa l)is hellrot. Siehe Neuheiten S. G. 

II 'Cathrine Kordes (W. Kordes 1930). T.-H. Blume gutgefüllt. Farbe leuchtendrubinrot. Sehr 

empfehlenswerte rote Schn., Tr. u. Gr. 

I 'Charles P. Kilham (Beckwith 1926). T.-H. Glänzendorangetürkischrot, kräftig, gesundes 
Laub, wertvolle Tr., Schn, u, Gr. 

IH 'Chät. de Clos Vougeot (Pernet-Ducher 1910). T.-H. Scharlachkarmoisin, in Schwärzlich¬ 
purpur übergehend, gutduftend, 

II 'Christine (M’Gredy 1918). L.-H. Farbe sattes und reinstes Goldgelb, Pflanze viel verzweigt 
und buschig, schwachduftend. 

V "Christine Wunderlich (Wunderlich 1934). T.-H. Ein gelblichorangcrosa Sport von Golden 

(>I)helia. Ihr Hauptvorfceil liegt in den fast immer einzelständig erscheinenden Blumen 
und ihrem starken lang'ii Stiel. Ganz vorzügliche Schn. u. Tr. 


uos 
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Cathriiic Kordes 


Conitcssc Vandal 


Preisgruppe 

MI ’''*Cocardo jaune (Gebr. Ketten 1933). T.-II. Farbenrosc ersten Kanges, Plume gelblichlachsfarbfe 
mit goldgelbem Petalennagel. Außenseite der Fetalen korallenrot in Krebsrot übergeheoffl 
, . JMutelgroß bis groß, gefüllt, duftend, wegen ihrer großen Blühwilligkeit besonders für Gu 

I Columbia (E. G. Hill 1920). T.-H, Zartes Kosa. Große, vollgefüllte Blume, Pflanzen mit gen 
1 -TT fl sundem Laub, starkduftend. Eine der wertvollsten Tr. 4 ’' 

VII Colonel Sharnian Crawford (A. Dickson 1933). T.-H. Die Farbe der Blume ist ein schöne, 
sammetartiges Karminrot — Außenseite der Fetalen noch dunkler geadert — geht nach 
dem Grunde der Blume zu in Dunkelscharlachrot über. 

11 Comtesse Vandal (M. Leenders & Co. 1932). T.-H. Eine der hervorragendsten Neuheite^ 
der letzten Jahre. Blume besonders groß, vorzüglich geformt, stark duftend. Außenseitel 
der Fetalen orangerot in orangerosa übergehend. Innenseite der Blumenblätter istl 
em schönes zartes Lachs. Pflanze von starkem Wuchs, rcichblühend. Für alle Zwec^ 
londcsa de Sastago. Blumen enorm groß, gefüllt kupferrot. Außenseite der Fetalen leuchtend«! 
gelb. Der Wuchs der Pflanze ist sehr stark. , 

♦Constauce (Peraet-Ducher 1915). L.-H. Groß, gefüllt, leuchtendgelb, Knospe außen Scharlach! 

gestreift, Laub gesund und hellgrün, schwacher Teerosenduft. Für alle Zwecke geeimetJ 
Covent Garden (B. Cant 1919). T.-H. Blume gut geformt und gefüllt, dunkelkarminrot^ 
Gute beim., Tr. u. Gr. 

frimsoii Glory (NV. Kordes 1935). T.-H. Dunkelkarminrot. Siehe Xeuheiten S. G. 

Dakar (Pernet-Ducher 1932). T.-H. Blume leuchtendrosa, außergcwölmlich große Blume 1 
einzehi stehend auf kräftig langem Stiel. Vorzügliche Kose für alle Zwecke. ’i 

Dame Edith Helen (A. Dickson 1926). T.-H. Blume leuchtendreinrosa, farbenbeständitf 1 
groß, gefüllt, wohlriechend. Tr., Schn. u. Gr. * 

David MacKeo (A. Dickson 1932). T.-H. Farbe der Blume ist ein leuchtendes KarniesinroL 
Blume gut gefüllt , außergewöhnlich starkduftend. \ orzüglichc Neuheit für Schn u Gr - 
Dean Hole (A. Dickson 1905). T.-H. Blume sehr groß, gefüllt, silbrigkarmlnrosa mit LacWlb 
lange Knospe, mit leichtem Duft. Gute Tr., Schn. u. Gr. 

Dernburg (Dr. Krüger 1917). T.-H. Karminrosji, innen weiß, lauge lialtbar, vorzügl. HerhstblühcH 
Dr. Andry (Eug. Verdier 1864). Kem. Dunkelkarminrot, sehr wohlriechend. Große gute TH 
***** Fr, Weigand (Weigand 1930). T.-H. Blume groß, gefüllt, meist einzeln auf dem Stk 
stehend. Farbe kirschrot, sehr starkwachsend, fast den ganzen Sommer bis in den Herli 
hinein blühend. Gute Schn. u. Tr. 

Dr. VV. L. Iladdeii (Mac Gredy 1934). T.-H. Himbeerrot, gelb geadert und überhaucht ji 
_ orangegelbem Grund. Wenig bestachelt und gutduftend. Vorzügl.Neuheit für alle Zwecfen 
Edel (M Gredy 1919). T.-H. Sehr große Blume, weiß bis elfenbeinweiß mit rosigem Sche^ 
Gute Schn. u. Tr. T 

’*-Edith Krause (Max Krause 1930). T.-H. Blume groß, gutgefüllt, von resedaweißer Farbei 
ähnlich Kaiserin Auguste Viktoria, starker gesunder Wuchs. 

*Eduard Schill (W. Kordes 1931). L.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, mit gleichmäßigen^ 
Ziegelbraunrot, sehr starkwachsend, reichblühend, mit sehr langen Stielen. Schn, u Gtl 
Edward Mawley (M’Gredy 1912). T.-H. Blume dunkelsamtrot, gutduftend. Gr., Schn. u. TrJ 
E. G. Hill (.7. Hill <fe Co. 1929). T.-H. Knospe der Blume scharlachrot, beim öffnen inlic.M 
reinrot übergehend. Ganz vorzügliche Gr. u. Tr. 

*E. J. Luddliig (van Kossem 1930). T.-H. Knospe korallenrot, beim Erblühen in Dunkelkarmin- 
rosa übergehend, sehr gut für alle Zwecke. 

Elli Knab (W. Kordes 1934). T.-H. Farbe der Blumenblätter außen kräftig rosa, innen rosigweiß. 3 
Blumen enorm groß, vollkommen geformt und gefüllt, sehr gut haltbar, auf langem Stk! 
stehend! Wertvolle Schn. u. Tr. 

♦Elizabeth Arden (Prince 1929). T.-H. Farbe der Blumen weiß, innen cremegelb überhaucht, 
steht auf festem Stiel und besitzt lange spitze Knospe. ’ 

Vorbeugende Behandlung ist die beste und billigste Schädlingsbekämpfung 


VII 

II 


VII 


VII 

II 

1 

I 

II 


IX 

II 

II 

III 

I 

II 

III 
VII 


III 
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Dame Edith Helen 


Etoile de Hollande 


Preisgruppe 

II »Elvira Aramayo (Looymans 1922). L.-H. Leuchtenddunkelherriotfarbig, kräftigwachsend, 
V •♦Esperanto (J. Böhm 1932). T.-H. Farbe der Blume rein dunkelschwefelgelb, mit keineranderen 

" auf langem 

«an^mdsamtlgkarmtarntmit Schwarz. 

II ILuropa (I. Keessen 192/). T.-H. Ein Sport von Columbia, der sich vor allem durch dunklere 
tr *c "’>3='«Jchnet, gutduftend. Ausgezeichnete Tr. u. Schn “ dunklere 

".'du "'S ““ 

ni Rosa Druschki (Felberg-Leclerc 1929). Rem. Leuchtendreinrosa, große schön- 

rr «Po ßctornitt Blumen aut langen Stielen sitzend. Vorzügliche Gr. u Schn 

’isr"-'"- mit Bosa.' kräftigwacheend. 

‘ ■"■‘"gut* u'!t™TS,!ftr''“ehn »«»r relehblühend. »ehr 

’ 1 inl'Ä'™ -“"'i- v;"Ä"ÄÄ''a7re fs:. 

II Fontanelle O. Hill 1927). T.-H. Blume hellgelb mit dimklerer Mitte, groß, gefüllt schön- 

I »Frank W Dunlonm^^ reichblühend, besonders im Herbst. 

n Frau E. Weigand (Weigand 1928). T.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, Farbe tiefgoldgelb 

II »Frau Hugo Lauster (H Lauster). T.-H. Eine schöne, kräftige, reIngSdgelbr BlSme von 

II Praii tt /w großer Blühwilligkeit, mit feinem Duft^ 

cSlS Guti sV^ri^Tr ^'‘‘“esestrcllt. edel geformt. gelbllchwelB. gut- 

\II1 Frau Käte Sclunld (C. Schmid 1933). T.-U. Blume orangelachsrot und gelb, groß gefüllt auf- 
^ fähi^'^^mttvTle tchnSroi^'"“'^''"^ wachsend,’widerstmids- 

ul'k!achs““.''S;hn';; Tr";.'!'’Gr.'®‘’”' “»r groß, reichblühend, sehr 

' "™'ÄÄ,Är‘.'’S- u"-s"ch?'“™ 

VII ifrik *?“>■ S--“- IlüWnlaclis. Siehe Neuheiten S. 6. 

' aun.üu.™,M;.»?'^'^“ 1934) T.-H. Bluinen groB bis sehr groß, dichtgefüllt, doch ständig 
n no^ Ä ^ .verbrennend oder verblauend. Die Farbe ist ein reines Dunkelrot 

P*? 1 Hanze wächst enorm stark, blüht den ganzen Sommer reich 
rr n «st vollkommen krankheitsfrei. Ganz vorzügl. Schn Tr u Gartenrose " “®^ 

Gartendirektor Nobo (W. Kordes 1930). T.-H. Hein biütrot. sehr reichblühend, vorzügliche 


Es gibt mehr — aber keine besseren Sorten als hier angeboten 


Rosen 
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Florez 


Fontanelle 


II 


I 

II 


II 


111 


Preisgruppe 

IV ^«Geheimrat Dulsberg (Wilh. Kordes 1933). T.-H. Farbe der Blume reingelb wie Julfen 

Botin, W uclis wie Butterfly. Diese Sorte ist nach Ansicht des Züchters das Beste wa«is 
an Schnitt- und Treibsorten in Gelb gibt. 

General Jacquemlnot (Russell 1852). Rem. Blume lebhaft leuchtendrot mit Samtig be- 
kannte 1 reihrose für Frühtreiberei, sehr wohlriechend. 

»General MacArthur (E G. Hill 1906). T.-H. Blume groß, glänzendscharlachrot, stark- 
duftend. Vorzügliche Schn., Tr. u. Gr. Herbstblüher. 

»General-Superior Arnold Janssen (Leenders 1911). T.-H. Blume karminrot, auf 
langen Stielen stehend. Tr., Schn. u. Gr. 

Georg Arends (W. Hinner 1910). Rf-m. Dunkelrosa Dnischki, starkwüchsig, erstklassige Tr 
und Schn, mit vorzüglichem Duft. 

»George Dickson (A. Dickson 1912). Rem. Blume sehr groß, samtigkarminschwarzroL 
gefüllt, sehr gut duftend. Tr., Schn. u. Gr. ^ » anroi, 

»Gertrud Huck (A. Huck 1931). L.-H. Blume von prachtvoller, aparter Färbung, bisweilen 
ßl^inzencltlanungorot, mit karmesinroten und goldigen Tönen überhaucht. 

V Gipsy (yan Rossem 1931). T.-H Erinnert an Gruß an Teplitz, jedoch noch dunkler. Sehr reich¬ 
er blühend und bis spat in den Herbst. Geeignet für gr. Grupp. 

V Gipsy Lass (A. Dickson 193^. T.-H. Leuchtendscharlachrot mit schwarzen SchattienmgeD 

gutgefullt und lange haltbar, besonders wertvoll wegen des starken Geruches. ’ 

^ 1929). L.-H. Rückseite der Blumenblätter lachskirsclirot bis 

^ geadert, Innenseite leuchtendrosenrot mit Orange überhaucht, schöne 
spitze Knospe, wohlriechend, stark%vachsend. 

*Glolro (Io Dijon, siehe Schlingrosen. 

»Gloire de Hollande (H. A. Vcrschuren 1919). T.-H. Schwärzlich schattiert, rot, gutgefüllt 
.M - aufrecht und stark, wohlriechend. Sehr empfehlenswert. 

(iliickskiriii (\ Berger 1934). T.-H. Die Farbe ist ein eigenartiges Dimkclrosa mit lachsfarbcneii 
.ehern. Iheso Neuheit zeichnet sicli vor allem durch ilire Größe und durch ihren edln, 
Bau aus. Blüht besonders reich und öffnet sich auch bei schlecliteste.m Wetter willig - 
hp.sifzt emni angenehmen Duft. Vorzügliche Neuheit für alle Zwecke. 

Golden Dawn d Grant 1929). T.-H. Blume soimenbliimeiigelb mit Dunkelaltrosa angeliauoh* 
wachsemT ^ ** ^*^" /itroiiengeib ubergeiiend. Groß, gut gc'füllt, starkdufteiid, stark 

»Golden Giearn (Beckwith 1926) L.-H. Blume leuchtendbutterblumengelb, äußere Blumen 
blatter scharlachkarmm gestreift, mittelgroß, fein duftend, Belaubung dunkelgrün, mel 
r taufnu, immerbhihend, eignet sich auch für Topftreiberei. ^ 

1 »Golden Ophelia (B. Cant 1918). T.-H. Goldgelb, ganz reine Farbe. Weltrose. Dankbar 
blühend. 8eiir empfelilenswerte Rose für alle Zwecke. 

TAT ij” mehr geführt — da zu leiclit eingehtI 

IV »»Goldenes Mainz (W. Konles 1933). T.-H. L^gcheuer reichblühendc reiugelbe Gartonros,.. 

i.Uime mirtelgroß auf langen Stielen mit einer Leuchtkraft, wie wir.es bei keiner andeit' 

T r T* iVi remoiitiereiid und vollkommen krankheitsfroi. 

I Gorgeous (H. Dickson 1916). 1 -H. Blume sehr groß, gutgefüllt, dunkelorangegelb, kupfrig- 

7 .. *. sehwachduftend. Tr., Schn. u. Gr. 

IV Gotha (Max Krause 1932). T.-H. Knospe rötlichbraungelb, wenn voll erblüht, rötlichaprikosen- 

M Außenseite der Fetalen rötlich schattiert und berandet 

VTTT **r'ro 7 * WAT *T*^^*^1 ^ buschig. Erstklassige Gruppenrose. 

VIII Gratia (M. Leenders & Co. 1934). T.-H. Blume grünlich mit Ralimweiß, groß, mäßig gefüllt 

fst ^reirbhliibenT Haltung. Die Pflanze wächst kräftig, aufrecht und 

TT »r»« n* rnrhbliihend Belaubung taxusgrun. Eme feine Tr. und Schn. 

I Gruß an Teplitz (Geschwind 1898). Mon. Blume scharlachrot mit bräunlichem Samt. Sehr 
_ ^citlibiuliend, besit zt Wildrosemiuit, starkw'achsende Gr., Herbstblüher. 

Bei nicht genügender Sortenkenntnis überlasse man mir die Sorten-Auswahl 


IV 


IV 


IX 


vr 


II 
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Pretegriippe 

I *Hadley-Rose (E. G. Hill 1914). T.-H. Blume 

sehr edel geformt, gutgefüllt, dunkelblutrot 
mit schwarzer Schattienmg, vorzüglich duf¬ 
tend. Eine der wertvollsten roten Rosen. 

Vorzügliche Schn., Tr. u. Gr. 

IV lladley olntlor (Teschendorff 1927). Siehe Schling¬ 

rosen. 

II »llarry KIrk (A. Pickson 1908). T.-H. Blume 

samtigschwefelgelb. Knospe lang, gut duf¬ 
tend. Vorzügliche Gr., Schn. u. Tr. 

II *II,E.Richard8on (H. Dickson 1914). Rem.Blume 
samtigdunkelrot, guter Herbstblüher. Wuchs 
kräftig und gesund, gutduftend. 

MII Hede (Tantau 1934). L.-H. Rein sonnengelb, auch 
im Verblühen die Farbe behaltend. Knospe 
lang und spitz. Blume sehr groß, gut gefüllt, 
duftend. Aufrechter starker Wuchs. Vorzügl. 

Schn. u. Gr. 

II ^Heinrich Wendland (W. Kordes 1930). L.-H. 

Farbenrose ersten Ranges. Die Farbe ist an 
den Außenseiten der Fetalen re inleuchtend- 
goldgelb, Innenseite kapuzinerbraunrot. 

Ganz vorzügliche Schn. u. Gr. 

II ♦Hermann F>gger8 (W. Kordes 1930). T.-H. Stammt 
von Florex, deren Wuchs sie übernommen 
hat. Blume groß, dicht vollgefüllt. Die Farbe 
ist leuchtendrot, ohne irgendwelche Schat- n i ■ 

tierungen, nie verblauend, vorzügliche Tr. Gcheimrat Duisberg 

Gr. u. Schn. 

I ♦Hermann Neuhoff (Neuhoff 1923). T.-H. Ähnlich General-Superior A. Janssen, dunkelrot. 

Tr., Schn. u. Gr. 

II «Hermann Lindecke (Lindecke 1929). T.-H. Sport von Janssen, ähnelt auffallend der alten 

La France, hervorragende rosa Sorte, Tr. u. Gr. 

II Hermosa (Marchesseau 1840). Mon. Blume mittelgroß, voll, zartrosa. Sehr reichblühende 

Gruppen- und Topftreibrose. 

Heroine (Max Krause 193.’)). T.-H. Lachsrosa. Siehe Neuheiten S. fi. 

V •♦Heros (Math. Tantau 1933). T.-H. Eine rote Rose von auffallender Schönheit, nie verblassend 

oder verblauend, Knospe spitz, Blume groß und gutgefüllt, wohlriechend. Ausgezeichnet 
für Gr. u. Schn. 

III Herzogin von Calabrlen (P. Lambert 1916), T.-H. Blume lang, groß und spitz, reinrahmweiß, 

Mitte schwefelgelb. Schn., Tr, u. Gr. 

III •Hlnrlch Gacde (W. Kordes 1931). L.-H. Bräunlichorangcgelb, gutgefüllt, mit vorzüglichem 

Wohlgeruch, gut verzweigt. Wird als Schn., Tr.- u. Gr.-Rose eine große Zukunft haben. 
II lloracc Vernet (Guillot 1866). Kein. Blume kugelförmig, samtigdunkelrot, kräftigwachsend, 
sehr gut duftend, gute Tr,, Schn. u. Gr. 

II ♦Hortulanus Fiet (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Goldgelb. Große eiförmige Blume, herrlich 
glänzendes Jiaub. Für alle Zwecke. 

I ♦Hugh Dickson (A. Dickson 1905). Rem. Blume glänzendkarmin, scharlachrot schattiert, 

sehr angenehm duftend. Tr,, Schn. u. hohe Gr, 

II *Independence Day (Bees Ltd. 1920). L.-H. Goldgelb mit Kupfrigrosa, schwachduftend. 
II ♦James Uibsoii (M’Gredy 1928). T.-H. Eine wunderbar leuchtendscharlachrote Rose. Sehr be¬ 
gehrenswert für alle Zwecke. 

V ♦♦Jan Abblng (Math. Tantau 1933). T.-H. Leuchtendlachsrot mit gelblicher Tönung, haltbare 
wirkungsvolle Farbenrose, nie verblauend, edelgeformte Knospe, Blume gutgefüllt. Erst¬ 
klassige Neuheit für Schn. u. Gr, 

II Janet (H. Dickson 1915), T.-H, Sehr große, gute Form, haltbar, gefüllt, goldigockergelb. Wert¬ 
volle Schn., Tr. u. Gr. 

II «Johanna Hill (J. Hill& Co. 1929), T.-H. Reingelb mit dunkler Mitte, schönes Laub, gesund, 

blüiiwillig. Vorzügliche Tr. u. Schn. 

II «Johanniszauber (M. Tantau 1926). T.-H. Gesund, aufrechtwachsend, Knospe spitz, gut¬ 
öffnend. Glutrot mit dunkelsamtner Tönung, nicht verblassend. Gr. 1. Ranges. 

I «Jonkheer J. L. Mock (Leenders 1909). T.-H. Außen karminrosa, innen weißlich. Blume 

sehr groß, leichtduftend. Schn.. Tr. u. Gr. 

II «Julien Potin (Pernet-Ducher 1927). L.-H, Goldgelb, Bedeutende Verbesserung von Souvenir 

de Claudius Pernet, blüht leichter auf als diese, hat noch stärkere Farbtönung und blüht 
auch reicher. Vorzügliche Tr., Schn. u. Gr. 

IV «Juliet siehe Parkrosen. 

II «Kaiserin Aug. Viktoria (Lambert 1891). T.-H. Blendendweiß mit grünlichgelbem Grund 
wohlriechend. Vorzügliche Schn.. Tr. u, Gr. ’ 

MII Kardinal (Max Krause 1934). T.-H. Blumen sind edelgeformt, becherförmig und stehen auf- 
r(!cht auf kräftigen Stielen. Die Knospe ist schwärzlichrot, wenn erblüht in ein feuriges 
Scharlachrot übergehend. Die Fetalen sind bisweilen schwärzlich gepimktet. W^uchs kom¬ 
pakt und ebenmäßig! Belaubxmg gesund und krankheitsfrei. 

MII Kathrine Pechtold (Verschuren-Pechtold 1934). T.-H. Farbe der Blume ist leuchtendorange¬ 
lachsfarbig ndt sonnengelbem Untergrund. Sie besitzt lange spifze Knospen und ist gut 
gefüllt, blüht meist einzelständig. Ganz vorzügl. Neuheit für Tr. u. Schn. 

VII ♦♦Kidwuy (Pernet-Ducher 1933). L.-H. Blume gut gefüllt, von einer besonders schönen Form auf 
jedem Stiel nur eine Blume, Farbe ist sonnengelborange. ’ 

II «Königin Louise (Weigand 1927). T.-H. Blume sehr groß, gutgefüllt, haltbar, reinweiß ohne 
JS'ebenfarbe. Ausgezeichnete Schn. u. Gr. 



Jeder Rosenfreund ist zur Besichtigung meiner Kulturen willkommen 
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Hadley 


Mad. Jules Bouchö 


Preisgruppe j 

Vn Kurt Scholz (W. Kordes 1934). T.-H. Cathrine Kordes x W. E. Chaplin. Blumen ei 


groß, voll gefüllt, doch sicher öffnend, lange haltbar, auf kräftigem, dickem Stiel 


V4V/V/XX llO/li/UCXX , «UX IVl CXX 111) OUeial 

recht stehend. Farbe scharlachrot, nicht verblauend oder verbrennend. Pflanze su 
aufrechtwachsend und gut remontierend. Eine besonders wertvolle neue Tr. u. Schn. 


I *Lady Ashtown (Dickson 1905). T,-H. Blume groß, gefüllt, reinrosa, schwachduftend, ^ 
Treib- und Schnittsorte, sehr zu empfehlen. 

III *Iiady Forteviot (B. R. Cant 1928). L.-H. Blume goldgelb mit lebhaft rötlich-aprikosenferbti^- 
schattiert, groß, schön geformt und angenehm duftend, Pflanze starkwachsend. ^ 

IT *Lady Helen Maglona (A. Dickson 1926). T.-H. Blume glänzendkarmesinrot mit schwarw: 
Schattierungen und lebhaftem scharlachrotem Anhauch, mit überaus starkem Duft. 

II *Lady Hillingdon (Lowe & Shawyer 1911). Blume orangeaprikosengelb, mittelgroß, langt 
Form. Pflanze kräftig und reichblühend. Ausgezeichnete Schn., Tr. u. Gr. ' 

II Lady Inchequin (A. Dickson 1922). L.-H. Blume leuchtendkirschrot mit Orange schattiert,* 
kräftig- und starkwachsend, leichtduftend. 

III Lady Margaret Stewart (A. Dickson 1926). L.-H. Blume sonnengelb, Orangescharlach geadert,:- 
duftend, groß, sehr empfehlenswert für alle Zwecke. 

II Ladiy Silvia (Stevens 1926). T.-H. Rosa mit wenig Gelb, angenehm duftend. Beaondeii 
gute Tr., Gr. u. Schn. 

II ♦La France (Guillot 1867). T.-H. Blume silbrigrosa, vorzüglich duftend, eine der bekanntest« 
Rosen für alle Zwecke. 

IX Landgräfiu Elisabeth (I. C. Schmidt 1934). T.-H. Kreuzung von HadleyXGruß an Tepliti." 


Ihr Hauptvorzug ist ihr köstlicher Duft und ihre große Reichblütigkeit. Die Farbe isttia 
leuchtendes Blutrot mit schwärzlichroten Flecken. Eine wertvolle dunkelrote Neuheit fik 
Schn. u. Gr. 


II Ln Toska (Schwartz 1900). T.-H. Blume schön zartrosa auf langem kräftigem Stiel. Schn.u. Or., 
1 ♦Laurent Carle (Pemet-Ducher 1907). T.-H. Blume groß, gefüllt, glänzendscharlach Ü' 
karmin, starkduftend. Vorzügliche Gr., Tr. u. Schn. 

VII ♦♦liosllo Dudley (M’Gredy 1932). T.-H. Außenseite der Petalen zartrosa, braungelb mit GoH, 
Innenseite scharlachorange, lachsrot mit safranfarbigem Grund. 

III Leuchtfeuer (Kiese 1910). Mon. Blume ziemlich groß, leuchtendscharlachrot, blüht einzei 
und in Büscheln. Eine prächtige Gr. 

IX Liebesbote (Weigand 1934). T.-H. Farbe leuchtenddunkelrot mit samtigem Schein, w- 


brennt auch nicht bei starkem Sonnenschein. Blume ist gut gefüllt. Pflanze starkwüchäi 
und sehr reichblühend. Vorzügliche Neuheit für alle Zwecke, besonders auch für Treibod. 


I ♦Lieutenant Chaur6 (Pemet-Ducher 1910). T.-H. Blume dunkelsaintigkarmin, kräflägH 
Stiel. Vorzügliche Herbstschnittrose, für Treiberei bestens geeignet. 

IV *ljilian (B. Cant 1931). L.-H. Große gutgeformte Blumen von reinem Gelb mit starkem Wndis, 
schöner Belaubung und feinem (Jeruch. 

I ♦Lord Charlemont (M’Gredy 1922). T.-H. Blut- und karminrot, gut, starkwachsend, sete 
blühwillig, gute Schn., Tr. u. Gr. 

VI **Lord Loiisdale (A. Dickson 1933). T.-H. Die Farbe der großen, gutgefüllten Blumenist 
leuchtendes, nicht bleichendes Narzissengelb, fein duftend. Vorzügliche Gr., Schn. 



11 ♦Los Angeles (Howard & Smith 1918). L.-H. Feuerrot mit Orange und Goldgelb, gutdufteni ' 
sehr emirfehlenswerte Schn. u. Gr. 


II ♦Louise Katherine Breslau (Pernet-Ducher 1912). L.-H. Krebsrot mit Kupfrigorangegellt. : 
111 LoiilNe Krause (Ma.v Krause 1930). T.-H. Blume groß, starkgefüllt, edle Form, rötlichorana^ 
in Hellgelb übergehend. Wuchs gedrungen. Gute Gr., Schn. u. Tr. ^ 

TH *Lucie Marie (Alex. Dickson 1930). L.-H. Butterblumengelb mit Aprikosenorange verwascha 
und geadert und lachskirschfarben schattiert, gutgefüllt, gutduftend, für alle Zwecke. 1 


Die Beetbepflanzung mit Rosen ist die billigste 
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IX 

IX 


Preh?ruppe 

HI •♦Luclle Rand (Pernet-Ducher 1930). L.-H. Besonders starkwachsend, reichblühend, gutduftend. 

V .»T j spitze Knospe von leuchtendkarminroter Farbe, gelb überhaucht, schwachduftend, 

' Ludwig Oppenheimer (Gebr. Leenders 1932). T.-H. Blumen sehr groU und sehr gefüllt (bis 

60 Blumenblätter), Farbe dunkelkarmesinscharlachrot, sehr reichblühend, sehr lange 
haltbar. Vorzügliche Neuheit für Tr. u. Schn. 

m *J-“**® (Poulsen 1925). T.-H. Pflanze starkwachsend, Laub gesund, Blume mittelgroß, hellgelb. 
II LyoU'Hose (Pernet-Ducher 1908). L.-H. Groß, gefüllt, krabbenrot mit Lachsgelb, große schöne 
Knospen, außerordentlich reichblühend. Tr., Schn. u. Gr. 

II *Mabel Morse (M’Gredy 1922). L.-H. Blume groß, ähnlich „Golden Emblem“, reinsonnengelb 

mit schwachem Teeduft. 

III **MacQredy'8 Scarlet (MacGredy 1930). T.-H. Leuchtendscharlachrot mit sammetartigem 

orangefarbenem Gmnd. Blume mittelgroß, gutgefüllt, wohlriechend, wächst stark und 
muht den ganzen Sommer über. 

Mae Grody^s Irluinph (MacGredy 1934). T.-H. Pelargonienrot, orange schattiert. Blume groß, 
gefüllt, mit einem feinen Geruch. Eine Neuheit für alle Zwecke. 

.lacGredy’s Wonder (MacGredy 1934). T.-H. Leuchtendkupferorange, leicht orangerot 
schattiert. Blume schön geformt, groß, mit fruchtartigem Duft. Reichblühend. Vorzügliche 
Neuheit, besonders für Gruppen geeignet. 

I *Mada Abel Chatenay (Pernet 1895). T.-H. Blume mittelgroß, karminrosa mit Salmfarhen, 
duftend, sehr reichblühend. Topf, Schn. u. Gr. 

I •Mad. Butterfly (E. G. Hill 1919). T.-H. Feurigrosa mit Aprikosenrosa und Goldgelb, mit 
feinem Wohlgenich. Hervorragende Sorte für alle Zwecke. 

1 Mad. Caroline Teetout (Peniet-Ducher 1891). T.-H. Blume groß, gefüllt, seidenartig- 
trischrosa, gutduftend. Bevorzugte Tr., Schn. u. Gr. 

1 Mad. E. Herriot (Pernet-Ducher 1913). L.-H. Korallenrot mit Gelb, in Krabbenrot über¬ 
gehend. Sehr reichblühende Gr. 

I *Mail. Jules Bouch« (Croibier 1910). T.-H. Blume weiß mit Lachsfarben, gutgefüllt, auf 

I .«r 1 starkwachsend, selir wohlriechend, eine der besten weißen Schn., Tr. u. Gr. 

n 1897). T.-H. Blume groß, leuchtendchinesischrosa, leichtduftend, 

II Mad. G forrest Colcombei (C. Malierin 1928). T.-H. Blume glänzenddunkelkarmin, stark 

1 TI«*’durchleuchtet, die spitze Knospe ist edel gebaut. Steht auf langem 
öwel, Pflajiz^ gesund und aufrechtwachsend. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

^ Guillot 1905). T.-H. Blume flelschfarbigrosa mit oangegelber Mitte. 
äU Mail. Louis I;ciis (Lens 1932). T.-H. Blume reinweiß mit grünlichem Scliein, groß, gefüllt, von 
guter Form und köatlicliem Wohlgerueli. 

Mftd Maurice de Luze (Pernet-Ducher 1904). T.-H. Blume dunkelleuchtendrosa. Mitte purpur- 
^ M 1 J^>rbe vorzüglich haltbar, sehr gut duftend. Schn., Tr. u. Gr. 

IV **m!i sehr groß, zarthellrosa, williger Blülier, wohlriechend. 

1 ' Mad. Mcolas Aussei (Pernet-Ducher 1930). L.-H. Blumen sind einzelstehend und erscheinen 

aut laugen steifen Stielen. Knospe sehr lang, karminlachsfarbig auf gelbem Grunde. Er- 
an Mad. Herriot. Lieblich duftend. 

ad. Ravary (Jos. Pernet 1900). T.-H. Blume groß, orangcgelb, gesundes Laub. Gute Rose 
für alle Zwecke. 

V **Mad. llayinond Gaujard (Pernet-Ducher 1931). L.-H. (In Amerika unter dem Namen „Olym- 

piad .) Blume kupferfarbig, beim Aufblühen mit Purpurrot schattiert, lange, edelgeformte 
iir *M ^aoäpe auf kräftigem Stiel, gesunde Belaubung. 

i.I .Mad. Seg. Weber (Soupert 1908). T.-H. Blume zartlachsrosa, Mitte leuchtend schalenförmig 
ir Teerosenduft. Gute Schn., Tr. u. Gr. 

11 MSIar Ros (W. Kordes 1932). T.-H. Entstammt Hadley-RoseXFragrance. Wird nach 
dem Urteil des Züchters die beste aller roten Treibsorten werden. Farbe wie Hadley, leucli- 
tenddunkdrot, mit starkem Duft und mit extra langen starken Trieben und sehr schön 
gefüllten Blumen, 

I 1876). Rem. Blume sehr groß, reinrosa, wohlriechend. Bekannte 

fo/diet (Cocliet 1893). T. Blume sehr groß, gefüllt, leuchtendrosa. 

V »Maröthal Lyaiitey (Croibier & fils 1931). T.-H. Wegen ihres Wachstums als verb. Hadlev 

bezeichnet. Farbe der Blume glänzend dunkelrot, groß, gefüllt, sehr reichblühend, für 
alle Zwecke. 

D *Mar6chal Niel siehe Schlingrosen. 

I ‘Margaret Dickson Hamill (A. Dickson 1915). T.-H. Blume groß, gefüllt, dunkelorange- 
,r gelb, mit lemhtem Teeduft, herrliche Farbe, empfehlenswerte Schn., Tr. u. Gr 

II Margaret MacGredy (M’Clredy 1917). T.-H. Große, gutgeformte Blume, orangescharlach. 

V \i I^rtgesctzter Bluher. Goldene Medaüle. Vorzügliche Schn. u. Gr. 

V Murlanuo (Max Krause 1933). T.-H, Unermüdlicli reichblühende Gartenrose, gesund, Blumen 

ir «u. pöel geformt, gutduftend. Die Farbe ist ein Gemisch von Kupfergelb, Rosa u. Rot. 

u Marie AdelaYde von Luxemburg (Soupert & Notting 1912). L.-H. Blume ein herr- 
VI »M ' u P^Dkelorangegelb, starker Teerosenduft, gute dunkelgelbe Schn. u. Tr. 

isary Hart (G. B. Hart 1933). L.-H. Roter Sport von Talisman, außerordentlich blühwillig, 
n *M leuchtend roter Farbe, ganz vorzügliche Treibrose. 

u Max Krause (Max Krause 1930). T.-H. Blume sehr groß, starkgefüllt, spitze Form, pracht- 
voll rotlichorangegelb, geöffnet in Goldgelb übergehend. Wuchs aufrecht. Sehr empfehlens- 
werte Schn., Tr. ii. Gr. 

II ‘Mevrouw G.A. van Rossem (Rossem 1926). L.-H. Blume dunkelorangegelb, bräunlich- 
II »U- geadert. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

II Miss C. E* van Rossem (U. A. Verschuren 1919). T.-H. Samtigblutrot, gutgefüllt, sehr 
haltbar. Schn., Tr. u. Gr. 

II Mrs. Aaron Ward (Pernet-Ducher 1908). T.-H. Blume groß, gefüllt, indischgelb. Gute Schn. 
Ir. 11 . Gr. 

II Mrs. Beckwith (Pernet-Ducher 1922). L.-H. Blume reingoldgelb auf langem, kräftigem 
Stiel, sehr haltbar. Schn., Tr. u. Tr. 

II ‘Mrs. Charles Lamploiigh (M’Gredy 1920). T.-H, Blume milchweiß, große edle Blume, stark- 
und aufreclitwachsend. Gute Schn., Tr. u. Gr. 

Wenn nicht verbeten, werde ich für fehlende Sorten gleichwertigen Ersatz geben 
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Preisgruppe 



I ♦Mrs. Charles Rüssel (Waban Conservatories 1914). T.-H. Blume groß, reinleuchtendn» 
sehr wohlriechend, sehr haltbare Schn., Tr. u. Gr. ' 

♦Mrs. Dunlop Best = Cleveland II (E.J.Hicks 1914). T.-H. Kupfriggelb, schwachduftend, vor- 
zughche Schnittrese, sehr schönes Laub, auch Tr. u. Gr. 

♦Mrs. Edward Powell (P. Bernaix 1910). T.-H. Blume samtigfeuerrot, wohlriechend Pflana 
reichbluhend, ausgezeichnete Gr. u. Herbstschn. 


II 


II 


II 


II 


IV 


II 


II 


II 


VII 


II Mrs. P. R. Pierson (Pierson 1926). T.-H. Sehr bekannte amerikanische Treibsorte dunkelroL 
gutduftend, hält sich sehr gut. ^ 

I ♦Mrs. George Shawyer (Lowe& Shawyer 1911). T.-H. Blume sehr groß, gut gebaut dunkel* 
remrosa, wenig duftend. Eine der besten Tr., Schn. u. Gr. ’ 

Mrs. H. Hooyer (L. B. Coddington 1930). T.-H. Lange spitze Knospe, Blume mittelmoß 
gutgetullt, sich sehr gut haltend, von sammetroter Farbe, Pflanze starkwachsend mit 
gesunder dunkelgrüner Belaubung, für Treib, sehr gut geeignet. 

♦Mrs. Henry Bowles (Chaplin 1921). T.-H. Blume korallenrosa ohne Nebenton. Gute Schn. u. Ql 

♦Mrs. Henry Morse (M'Gredy 1919). T.-H. Blume rosarot schattiert, Außenseite kräftii 
gelarbt. Schn. u. Gr. ^ 

♦Mrs. Henry Winnet (Dunlop 1922). T.-H. Kirschkarminrot, sehr starkduftend, edel geformt, 
bchnittrose 1. Ranges, auch für Gruppen geeignet. 

Mrs. »L H- Eisele (Howard & Smitli 1935). T.-II. ürangohellrot. Siehe Neuheiten S. 6. 

(Bennet 1888). Rem. Blume groß, schön gebaut, zartrosa, früh- und reiei- 
blühend, sehr starkduftend. Eine der besten Rosen für langstieligen Schn., Tr. u Iff 
Mrs. L. B Coddington (Coddington 1933). T.-H. Verbesserung von Plorex. Pflanze enorsi 
C!,’?.®,.bhi)ieiid, Wenig bestachelt. Blume auf langem, steifem Stiel, ausgezeichnet gefüUt 
Rötlichlaehsrosa. Eine der wertvollsten amerikanischen Rosen-Neuheiten 
♦Mrs. Pierre du Pont (Malierin 1929). T.-H. Blumen reiiigelb ohne Schattierung, groß, edd ■ 

gebaut, gut gefüllt. Die Pflanze wächst sehr stark steil aufrecht. Vorzügliclie Garteu- oad 
Schn. 

♦Mrs. Sam MacGredy (M’Gredy 1929). T.-H. Blume scharlachkupfrigorange, stark mit Ha t 
schattiert, große gefüllte Blume auf fast dornenlosem Stiel. Sehr reichblühend, meltaufrel 
eine ausgezeichnete Schn., Gr. u. Tr. ^ 

VI •♦Mrs. T- R. Hoxlord (A. Dickson 1932). T.-H. Eine Farbenrose, deren Fetalen innen lachsrot 
sind, mit gelbem Grund. Außenseite erdbeerrot schattiert, das beim Aufblühen in Pfirsich- 
farbig ubergeht, gut verzweigt, gesund, mit süßem Wohlgeruch. Vorzügliche Gr. 

Mrs. Weniyss Quin (A. Dickson 1914). L.-H. Blume mittelgroß, gut gebaut, reinsonnengelt» 
Vorzügliche Rose für alle Zwecke. » ^ suu. 

Nigrette Die schwarze Rose (Max Krause 1933). T.-H. Dies ist wohl die schwärzeste aUer 
Rosensorten, die es gibt. Die Blumen sind gut duftend und sammetartig intensiv rötlich¬ 
schwarz. Nur Liebhaberrose. 

I ♦Ophelia (Paul & Son 1914). T.-H. Blume lachsfleiscbfarbig mit Rosa, schöne Form, sehr 
\rT reichblühend, kräftigwachsend, sehr fein duftend. Für alle Zwecke. 

> 1 Oswald Sieper (Max Krause 1932). T.-H. Blume weiß, im Zentrum schwefelgelb, nicht ver- 
\r r • * brennend, von edler, eleganter Form, gutgefüllt, auf langem Stiele. Prachtvolle Gr. u. Schn. 

' I KniuU (L. Weigand 1931). L.-H. Blume reingelli, gleichmäßiger Wuchs, reichblüheni 

1 Pharisäer (W. Hinner 1901). T.-H. Blume groß, gefüllt, weißlichrosa mit Lachsrosa, schwach- 
duftend. Schöne langstielige Tr., Schn. u. Gr. 

11 Phoebe (ß. Cant 1922). T.-H. Blume rahmgelb, weiße Mitte, langstielig, duftend, stark-unö 
aufrechtwachsend, reichblühend. Schn., Tr. u. Gr. 

IV ♦Picturo (MacGredy 1932). T.-H. Ähnlich der Mad. Butterfly, jedoch sind die Blumen bedeu¬ 
tend besser geformt und stehen auf festerem Stiel. Farbe der Blumen rosenrosa mit saramet- 
artigen Reflexen der Fetalen. Vorzügliche Schn., Tr. u. Gr. 

Pink Pearl (M. LeenderSifc Co. 1924). T.-H. Blume lebhaftrosa mit Rötlich auf lachsfarbigem 
Grund, gefüllt, starkduftend.Pflanze starkwachsend,kerngesund. GuteRose für alle Zwecke. 
Pius XI. (M. Leenders & Co. 1924). T.-H. Blume rahmgelb mit Ralunweiß, groß, gefüllt, 
gutduftend, meist einzeln auf langem, festem Stiel. Pflanze starkwüchsig, gedrungHi! 
Ausgezeichnete Schn., Tr. u. Gr. 

I’orladowii Glory (M’ Gredy 1932). T.-H. Die F’arbe der Blume ist ein reines Kauariengelk 
das nicht bleicht, Blume groß, gut gefüllt, nur ganz wenig bestachelt, mit feinem Te* 
rosenduft. 

•President Herbert Hoover (L. B. Coddington 1930). T.-H. Lange spitze Knospe, Blume 
mittelgroß, gutgefüllt, mit einer besonders schönen Zusammenstellung von Kirschrot, 
Bronze und Gelb, starkwachsend, mit starker Bestachelung und gesunder Belaubung, 
sehr stark duftend. Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

I rliice Catn, de Rohaii (E. Verdier 1861). Rem. Blume groß, gefüllt, samtigschwarzrot, köstUdi 
duftend. Ridchblühende Schn. u. Gr. 

Prince de Bulgarie (Pernet-Ducher 1901). T.-H. Blume groß, silbrigrosa mit RötlichgdL 
schattiert. Sehr schöne Tr. u. Schn. 

♦Princesse de Böaru (Levüque 1885). Rem. Blume schwärzlichhochrot mit Zinnoberrot, sdu 
^ wohlriechend, äußerst reichblühend. Schn., Tr. u. Gr. 

Professor Gnau. T.-H. Als Knospe zeigt die Rose eine mattgelbe Farbe mit einem rotliehtfi 
Schimnier auf den äußeren Blumenblättern, die beim Aufblühen in Rahmfarbig übergeht, 
ß'ibgefüllt, mit starkem Duft. Besonders gut geeignet für Tr. u. Schn. 

Radiance (Cook 1909). T.-H. Blume groß, kugelig, leuchtendlachskarmin mit Opalrosa, gut- 
duftend. Schn. I. Ranges. Wuchs kräftig und gesund. Gute Tr. u. Gr. 

Rapture (Traendly & Schenk 1926). T.-H. Feurigrosa mit Aprikosenrosa und Goldgelb, seb 
gutduftend, wird in Amerika von all den Ophelia ähnlichen Rosen am meisten zur Treiberei 
verwendet. Ganz vorzügliche Tr., Gr. u. Schn. 

Red Radiance (Gude Brothers 1915). T.-H. Kirschroter Sport der bekannten Radiance, derea 
gute Eigenschaften sie alle geerbt hat. S('hr schöne rote Herbstsclmittrose. 

♦Red Star (H. A. Verschuren 1919). T.-H. Blume leichtgefüllt, feurigrot, nie verblauend, 
leiciitduftend. W’uehs kräftig. Für alle Zwecke geeignet. 
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Pres. H. Hoover Rupt urc 

Preisgruppe 

VI **Reich8präsident ^on Hindenburg (P. Lambert 1933). T.-H. mit Rem.-Charakter. 

Stnuicli kräftig aufroelit 70 — 100 cm hoch wachsend, Rlume aiißerordentlich groß, bis 
10 cm Durclimcsser. Rlume silbrigrosa, in ein dunkieres Rosa nacii dem Rande zu über- 
geliend. Sehr gut gefüllt, scliön und starkduftend. Vorzügliclie Schn. u. Gr. 

1 *Revd. F. Page Roberts (B. Cant 1921). L.-H. Maröchalnielgelb, rötlich gestreift, schwacher 
Teednft, vorzügliche Gr. u. Schn. 

IX **Rheingold (M. LeendersA Co. 1934). Blumen goldgelb gefüllt, mit starkem Duft. Die Pflanze 
wächst kräftig. Eine vielversprechende niedrige ,,Mar6chal Niel“ mit ,,Pink Pcarl“- 
Charakter. 

I Richmond (E. G. Hill 1906). T.-H. Blume scharlachrot, schwachduftend, gut für Frühtreiberei, 

auch gute Gr. u. Schn. 

IX Bochestor (.1. H. Nicolas). T.-H. EchoXHevd. F. Page Roberts. Eine Gruppenrose mit allen 
guten Eigenscliaften. Die Farbe der Knospe ist ähnlich der Revd. F. I’age Itoberts, jedoch 
i.st das Rot noch ausgeprägter. Der Gruudton der Blume Ist ein leuchtendes Primelgell». 

II Roeor Lnmhcllii (Veuve Schwartz 1890). Rem. Samtigkarmin und weiß, gute Gr. 

I *Ro8elandia (W. Stevens 1924). T.-H. Blume schön gelb gefärbt, Sport von Golden Ophelia, 

als Verbesserung von ihr, größer und ausgeprägter in Farbe als diese, köstlich duftend. 
Vorzügliche Rose für alle Zwecke. 

IX Bosotlo (A. Dickson 1934). T.-H. Die Farbe ist ein leuchtendes Rosenrot, leicht mit Orange 
schattiert, nach dem Grunde der Blume mit einem gelben Grund! Besitzt einen angenehnjen 
Duft. Reichblühend bis in den späten Herbst hinein. 

I *Ro8lyn (Edward Towill 1929). T.-H. Die orangegelben Knospen öffnen sich zu goldgelben 
gut,gefüllten Blumen von edler Form und Haltbarkeit. Vorzügliche Tr., 

' Role Rapture (.T. Weber. Voßloch 1934). T. H. Sport von Rapture, mit all den guten 
Eigenschaften der Stammsorte. Die Belaubung ist dunkler als die der Stammsorte. Die 
Farlai ist ein dunkles Lachsrosa. Vorzügliche Tr. und Schn. 

II *Rudolf Alexander Schröder (W. Kordes 1930). T.-H. Farbe reinweiß auf gelbem Grund. 

Von Mad. Jules Bouch6 abstammend, hat sie deren guten Wuchs, bringt jedoch bessere 
und gefülltere Blumen. Für alle Zwecke zu empfehlen. 

II Ruhm von Steinfurth (Weigand 1920). Rem. Rote Dnischki genannt. 

II *8ach8engruß (Neubert 1912). Rem. Blume atlasartig zartfleischfarbigrosa auf weißlichem 
Grund. Ein guter Sämling von Druschki. Schn., Tr. u. hohe Gr. 

II ‘Sensation (.T.' H. Hill 1924). Blume sehr groß, gefüllt, kräftig, langstielig, scharlachkarmesinrot, 
schwärzlich schattiert, gutduftend. 

II Shot Silk (A. Dickson 1924). L.-H. Blume salmorange mit Kirschrot, gutgefüllt, auf kräftigen, 

langen Stielen, duftemd. Pflanze kräftig. Tr., Schn. u. Gr. 

III ‘Sir Basil Me.Farland (S. Mc.Gredy «fc Son 1931). T.-H. Blume orangesaImfarbigrosa 

mit orange Schein und gelben Adern und Schattierungen. Mittelgroß, gefüllt, schön ge¬ 
formt und fejnduftend. Ausgezeichnete Gr. 

If *8lp David Davis (M’Gredy 1926). T.-H. Lebhaftdxmkelkarmesinrot, gutgeformte Blume 
auf festem Stiel, außerordentlich rcichbl^ühend, gutduftend. Vorzügliche Schn. u. Tr. 

V “Sir Henry Secravo (A. Dickson 1932). T.-H. Blume leuchtendprimelgelb mit chromgelbem 

Grund, sehr groß, gefüllt, reichblühend, mit süßem Wohlgeruch. 

VI 8ouvenir (Jackson Ä Perkins 1933). L.-H. Blume dunkelgelb ohne irgendwelche Schat¬ 

tierungen, duftend, mittelgroß, vorzüglich gefüllt, haltbar. Sehr reicliblüheud. Sport der 
Talisman mit allen guten Eigenschaften der Stammsorte, 
ii *8ouvenir d'Alex. Bernaix (Bernaix 1926). T.-H. Blume zinnoberkarmesinrot mit Samtig¬ 
purpur schattiert, sehr groß, Pflanze kräftig- und aufrechtwachsend. Schn.- u. Gr.-Rose. 
II ‘8ouvenir de Claud. Pernet (Pemet 1920). L.-H. Reingoldgelb, innen dunkler, sehr groß, 
gefüllt, mit feinem Teednft, aufrechtwachsend, gesunde Belaubung. Tr. u. Schn. 


Vor dem Pflanzen der Rosen beachte man Seite 4 
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* Souvenir de Georges Pernet (Pernet- 
Ducher 1921>. L.-H. Blume prächtig orlen'- 
rot, außen in Cochenillekarmin übergehend 
Schn., Tr. u. Or. 

"Souvenir de H. A. Verschuren (H. A. Ver- 

schüren 1922). T.-H. Blume sehr groP, auf 
einzelnem Stiel, goldgelb bis orange, duftend 
Vorzügliche Tr., Schn. u. Gr. $ 

Souvenir de la Malinaison (Beluze 1834) Bowi 
hon. Blume groß, voll, weiß, Mitte zartrosa 
schön duftend. Rf’ichblühende Schn Tr’ 
u. Gr. ■' ■ 

Sterling (E. G. Hill 1933). T.-H. Knospe lang und 
si)itz, Blume cdelgcformt, gutgefüllt, Farbe 

hellrot in Zartrosa ühergehend. groß, laTreib- 

und Sclmittrose. 

Sunburst (Pemet-Duchcr 1912). T.-H. Blume 
groß, leuchtcndkadmiumgeib mit orange- 
roter Mitte. Schn., Tr. u. Gr. 

VI **Sunkist (E. G. Hill 1932). T.-H. Beständiger 
Sport der bekannten Sorte. Johanna Hill. 
Farbe Ist ein schönes Gelb mit Orange 
durchleuchtet, Knospe lang und spitz, gröDer 
und gefüllter als die Stammsorte. 

111 "Swansdon (A. Dicksou 1929). T.-H. Farbe der 
Blume weiß mit Cremeweiß, schön geformt, 
gutwachsend und starkricchend, besonders 
großblumig. 

«Taiiaman (The Montgomery 1928). L.-H. Farbe der Blume ist goldgelb mit Kupferfarbe 
Tragt -SK-h frei über dem Laube, meist nur eine Blume an jedem Stiel, sehr stark und 
angenehm duftend. Ganz vorzügliche Tr. u. Schn. 

Tonipl^ar (The Montgomery 1924). T.-H. Blume weinrot, gefüllt, kugelförmig, starkduftend 
Pflanze krafticwachsend. Tr. 

*The Daily Mail Sceiited Rose (W. E. B. Archer 1929). T.-H. Dunkelkarmesin mit Scharlach 
schattiert, ungemein starkduftend, starker Wuchs. Vorzügl. Selm. u. Gr. 

♦♦Therese Schopper (W. Kordes 1933). L.-H. Farbenschönheit, Blumen groß, gefüllt, duftend 
bnumlichonuigerot, auf der Außenseite der Fetalen rein goldgelb. Pflanze sehr stark- 
wüchsig, reichblühend un4 gesund. 

♦The Queen-Alcxandra-Rose (M’Gredy 1918). L.-H. Blume sehr groß, gefüllt, kapuziner- 
rot, altgoldgelb an der Rückseite der Fetalen, im Grunde reinorange. 

♦♦Trlgo (A. Dickson 1931). T.-H. Farbe ein leuchtendes Gelb mit einem dunkleren Butter- 
blumengmb nach der Mitte zu. Rückseite der Blumenblätter aprikosenrot überhaucht 
lange spitze Knospe, große Blume von ausgezeichneter Form, gutduftend. Vorzüglich 
lur \jrr. u. ociin. 

♦Ulrich Brunner flls (Levet 1882). Rem. Blume groß, kirschrot, sehr starkduftend, beste 
Sorte für langstieligen Schnitt. Vorzügliche Treibrose. 

♦van Iloutto (Lacharme 1869). Rem. Blume groß, gute Form, dunkelfeuerrot mit Karmin, sehr 
wohlriechend. Sehr gute Tr., Schn. u. Gr. 

♦Vaterland (Berger 1928). T.-H. Farbe schwarzrot mit kupfrigbrannroten Reflexen, gutgefüllt 
reichbluhend. Vorzügliche Schn. u. Gr., auch zur Treiberei geeignet. 

♦♦Victor Ferrant (Gebr. Ketten 1933). T.-H. Blume von reiner und gleichmäßiger Farbe, karmin¬ 
lack in Purpurrosa ubergehend. Petalennagel, indischgelb. 

♦Victor Teschomlorff (Ebeling 1920). T.-H. Gute weiße Treib- und Ausstellungsrose mit feinem 
Rosenduft und gesunder Belaubung. Als Kasten-Treibrose sehr geeignet. 

♦♦Vierlanden (W. Kordes 1932) T.-H. Kreuzung von FlorexXSenator. Sehr starkwüclisig 
bringt herrlich geformte und gefüllte orangerosa Blumen, die, unter Glas getrieben, feuric- 
rosa sind. Blumen getüllter und reichblühender wie Florex. Ganz vorzügliche Tr u Schn 

♦Viktoria Adelheid (Wilhelm Kordes 1932). T.-H. Die großen, goldgelben mit Feurig-' 
brauiirot berandeten und schattierten Blumen machen einen ungeheuren Effekt. Pflanze 
wüchsig und sehr reichblühend. Eine der farbenschönsten Gartenroson. 

♦Ville de Paris pernet 1925). L.-H. Blume reingoldgelb ohne Nebenton, mit schwachem 
leerosendurft. uclis straff a ufrecht, glänzenddunkelgrünes Laub. Erstklassige Schn.u. Tr. 

*W. E. Chaplin (ChapHn 1929). T.-H. Pflanze aufrecht- und starkwachsend, gut und regel- 

straffem Stiel, leuchtendrot, Farbe ist auch bei veränderlicher 
Witterung selir haltbar. Unzweifelhaft eine der besten Sorten für alle Zwecke 

♦Westfleid Star (H Morse 1920). T.-H. Atlaswciß bis leicht schwefelgelbe Ophelia, schöne 
volle Form, starkwachsend. Gute Schn., Tr. u. Gr. i ‘ 

♦♦Willi. Rroder (Willi. Kordes 1933). L.-H. Eine Treibrose von unerreichter Farbenschönheit 
Die Blumen sind enonn groß, gefüllt, starkduftend, rötlichorangegelb. Im Freiland sinü 
die Blumen groß, bräunlichockergclb mit Orangerot durchleuchtet, lange haltbar. 

♦Wilhelm Kautli (Kauth 1930). T.-H. Blume groß, vollkommen gefüllt, weißlichgelb, gesund 
und starkwachsend. ’ 

♦Wilhelm Kordes (Kordes 1922). Blume goldgelb mit Orange, blutrot mit Kapuzinerrot 
scliwachdultend. Dankbar blühend, für alle Zwecke geeignet. 

Reservieren Sie sich die gewünschten Sorten durch zeitigste Bestellung 
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So ivenir de Claudius Pcrnet 


Talisman 


Preisgruppe 


II. Parkrosen 

Hierunter fallen alle Wildrosen und botanische Arten, wie Moos-, Zentifolien-, Rugosa-Sorten usw. 

Wildrosen dürfen nicht oder nur wenig geschnitten werden. 

IV Agnes (Saunders 1922). Rüg. Erste gelbe Rugos»* Blume groß, vollgefüllt, hellgelb. 

IV Ausonhis (P. Lambert 1932). Lambcrtiana. Blume gelblichrosa mit großer gelbweißer Mitte, 
aufrecht, buschiger Wuchs. 

IV Bergers Erfolg (Berger 1924). L. Blume scharlachrot, einfach, kräftig. 

IV ♦Blanche Moreau (Moreau-Robert 1881). Moosr. Blume groß, gefüllt, reinweiß, die Knospen 
sind von schönstem grünem Moos umhüllt. Bringt, wenn im Herbst Wetter gi’mstig, noch 
zum zweitenmal Blumen. 

IV Carmen (Lambert). Rüg. Dunkelblutrot, einfach, gutduftend. 

IV Centlfolla Commune. Moosr. Rosa, gefüllt, großblumig. ; 

IV Chrlstata (Vibert). Moosr. Rosa, groß, gefüllt, starkduftend. ' ; 

IV *Conrad Ferd. Meyer (Dr. Müller 1899). Rüg. Blume sehr groß, reinsilbrigrosa, vorzüglicher f 

Geruch, winterhart, sehr frühblühend. 

IV ♦♦Dr. Eckener (Berger 1930.) Rug.-Hybr. Erste großblumige Farbenrose unter den winterhar- i 

ten Parkrosen. Zeichnet sich durch außerordentlich frühe Blüte und einen lieblichen [ 

Zentifolienduft aus. Blüten groß, Knospe sowie äußere Blumenblätter goldgelb. Im Er¬ 
blühen kupfrigrosa mit gelbem Grund. Eine der wenigen remontierenden Parkrosen und I 

wertvolle Bereicherung dieser Gruppe. j 

IV ♦♦F. I. Grootendorst — Nelkenrose (De Grey 1918). Rugosa-Polyanthahybr. Kleine ge- I 

kräuselte Blumen, hcllorangerot in reichblühenden Trauben, remontierend. Pflanze i 

kräftig wachsend. j 

IV ♦♦General Stefanik (J. Böhm 1932). Nach Angabe des Züchters die erste blaue groß- || 

blumige Rose — soll Ähnlichkeit haben mit der alten Sorte ,,Reine des violettes“, blüht l| 

bei langem Schnitt reich aber nur einmal, Pflanze widerstandsfähig gegen alle Krankheiten, * f| 

hart, starkduftend, auch für Felsenpartien passend. Nur alle drei bis vier Jahre ausputzen 
und teilweise zurücksclmeiden. j 

IV Georges Caiii (Dr. Müller Gravereau.x 1909). Blume groß, gefüllt, ajnarant mit Purpur. l! 

IV Oescliwimls Nordlatniroso (Gräfin Chotek). Blume mittelgroß, starkgefüllt, von schöner j! 

hermosarosa Farbe, Flor ganz besonders reich, eine Parkrose allerersten Ranges. |! 

VI ♦♦Goldner Traum (Türke-J. C. Schmidt 1932). Rüg. Große goldgelbe Blumen, stark gefüllt, j 

wolilriechend, frühblühend, gesund, Blätter eigenartig gerippt. ;; 

IV ileiäerösleiii ( P. Lambert 1932). Lambcrtiana. Blume hellgelblichlachsrosa. Wuchs breitbuscliig, 
schönes gesundes I-aub, immerblühende Parkrose. 

IV Hermann Löns (Math. Tantau 1931). Kreuzung Ulrich Brunner fils X letter Day. 

Farbe leuchtendrot. Blume einfach, mit'Wildrosenduft. Pflanze etwa 1,50 m hoch, sehr 
wiuterhart. 

IV James Velteh (E. Verdier 1865). Moosr. Blume mittelgroß, gefüllt, dunkelschieferfarbig, violett 

mit Feuerrot, sehr reichblühend, mit feinem Zeutifolienduft. \ 

IV Jaune BIcolore (Antriebe). L. Blume mittelgroß, einfach, kapuzinergelb, Rückseite kapuziner- 

braunrot, frühblühend, herrlich. Sehr empfehlenswert als Strauch-. Heck- u. Spalierrosn. il 


Auch bei Frlihjahrs-Pflanzung ist Herbst-Bestellung zu empfehlen 
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Preisgruppe 

IV *Jullet (Wil. Paul & Sons 1911). L.-H. Farbe stumpf dunkelkrebsrot, Rückseite altgold Ein^ 

wunderbare, noch nicht vorhandene Farbe. Gute Schnitt- und Solitärrose mit vörzflo?^ r 
lichem Duft. - ^ 

IV Kazanlik =Rosa damascena trigintlpetala. Rosa, halbgefüllt, Ölrose. 

IV Mad. Hardy (Hardy 1833). Rosa^ gall. Reinweiß, gefüllt. 

IV Mad. Plaiitler (Plantier 1835). T. Blume schmal, reinweiß, gute Form, viel Blumen bringend 

kräftigwachsend, sehr hart. ' '| | 

IV Maidenblush (Kew 1797). Blumen hellrosa, nach der Mitte zu dunkler. 

IV Muscosa Commune. Die gewöhnliche rosa Moosrose mit starkem Geruch und schönster Be- 

moosung. 

Nelkenrose siehe F. J. Grootendorst. 

IV Oeillet panachö (Verdier 1838). Moosr, Rosiglila mit purpurnen Streifen, gut bemoost. 

IV Parkfeuer (Lambert 1906). Blume einfach, feurigtrot, Laub und Holz rötlich. Pflanie sehi 
starkwachsend. 

I 

IV Perslan Yellow (Willock 1833). L. Blume mittelgroß, gefüllt, schön goldgelb, hart. AlsStrancfc 
für Hecken und Spaliere zu empfehlen. 

IV Robin Ilood (Pemberton 1927). Blumen in großen Dolden, kirschrot, duftend. Pflan» 
wüchsig, reichblühend, Wuchs mäßig. 

IV Rosa Uurgundica (Rössig). Purpurfarbig, kleinblumig. 

IV Rosa gallica var. verslcolor (syn. Ro.sa mundi). Pflanze mittelhoch, buschig, außer¬ 
ordentlich reichblühend, Blumen sehr groß, gefüllt, rosarot mit Weiß gestreift. ' 

IV Rosa Harrisoni (Harrison 1830). Rosa lutea. Dichtgefüllt, leuchtcndgelb, Pflanze dicht mit 
kleinen Stacheln besetzt, reichblühend. 

IV Rosa macrophylla crasse aculeata. Große Stacheln, Blume groß, einfach, hellrosa, bisßm 
hoch werdend. 

IV Rosa Moyesi (Veitch 1910). Herrlicher Strauch aus China mit auffallend karminroten einfaches 
Blüten. Lange Früchte glänzendrot. Bis 2^2 11' hoch werdend. ! 

V Rosa omiensis atropurpiirea (Sericeae). Wuchs und Laut) wie sericea pteracantha. Früchte i 

dunkelrot. | 

V Rosa omiensis polyphylliis (Sericeae). Wuchs und Laub wie .sericea iiteraeantha. Früchte ! 

hellgelb. ! 

IV Rosa pimpinellifolia (Linnd 1762). Frühblühend, gelblichweiß. Wuchs dicht, gut für kleine 
Hecken. 

Rosa rubisrinosa = Schott. Zaunrosc. Laub nach reifen Äpfeln duftend. Blume klein, hell¬ 
rosa. Siehe auch Baumschul-Abteilung; Heckenpflanzen. 

IV Rosa rubiginosa magnifica (Hermann Hesse 1916). Bis 2 m hoch, Blume ziemlich gefüllt, 

leuchtendkarminrot. 

Rosa rugosa Regellaua (Thunberg 1784). Vollständig winterharter Strauch, Laub dunkel¬ 
grün, sehr schön, blüht während des ganzen Sominers. Die Früchte eignen sich vorzüg¬ 
lich zum Einmachen. Preise siehe unter Beerenobst S. 37. 

VII Rosenwunder (W. Kordes 1934). Rubiginosa-ITybr, Kreuzung von W. E. Chaplin X Rosa 
rubiginosa magnifica. Mit enorm großen, Edelrosen ähnlichen Blumen, die die ganze ' 
Pflanze bedecken. I'arbe der Blumen hellrot, vollkommen gefüllt, Pflanze starkwüchsig i 
gesund im Laub und vollkommen winterhart. ’ 

IV ♦Roserale de l’Hay (Cochet 1902). Rue. Dunkelrot, remontierend, besitzt starken Wildrosenduft. 1 
IV Rustica (Barbier (fr Co. 1929). Kapuziner-Rose. Blume Innenseite stroh- und goldgelb, Außen¬ 
seite der Petalen iTitronengelb mit rosa Rand, groß, gefüllt, wohlriechend. Sehr wider¬ 
standsfähig gegen Frost. I 

VIII Sanguiuaire (F. Guillot). Rug.-Hybr. Blume leuchtend blutrot in dunkles Purpurkarmfa. \ 
übergehend, mit breitem, gelbem Petalennagel, nicht verblassend. Kräftig wachsend, zirka 
175 — 200 cm hoch w'erdend. Als Solitär- und als Heckenpflanze gleich gut geeignet. 

IV Salet (Lacharme 1854). Moosr. Blume rosa, schön bemoost, feinduftend. 

IV Soleil d’or (Pernet-Ducher 1900). L. Sehr reichblühend und remontierend. Farbe herrlich gold¬ 
gelb mit Rosa, wohlriechend und sehr widerstandsfähig. 

IV Soniionlicht (Kiese & Co. 1913). L. Blume groß, leichtgefüllt, hellkanariengelb, kräftig aui- 
rechtwachsend, glänzenddunkelgrün belaubt, reichblühend. 

IV Sultan (Schmetterling) (Kiese 1916). L. Gelb mit Rot. 

V Stammler (M. Tantau 1930). Eine sehr winterharte Parkrose von aufrechtem Wuchs. Form ' 

der Blume sowie Belaubung erinnert an die alte La France, jedoch ist die Färbung eio 
intensiveres Rosa, gutduftend, schwach remontierend. 

IV Stern von Prag (Bergerl924). R.-H. Pflanze stark aufrechtwachsend, gesund belaubt. Blung ^ 
samtartig schwärzlichrot, sehr starkduftend. Wertvolle Parkrose. 

IV Trompeter von Säckingen (Geschwind). Wuchs sehr stark, Blume sehr groß, starkgefällt, 
duftend, hart, karminrot. 

IV *Türke8 Rugosa-Sämling (Türke 1923). W'uehs ähnlich Conrad Ferd. Meyer. Die Farbe der 
Knospen ist tiefdunkeJgelb, oft kupfrig und geht beim Erblühen ins Pfirsichrosa über. 
Duft gleicht dem Zentifolienduft. 

V Urdh (M. Tantau 1930). Blume mattrosa, groß, starkgefüllt, sehr starkduftend, gesunde dunkel- ' 
grüne Belaubung. 

IV Vlridlflora (Barnbridge & Harrison 1856). Monatsrose. Blume dunkelgrün, wie die Blätter 
mittelgroß,gefüllt, Pflanze mäßigwachsend, zufällige,ganzeigenartige Rückkehr zum Blatt, 

IV Zigeunerknabe (P. Lambert 1909). Starkwachsend, frosthart, einmal reichblühend. Blume 
mittelgroß, dunkelkarmoisinpurpur. 

Rosen sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 
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Preisgruppe 


III. Polyantharosen 

(vielblumige Zwergrosen) 



Diese Gruppe umfaßt die heute beliebtesten vielblumigen Rosen, die den ganzen Sommer fast 
ununterbrochen blühen. Sie eignen sich für Beetpflanzungen, Einfassungen und Rabatten 

und auch ausgezeichnet als Topfrosen. 

II Aennchen Müller (J. C. Schmidt 1907). Blume mittelgroß, halbgefüllt, lebhaftdunkelrosa 

besonders für Gruppen geeignet. * 

Agnes Kruse (Tantau 1935). Poiy.-ITybr. Leuchtendrot. Siehe Xeuheiten S. 0 

III Allee Amo.s (.Tan Speck 1922). Kirschrot mit weißem Auge, ziemlich groß. Sehr rcichblüliend 

wirkungsvoll, einfach. ’ 

III Baby Fnurax (L. Lille 1926). Blume von aparter Farbe, glänzendveilchenblau, klein Pflanze 
von gutem Wuchs, M^ohlriechend, reichblühend bis zum Frost. 

III Byou (De Ruiter 1932). Farbe der Blume zart lachsrosa. 

III Camoo (De Ruiter 1932). Orient-oder türkischrot, eine leuchtend rosarote Farbe Überall wo 
diese Rose gezeigt wurde, erregte sie große Bewunderung. Tr. u. Gr. ’ 

Dagmar Späth (Späth 1935). Weiß. Siehe Xcuheiten S. 6. 

\I **Dance of Joy (.T. Sauvageot 1932). Blume von schöner neuer Farbe, .saminetartig leuchtend- 
rot, bei öonncnschein mit schwarzen und gelben Reflexen, mittelgroß, ziemlich gefüllt 
Pflanze von kräftigem, buschigem Wuchs, wegen ihrer anziehenden Farbe eine Grunnen- 
rose I. Ranges. ^ 

V D'e Koster (Koster 1933). Eine ganz vorzügliche Topftreibsorte von leuchtendhellroter Farbe 
mit Lachsschein. Typ Greta Kluis. 

II Direktor E. Hjelni. Sport von Greta Kluis Superieur. Karminrot, mit gednmgenem Wuchs 
Vorzügliche Topftreibsorte. 

II Dlr.Rikaln. Wuchs und Größe der Blumen wie Jos. Guy. Farbe der Blumen jedoch ein schönes 
Rosa. Vorzüglich für Gruppen und Topf. 

I Dp. Kater (Struwe 1925). Blume dunkelrot, schöne Dolden, Pflanze kräftig, ausgezeichnete 
(Truppen rose. 

I *D. T. Poulsen (Poulsen 1930). Pol.-Hybr. Reinblutrot, von bestem, kräftigem, gesundem 

und widerstandsfähigem Wuchs. Blumendolden besonders groß und gutgefüllt, glänzend 
robustes Laub. Eine hervorragende Neuheit für alle Zwecke, die überall, wo s’ie gezeigt 
wurde, größtes Aufsehen erregte und die höchsten Auszeichnungen erhielt. 

II ^Dunkelrote Ellen Poulsen (Poulsen 1930). Eine ganz bedeutende Verbesserung der Lady 

Rcading mit etwas größeren Blüten und viel schönerer leuchtenddunkelroter Farbe. 
Erregte auf Ausstellungen überall großes Aufsehen. 

II Eblouissant (Turbat 1919). Blume saratdunkelrot, wde Veilchen duftend, Laub glänzend 
und gesund. Wertvolle Polyantharosc für niedrige Gruppen. 

II Echo (Peter Lambert 1914). Sport von Tausendschön, aber immerblühend und niedrigbleibend 
ganz vorzüglich für Binderei und Gruppen. ’ 

II *Ellen Poulsen (Poulsen 1911). Blume leuchtenddunkelrosa, sehr groß, von vorzüglichem 
Duft, Blätter lederartig, glänzendgrün, vollständig pilzfrei. Ganz vorzüglich für Gruppen 
und Topftreiberei, auch zum Schnitt geeignet. 

I Else Poulsen (Poulsen 1924). Blume zartrosa, halbgefüllt, Pflanze sehr stark und aufrecht 

Gruppen rose. 

11 *Erna Teschendorff (Teschendorff 1911). Farbe leuchtendkarminrot, vorzüglich haltend. 
Für Topftreiberei sehr zu empfehlen. 

II Engine Lamesch (P. Lambert 1900). Blume leicht gelb mit Rosa schattiert, mittelgroß. 

II »Eva Teschendorff (Teschendorff 1923). Die Farbe ist ein grünlichgelbes Weiß, fast ebenso 
wie „Kaiserin Auguste Viktoria“. Sie dürfte die beste weiße Polyantharose sein die bis 
jetzt im Handel Jst. 

II Feuerschein (Max Krause 1930). Feurigroter Sport von Jos. Guy, nicht verblauend. Wuchs 

ähnlich der Stammsorte, doch mit etwas mehr Teehybridcharakter und Belaubung 
Wegen der reinen Farbe und der großen Leuchtkraft wertvolle Gr. 

Huffy Biiffles (Howard A Smith 19.35). Poly.-Hybr. Kräftigrosa, Innenseite rosigweiß Siehe 
Neuheiten S. 6. 

III Fortschritt {W. Kordes. 1933). Poly.-Hybr. Dio Blumen dieser Sorte sind enorm groß er¬ 

reichen die Größe der Gruß an Aachen, sind ziemlich gut gefüllt, äußerst haltbar. Die Farbe 
ist h( llprimelgelb, orangerosa schattiert, sehr reichblühend. 

II Frau Astrid Späth (L. Späth 1930). Reinrosa Sport der bekannten Jos. Guy. Eignet sich 

nicht nur als Massensorte für Freilandgruppen, sondern auch zur Kultur in Töpfen. 

III Frau Dr. Erreth (Geduldig 1915). Blume goldgelb, etwas rosa gestreift, großblumig, gute Gr. 

II Frau Elisabolh Münch (Münch <fi Haufe 1921). Roter Sport von Orl^ans-Rose, mit allen guten 

Eigenschaften der Muttersorte ausgestattet. 

III Gabrielle Privat (B. Privat 1931). Rosa Verdun. Herrliche Polyantharose, Blume in riesigen 

Dolden, vollkommen gefüllt, rcinrosa, Pflanze unerliört reichblidiend, gesund im Laub. 

II George Elger (Turbat 1912). Blume in großen Büscheln, kupfriggoldgelb, in Hellgelb über- 
TT ni Sehr reichblühend. Treib-, Topf- und Eiufassungsrose. 

Ololrc de Boskoop Rosa mit orange Schein, kräftigw’achsend. Gute Tr. u. Gr. 
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Preisgruppe 

III Gloire du midi (De Buiter 1932). Farbe ähnlich wie Gloria mundi, behält jedoch ihre Farial 
im Freien unter allen Witterungsverhältnissen. -Farbe ist noch etwas leuchtender wie] 
Gloria mundi, vorzügliche Gruppen- und Topfrose. 

*Gloria mundi (de Ruiter 1929). Die Farbe ist einzig schön, eine noch nie dagewesene leuchtend^ 
orangerote (ziegelrote) Farbe. Die Blume ist vollgefüllt und eignet sich sowohl für TreiJ 
berei als auch für Gruppen und Schnitt. 

Goldene Gruß an Aachen (W, Kordes 1935). Poly.-Hybr. Goldgelb mit Orangerot. Siehe Ne^ 
beiten 8. (5. 

Goldlachs (de Ruiter 1926). Farbe feurigintensivlachsfarben in reinem leuchtendem Far^ 
ton. Blüte groß bis mittelgroß an großen Doldenrispen. Hält beim Treiben seine eigene 
artige Farbe bei und blüht willig auf. 

Greta Kluis. Rosa. Vorzügliche Gruppen- und Treibrose. 

Greta Kluis Superieur Sport der beliebten Treibsorte Greta Kluis. Etwas dunkler unfl 
gedrungener im Wuchs. 

Grete Poulsen (Poulsen 1931). Ellen Poulsen X Laurette Messimy. Die Blumen sind zieSl 
lieh groß und leichtgefüllt. Farbe ein lebhaftes Kirschrot auf gelbem Grunde, sehr wohlf 
riechend. 

Grupponkönitrin (W. Kordes 1935). Poly.-Hybr. Rosa. Siehe Neuheiten 8. 6. 

*Gruß an Aachen (Geduldig 1910). Poly.-Hybr. Ziemlich großblumig, gelblichrosa, reicE 
blühend. Sehr empfehlenswerte Topf-, Treib- und Gruppenrose. 


II 

II 

II 


I 


III 

II 

II 

I 

II 

II 

III 

II 

I 

II 


II 


III 


IV 


II 

II 

I 

II 

II 

II 




Heidekind (Münch & Haufe 1931). Poly.-Hybr. Farbe kupfrigfeuerrosa. Vollkommen wintw 
hart, sehr reichblühend, W’ohlriechend. Wertvolle Gruppen- und Topfrose. 

Ingar Olsson (Poulsen 1931). Else Poulsen X ungenannter Sämling. Eine kräftigwachsend. 
Polyantha-Hybride, leuohtenddunkelrosa, großblumig, gut gefüllt. Sehr widerstandi 
fähig gegen Meltau. Eine der besten Sorten für Gruppen- und Topftreiberei. 

I. F. Müller (I. F. Müller 1927). Dunkelrot, Sport von Rödhätte, etwas niedrig, bleibend 

Jessie (Merryweather 1909). Blume lebhaftkirschzinnoberrot in aufrechten lockeren Doldeni 
Für alle Zwecke. 

Johanna Tantau (Tantau 1928). Sehr nicdrigbleibend. Die Farbe der Knospe frischrosa, 
Grunde mit einem gelben Schimmer; diese Färbung geht beim Aufblülien in Reinweißl 
über. Für Einfassung und Treiberei sehr zu empfehlen. 

Joseph Guy (Nonin 1921). Blüte lebhaftscharlachrot, sehr groß, Pflanze sehr wüchsig, reich! 
blühend, ausgezeichnete Topf- und Gruppenrose. 

Karen Poulsen (Poulsen 1932). Einfachblühend wie Kirsten Poulsen, jedoch noch dunklen 
kräftiger in der Farbe. Wuchs äußerst kräftig, jedoch etwas niedriger wie Kirsten Poulsöol 
Besonders empfehlenswert für Gr. 

Kathorino Zoimet (P. Lambert 1901). Blumen reinweiß, wohlriechend, niedrig, vorzügliche Gi.i 

Kirsten Poulsen (Poulsen 1924). Eine ganz bedeutende Verbesserung der Rödhätte, dunkel 
blutrot, stark- und hochwachsend, auch für Hecken geeignet. W 

*Lady Reading (C. v. Kleef 1921). Rote Ellen Poulsen. Mit denselben guten Eigenschaften wie -1 
die Muttersorte. 

Locarno (de Ruiter 1926). Farbe Zinnober-orangerot mit dunkelroter Glut. Blüte groß bis 
mittelgroß, gleichmäßig aufblühend. Vorzügliche Gruppen- und Treibrose. 

Margarete Herbst (Herbst & Co. 1934). Eine der schönsten gefüllten Polyantha-Sorten. 
Farbe duukelblutrot, nicht verblauend, getrieben leuchtend rubinrot, vorzügliche Topf- 
wie auch Gruppenrose. I. Qualität 1 St. RM. 1,60, 10 St. RM. 15,—, 100 St. RM. 135,- 
Mittlere Qualität 1 St. RM. 1,20, 10 St. RM. 11,—, 100 St. RM. 100- ■ 

Maud E. Gladstone (Bees Ltd. 1927). Blume rosigweiß mit Chromgelb angehaucht, von l 
sehr langer Haltbarkeit und starkem Wohlgeruch. Ausgezeichnet für Gruppenbepflanzuug. ! 

Mervellle des rouges (Dubreuil 1912). Blume intensiv blendendsamtigkarminrot. Prachtvoll¬ 
niedrigbleibende Polyantharose, speziell für Gruppen und Einfassungen. 

Mevrouw van Straaten van Nes (M. Leenders&Co, 1934). Pol.-Hybr. Blume glühem 
kirschkariuinrot, groß mit gefransten und gewellten Blumenblättern, welche an ei _ 
Azalea oder Nelke erinnern; halb gefüllt und in großen Dolden blühend. Duftend. 
Die Pflanze wächst gut, gedrungen und ist ständig in reicher Blüte. Eine erstklassii 
Treib-, Schnitt-, Topf- imd Gartenrosc. Verschiedene Auszeichnungen. 

Mrs. C. W. Cutbush (Cutbush 1907). Blume mittelgroß, gefüllt, nelkenrosa, sehr reich io 
großen Büschen blühend. Sport von Mad. N. Levavasseur. Für alle Zwecke geeignet. 

Mrs. Ed. Cavell (J. Speck 1918). Blume tiefdunkelrot, wird als duukelrote Orldaasrost 
bezeichnet. Für Treiberei und Gruppen bestens geeignet. 

Mrs. Oliver Sackett (L. Späth 1931). Leuchtendrote großblumige Polyautha. Sport von 
Else Poulsen. Halbgefüllte, etwa 5—6 cm große Blumen. Sehr rcjichblühend, gesund. 

Natalie Nypels (M. Leenders & Co. 1919). Kräftiges Rosa mit Herriotschein. Wuchs kräftig. 

Orl6ans-Rose (Levavasseur 1909). Blume geranienrot mit rosarotem Schimmer, MitU 
w'ciß. Pflanze kräftig, reichblühend, gesund. Für alle Zwecke. 

Orleans Th. Simmgen (Simmgen 1925). Blume glänzeuddunkelrot. Ein Sport von Orleans, 
mit allen guten Eigenschaften der Muttersortc. 

Paris (de Ruiter 1929). Blume von schöner beständiger, lebhaftroter Farbe. Sehr reichblühend, 
sehr wertvoll für Töpfe und Gruppen. 

*Paul Crampel (Kersbergen 1929). Ähnlich wie Gloria-mundi-Farbe, jedoch leuchtender und 
nicht verl»rpnnend, jedoch nicht so gefüllt: ganz vorzügliche Gruppen- und Topfrose. | 

- <J. 
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II 
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” ‘’™'SL^'Tn“Äeriteh“‘Jro!f '«■■ggertielt, in aufrechten 

gehen“: Su- GÄnfoce gntgefüllt, Mitte In Weiß fiher- 

****nutcreigcu 3 chat^*der^gtftmm«i^rt^*^^* ^n Gruß an Aachen, mit allen guten Cha- 
rauiereigtuschatten der Stammsorte, nur die Farbe ist ein schillerndes gelbliches Rosa. 

""“'Ä 3etaZöäe?Sh®Sr'Ä“geÄ™" J^Mäumareae. Eine wert- 

Rote Echo (Züchter: P. Hooftmann 1930). Roter Sport der bekannten Polyantha-Rose Echo. 

II .p? gedrungener Wuchs. Ganz vorzügliche Topftreibsorte. 

ote Teschendorffs Jubiläumsroso (Grunewald 1930). Ein roter Sport von Teschendorffs 
Jubilaumsrose. Sehr empfehlenswert für alle Zwecke lescöendorifs 

' ""'''r!,*! Wtebt'" Mre. E. Cavell. Farbe ein intenaiv leuchtendea 

(«den. GaT"e?Äe "Äer^l 

''“'« lÄTldcn MüSdTir?'' ““M vorbla«en.l, 

in groucn uoiden blühend. Gesunde Belaubung. Vorzügliche Gruppenroso. 

I. Qualität 1 St. RM. 1,70 10 St. BM. 16,— 

Rudolf Kluis (Kluis Jir Kriin-fT iqooa Qualität 1 St. RM. 1,35 10 St. RM. 12,— 

Rudolf Kluis SWritii? SnnJ? vi’ ^port von Ellen Poulsen. 

Treibwilligkeit * ^ R-udolf Kluis, mit leuchtenderer Farbe und noch besserer 

sahiion Spray (p Orant mök Laehsro^a, .außen karminrosa.. Blumen stehen in Büscheln von 
o Ul» !>r,iKK aut einem Stiel. Vorzügliche hohe Gruppenrose. 

■iua.rV'? ««tgetüUte Blumen, eine 

*S< h., ^ kupfrigrosa, Pflanze blühwillig, große Dolden. 

11 Vollgefüllt blühende Orleans mit be- 

sehr lange haPbar gesund und krankiicitsfrei. Blumen 

II »Ma . haltbar, daher eine der besten Schnitt- und Treibsorten. 

Püanzfkräfti^ prachtvoll purpurkarmin, verblaut nicht, ziemlich groß, 

II Y-n«ii B ^ verzweigt, ausgezeichnete Gruppen- und Topfrose. 

»na"«l!rwldemä(Hi'R.®'“'”' ™n vorzüglichem Duft, Blatt glän- 


II 

II 

III 
III 

III 

II 


IV« Schlingrosen 

(Rosa multiflora und Rosa Wichuriana) 

IV 1926). Wich Eine vollständig neue Abweichung dieser Klasse. 

Liebhaberrose von seRenem Rdzl^’'“ ® korallenrosa schattiert, sehr reichblühend. 

IV «Albfirlc^B^h-o Büscheln blühend, stark wachsend. 

n«ÄoÄa ZLS''„-n=d g®l»'““- -hr 

IV 5''*“"'*'®'' 1^28). Brillantscharlachrot. 

^ ™'«“"armftVta ™ ““whraesser, in mächtigen Sträußen, 

^ wietcrliart^eu^flachtro^ohTio^^g^h '(d®eph Guy. Vollkommen krankheitsfrei im Laub, 
im Herbst! ^ ^ Schattienmg, me verblauend oder verbrennend, remontiert 

V I’lihü)ing AnH*rii^^rtfca?Rv moono'f Siehe Neuheiten Seite 6. 

V Cllmbing CI ät . « Zinnoberrot, gutduftend. 

stark wachsend. (Henry Morse 1920). Blume dunkelschwarzrot, großblumig, 

*'™?'l"ll2rkrätt«r«nge TrSrbrtagen^^^ ’'“™ <>« Butterfly, 

Cllmbing pL Tak starker Wuchs. Blume größer als Ophelia. 

groQ, gefüllt, ^rtgeirmi^ febei Woh\^^^^^ I’emet Pax-Labor* Blume 
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V (iimMnsr The Queen Alexandra Rose (Herrn. Lindecke 1932). Ein rankender Sport der bestM 

bekannten Sorte gleichen Namens. V 

V Climbing W. Kordes (Wood & Ingram 1928). Rankende Form der Wilhelm Kordes, sehrl 

hart und relchblüliend. H 

IV Coupe d’or (Barbier 1930). Laub mittelgroß, leuchtendgrün. Zweige lang, in der BüitsH 
ganz mit mittelRroßen Blumen bedeckt, becherförmig, schön geformt, gefüllt, zeisiggelbS 
in helleres Gelb übergehend 

IV *Crim8on Rambler (Turner 1893). Blume gefüllt, in großen Dolden, lebhaftkarminrot, startr^ 
wachsend, auch für Töpfe sehr gut. *■ 

IV Dr. W. van Fleet (van Fleet 1910). Blume zart fleischrosa, Zentrum rosig Inkarnat, sehr groß, j 
gutgefüllt, kelchförmig, Pflanze stark wachsend. 

IV *Dorothy Perkins (Perkins 1903). Wich.-H. Extra schön, reinlachsrosa, gutgefüllt, blüht 

«roßen Sträußen, stark wachsend, winterhart, gute Tr. -j" 

Douldoons (Horvath 1935). Goldgelb. Siehe Neuheiten S. 0. 

V DOsterlohe (W. Kordes 1931). Vollkommen winterhart, rankt stark. Rötlichgrüne BelaubuDe.^ 

Blumen dunkelrosa, einfach, bis 15 cm Durchmesser, sehr reichblühend. h 

IV ’^Excelsa (Walsh 1910). Blume glänzend, gefüllt, scharlachrot, erregt allgemeine Bewunderun t^ 
kräftigw-achsend, gute Tr. 

VI **Eva (Wilh. Kordes 1933). Lambert. Immerblühende, riesen blumige, blutrote Kankro^M 
Blumen in riesigen Dolden. Die Einzelblumen groß, einfach, leuchtendblutrot und blühtj ^ 
wochenlang, selbst bei größter Wärme haltbar, nie verblauend oder verbrennend. 

IV *Frl. Oktavia Hesse (H. A. Hesse 1910). Blume weißlichgelb mit dunkelgelber Spitzel 
feiner Teeduft, hart, krankheitsfrei, sehr zu empfehlen. 

IV ^Fragezeichen (Böttner 1910). Starkwachsend, schön belaubt, rosa blühend, in großen Dolden,® 
vorzüglich als Schling- wie auch als Topftreibrose. ;£ 

IV Glean Dale (van Fleet 1927). Wichur. Blume zitronengelb, in Weiß übergehend, groß, einai^ 
und in Büscheln blühend. 

IV *Gloire de Dijon (Jacotot 1853). T. Sehr reichblühende, lachsgelbe Rose mit leichtem Tefr^ 
rosenduft. Schn., Tr. u. hohe Gr. V. 

IV (rneiseiiaii (Lambert 1924). Lambertiana. Weiß, 2mal blühend. 

(lOlden f'liinher (A. Curties 1934). Goldgelb, großblumig. Siehe Neuheiten S. (i. 

IV Graf Zeppelin (Böhm 1910). Blume korallenrot, ein reichblühender Sport von Crimson Rambler, 
starkwachsend, hart. 

IV Gruß an Freundorf (Praskac 1913). Blume karminrot, halbgefüllt, mit weißen Punkten, sich ^ 
sehr lange haltend. I 

iV '*‘Gruß an Zabern (P, Lambert 1904). Reinweiß, früliblühend. 

IV" Iladley elatlor (Teschendorff 1927). Rankender Sport der beliebten Hadleyrose, Farbe noch^ 
leuchtender dimkelrot. 

Ilaiiibiirg (Kordes 1935). Scharlachrot. Siehe Neuheiten S. 0 . “ 

IV Iloart of Gold (van Fleet 1925). Tiefdunkelrot mit einem weißen Band, das die goldgelben^ 
Staubgefäße von der Mitte trennt. 

IV Helena van Vllot (Kersbergen 1929). Starkwachsend, mit gesundem Laub. Farbe der!' 
Blume ein eigenartiges Leuchtendorange, ähnlich der Orange Queen. 

iV Hiawatha (Walsh 1907). Wich.-H. Blume klein, einfach, schön karmesinrot, große Dolden,^- 
starkwachsend. Treibrose. 

IV immerblUhende Crimson Rambler (Flower of Fairfield, Ludorf 1908). Blume dunkel 
rot, blüht reich und andauernd, W'ächst nicht so stark wie Crimson Rambicr, als Topf-i 
Treib- und Heckenrose sehr zu emi)fehlen. 

IV Johanna Röpeke (Math. Tantau 1931). Kreuzung OpheliaXDorothy Perkins. Farbe lacltt- 
farbigrosa. Blume erinnert in Farbe und Form an Ophelia, jedoch etwas kleiner und weniger 
gefüllt, 

IV Lady Gay (Walsh 1916). Wich.-H, Blume klein, kirschrosa, ziemlich gefüllt, winterhart, ähn¬ 
lich Dorothy Perkins. Treibrose, 

y Le L6ve (Pernet Ducher 1923). Blume rein goldgelb, groß, halbgefüllt, großpetalig. Halbrankeni 
Triebe mit rötlicher Rinde. 1' 

Louis Rüdiger (Kordes 1935). Leuchteiidorangcgell». Siehe Neuheiten S. 6. 

IV Mad. Bdrard (Levet 1871). T. Dunkellachsgelb mit Rosa, starkwüchsig, sehr reichblühend, 
duftend, 

V iHad. Sancy de Paraböre (Bonnet 1875). Blume 8— 10 cm breit, stark, halbgefüllt, lebhaft- 

rosa, feinduftoiid. Strauch wüchsig, stachellos, mit gesundem Laub, zeitig blühend. Eine 
der schönsten Raukrosen, 

IV’^ *Mar6chal Niel (Pradel 1864). T. Blume sehr groß, dunkelgelb, sehr wohlriechend, starir- 
wachsend. Schn. u. Tr. * 

IV Marie Henriette Gräfin Cliotek (P. Lambert 1912). Blume leuchteudkarmesinrot, duften^ ; 

Laub dunkelgläuzeud. \ 

V **New Oawn (Somerset Rose Nursery 1930). Sport der ,,Dr. W. vau Fleet“, zartrosa, gudl, j 

gutgefüllt, mit feinem Wohlgeruch, gesunder Belaubung und großer Winterhärte. Da i 
Wert besteht darin, daß sie den ganzen Sommer und Herbst hindurch blüht. , 

IV Pauls C'ariuiu Pillar (Paul<& Sons 1906). Starkwachsend, einfach, leuchtendrote große Blüte, ’ 
sehr rcichblühend. 

IV *Pauls Scarlet Climber (VV". Paul 1917). Blume Icuchtcnddunkelrot, großblumig, gefüllt, 
mit großer Leuchtkraft. 


Vor dem Pflanzen der Rosen beachte man Seite 4 
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' r- llluiaen, inäßigraiikond. {nitduftend. • 

Primev§re (Barbier Co. 1929), Große gefüllte Blume, schlüsselbhimengelb, in Kanarien- 
gelb übergehend, duftend, sehr hart, starkrankend, glänzendes Laub. 

®'»* “““'ii, leuchtend ziegelrot. 

Rankende Louise Kath. Breslau (W. Kordes 1917). Farbe M-ie Staramsorte. 
"“"^^rchnet^^lUnS''"® (Brix 1920). Blume wie die Muttersorte. Eine ausge- 

«Rankende Teschendorffs Jubiläumsrose (Teschendorff 1930). Rankender Sport der 
so scbnell behebt ge\wrdenen Teschendorffs Jubiläumsrose, Mit allen guten Eigen¬ 
schaften der Stamn\ßorte. Leuchtendrot, in großen Büscheln blühend ^ 

bli-S^ Bflauze wüchsig, reich und andauernd 

Hat Ähnlichkeit mit der getchätzten Scarlct 

bltaäfS”'sÄnÄr 'euchtendruhinrot, gefüllt, ln lockeren Dolden 

Schloß Frledonstein (J. C. Schmidt 1915). Blume blau, Pflanze starkwachßend. 

halbgefüllt, haltbar, duftend, Icuch- 
tendscharlach- und karmesinrot, starkraukend, reichblühend, sehr hart. 

nowriuke (Fr. Cant 192p (syn. Schneeflocke). Blume schnee\veiß, schuecballförmig, Pflanze 
von kräftigem Wuchs, in großen Dolden blühend. ccuaiuuiiuig, riianze 

‘^"'''ta.tfdnnkeÄMtoün.’’'""'' '"'“''“'»‘«“““«"ta bis sch*lachrot. lockere Dolden, 

P.«"®yo> (C.Chambard 1920). Blume von eigenartiger Farbe glänzend- 
i Eige^^’ ^mnober schattiert, groß, schön duftend, halbrankend. Liebhaberrot 

Star of Persia (Pomberton 1920). Sattgelb mit goldgelben Staubgefäßen, mittelgroß. 

*®7ür anft*':?wpci-;^; ^^^^>^^1^1907) Blume zartrosa, in großen lockeren Sträußen blühend, 
lur alle Zwecke zu empfehlen, besonders für Treiberei. 

* ^^lauend^^llfUp^apfr dunkelblutrot in großen Rispen lilühend, nicht ver- 

taufrei haltbar, 1 flanze wmterhart. Härteste aller roten Kletterrosen, mel- 

'*''’**'fliVtä(S‘lln? tpffiiu s<*br starkrankend, 

Ti /„ , k'iüduttend. 

^ *^^elbe^n sSÄn' Triebspitzen bis Herbst. Blume rahinw^eiß mit dunkel- 

'^*''®b^äu"ich® 8ta?k^S;c‘^^^^^^^ ' O“ Crimson Rambler, rosalila, im Verblülien 

*ttfh-#**^*iri*^****”*”* Härte, ziemlich groß, gefüllt, weißrosa,schöne Grabrose. 

"fehü'Ä Perklos,rcmwelß. Schremp. 

''”*'*^Blumm gfoß^^Sfüm'^iiin!^^^^ immerblühenden neuen Raukrosen-Rasse. 

Win b?s 9 nfi.f,?.!, !’ >fu<^J»tend m ganz enorm großen Riesendoldeu. Die Pflanze 

y ... , “ ^^^hreebt und blüht den ganzen Sommer ununterbrochen. 

'^^^*Gu9t Bounet" t^er Schweiz genannt Ch. Bonnet, in England: Madame 

schvvächdiiftitf ^‘^S^Snoli predllitta. Blume glänzendkarmesin, groß, gefüllt, 

scimachduftig. Pilanze starkrankend, reichblühend. Bourbon-Rase. 


IV 


IV 

IV 


IV 


IV 


IV 


IV 

IV 


IV 


VIII 


IV 


Übersicht über das Rosensortiment 

nach Farben gfeordnet 


A b k ü r I u D K e n: T, = Teerose, Th. = 
Jonatsrose, B. = Roinontantrose, Rüg = 
koo». = Moosrose, Schl. = Schlingrose, 


1 chybride, L.-H. — Lutea-Hybride (Pemetiana), Mon. = 
■Rugo^rose, R.-H. = Rugosa-Hybride, Zimtr. = Zimtrose. 

~ Parkrose, Poly.-H. =.Polyantha-Hvbride, Poly. = 
Polyantbarose. 


b>uehtendklrsch*u.karmlnrot 

Vjues Kru.sc . poiv -H 

Alfred Colonib . R. ' 

Afee Ainos . Poly 

I Anialia Jung .Th. 

j Amulett .Th.' 

Aröina .Th. 

August Noack .Th. 

*irrie Jacobs Bond . Th. 
'.‘limbing American 
lieauty . Schl. 


David MacKec.Th. 

Die Koster.Poly. 

Dr. F. M'eigand_Th. 

Direktor Hjelm.Th. 

..^chl. 

Flamingo .Th. 


F. J. Grootendorst .. P. 
Frau Elisabeth Münch Poly 

G. -Sup. Am. Janssen Th.' 

Graf Zeppelin .Schl. 

Gruß an Freundorf . Schl. 


Hermann Eggers ... Th. 

Hermann Löns.P. 

Lady Tnchequin .... L.-H. 

Lady Reading.Poly. 

Lucile Rand .L.-H. 

MacGrcdy’s Triumph. Th. 

Mary Hart.L.-H. 

Mrs. Oliver Sackett . Poly. 

Orleans-Rose .Poly. 

Rankende Teschen¬ 
dorffs Jubiläumsrose Schl. 


Rosen sind dankbar für ölteres Hacken des Bodens 
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Red Radiance.Th. 

Bichmond.Th. 

Robin Hood .Schl. 

Bödhätte .Poly. 

Rosenwundor.P. 

Rote Echo.Poly. 

Rote Greta Kluis ... Poly. 

Rote Rapture .Th. 

Ruhm von Steinfurth R. 
Souv. de CI. Denoyel Schl. 

Templar.Th. 

Teschendorffs Jubi¬ 
läumsrose .Poly. 

Trompeter von Säk- 

kingen.P. 

Ulrich Brunner.R. 

Wilhelm .Schl. 


Soharlaeh* bis purpurrot 


Allen Chandler _Schl. 

Augusta Kordes .... Schl. 

Avoca.R. 

Bergers Erfolg.L. 

Blaze.Schl. 

Captain Hayward ... R. 

Carmelita .Th. 

Carmen.Rüg. 

Cameo.Poly. 

Cathrine Kordes_Th. 

Colonel Sharman 

Crawford.Th. 

Covent Garden.Th. 

Crimson Glory .Th. 

Grimson Rambler ... Schl. 

Dance of Joy .Poly. 

Dr. Andry.R. 

Dr. Kater.Poly. 

D. T. Poulsen.Poly. 

Dunkelrote Ellen 

Poulsen.Poly. 

Edward Mawley .... Th. 

B. G. Hill .Th. 

Erna Teschendorff .. Poly. 
Btoile de France ... Th. 
Excelsa.Schl. 


Feuerschein .. Poly 

Fisher & Holmes .... R. 
Frau Robert Türke . Th. 
Gen. Jacqueminot... R. 
Gen. Mac Arthur .... Th. 


Georges Cain.P. 

Gipsy .Th. 

Gipsy Lass.Th. 

Gruß an Teplitz .... Mon. 

Hadley-Rose .Th. 

Hadley elatior.Schl. 

Hamburg .Schl. 

Heart of Gold.Schl. 

H. E. Richardsou ... R. 
Hermann Neuhoff .. Th. 

Heros .Th. 

Hiawatha.Schl. 

Horace Vernet .B. 

Hugh Dickson.R. 

James Gibson.Th. 

James Veitch .Mon. 

Jessie .Poly. 

J. F. Müller.Poly. 

Joseph Guy.Poly. 

Immerblühende Crim¬ 
son Rambler.Schl. 

Karen Poulsen .Poly. 

Kirsten Poulsen_Poly. 

Kurt Scholz .Th. 

Laurent Carle.Th. 

Leuchtfeuer.Mon. 

Lieutenant Chaure .. Th. 
Ludwig Oppenheimer Th. 
MacGredy’s Scarlet.. Th. 
Mälar Ros .Th. 


Marie Henriette Grä¬ 
fin Chotek.Schl. 

Mary Hart.L.-H. 

Merveille des rouges . Poly. 
Miss C. E. van Rossem Th. 

Mrs. Ed. Po well_Th. 

Mrs. Henry Winnet . Th. 

Mrs. Herbert Hoover. Th. 
Mevrouw v. Straaten 

V. Nes .Poly.-H. 

Orleans Th. Simmgen Poly. 

Paris.Poly. 

Parkfeuer ....*..P. 

Pauls Scarlet Climber Schl. 
Pauls Carmin Pillar . Schl. 
Präsident Hindenburg Poly. 

Red letter Day.Th. 

Red Star.Th. 

Roger Lambelin .... R. 

Rosa Burgundica ... P. 

Rosa rubiginosa ma- 

gnifica.P. 

Roseraie de l’Hay .. Rüg. 
Rote Teschendorffs 
Jubiläumsrose .... Poly. 

Rotraut.Poly. 

Rouge.Poly. 

Royal Scarlet Hybrid Schl. 

Rubin.Schl. 

Rudolf Kluis.Poly. 

Rudolf Kluis Supe- 

rieur .Poly. 

Sanguinaire .P. 

Scorcher.Schl. 

Sir David Davis_Th. 

Sodenia.Schl. 

Souv. d’Alex. Bernaix Th. 

Stern von Prag _R.-H. 

The Beacon.Schl. 

The Daily Mail Scent- 

ed Rose.Th. 

Van Houtte.R. 

Verdun.Poly. 

W. E. Chaplin .Th. 

Zephirine Drouhin .. Schl. 
Zigeunerknabe.P. 

Dunkel' bis sehwarzrot 

Barcelona.Th. 

Chät. de Clos Vougeot Th. 
Climbing Chäteau de 
Clos Vougeot .... Schl. 

Eblouissant .Poly. 

Etoile de Hollande .. Th. 

Eug6ne Fürst .R. 

Fritz Höger.Th. 

George Dickson _R. 

Gloire de Hollande.. Th. 

Johanniszauber.Th. 

Kardinal.Th. 

Lady Hel. Maglona . Th. 
Laudgräfin Elisabeth. Th. 

Licbesbote .Th. 

Lord Charlemont ... Th. 
Maröchal Lyautey .. Tii. 
Margarete Herbst ... Poly. 

Mrs. Ed. Ca veil _Poly. 

Mrs. F. R. Pierson . Th. 
Princesse de Böarn.. R. 

Prince Cam. de Rohan R. 

Sensation.Th. 

Vaterland.Th. 

Schwärzlich 

Nigrette.Th. 

Leuchtend' und dunkelrosa 

Ännchen Müller .... Poly. 

Achievement.Wich. 

Arabella .Th. 

Belle Siebrecht.Th. 

Betty Sntor.Th. 


Centifolia Commune. P. 

Dakar .Th. 

Demburg .Th. 

Dir. Rikala .Poly. 

Düsterloh.Schl 

E. J. Luddlng .Th. 

Ellen Poulsen .Poly. 

Europa .Tb. 

Farbenkönigin.Th. i 

Felbergs Rosa 

Druschki.E. 

Frank W. Dunlop .. Th. 
Frau Astrid Späth .. Poly.l 
Gabrielle Privat .... Poly.^ 
GeschwindsNordland- 

rose .P, 

Greta Kluis.Poly.l 

Greta Kluis Siiperieur Poly.] 
Hermann Lindecke . Th. 

Hermosa. Mod.:J 

Jonkheer J. L. Mock Th. 

Kazanlik.P. 

Mad. Sancy de Para- 

bfere.Schl.' 

Minna .Poly.'J 

Mme. Abel Chatenay Th. 

„ Jul. Grolez ... Th. 

„ Maur. de Luze Th. 
Mrs. Ch. Rüssel .... Th. 

„ G. Shawyer ... Th. 

,, Henry Bowles . Th. 

,, Henry Morse .. Th. 

,, I. 1). Eisele ... Th. 
Muscosa commune .. Moos, i 

Pink Pearl . Th. 

Reichspräsident von 

Hindenburg .Th. 

Rosa gallica var. ver- 

sicölor. p. 

Rosa Gruß an Aachen Poly. 

Rosalinde. Poly. 

Stämmler. p. 

Sterling. Th. 

Thehna. Schl. 

Una Wallace .Th. 

Vierlanden . Th. 


Hell' und sllberrosa 

American Pillar _Schl. 

Briarcliff. Th. 

Columbia . Th. 

Conr. Ferd. Meyer ... Bug. 

Cristata. Moos. 

Dame Edith Helen . Th. 

Dean Hole . Th. 

Dorothy Perkiris .... Schl. 

Echo . Poly. 

Else Poulsen . Poly. 

Fragezeichen . Schl. 

Freiburg IJ. Th. 

Georg Arends . K. 

Lady Ashtown . Th. 

Lady Gay . Schl. 

Lady Silvia. Th. 

La France. Th. 

La Toska. Th. 

Mad. Carol. Testout Th. 

,, Leon Pain _ Th. 

,, Moutet. R. 

,, Seg. Weber ... Th. 

Magna Charta. R. 

Maman Coebet.T. 

Mrs. C. W. Cutbush . Poly. 
John Laing ... R. 

Natalie Nypcls. Poly. 

New Dawm. Schl. 

Pharisäer . Th. 

Prince de Bulgarie .. Th. 

Radiance . Th. 

Bankende Mad. Carol. 
Testout.Schl. 






I 


Die Beetbepflanzung mit Rosen ist die billigste 
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Kosa macrophylla 
crasse aculeata ... P. 

Bosa rubiginosa_P. 

fiosa Bouletti.Zwergr. 

SachsengruO.. R. 

Salet.Moos. 

Souvenir.L.-H. 

Tansendschön .Schl. 

ürdh.p. 

'^^artburg.Schl. 

Nuanciert rosa 

Betty Uprichard_Th. 

Christine Wunderlich Th. 
Cümbing Mad. But- 

.Schl. 

BUi Knab .Th. 

Florex.Th. 

Fluffy Ituffles .....* Poly.-H. 

Clückskind ..Th." 

Cmppeiikönigin -Poiy.-H. 

Heroine .Th. 

Johanna Kopeke ...’ Sclil. 

Mad. Butterfly.Th. 

Mad. Jules Gouchault Poly. 

.. Mel. Soupert.. Th. 

L. B. Coddirigton Th. 

Picture.Th, 

Bosette..* Th. 

Suzanne Turbat ...! Poly, 

Türk. Rug.-Sämling . Rug.-H. 

Victor Ferrant .Tli. 

"olfgang V. Goethe. Rem. 

Nuanciert gelb 

Amelia Earhart.Th. 

Eugene Lamesch ... Poly, 

Fortschritt.Poly.*H. 

Goldene Gruß an 

Aachen.Poly.-H. 

Heideröslein.Lamb. 

Jaune Bicolor.L. 

louis Röiiiger.Schl. 

Louise Krjiuse.Th. 

Lucie Marie.L.-H. 

Mad. Berard.T. 

Priuce de Bulgarie .. Th. 

Eapture .Th. 

Boehester.Th! 

Koslyn .Th. 

^^nta Schmidt ...,. Poly. 

Sir Henry Segrave .. Tlt. 

Sunkist.Th, 

Trigo..'.Th! 

Weiß und leicht mit Gelb 
oder Rosa nuanciert 

Alb^ric Barbier ... 

Arthur E. Goodwin . 

Aspir. Marcel Bouyer 

Ausonius.. 

Blanche Moreau .... 

Cümbing Ophelia ... 

Dagmar Spiitli . 

Edel. 

Edith Krause . 

Elizabeth Arden .... 

Eva Teschendorff ... 

Frau Karl Bruschki . 

Frl. Oktavia Hesse .. 

Glean Dal«' . 

Gneisenau. 

Gratia. !!!!' 

Gruß an Aachen ... 

Gruß an Zaberu .... 

Herzog, von Calabrieu 
Johanna Tantau .... 

^iseriü Aug. Viktoria 
wttorine Zeirnet... 

Königin Luise. 

Gredy’s AVonder. 

Had. Jules Bouchö . 


Mad. J.,ouis Lens ... Tli. 

Maidonblush.P. 

Mrs.Charl.Lamplough Th. 

Nova Zembla .Rüg. 

Ophelia.Th. 

Oswald Sieper.Th. 

Pax .Schl. 

Phoebe . Th. 

Pius XI.Th. 

Professor Gnau.Th. 

Rosa pimpinellifolia . P. 

Rosa rüg, Regeleana Rüg. 
Rosa ser. var. pt. .. P. 

Rastica.Kapii.-R. 

Souv.delaMalmaison Bourbon 

Swansdon .Th. 

Trier.Schl. 

Vpusta pendula_Schl. 

Victor Teschendorff . Tli. 

AVestficld Star.Th. 

AVhite I)or. Perkins . Schl. 
White Tausendschön Schl. 

Wilhelm Kauth.Th. 

Yvonne Rabier.Poly. 

Holl- und dunkelgelb 

Adolf Kärger.L.-H. 

Aglaia.Schl. 

Agnes .p. 

Canary .L.-H. 

Christine.L.-H. 

Constance.L.-H. 

Coupe d’or.Schl. 

Doubloons .Schl. 

Esperanto.Th. 

Peu Jos. Looymans . L.-H. 

Eontanelle .Th. 

Frau Dr. Erreth_Poly, 

Frau Hugo Lauster . Th. 

Frau Ida Münch ... Th. 
Geheimrat Duisberg . Th. 

George Elger.Poly. 

Gloire de Dijon _T. 

Golden Climber.Schl. 

Golden Dawn .Th. 

Goldenes Mainz _Th. 

Golden Gleam.L.-H. 

Golden Ophelia.Th. 

Goldner Traum.Rüg. 

Harry Kirk.Th. 

Hede. 

Hortulanus Fkt_Th, 

Janet.Th. 

Joh. Hill .Th. 

Julien Potin .L.-H, 

Lady Hillingdon .... T. 

Lady Marg. Stewart. L.-H. 

Lc Reve.Schl. 


, Schl. 

Lilian . 

L.-H. 

L.-H. 

Lord Lonsdale . 

Th. 

• Th. 

Luna. 

Th. 

Poly. 

Mabel Morsi). 

L.-H. 

Moos. 

Mad. Ra Vary. 

Th. 

Schl. 

Maröchal Niel. 

T. 

Polv. 

Marg. Dicks. Hamill . 

Th. 

Th. 

MarieA.v.Luxemburg L.-H. 

Th. 

Max Krause . 

Th. 

Th. 

Mrs. Aaron AA'ard ... 

Th. 

Poly. 

,, Beckwith. 

L.-H. 

R. 

,, Duulop Best ,, 

Th. 

Schl. 

„ 'Pierre S. du Pont 

Th. 

AVicli. 

„ AVemyss Quin . 

L.-H. 

Schl. 

Otto Krauß. 


Th. 

Portadown Glory ... 

Th. 

Poly.-H. 

Primevfere.. 

Schl. 

Schl. 

Th. 

Rev. F. Page Roberts L.-H. 

Rheingold. 

Th. 

Poly. 

Rosa Harrisoni. 

L. 

Th. 

Roseland ia. 

Th. 

Poly. 

Roslyn . 

Th. 

Th. 

Souv. de CI. Pemet . 

L.-H. 

Th. 

Th. 

Souv. de H. A. Ver- 
schuren. 



Star of Persia.Schl. 

Stuttgart .Th. 

Sunburst.Th. 

Ville de Paris.L.-H. 

GemlschtfarbigCy krebsrote 
und eigenartige Töne 

Ambassador.L.-H. 

AngMe Pemet.L.-H. 

Anni .Tebens .Th. 

Aureate.Th. 

.Autumn .Th! 

Baroneß Kraijenhoff. Th. 

Hyou.Poly. 

Charles P. Kilham .. Th. 
Climb.Mad.E.Herriot. Schl. 
Climbing The Queen Poly. 

Alexandra Rose .. Schl. 
Climbing AVilh,Kordes Schl. 

Cocarde jaune.Th. 

Comtesse Vandal ... Th. 

Dr. Eckener.p. 

Dr. W. E. Hadden . Th. 

Eduard Schill.L.-H. 

Elvira Aramayo .... L.-H. 
Frau Käte Schmid . Th. 

Frieda Krause.Th. 

Gladys Benskin .... L.-H. 

Gloire du Midi.Poly. 

Gloria mundi.Poly. 

Goldfinch.Schl. 

Goldlachs.Poly. 

Gorgeous .Th. 

Gotha.Th. 

Helena van Vliet ... Schl. 

Heidekind.Poly.-H. 

Hinrich Gaede .L.-H. 

Heinrich Wendland . L.-H. 
Independcnce Day .. L.-H. 

Jan Abbing.Th. 

Juliet .L. 

Kathrine Pechtold .. Th. 

Kidway.L.-H. 

Lady Forteviot.L.-H. 

Leslie Dudley.Th. 

Locarno .Poly. 

Los Angeles.L.-H. 

Louise Kath. Breslau L.-H. 

Lyon-Rose.L.-H. 

Mad. Nie. Aussei .... L.-H. 
Mad. Ed. Herriot ... L.-H. 
Mad. Raym. Gaujard L.-H. 

Marg. MacGredy_Th. 

Marianne .Th. 

Maud B. Gladstone .. Poly. 
Mevrouw G. A. v. Ros- 
sem L.-H, 

Mrs. T. B, Doxford . Th. 

,, Sam. MacGredy. Th. 

Paul Crampel .Poly. 

Presid.HerbertHoover Th. 
Prinzessin v. Oranien Schl. 

Prof, Gnau .Th. 

Bankende Breslau .. Schl. 

Salmon Spray.Poly. 

Shot Silk.L.-H. 

Sir Basil MacFarland, Th. 
Souv.de Georg.Pemet L.-H. 

Sultan.L. 

Talisman.Th. 

The Queen-Alex.-Rose L.-H. 
Therese Schopper ... L.-H. 
Viktoria Adelheid ... Th. 

Wilh. Breder.L.-H. 

Wilhelm Kordes .... L.-H. 

Bläulich fliederfarben 

Baby Faurax.Poly. 

General Stefanik ... P. 

Oeillet panachö.Moos. 

Schloß Friedenstein . Schl, 

Grün 

Viridiflora.Moos. 


Die Rose ist die Königin der Blumen 
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Baumsehulabteilung 

Obstbäume 



i 

Marken-Etikett! 

Meine Baumschule ist in flas Verzeichnis der vom 
Boichsnährstand als markenfähig anerkannten Baumi 
schulen aufgenommen. | 




Baumformen 

Je nach Größe des Gartens und dem Zweck der Anlage wird man sich für die zweckentsprochendei< 
Baumformen zu entscheiden haben, und es wird empfohlen, hier den Fachmann zu Rate zu ziehen. 
Hoch- und Halbstämme, auf Wildling veredelt, nehmen den größten Raum in Anspruch. Sie tragen etwu 
später und sind langlebiger als Zwergformen. Die Stammhöhe der Hochstämme beträgt im allgemelneiij 
180 bis 200 cm. die der Halbstämme 125 bis 150 cm. Halbstämme sollten auf starken Winden und Stünnai 
ausgesetztem Gelände vorwiegend Verwendung finden. Für den Privatgarten sind sie wegen der icichtei 

Erreichbarkeit der Krone besonders gut geeignet. 

Zwergformen dagegen begnügen sich auch mit dem kleinsten Platz, wenn sonst die VorbcdingungelS 
für ein gutes Gedeihen gegeben sind. Sie stehen auf Zwergunterlagen, tragen dadurch früh und reldts; 



Stainnihöhe 180/200 cm 
und Halbstamm, 
Stammhöhe 125'150 cm 



Pyramide 



Schnurbaiim, wagerecht, zweiarmig 



Schnurbaum, wagerecht, einarmig 



Verrier-Palmette 
mit 4 Ästen 



Spalier, 

dreietagig 



U-Form 




i 


I 



Schnurbaua^^ 

senkrecht 


i: 


Eßt deutsches Obst — pflanzt deutsche Bäume 
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Ä gefärbte herrlich entwickelte Früchte. Sie passen in den Pachtgarten, eignen sich zu 
Zwjschonpflan Zungen. Ihre Lebensdauer ist nicht so groß wie die der Hoch- und HalbstäniTno tu'* 
rnKhletotn zur Vertagung stehenden Formen, wie ryramfden? SL “mrVer?hr.pÄSr«S! 

rechte, v^^gerechte Schniirbaume, geben reiche Verwendungsmöglichkeit. 

^niiden passet in den formenstrengen Formobstgarten, während der Buschobstbaiim der sich 
^ a Wirtschaftsform darstellt. Bei freier, sonniger Lage a3 

Snaii<.p^^*n^*'i’ regelmäßiger Düngung verspricht er reiche Ernten. ’ 
Spaliere und Verrier-Palmetten, U-Formen finden Verblendung zur Begrünung von Hauswänden imH 
Mauern, auch an freistehenden Spalieren pflanzt man sie an. Senkrechte Schnurbäume sind Ebenso 

verwendbar. Sie erreichen größere Höhen ° ° 

Ui. Ti Kl. u Wagerechte Schnurbäume verwendet man zur Einzäunung der Wege 
Die Liebhabergartner seien besonders auch auf die einjährigen Obstveredlungen hingewiesen aus 
denen sie sich die Formen zum Teil selbst heranziehen können. * 


Hoch- und Halbstämme: 


Pflanzweiten 

durchschnittlich 10 m, Pflaumen und Sauerkirschen 6—8 m 
„ . „ , Pyramiden und Büsche: 5—6 m. 

errier-PalmeLten und U-Formen: Entfernung der senkrechten Äste voneinander 40 cm. 
öcnKrechte Schnurbaume bei geschlossener Verwendung 50 cm. 

Wagerechte Schnurbäume: einarmige 3—4 m, zweiarmige 6—8 m. 


Sorten 

^“Kememen verfügbaren Sorten sind im nachstehenden bei den einzelnen Obstarten cenannt 
ni 0 nicht selbst über die erforderliche Sortenkenntnis verfügt stehe ich mit Bat a^rn 

ar tote bzw. überlazze man es mir. die für die in Frage kommende Lage und flir den Zwo? LdrofSS 
pp . .. T, a Sorten zu wählen. 

wo nicht Ersatz ausdrücklich verbeten, werden etwa fehlende Sorten durch geeignete andere ersetzt. 


I. Kern-' und Steinobst 


Apfel 


nio vi lo -f Ir Apfel darf wohl als die begehrteste Obstsorte bezeichnet weraen 
Die » lelseitigkeit in der Verwendung der Frucht, sei es als Tafel- Wirtqphnfto /nrTraV uTr.»* v * 
tange Haltbarkeit der Früchte sichern ihm den ersten Platz im Hausgarten. Befgeeigneter SortenwÄ 
kann mit regelmäßigen Ernten gerechnet werden. Der Apfel liebt einen kräfticpn 

nassen Boden. Es gibt jedoch auch Sorten, die auf leichteren Böden reiche Erträge liefern. 


Preise 

verstehen sich für I. Qualität und liegen für mittlere Oualität of\o/ 

10-Stnck-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und lorm. Der'Yo7sSp:ds“tgiSrt“Eer50~^^^^^^^ 

einer Art und Form. 


Hochstämme . 

1 st. 

BM. 

10 St. 

RM. 

22,50 

100 St. 
RM. 

>> . 


200,— 

Apfel-Wildstämme .. 


27, 

240,— 

Halbstämme . 


J. 1), nU 

1 A 

150,“"— 

170,— 

9) . ..... 


19, 

22,50 

1 Q 

ßusctibäume. 2—3iährig . 


200,— 

.. 3—4 „ . 


199 — 

OQ 

170,— 

Pyramiden mit 1 Serie . 


- 

QO 

220,— 

t, -,2 Serien . 


— 

QQ 

220,— 

». M 2. Serie nicht ausgebildet . 


öZy - 

OQ _ 

oOO,— 

Ofi c 

Spaliere „ l Etage . 


oo 

ZOO,— 

» „ 2 Etagen . 


Q9 _ 

200,— 
OAA 

Senkrechte Schnurbäume, 2—Sjährig . 


19,— 

OQ _ 

ÖÜO,— 

„ •» »> 3 —4 ., . 


170,— 

90A 

Wagereclite „ lärmig, 2—3jälirig _ 
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zzu, — 

07A 

Ü-Formeu, 2 — 3jährig. 


ZV, 

OQ 

Z/U,— 

oork 

, »9 3 4 ,, . 


Zd,— 

OQ 

220, — 

Vemer-Palmetten, 4armig. 


Z99 — 

270, — 

Ijahr. Veredlungen (nicht zu verwechseln mit Handveredhingen) \ _ 

ön,— 

9.— 

80,— 


ApfeUSorten 

P^fuchtungserfahrungen nach der bisherigen Forschung (BIÜtenbioIogi.sche Gnind.sätze) scfr = 
Älbstfnichtbar oder selbstfertil, seunfr.=selb8tunfruchtbar oder selbststeril (ist auf Fremdbestäubunc 
durch die mit Nummern angegebenen Sorten angewiesen). 

K. - Reifezeit. — Mit • versehene Sorten auch als Formobst auf Zwergunterlage. — Mit t versehene 

Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

1 •Adamsapfel. Mittelgroße rotleiichtcnde Frucht, ein äußerst wertvoller Apfel, dessen Anbau un- 

bedingt lohnend ist. Auch für rauhes Klima hervorragend geeignet 

2 fAderslebenor Kalvill. Sehr große Frucht, die auch im April nocli guten Geschmack hat, sehr 

saftig und gutschineckend. R. Dezember — März, seunfr. 


Pflanzt senkrechte Schnurbäume — die frUhtragendste und ertragreichste Baumform 
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3 *Ananas-Reiietto. Goldgelber, sehr saftiger, mittelgroßer Apfel. Liebt etwas feuchten Boden und ' 

ist nur in geschützten Lagen zu pflanzen, trägt früh und reich. Für Formobst bestens ae- 
eignet. R. November—März, seiinfr. 

4 t^Baumanns Renette. Große blutrot gefärbte, sehr wertvolle Frucht. Für jede Lage und für Jeden 

Boden passend. Früh- und reichtragend. Vorzüglich zum Massenanbau und als Straßenbaum 
R. Dezember — Mai, seunfr. 3, 11, 14, 24. 

5 tBischofshut. Dunkelrot, mittelgroß bis groß, hochgebaut, gute Marktfrucht, geeignet als Weih¬ 

nachtsapfel. R. Dezember — Januar. 

6 Rismarckaprol. Gut tragend, sehr groß und prächtig rot gefärbt, trägt schon am einjälirigen Holze i 

Schau- und Wirtschaftsfrucht. R. November — Februar. 

7 t*Bl6uheliner Goldrenette (Goldrenette von) Große goldgelbe, sonnenwärts leicht gerötete Frucht 

Vorzügliche Markt- und Tafelfruclit. Für alle Formen geeignet. Für geschützte Lage und guten' 
nahrhaften Boden. R. November — März, seunfr. 4, 11, 2.^>, 43. ’ 

8 tBohnapfel (Großer rheinischer). Mittelgroße Wirtschaftsfmeht, früh-u. reichtragend,imeinpfind- ■ 

hch gegen Kälte und Frühfröste. Guter Straßen bäum. R. Dez. — April, seunfr.4,14 , 24,35,37, 

9 Bolkenapfel. Großer gerippter Tafel- und Wirtschaftsapfel, bald und reichtragend, auch in'rauhen 

Lagen. Straßenbaum. R. Januar—April. 

10 t*Cellinl. Große grüngelbe, karmesinrot gestreifte Fnicht. Fleisch locker und saftig, reich- und 

frühtragend. Für jeden Boden und jede Lage geeignet. R. Oktober—November. 

11 t^Charlainowsky. Frucht mittelgroß, mürbe, weißlichgelb, sonnenwärts rot gestreift. Auchförrauhe 

Lage und jede Bodenart passend, besonders auch für Formobst geeignet. R. August—Sept„ sefr. 

12 t*Cox’ Orangen-Renotto. Fruclit mittelgroß, gelb, sonnenwärts karmesin gestreift. Sehr wohl-“ 

schmeckend. Reichtragende Sorte, besonders auch für Formobst geeignet. Liebt etwas geschützt« 

Lage und guten Boden. R. November — Dezember, seunfr. 4, 14, S.’S, 37. 

13 t*Cox’ Pomona. Groß, gelb, schön rot gestreift. R. Oktober — November. 

14 t*Croac©ls (Apfel aus) Sehr empfehlenswerter Herbstapfel, reichtragend. R. September, .seunfr. 

3, *“2, 2*1« 3/. 

15 Kantapfel. Frucht mittelgroß, stark gerippt, leuchtendkarminrot. Auch für rauhe 
Lagen geeignet R. Oktober—Januar. 


IH Elise Rathke. Trauerapfel, stark hängend, auch als Zierbaum zu benutzen. Sehr reichtragend 
Apfel als gute Wirtsehafts- und Tafelfrucht verwendbar. Preis siehe Trauerbäume. ' 
®®*^®*'* Mittelgroße rundliche goldgelbe Fnicht, mit angenehmem Duft. K. Oktober—Bezbr. 

18 Freih^err v. Berlepsch (Goldrenette). Ziemlich groß, goldgelb, sonnenwärts zinnoberrot verwaschen 

und gestreift. Fleisch mürbe, saftig, süßweinig und edel gewürzt. Vorzügliche Tafelfrucht 
R. Dezember—April, seunfr. 3, 4, 37. 

19 *Gascoynes Scharlachroter (= König Friedrich August von Sachsen). Frucht ist im Grunde 

or. gefärbt und leuchtendrot überzogen. Vorzügliche Tafelfrucht. R. Dezember—März. 

20 Geflammter Kardinal. Große gelbe Frucht mit roten Streifen. Wirtschafts- und Tafelfrucht R 

November—.Januar. 

21 t*Gelber Bellefleur. Frucht groß, eiförmig, hellgelb, oft leicht rotbackig. R, November—März. 

seunfr. 22, 24, 42. 

22 t*Gelber Edelapfel. Regelmäßig gebauter, großer goldgelber Tafel- und Wirtschaftsapfel, auch 

Markt- und Mostapfel, für alle Lagen, anspruchslos an den Boden, kräftigwachsend. R. Ok¬ 
tober—Dezember, seunfr. 3, 12, 21, 24, 42. 

23 *Gelber Richard. Frucht mittelgroß, hellgelb. Fleisch zart, angenehm gewürzt. Baum fruchtbar 

für rauhe Lagen bevorzugt. R. Oktober—Januar. ’ 

24 t*Goldparmäne. Bekannter mittelgroßer Apfel, vorzüglicher W'aehser, unempfindlich in der Blüte. 

Eine der reichtragendsten und einträglichsten Apfelsorten. Straßenbaum. R. November bis 
Januar, sefr. 

25 Graue französische Renette. Mittelgroße hellgrüne Frucht, ringsum berostet, weinig, Baum 

reichtragend, für jede Lage. R. Dezember—April, seunfr. 14, 24, 54. 

26 Gravensteiner. Große, kugelförmige Frucht. Verlangt kräftigen, feuchten Boden. Einer der be¬ 

kanntesten Tafeläpfel. R. September—November, seunfr. 4, 14, 24, 35, 37. 

27 Großherzog Friedrich (Kalvill — von Baden). Groß bis sehr groß, hellgelb, mitunter leicht 

gerötet. R. September—November. 

28 t*IIagedorn (l(awthorndcn). Leicht sonnenwärts gerötete Frucht, groß, gelb, saftig, von wein- 

säuerlichem Geschmack. Baum bald und reichtragend, in jeder Lage gedeihend. R. Oktober 
bis November. 


29 t^Harherts Renette. Sehr große goldgelbe, mattrot gestreifte Frucht. Für alle Formen geeignet 

Straßenbaum, gedeiht in allen Lagen, sehr starkwachsend, bildet schöne Kronen. R. Dezembei 
bis April, seunfr. 3, 14, 21, 24, 42. 

30 *Janies Grieve. Frucht mittel bis groß, hellgelb, rot gestreift, sehr saftig, angenehm würzig, gutei 

Tafelapfel. R. September—Oktober. 

31 t* Jakob Lehel. Sehr große, schöne Frucht. Baum wächst sehr kräftig und ist reichtragend. Tafel 

frucht. Ausgezeichneter Mostapfel. R. November—März, seunfr. 4, 24. 

32 *Kaisor Wilhelm. Mittelgroß bis groß, goldgelb, lebhaftrot getuscht und gestreift. Baum stark 

Tafel- und Wirtschaftsfrucht. R. November — April, seunfr. 4, 14, 22, 24, o5 

33 t Kanada-Renette (Pariser Rainboiir-Renette). Große hellgrüne, rauhe Frucht, später gelb 

sonnenwärts bräunlichrot. Gesunder, sehr fruchtbarer Baum, blüht spät^ paßt daher für rauhi 
Gegenden. R. Dezember—Mai. 

34 Kasseler Renette (Große). Große grünlich- bis goldgelbe Frucht, sonnenwärts gerötet. Gesun 

der, sehr fruchtbarer Baum, vortreffliche Tafel-, Wirtschafts- und Marktsorte. Eeichtragenc 
in jedem Boden. Straßenbaum. R. Februar—Juni. 

35 t*Klarapfel (weißer). Schöne gelblichweiße Frucht. Früh- und reichtrageud. R. Juli, seunfr 

3, 12, 14, 18, .37. 

36 ♦Königlicher Kurzstiel. Frucht mittelgroß, plattrund, goldgelb, sonnenwärts gerötet. Blüht sehi 

spät und trägt reich und alljährlich. Tafelfrucht ersten Ranges. Eignet sich für alle Formen 
liebt kräftigen und feuchten Boden. R. Dezember—März. 


Bei nicht genügender Sortenkenntnis überlasse man mir die Auswahl 
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3/ Mittelgroße bis große Frucht, sonnenwärts rötlich verwaschen Sehr stark- 

Straßeub^m für rauhe Lagen und alle Bodenarten. Für alle Formen gedS^et und 
oa XT tragend. R. November—Februar, aeunfr. 4 , 18. i^uruien geeignet una 

3. tLane 8 Priaco Alber». Vorzügliche grünlichgelbe, leicht rotgefärbte, angenehm weinsäuerliche 
« 5 « .T spate Wirtschaftsfrucht. R. November—März angenenm weinsäuerliche, 

""ÄS »auer. guter Wirt- 

* '"""J'Äel: ÄÄÄo'bV'"“'' »“»äuerllch; guter Wirtschafte, uud 

41 t*Minlstor von Hainnierstein. Feine Tafelfrucht mit feinstem Wohlgeschmack sehr reich- und 
41 . ^o^mobst geeignet. R. Dezember-April ’ 

Rosenapfol. Schon rot gefärbte Fruclit. R. November—Januar 
4- t Oiitarioapfel. hruh- und reichtragend, sehr haltbare Früchte, groß, goldgelb mit feinem wein- 
säuerlichem Geschmack. R. Januar—April, seunfr. 4, 14 * "4 

43 Peasgoods Sondo^Ieichen (Gold-llenette). Schön gelb, rot ge'streift geflammt Schaufmeht 

44 reichtragend. Guter Formbaum. R. November—Januar sefr 

Itwarfeich^e^ Boden'^iin^^ Wirtschaftsfrucht. Füi^ jeden 

^ wShlftsfrnelT*!)--^^^^^ duiikelrot Überzogene Frucht, mittelgroß, mildweinig, güte 

Komn^r^^ * anspruchslos, reichtragend. Straßenbaum. R. November 

46 »Rlhstoner Pepplng. Große bis mittelgroße Frucht, gelblichgrüu, sonnen wärts rot gefärbt Auch 
B.^ SnuL—starkwachsend,sehr früh- und^eichtrkgend^ 

hellgelbe, schön gerötete Tafelfrucht. R. Juli—August 

“lÄÄÄrfsÄ «-u.aci.-. 

- Mittelgroße dimkelrote Frucht. Baum kräftig und reichtragend auch für hohe 

LuS-Lmn"ie?’ Nur für Hoch- und HaIbstamm"geeignet K 

WirTsStLS"»^^ klein bis mittelgroß, rundlich kegelig. Vorzüglicher Most- 

51 »SI^« TI ifR^h rauheste Lage noch passend. R. November bis April, .seunfr. 4,21,24.37. 

weinig gute* TaSi * große Frucht, an der Sonnenseite leicht gerötet, saftig, süß- 

Novembei^-Janu^.’ Marktfrucht. Baum unempfindlich, reichtragend. R. 

“h Frucht, später gelb, sonnenwärts gerötet. Auch für weniger 

... guten Boden und in rauhem Klima noch gut tragend. R November_Mai seunfr 4 24 2 'i 

S r« Nfrüt“'* G^te mittelgroße'rote 

November—AprU^^”^*”* Mittelgroß, hellgrunlichgelb, sonnenwärts lebhaftrot überzogen. R, 

'' .Lebhaft gelb, sonnenwärts gerötet, Geschmack ähnlich dem 

^ rot rundlich, eiförmig, zitronengelb, sonnenwärts gelb- 

Bodaa. R NovenZr-Märt i'uSr | vorlaagt nahrhaften, feuchten 

V n < Birnen 

mdÄlnke!LrrlrtLT!fi^“®n‘’““‘f '"'"i''’': bietet ebenfalls reiche VerwenduugamÖBUchkelt 

tung Ernten Sg? da eine ganze Reihe von Sorten sehr bald nach der Pflan- 

Säftwn Hcf »Lrcs pyramidalen Wuchses ist ihr Raumbedürfnis gering. Sie liebt einen 

kräftigen, tiefgründigen Boden, ohne jedoch als anspruchsvoll in dieser Hinsicht SSnet zu werden 

Preise 

ai--^f^d liegen für mittlere Qualität 20% darunter. — Der 
tucklreis beginnt bei 10 btuck einer Art und Form. Der 100-Stück-Preis beginnt bei 50 Stück 


47 

48 


50 


einer Art und Form. 


Hochstämme.. I.Wahl 

Bimeä-Wlldstiilume'..' '‘''“"‘‘eVe Auswahl 3-3 50 

.i'- 

Buichbänrae, 2-3jähriei i i i; i i i 

n ** ^^ }f 

Pyramiden mit 1 Serie 

»» M 2 Seriell..... 3*50 

,.»» . >> 2. Serie nicht ausgebildet. . q* _ 

-IS'“«'.gso 

Senkrechte Schnurbäume 2—3jährig . 

Wagerechte 3 4 ,. 


,, lärmig, 2—3jährig.. 9 

” »> 1 M 3—4 „ . 

” >> 2 ,, 2—3 ,, . 

O-Formen 2—3jährig... p’Kn 

«, 3-r4 „ . 

Verrier-Palmetten, 4armig............... ’ . 

Einjährige Veredlungen auf Quitte, 90—130 cm hoch. l[— 

Beachte die.blütenbiologischen Grundsätze! 


1 st. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

2,50 

22,50 

200,— 

t—3,50 

27,— 

240,— 

1,80 

16,50 

150,— 

2,— 

19,- 

170,— 

1,50-3,— 

22,50 

200,— 

2,- 

19,— 

170,— 

2,50 

23,— 

220,— 

2,50 

23,— 

220,— 

3,50 

32,— 

300,— 

3,— 

28,— 

265,— 

2,50 

22,50 

200,— 

3,50 

32,— 

300,— 

9 _ 

•*> 

19,--^ 

170,— 

2,50 

23.— 

220,— 

9 — 

19,— 

170,— 

2,50 

23,- 

220,— 

2,50 

23,- 

220,— 

3,20 

29,— 

270.— 

2,50 

23,— 

220 -- 

3,20 

29,— 

270,— 

0,— 

85,— 


1 — 

9.— 

80,— 
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Blrnen-Sorten 

mit den Befruchtungserfahrungen nach der bisherigen Forschung (Blütenbiologische Grumlsätze) 
scfr. = selbstfruchtbar oder selbstfertil, seunfr. = seli)stunfruchtbar oder sclbststeril (ist auf Frerad- 
bestäuburg durch die mit Nummern angegebenen Sorten angewiesen). 

Mit * versehene Sorten auch als Formobst auf Zwergunterlage. 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

1 t*Aloxauder Liicas. Frucht groß, gelb, rostig punktiert und sehr saftig. Gute Tafelfrucht, findet 

steigende Beachtung, besonders auch als Buschobst geeignet. R. Oktober—Anfang Dezember 
seunfr. 3, 18, 35 ’ 

2 fAmanliser Butterbirne. Große gelbgrüne Frucht. Baum trägt reichlich, auch in trockenem 

Boden,verlangt aber geschützte Lage. R.. September—Oktober, sefr. 

3 t*Bo8cs Flaschenbiriie. (jroße hellgrüne Frucht. Baum wächst sehr stark und ist sehr fruchtbar, 

auch in rauhen Lagen. Ausgezeichnete Tafel-und Marktfrucht. R. Oktober—November, seunfr’ 
6, 12, 19, 24, 35. 

4 t*Buute Julibirne. Wertvolle Frühbirne, mittelgroß, schön gelb gefärbt. R. Juli— August, seunfr 

12, 19. 21. 

4a Blutuenbaclrs Butterbirne. Mittelgroß, gelb, zimtbraun berostet. Tafclfrucht. R. Oktober—Nov. 

5 t*C!lairgeau8 (Butterbirne). Große Frucht. Baum treibt mäßig stark, gedeiht in jeder Form 

und trägt in gutem Boden und in geschützter Lage früh und reich. R. Oktober— November. 

6 t*Clapps Liebling. Große vortreffliche Sommerfrucht. Für geschützte Lagen und guten Boden 

bestens geeignet, früh- und reichtragend. R. August—September, seunfr. 3, 11, 19, 35. 

7 t^Biels Bu tterbirne. Sehr große bauchig eirunde Frucht. Baum treibt kräftig und trägt reichlich; 

auch in rauher Lage bei etwas feuchtem Boden gedeiht er noch gut. Vorzügliche Tafel- imd’ 
Marktfrucht. R. November—Januar, seunfr. 3, ß, 11, 24. 

8 Forellenbirne (Winter-). Große kreiseIförnuge, oft rimde Frucht. Sehr reich- und frühtragend, 

selbst in rauhen Lagen, verlangt aber guten Boden. R. Dezember—Mai. 

9 Esperens Herrenbirne. Frucht mittelgroß, kreisel- bis eiförmig, grünlichgelb, dicht punktiert, 

Fleisch saftig, schmelzend, süß mit leichter Säure. R. Mitte September bis Anfang Oktober’. 

10 •Frühe von Tr^vou.\. Frucht ziemlich groß, hellgelb, mit leichter, streifiger Röte, fein punktiert 

und schmelzend. Baum bald und reichtragend. R. Mitte August bis Anfang September, seunfr. 

11 t*GelIert8 Butterbirne. Ziemlich große abge8tumpfte,kegelförmigc Frucht. Baum wächst pyramidal: 

in gutem, tiefgründigem Boden trägt er sehr reich. R. September—Oktober, seunfr. 6, 14,19,35.’ 

12 •Gräfin von Paris (Comtesse de). Ziemlich große grünlichgelbe Frucht, braun punktiert,süß, 

saftreich, schmelzend. Baum reich- und frühtragend. R. Anfang Dezember, seunfr. 3, 0, 11,24. 

13 Gute Graue. Mittelgroße bimförmige Frucht. Baum wächst gut in jeder Lage und ist sehr 

fruchtbar. Straßenbaum. Besonders für rauhes Klima. R. August—September. 

14 t*Gute liOuise (von Avranches). Große länglich eiförmige Frucht. Außerordentlich früh-und 

reichtragend, ohne Anspmch auf Lage und Boden. Bekannteste und beste Tafelbirne. R. Sep¬ 
tember bis November, seunfr. 

15 t*Herzogin Elsa. Große schmelzende Frucht. Baum kräftigwachsend, anspruchslos, reiebtragend. 

R. Oktober—November, .seunfr. 

16 Jules Guyot (Doktor). Speziell zur Formobst- und Buschobstkultur verwendbar, ähnlich wie 

Williams Christbirne, aber früher reifend, Frucht groß bis sehr groß. R. Mitte September, sefr. 

17 Julidecliantsbirne. Klein, gelb mit roter Backe. Tafel- und Wirtschaftsfrucht. R. Ende Juli 
^ bis August. 

18 t*Kongreübirne (Andenken an den). Sehr große beulige, karminrote Frucht, nur für geschützten 

Stand, jedoch anspruchslos an den Boden. R. August—September, seunfr. 3, 6, 11, 13, 24,35. 

19 t*KÖ8tilche aus Charueu. Frucht groß, kegelförmig. Baum wächst kräftig und gut in allen For¬ 

men, verlangt nahrhaften, feuchten Boden. Für alle Lagen, auch kaltes Klima, geeignet. 
R. Oktober—November, seunfr. 3, 11, 24, 35. 

20 •Le Brun. Empfelilenswerte feste, saftige, süßsäuerliche Tafelfmcht. Der Baum wächst kräftig 

und trägt bald. R. Ende September—Oktober. 

21 •Le Lectier. Sehr große birnenförmige Frucht. Früh- und reichtragend, ähnlich der Pastorenbime. 

Tafelfrucht. R. November—.Januar, seunfr. 4, 12, 19. 

22 t*Madame Vert^. Frucht mittelgroß, ringsum mit braunem Rost überzogen, schmelzend und saft¬ 

reich. Edle Tafelfrucht. R. Dezember—Januar, seunfr. 

23 •MargueritoMarillat. Frucht sehr groß, gelb, mitlebhaft roter Sonnenseite, braun punktiert. Schmel¬ 

zend, saftig, kräftig muskiert. Feine Tafelfrucht. Gut tragbar. R. Ende September bis Oktober. 
-4 t*Neue Poitoau. Große längliche Frucht. Bildet schöne Pyramiden, ist früh- und reichtragend, 
liebt etwas feuchten Boden. Straßenbaum, für geschützte Lagen. R. Oktober— November, 
seunfr. 3, 11, 21, 35. 

OA Lepiü. Ziemlich große grüngelbe, braunrostig gesprenkelte Tafelfrucht. R. Februar— Mai. 

-6 •Pastorenbirne. Sehr große bimförmige Frucht. Sehr starkwachsend und reichtragend. Vorzügliche 
Marktfrucht. R. November—Januar, seunfr. 11, 35. 

“7 fPetersbirne. Frucht grünlichgelb mit bräunlich roten Streifen, klein bis mittel, süß und gewürz¬ 
reich, trägt regelmäßig. R. August. 

28 Rote Herbst-Bergamotte. Mittelgroß, gelblichgrüu, sonnenwärts braunrot verwaschen. Vorzüg¬ 

liche Wirtschafts- und Einmachefrucht. R. September—November. 

29 t^olaner. Mittelgroße, grünlichgelbe Frucht, .sonnenwärts leicht gerötet. R. Mitte August bis Anfang 

September. 

30 Sominer-Magdalene (Grüne). Kleine bis mittelgroße Frucht. Sehr fruchtbar, gedeiht in jedem 

Klima, liebt aber trockenen, nahrhaften Boden. R. Juli—August, seunfr. 3, 6, 11, 14, 35, 

31 Stuttgart(‘r Gaißhirtle. Frucht klein, gelbgrün, rote Sonnenseite, saftig. Gute Markt- und Kon¬ 

servensorte. Baum starkwachsend, fruchtbar. R. Anfang September. 

32 Tongern (Birne von). Fruclit goldgelb mit roter Backe, meist zimtfarbig berostet. R. Oktober 

bis Mitte November. 

33 t^Triumpli aus Vienne (Trlompli de). Große bis sehr große Frucht. Besonders für Zwergform zu 

empfehlen. Verlangt guten Boden und geschützte Lage. Sehr früh- und reichtragend. R. 
August bis September. 

34 •Verelns-Dechantsblrne. Große gelbgrüue Frucht. Liebt warme Lage und guten Bdden, ist dann 

sehr fruchtbar. R. Oktober—November, seunfr. 6, 11, 35 

35 t*Wllllams Christbiriie. Frucht groß, beulig und birnenförmig. Völlig anspruchslos an Boden und 

Lage. Für alle Formen geeignet. Früh- und sehr reiclitragend. Für Zwergformen besonders 
geeignet. R. September, seunfr. 3, 6, 11, 19, 24, 34. 
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— Der 


Pflaumen 

\ einschließlich Zwetschen, llenekloden und Mirabellen 

mit <len Befruchtiuigserfahrungen nach der bisherigen Forschung. (Blütenbiologische Grundsätze) 
selr. —selb.stfruchtbar oder selbstfertil, seunfr. = selbstunfruchtbar oder selbststeril (ist auf Fremd¬ 
bestäubung durch die mit Nummern angegebenen Sorten angewiesen). 

Mit * versehene Sorten auch als Busch lieferbar. — Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

Preise 

Die Preise verstehen sich für I. Qualität und liegen für mittlere Qualität 20% darunter. 
lü-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form. 

1 St. 

Hochstämme . I. Wahl 2,50 

Halbstamme . I. Wahl 2,— 

. besondere Auswahl 2,50-3 

1 *Aniia Späth. Diese Pflaume besitzt alle vorzüglichen Eigenschaften der Hauszwetsche. Sehr früli- 
9 n.n.i aber nicht für kalte Gegenden geeignet. Bötlichbraun. R. Ende September. 

i Buhler Pruhzwetsche (Frühe aus dem Bühlertal). Mittelgroß, dunkelblau. Ungemein früh- 
o reichtragend. Gute Versandfrucht. R. Ende August, sefr. 

4 sonnenwärts hellrot überzogen. R. Anfang bisMitte August. 

U.Ii i schöne Tafelfrucht. R. Anfang September. 

oj urarAlthaus (Reneklode). Mittelgroß, braunrot, mit feinem Geschmack. Sehr früh-und reich- 
.... tragend. R. Anfang Sentember. seunfr. 13 . 17 . 


10 st. 

100 St. 

RM. 

RM. 

22,50 

200,— 

27,— 

240,— 

19,— 

170,— 

22,50 

200,— 

19,— 

170,— 

tsche. 

Sehr früli- 



8 . _ 

0 if Dörrfrucht. R. September — Oktober, sefr. 

Italienische Zwetsche. Sehr große ovale, dunkelblaue Frucht. Eine vorzügliche Tafel- und Wirt¬ 
in *1 ®®'^^'t8frucht, besonders zum Einmachen sehr gesucht. R. September, sefr. 

11 grünlichgelb, vorzüglich. Sehr reichtragend. R. September, seunfr. 17. 

Kataloni.sclier Spilling. Frucht mittelgroß, lebhaftgelb, sehr saftig, süß. R. Ende Juli bis An- 
^ fang August. 

tKIrkes Pflaume. Große und vortreffliche Tafel- und Marktfrucht, sehr reichtragend, dunkel- 
n Massenanbau. R. September, seunfr. 17. 

T Königin Viktoria. Sehr große gelb-violettrote Frucht. Eine vorzügliche, fruchtbare Tafel- 
pflauuie. R. Ende August, sefr. 

LUtzelsachsonor Frülizwetsclie. Eine sehr zu empfehlende neuere Sorte, reift bereits Anfang 
. Geschmack, steinlösend, groß, dunkelblau. Baum wächst kräftig und ist wider- 

standsfähig gegen Krankheit und Kälte, sefr. 

10 Aaucyinirabolle .(Mirabelle von Nancy). Mittelgroß, gelb, gedeiht überall. Vorzügliche Ein- 
, machfrucht. R. Mitte August, seunfr. 

17 Sehr gr. eiförm. Frucht. Eine der besten früh. Pflaumen. Goldgelb. R. August. 

13 V.). Frucht groß, gelb, sonnenwärts rot gefleckt. R. Mitte August, sefr. 

IQ ♦CI - Neuheit. Zeitigste gr. blaue Pflaume, sehr süß — früh- und reichtr. R. August.' 

^cuuiie aus Lovvori. Große blaue Pflaume von gutem Geschmack. Sehr starkwachsend und 
90 R. Ende August. 

t The (Jzar. Große blaue Frucht. Sehr wertvoll und lohnend für den Markt. Früheste Pflaume. R. 
Anfang August, sefr. 

nVang®iiheiin8 Frühzvvetscho. Mittelgroß, schwarzblau. Eine ganz ausgezeichnete Zwetsche. R. 
99 .Mitte August bis Anfang September, sefr. 

”^^*^^'**^**® Späth. Ovale, schwarzblaue, bläulichweiß bereifte Frucht. Gut vom Stein lösend 
^rube Wirtschaftsfrucht. R. Mitte August. 

tZImmers Frülizwetsclie. Eine Verbesserung der ,,Frühe aus dem Bühlertal“, etwa zehn Tage 
früher reifend, bildet größere Früchte als diese. Baum sehr reichtragend und fruchtbar. Gute 
Markt- und Versandfrucht. R. Mitte August. 

Kirschen 

mit d?n Befruchtungserfalirungen nach der bisherigen Forschung. (Blütenbiologische Grundsätze) 
«elr. —selbstfruchtbar oder selbstfertil, seunfr. = selbstunfruchtbar oder selbststeril (ist auf Fremd¬ 
bestäubung durch die mit Nummern angegebenen Sorten angewiesen). 

Qiialität. uni liegen für mittlere Qualitätb 20®/# darunter — Der 
lu-utuck-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form. Der 100-Stück-Preis beginnt bei 50 Stück 
. einer Art und Form. 1 St. 10 St. 100 St. 

auö* und Sauerkirschen: rM. RM. RM 

Hochstämme . I. Wahl 2,50 22,50 200,-^ 

<> .besondere Auswahl 3 — 3,50 27, — 240, — 

Halbstärame . I. Wahl 2,— 19,— 170,— 

wj,... , » ,, .besondere Auswahl 2,50-3, — 22,50 200, — 

nuuKirschen, Hochstämme mit Kronen. I. Wahl 1,60 14,50 130,_ 

«„ 1 . w“ Heister 3 jährig, 2,50 m und darüber. I. Wahl 1,20 11,— loo!— 

scnattenmorellcn, Busch, Ijährig. 1,20 11 , — 100,_ 

* *1 99 ^ ,, ..................................... 1,60 Id, 130. 

ouukirsclien, Busch, mehrjährig. 2, — 18, — 170,_ 

w^ Gobet, Königin Hortensia, Königl. Amarelle, Ostheimer Weichsel .. 2 ,— 18 ,’ — 16o!— 

schattenmorellen, Fächer, Ijährig. 2, — 18, — 160,_ 

» _ „ 2—3iährig. .extra stark 2.70 24,’— 22o|— 

Nordseiten an Häusern und Wänden bepflanze man mit Schattenmorelien 


1 


Ohn 
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Kirschen^Sorten« a) Süßkirschen | 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Saclisen. J 

1 fBüttuers rote Knorpelkirsclio (Späte). Groß, hellgelb, leuchtendrot überzogen. Vorzüglich« 

Tafel- und Konservenfrucht. R. Ende Juli bis Anfang August, seunfr. 14, 1(5, 19. J 

2 fDoktor-KIrsclic. Beliebteste helle Knorpelkirsche, reiehtragend. R. Mitte bis Ende Juli. * 

3 Dönissens gelbe Knorpelkirsche. Frucht mittelgroß, hellgelb, festfleischlg. R. Ende Juli bis An- ■ 

fang August, seunfr. 

4 Eltoii-KIrsche. Herzkirsche, groß, gelb und rot, ziemlich fest. R. Anfang bis Mitte Juli. 

5 Fromnis ITerzkIrsche. Frucht tiefschwarz, Fleisch sehr saftreich. R. Anfang bis Mitte Juli, seunfr. 

(5 tFrüheste der Mark. Frucht mittelgroß,dunkelbraunrot.frühesteallerKirsclien mit großem Markt- ^ 

wert. R. Anfang bis Mitte Juli, seunfr. 20. 

7 tOroße Germersdorfer. Herzkirsche, dunkelbraunrot, groß. R. Anfang bis Ende Juli, seunfr. 

8 fOroßo Prinzessiukirsclie. Sehr groß, gelb und rotglänzend. R. Mitte bis Ende Juli, seunfr. 10,12. ' 

9 Große schwarze Knorpelkirsche. Frucht groß, glänzendschwarz, festfleischlg. R. Ende Juli bis 

Anfang August, seunfr. 10. 

10 tHedelflnger Riesenkirsche. Sehr groß, glänzendschwarzrot, festfleischig. R. Mitte bis Ende JuB, 

seunfr. 8, 10, 14. j 

11 Jaboulay. Große braunrote, angenehm süßsäuerliche Frucht. R. Mitte Juni. 

12 tKassins frühe (Herzkirsche). Groß, schwarzrot, saftig, reichtragend. R. Mitte bis Ende Juni, 

seunfr. 1, 14, 16, 17. ^ 

13 Koburger Mai-Herzkirsche. Mittelgroß, schwarz, sehr fruchtbar. R. Anfang bis Mitte Juni, f 

14 Kunzes Kirsche. Herzkirsche,hellgelb,rot überzogen. R. Ende Junibis Anfang Juli,seunfr. l,12,17.^i 

15 liiefelds Braune. Dunkelbraunrot, groß, weichfleischig. R. Mitte bis Ende Juni, seunfr. 

16 Mai-Blgarreau. Auffallend schon, hellrot, gut und reiehtragend. R. Ende Juni bis Anfang JuIL': 

17 tSclineiders späte Knorpelkirsche. Sehr groß, dunkelrot, R. Mitte b.Ende Juli, seunfr. 1,12,11,16,18. 

18 Schöne aus Marienliüiie. Knorpelkirsche, schwarzrot. R. Anfang bis Mitte Juli. 

19 tWeiße spanisclie Knorpelkirsche. Rot mit Gelb, sehr groß. R. Mitte bis Ende Juni, seunfr. l,16w < 

20 Wcrdersche frülie llerzkirsclie. Frucht groß, tiefschwarz, sehr süß. R. Mitte bis Ende Juni.seimfr.^,- 

21 Winklers weiße Ilerzkirsche. Groß bis sehr groß, gelb, meist rot getuscht. R. Anfang Juli. 


b) Sauerkirsehen und Halbsauere 

E.\zellenz von Ilindenburg. E’nicht groß, dunkelbraunrot, mildsäuerlich, sehr relclitr. E. Mitte Juli.’"! 
tOroße lange Lotkirsche (Schatteninorelle). Große leuchtcnddunkelrote Frucht. Für Massenanbau.* 
Als Hochstamm, besonders aber als Busch und Spalier für schattige Stellen. R. Ende Julibii 
Anfang August, sefr. > 

Großer Gobet. Frucht außerordentlich groß, festfleischig, dunkelrot gefärbt. Sehr geschätzte Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. R. Juli — August. 

tKönigin Hortensia. Sehr große Glaskirsche. Eine der schönsten Tafelfrüchte von ganz vorzügllchcBL 
süßsäuerlichem Geschmack. R. Anfang bis Mitte Juli. 

Königliche Amarelle. Früheste aller Sauerkirschen. Mittelgroße, hellrote Frucht, für Tafel- und J 
Wirtschaftszw'ecke geeignet. Sehr fruchtbar. R. Juni bis Juli. 
tOstheinier Weichsel. Vorzügliche,große schwarzrote Frucht. Sehr reichtragend. R. Mitte bis Ende Juli.' 


Schattenniorellen-Büsche für Schrebergärten und zur Anlage von Plantagen hervorragend 
geeignet und hohe Erträge abwerfend. Pflanzweite Syz'XSYz m. Bedarf pro preußischen 
Morgen 200 Stück. 1 Busch trägt 80 — 100 Pfund. Ertrag pro Morgen 160 — 20()Zentner. 


Pfirsiche und Aprikosen 

Mit t versehene Sorten Normal-Sortiment für Sachsen. 

Sie gedeihen am besten auf kalkhaltigen, warmen und lockeren, nicht zu fetten Böden in sonniger, 
windgeschützter Lage. Harzfluß wird am besten durch reichliche Kalkgabe und geeignete Wundbehand¬ 
lung bekämpft. Bei Herbstpflanzung, die in günstigen Lagen unbedenklich vorgenommen werden kann* 
bedecke man die Baumscheibe mit verrottetem Dung. Rückschnitt nehme man erst im Frühjahr voi.y^ 


Preise 

Der 10-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück einer Art und Form. Der 100-Stück-Preis beginnt bei 50 Stüd^ 

einer Art und Form. 


Pfirsich- und Aprikosen-Hochstämme. 

,, „ ,, Halbstämme . I. Wahl 

Pfirsich-Büsche auf 'Wildling. I. Wahl 


Pfirsich- auf St. Julien und Aprikosen-Büsche. I. Wahl 

>. >> „ „ ,, ,, .extra stark 

Pfirsich- und Aprikosen-Spaliere und -Fächer.I. Wahl 

fl ff ff ff ff ............... extra stark 

Bei Fehlen von Spalieren werden diese ohne weiteres durch Fächer ersetzt. 



1 St. 

10 St. 


RM. 

RM. 


4,— 

36,— 


3,— 

27,— 


1,80 

16,50 

extra stark 

2,20 

20,— 

... I. Wahl 

2,20 

20.- 

extra stark 

2,60 

23,- 

... I. Wahl 

3,50 

32,- 

extra stark 

4.- 

37,- 


100 ^ 

RM.' 


185 ,-^ 


210 .- 

300,- 


Beerenobst ist die lohnendste Obstkultur 
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Aprikosen 


clUDkdgelb, etwa, gerötet, rleteeh gut vom Steiu löKud 

tBredaaprIkose (v. Breda). Frucht mittelgroß, gelb.nichtgerötet,ananasartiger Geschmack. R. August. 
tNanoyaprlko8^e^(v.^Nancy). Frucht groß, orangegelb, rot punktiert, von vorzüglichem Geschmack. 

Wahre große Frühaprikose. Frucht ziemlich groß bis groß. Haut leicht flaumig, hellgelb sonnenwärts 
mehr oder weniger stark gerötet. la Tafelfrucht. R. Ende Juli bis Anfang August. ” 

Andere Sorten auf Anfrage. 


Pfirsiche 

Aieianderpfirsich (Früher). Reichtragend, dauerhaft. R. Mitte Juli. 
tAmsden. Frucht mittelgroß, rot. R. Juli bis August. 

tBeatrlxpfirsleh (Früher). Mittelgroß, sehr saftreich. R. Ende Juli bis Anfang August. 

Bester v. Rothe. Ziemlich groß. R. Ende August. 

Briggs Maipfirsich. Ziemlich groß, hellgelb mit Tiefrot. R. Ende Juli. 

Eiserner Kanzler. Rundlich, hellgrünlichgelb, winterhart. R. Ende August bis Anfang September 
Greensboro. Ziemlich groß, hellgrünlichgelb mit Rot überzogen, sehr saftreich 
Haies Frühpfirsich. Mittelgroß, gelbUchweiß. R. Mitte bis Ende August. 

Hyat. Ähnlich Amsdcn, sehr reichtragend. R. Ende Juli. 
tKonlgin Carola. Sehr groß, grünlichgelb mit roter Backe. R. September. 

Kanadischer Frühpfirsich. Ziemlich groß, hellgelb mit dunkelroter Sonnenseite. R. Ende Juli 
Königin der Obstgärten. Sehr groß, sehr saftreich, hellgrünlichgelb. R. Mitte bis Ende September 
Mad. Rogniat« Größte aller Pfirsiche. R. August. 

Mauiie Rose. Sehr groß, schön gefärbt, sehr saftig. R. Mitte bis Ende. August. 

Mayflower. Groß, karmesinrot. R. Ende Juli. 

tProskaner Pfirsich. Groß, purpurrot, schmelzend, steinlösend. R. Anfang September. 

Rivers Frühpfirsich. Groß, hellgelb gefärbt. R. Anfang bis Mitte August 

Sieger (Le Vainqueur). Frucht ziemlich groß, lebhaft rot marmoriert. R. Ende Juli, 
w ziemlich groß, dunkelgelb, rot nuanciert, süß, leicht gesäuert. R. August. 

Waddel. Frucht mittelgroß, grünlichgclb, gut steinlösend, besonders wohlschmeckend. R. Mitte August 

Waterloo. Grunllchgelb, rot marmoriert, mittelgroß. R. Ende Juli bis Anfang August. 

Andere Sorten auf An frage. 


(Juglans regia) 


SilK’ 2‘erbaum ersten Ranges mit seinen nahrhaften, wohlschmeckenden Früchten und spinpm 
Ä trS ^«"'J‘^“dbaren und hochwertigen Holz. Der Baum bevorzugt «efSdigen 
laooii A Lelimboden. Bei leichtem Boden ist reichliche Dunggabe erforderlich Er lie'bt offpnp 
Lage imd paßt m großräumige Verhältnisse Jeder Landwirt sollte efnen o5er mÄ ÄußbÜme 
haben. Fruhjahrspflanzung dürfte die geeignetste sein. 


Preise 


Der 10-Stück-Preis beginnt bei 10 Stück, der ICO-Stück-Preis bei 60 Stück. 


Hochstamuie, 7—8 cm Stainiiiumfang . 

” ® LO ,, .... 

„ 10-12 ,. 

ystamme, etwa 150—160 cm Stammhöhe 
llalbstäninie, etwa 125—140 cm Stammhöhe 


1 St. 10 St. 

RM. RM. 

4, — 36.— 

5, — 45,— 

5,75 52,— 

3,50 32,— 

3,20 30,— 


100 St. 
RM. 

320,— 

400,— 

480,— 


Edel« (eßbare) Kastanie 

(Castanea vesca) 

Hochstämme, 8—10 cm Stammumfang . r. on /«c 

extra 10-12 cm „ . . 

i<2 ia ’ . C,— 54, 

Halbstämme . .7.. .V. . 

. . 1,40 12, 

Falls nicht verbeten, liefere ich für vergriffene Sorten gleichwertigen Ersalz 


— 110 ,- 
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Quitten 


1 st. 

10 St. 

100 St. ' 

RM. 

RM. 

RM. 

3,50 

31,50 

280,- ■* 

2,50 

22,50 

200,- 

2,- 

18,- 

160,- 


Quitten, Hochstämme. 3,50 

„ Halbstämrae. 2,50 

„ Büsche. 2,— 

Quitteii'-Sorteii 

Bereczkiqaitte. Frucht sehr groß, bimenförmig, sehr mild und süßes Fleisch, sehr tragbar, ^ 
Portugiesische Birnenqultte. Sehr reichtragend und großfrüchtig, eine sehr gute Eiiiniachefmeip 
Quitte von Angers. Mittelgroße runde Fmcht, stark gerippt, sehr reich- und baldtragend, 

Riesen qultte von Lescovao. Eine der beliebtesten Quitten; die Früchte sind von vorzüglichem Ge¬ 
schmack und eignen sich besonders zur Bereitung von Gelee und Marmelade. Baum bald und 
reichtragend. 

Eßbare Eberesche 

(Sorbus aucuparia moravica) 

Die Früchte geben ein gesundes und erfrischendes Kompott. 


1 St. 

10 »t. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

2,— 

18,- 

160,- 

2,50 

22,50 

200,- 

3,— 

27,50 

250,- 


Hochstämme, 7—8 cm Stammumfang . 2,— 

,, S 10 I» »» . 

,, 10 12 ,, ,, . 

Obst-^Reiser 

(für Winter- und Frabjabrs-Veredlung) 

Ein Reis ca. 10—15 Augen. 


1 St. 
KM, 


10 St. 
KM. 


Äpfel, Birnen, Pflaumen und Kirschen in allen angeführten Sorten . 0,25 

Andere Reiser auf Anfrage. 


100 St. 
RM. 

15,- 


11. Beerenobst 


Johannisbeeren 


1 .St. 
RM. • 

10 St. 
RM. 

100 St. 
RM. 

TnVi finnlfih Anr>T1 riP.llSitiiinniO. 

. I.W’ahl 

1.35 

12,— 

110,- 

135,- 


. extra stark 

1,65 

1,20 

0,40 

0,50 

0,60 

15,— 

”, Mlttelstämmo,”75 —95 cm Staramhöhe . 

.. Sträucher, Rot© Holländische, 3 — 5triebig- 

E—8 . 

... KM. 220 — 

... „ „ 280,— 

11- 

3- 

4,— 

100,- 

25,- 

32,- 

„ ,. ,. M Q 1 O ’ 

.9 >9 >> O lii- . 

... „ „ 360,- 

5.- 

40- 


Johannisbeeren, weiße, schwarze und rote in anderen 
Sorten 25% mehr. 

Fays Fruchtbare (Fays New Proliflc). Beeren groß, dunkel¬ 
rot, Traube sehr lang, locker beseizt.reift sehr früh. 

Rote Holländische. Lange Trauben, große Beeren, auf 
fruchtbarem Boden außerordentlich reichtragend, beste 
Markt- und Tafelfrucht. 

Rote Kirsch-. Gute ertragreiche Frucht. 

Rote Versailler. Langtraubig, sehr eroße Beeren, dunkelrot. 

Rote Vierländer (Erstlinge aus). Beeren groß, dunkelrot, 
Trauben lang und dicht besetzt. 

Weiße Holländische. Frucht gelblichweiß, sehr groß, sehr 
fruchtbar. 

Langtraiibige Schwarze. Sehr große glänzende schwarze 
Beeren, Strauch kräftig wachsend. 

Andere Sorten auf Anfrage, 

HEROS-Johannisbeere. Neuheit. Eine der wertvollsten 
roten Johannisbeeren. Bis 32 Beeren wurden an einer 
Traube gezählt. Die einzelne Beere hat einen Durchmesser 
bis 16 mm. Die Farbe ist hochrot. Der Geschmack ist 
sehr süß und wohlschmeckend. 



1 St. j 

E 10 St. 

100 St. 


RM. , 

. RM. 

RM. 

3—ötriebig. 

.. 0,60 

5,50 

.50,— 

5—8 .. 

. . 0,75 

6,60 

60,— 

Hochstämme J. Wahl_ 

.. 1,75 

16,— 

150,— 
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Stachelbeeren 

Macherauchs Sämling. Vorzügliche Neuheit. Beere sehr groß, gelb, mit dünner glatter Schale mit 
süßem, aprikosenartigem Wohlgeschmack, sehr reichtragend. * 

^ 1 —« 10 St. RM. 8,—, 100 St. RM. 70.— 

5—8 Triebe 1 St. RM. 1,20, 10 St. RM. 10,—, 100 St. RM. 80 — 

Hochstämme I 1 St. RM. 1,80, 10 St. RM. 16,— 


Stachelbeer-Hochstämme ... j vv’gyj] 

- LI ... extra Stark 


Sträucher, 3—Striebig.«/oo Bm! *310,• 

91 O O 

» 8—12 

f 


410,— 

Amerikanische Gebirg8.stachelbeere,’'5—Striebig . o|55 


1 st. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

* 1,35 

12,— 

110,— 

1,65 

15.— 

135,— 

1,20 

11 — 

100,— 

0,45 

4,— 

35,— 

0,66 

5,— 

45,— 

0,66 

6 — 

55,— 

0,55 

5, 

45,- 


W. mltteuroß, besonder .«r Wetabereltun* ge- 

Oollath (Jolly Printer). Frühreifend, sehr groß, Schale dünn. 

®PfIjcffend, Beere sehr groß, oval, Geschmack süß mit feiner Säure. 

Malherzog (May Duke). Ziemlich früh, groß mit dünner Schale. 

RXoriÄ. S&Ältef “»ä TafeUrucht, frflhrelfead. 

K!! S**?^^"0® elliptische, kahle Frucht, spätreifend 

m&ÄnV, «ehr fruchtbar, aum Ein- 

, Grüne:' 

Frühes^ aus Neuwied. Groß, spärlich behaart, Massensorte, frühreifend 
Süne Wlllow). Sehr groß, länglich, Schale dünn! 

oJSn« ^®'®*\tragend, sehr groß, glattschalig, sehr früh. 

tochen gX'cl ertragreich, tum Eta- 

"'"'fracSt!TlEÄrc."e.ld"^ '“”“'■“«'8. ««Kr ertragreiche Tafel- 

hady Delaniare. Mittelfrüh, groß, wenig behaart, süß, 

Lovetts Triumph. Beere groß, rundlich, Strauch ungemein fruchtbar. 

Gelbe: 

Früheste Gelbe. Kleine bis mittelgroße Frucht, borstig, für Massenanbau geeignet frühtraaPtiH 
Honintjs Früheste. Mittelgroße kurzovale, borstige Frucht, sehr fStbar Strafend ® 

T erfrischender Säu^^^^^ 

rriumphant. Mittelfrühe große, längliche, kahle Frucht. 

0 i 0 0 * 

Weiße THnmnhho'^^* rundlichoval, sehr süß. 

eignet, ÄeStüh. '^*’ ** bmlth). Große elliptische, flaumhaarige Frucht, zum Einkochen ge- 

Weiße Volltragendo. Große elliptische, kahle Frucht, sehr tragbar, mittelfrüh. 

WeitereSortenaufAnfrage, 


Großfrüchtige, bewährte Sorten 


" 00 KM. 135,— 


1 St. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

0,26 

2,— 

15,— 



Sorten: 

. Fastolf. Frucht ziemlich groß, purpurrot, reichtragend. 

!., Gelbe Antwerpener. Groß, goldgelb, sehr süß. 

Oollath. Frucht groß, dunkelrot, besonders reichtragend. 

Harzjuwel. Setzt reich große dunkelrote Frucht an, sehr saftreich und wohlschmeckend. 

1, Jl' ‘*®^ Herbstemte wohlschmeckender als 

^■ijKaevetts RIesonhImboere. Frucht groß bissehr groß, dunkelrot. reichtragend. Tafel-und Marktfrucht. 

ar )ürough. Frucht groß bis sehr groß, dunkelrot, süß gewürzt, sehr fnichtbar. 

' wf dunkelrot, für Massenanbau besonders geeignet. 
ftlnklers Sämling. Früchte groß, aromatisch, widerstan dsfähig gegen Trockenheit. 

f Erfolg im Obstbau ist nur mit bestem Pflanzenmaterial möglich 



ObO 
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Neue Himbeersortem 

Deutschland. Ähnlich der so schnell beliebt gewordenen „Preußen", jedoeh noch reichtragender 
„ „ , 1 St. RM. 0,40, 10 St. RM. 3,30, 100 St. RM. 27,-. 

Freuen. 2 m lange Ruten sind hier nicht selten; in der Fruchtbarkeit übertrifft sie alle bis jetzt Im: 
Handel befindlichen Sorten. Große flache, kegelförmige, manchmal auch rundliche Früchte 
gutem Geschmack mit festem Fleisch. Versandfrucht. ’ i 

1 St. RM. 0,30, 10 St. RM. 2,50, 100 St. RM. 18,—, 1000 St. RM. 156,- i 


Neuere englisehe Sorten: 


Lloyd George. Immertragende Himbeere von großem Wert, Früchte dunkelrot mit gutem Ge8chinRck.i 
Pynes Royal. Große saftreiche Sorte mit rotem festem Fleisch. 

1 St. RM. 0,30, 10 St. RM. 2,50, 100 St. RM. 18,— 

Shaffers Golossal 

Bastardlzwischen einer schwarzen und roten amerikanischen Himbeere, macht keine Ausläufer, Frucht] 

groß bis sehr groß, dunkelpurpur. 

1 St. RM. 0,50, 10 St. RM. 4,50, 100 St. RM. 40,— 

Loganbeere 

Bastardjzwischen Brombeere und roter Himbeere, Früchte sehr groß, prachtvoll gefärbt, zum RohgenuÄj 

wie zur Bereitung von Obstmus vorzüglich. * 

1 St. RM. 0,90, 10 St. RM. 8,—, 100 St. RM. 72,— 

Brombeersträucher 

Aufrecht wach sende Sorten: 

Frühe Wilsons (Wilsons Frühe). Vorzügliche große, im August reifende Frucht. 

KIttatinny. Frucht groß, kegelförmig, glänzendschwarz, süß und würzig. R. Ende Juli—August. 
Maminouth. Großfrüchtige Brombeere, Frucht tiefschwarz, von erfrischendem Geschmack, reichtragOTcb 
Theodor Reimers (Sandbrombeere). Frucht groß, länglich, glänzendschwarz, wohlschmeckend. R' 
August—September. ‘ 

Rankende Sorten: 

Laciniata (Geschlitztblättrige). Frucht groß, tiefschwarz, reichtragend, Blätter tief gefiedert. R 
August—September. 

Lukretia. Frucht sehr groß, schwarz. Strauch kriechend. R, Juli. 

I. Wahl 1 St. RM. 0,50, 10 St. RM. 4,50, 100 St. RM. 40,— 

Erdbeeren 

in großfrüchtigen Sorten 

Deutsch Evern. Frucht mittelgroß, Fleisch fest, frülireif, sehr ertragreich. 

Flandern. Großfrüchtig, sehr fruchtbar, mittelfrüh. 

Königin Louise. Frucht groß, kegelig, dunkelrot, rcichtragend und winterhart, frülireif. 

Laxtons Noble. Großfrüchtig, fein gewürzt, früh. 

Mathilde. Sehr groß, sehr reichtragend, mittelfrüh bis spät, 

Sieger^ Sehr große, lebhaftrote Frucht, saftig, sehr fruchtbar, sehr frühreifend. 

Späte von Leopoldshall. Eine prachtvolle späte Sorte, Frucht sehr groß, scharlachrot. 

10 St. RM. 0,50, 100 St. RM. 4,50, 1000 St. RM. 40,-1 
Ernst Preuß, verbesserte Amerikanische, la Einlegesorte, spät. 

König Albert von Sachsen. Fruclit groß bis sehr groß, mit breit rundlicher Form, ziemlich snät 
Mad. Moutdt. Sehr groß, mittelfrüh. 

Oberschlesien. Großfrüchtig, spät. 

Roter Elefant. Sehr, groß, mittelfrüh. 

Rotkäpple vom Schwabenland. Eine verbesserte Mad. Moutöt! 

10 St. RM. 0,60, 100 St. RM. 5,50, 1000 St. RM. 48,-] 

Neuheiten 

Herbstfreutle. Frucht mittelgroß, dunkelrot, fest- uud weißfleischig, zweimal tragend. 

Pillnitz. Frucht sehr groß, länglich, dunkellackrot, Fleisch ^wohlschmeckend, mit die späteste aller' 
Erdbeersorten. Hervorragend zur Saftbereitung. 10 St. RM. 0,80, 100 St. RM. 7,—] 


Rankenlose Monatserdbeeren 

Rttgon, sehr gut. Fnicht t1 erd unkelrot. 10 St. RM. 0,60, 100 St. RM. 5,50, 1000 St. RM. 48,-] 

Baron Solemachar. Neuheit! Wohl das Beste, was es an Monatserdbeeren gibt. Enorm fruchtbar f 
sehr groß, vom Frühsommer bis Spätherbst tragend. Von dieser Sorte gebe nur Samen ab^ 

1 Portion Samen RM. 0,60, 10 Portionen RM. 6,-J 

Andere Sorten auf Anfrage. 

Beerenobst ist die lohnendste Obstkultur 
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Rosa ragosa Regeliana (Hagebatte) 

Vorzügliche Einniachefrucbt, zur Marmeladebereitung usw. verwendbar. 

1 St. RM. 0,50, 10 St. RM. 4,—, 100 St. RM. 35.— 

Morus alba (Maulbeere) 

Sträucher 1 St. RM. 0,55 10 St. RM. 4,80, 100 St. RM. 40,— 
Jungware: Preise siehe Heckenpflanzen. 


Rhabarber 

Dawes Challenge, Amerikanischer Riesen-Rhabarber. Die einzelnen Stiele 

erreichen ein Gewicht bis 1 Kilo und darüber. 

£lm.sfoaer. Fleisch dunkebrot, die Sorte, die auf dem Markt die höchsten 

Preise erzielt.. 

Elmsjubllnum. Die beste und ertragreichste Blutrhabarber-Sorte mit 60 

bis 80 cm langen Stielen. 

Holsteiner Blut, mit ganz roten Stielen ... 

Verbesserter rotstieliger Viktoria, starke Pflanzen. !’!! 


1 st. 

RM. 

10 St. 
RM. 

100 St. 
RM. 

0,60 

4,— 

35,— 

2,- 

18,— 

165,— 

2,74 

0,55 

0,50 

25.- 

4,80 

4,— 

230,— 

40.- 

33,— 

1,— 

1,20 

1,50 

9,— 

11.— 

13,50 

80,— 

95,— 

120,— 


flrolifrUchtige Sorten. 

».tbiÄtrie. 1:12 

Edler Wein in 

Mit Rücksicht auf das bestehende Weinbaugesetz ab meiner außerhalb des sächsischen Weinbaugebietes 

liegenden Anzuchtstätte. 

In besten Sorten, mehrjährig, in Töpfen. 1 St. RM. 3,25, 10 8t. RM. 30.— 




Allee« und Zierbäume 

bilden einen wesentlichen Bestandteil meiner Kulturen. Neben Bäumen in den handelsüblichen Größen 
sind von einer Reihe von Gattungen auch stärkere Exemplare und Solitärstämme, wiederholt verschult 

und sorgfältig im Schnitt gehalten, verfügbar. 

Stamm umfang Im über dem Boden 

Qualität 


gemessen. 


Acer dssfcarpum, Silberahorn 


negundo, Eschenahom, stark wachsend. 

negundo fol. var., weißbunter Eschenahorn, 
sehr empfehlenswerter Zierahorn, 

Hochstamm 180 — 200 cm. 

„ 160—180 ,, . 

Mittelstamm 140 — 160 ,, . 

Halbstamm 120 — 140 ,, ..! 

negundo aureum odessanum, 

Eschenahom, 

Hochstamm 180— 200 cm . 

„ 160—180 „ . 

Mittelstamm 140 — 160 ,, . 

Bei obigen beiden Sorten nur Frühjahrspflanzung 
empfehlenswert! 

platanoides, Spitzahorn, sehr beliebter Allee¬ 
baum, wächst auch noch auf schlechtem Boden 


gelbblättriger 



I 

I 

I 

I 

I 

I 


I 

I 

I 

I 


I 

I 

I 


st.-u. 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

in cm 

RM. 

RM. 

RM. 

8—10 

2_ 

2|50 

18,— 

160,— 

10—12 

22,50 

200,— 

12—14 

3.— 

27,— 

250,— 

14—16 


36,— 

330,— 

16—18 


44,— 

400,— 

10—14 

2,70 

25.- 

230,— 

7—9 

3,40 

33,— 


7—9 

3,10 

2,90 

30,— 

_ 

7—9 

28,— 

— 

7—9 

2,70 

26,— 

— 

7—9 

3,70 

36,— 


7—9 

3,50 

34,— 

— 

7—9 

3,20 

31,- 


8—10 

2,— 

18,— 

160,— 

10—12 

2,50 

22,50 

200,— 

12—14 

3.— 

27.— 

250,— 

14—16 

4 — 

36,— 

325,— 

IC—20 

6.— 

54,— 


20—26 

10,— 

95,— 

— 


Obenstehende Arten in Strauchform siehe unter Ziergehölze Seite 45 


Alleeb. u. Ziergeh. 
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Acer platanoides globosum, Kugelahorn, baut sich 
ohne Schnitt breit kugelförmig . 


plataiioides Reitenbachl, Färbung im Frühjahr 
und Herbst bräunlichrot . 

platanoidos Schwedleri, Austrieb blutrot, später 
dunkelgrün gefärbt . 


,, pseudoplatanus, Bergahorn, einer der besten 
Alleebäume, für trockene Lage geeignet, auch für 
Industriegegenden . 


Aesculus hippocastanum, Roßkastanie, weißblühend, 
beliebter Schattenbaum . 


„ hippocastanum fl. pl., weiß, gefüllt, Blütezeit 
bedeutend länger als bei der Stammsorte. 


rubicunda, rotblühende Kastanie, sehr schöner 
Baum . 


Allanthus ?landulosa, Götterbaum, eigenartiger Baum 
mit 80 cm langen Biätttem . 

Betula alba verrucosa, Hochstämme, gewöhnliche 
Weißbirke mit schneeweißem Stamm, frischgrüner 
Belaubung, in leichtestem Boden,selbst in trocken¬ 
sten Lagen gut gedeihend. Bel allen Birken emp¬ 
fiehlt sich Frühjahrs Pflanzung . 

Mit Ballen mehrmals verpflanzt. 


»» alba verrucosa, von unten bekleidet . 

evtl, auch mit Ballen, SäV/g" « Zuschlag 

n alba atropupurea, Blutbirke, mit Ballen, 

Hochstamm ca. 250—300 cm Ges.-Höhe_ 

alba atropupurea von unten bekleidet m. B_ 

Caragaua Lorbergii, fnit zierlicher Belaubung, Halbst, 
orylus colurna, Baumhasel, mit weißgrauer, rauher, 
korkiger Stammrinde . 

Crataegus Carrlerl, mit lederartigen Blättern, Höchst. 

Halbstamm 

rnonogyna candida fl. pl., weiß gefüllt. 

,, monogyna keruiesina fl. pl., schönster dunkel¬ 
rot gefülltblühender Rotdorn, Hochstamm. 


Halbstamm 


I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


; St.-U. 

1 St. 

10 St. 

in cm 

RM. 

RM. 

7—8 

2,25 

21,— 

8—10 

3 — 

27,50 

10—12 

3,50 

32,— 

12—16 

4,50 

42,— 

16—18 

6,50 

58,— 

18—24 

11,— 

100,— 

7—8 

3,- 

27,*- 

8—10 

3,40 

31,- 

8—10 

3 — 

27,50 

10—12 

4,— 

36,— 

12—14 

4,80 

45,— 

14—16 

6,eo 

60,— 

16—20 

9 — 

80,— 

20 -28 

12,- 

110,- 

8-10 

9_ 

18,— 

10—12 

2,50 

22,50 

12—14 

3 — 

27,— 

14—16 

4.— 

36,— 

16—20 

5,50 

50,— 

20-28 

7,50 

70,- 

8—10 

2,50 

22,60 

10—12 

3 — 

27,50 

12—14 

3,60 

33,— 

14—16 

4,40 

40,— 

16—20 

6,— 

54,— 

20—24 

10,— 

«0,— 

24—30 

13,50 

125,- 

8—10 

3,30 

30,— 

10—12 

4,— 

36,— 

12—14 

4,80 

44,- 

14—16 

6,50 

60,— 

16—20 

9,50 

90,— 

20—24 

12,— 

115,— 

8—10 

4,80 

44,— 

10—12 

6,30 

58,— 

12—14 

8,— 

70,- 

14—16 

8,80 

83,— 

16—20 

10,- 


10—12 

4,80 

4i,— 

12—15 

9,— 

55,— 


—4* 

100 StJ 
EM 
190, 
250.-i 
290,-1 
3f0.-j 
530,-1 


240,-, 

280,-' 

2.50,-* 
325,-i 
400,- i 
540,-1 


KK),- 

200 ,- 

250,- 

r.30r 

460,- 


200 ,- 

250,- 

300,- 

360.- 

480,- 


-70-j 

330.-:J 

400,-^ 


I 

8- 

-10 

2,30 

21.— 

ICO.^ 

I 

7- 

-8 

3,20 

29,— 

270,-f 

I 

8- 

-10 

4,— 

36,— 

330,-5 

I 

10- 

-14 

7,30 

68,— 



Höhe 

in cm 




I 

150- 

-200 

1,35 

12,— 

100, J 

I 

200- 

-250 

1,80 

16,— 

145,-1 

I 

250- 

-200 

2,30 

21,- 

190,-| 


st.-u. 

in cm 




I 

7- 

-9 

9,50 

90,- 

— ä 




3,60 

33,- 


I 



2,25 

21,- 

— 1 

I 

8- 

-10 

4,— 

36,— 

330,-5 

I 

10- 

-12 

5,20 

48,— 

440,-2^ 

I 

7- 

-8 

2,40 • 

22,— 

200,-^ 

I 

8- 

-10 

2,70 

25,- 

230,^ 

I 

6—7 

2,20 ‘ 

20,— 

180,^ 

I 

r- 

f — 

-8 

2,70 

24,— 

210,-^ 

I 

8- 

-10 

3 — 

27,— 

240,^ 

I 

10- 

-12 

3,60 

33,— 

300,- 

I 

7- 

-8 

1,70 

15,50 

140,^ 

T 

8- 

-10 

2 — 

18,- 

166,-3 

T 

10- 

-12 

2,80 

26,— 

230,-J 

I 

12— 

16 

4 — 

36,— 


1 

6- 

-7 

1,60 

14,- 

130,-J 
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Fagus sllvatloa, Rotbuche, Hochstamm mit Ballen 
„ „ atropurpuroa, Blutbuchensämlinge 

Hochstamm mit Ballen 
„ ,, „ Swat Magret, Blut¬ 

buche, veredl. einer der schönsten Zierbäume, mit 
tiefroten Blättern, mit Ballen, 

Halbstamm . f. 

Hochstamm. 




Forsythia int:rm'dia, Forsythienhalbst., gelbblühend 
Fraxinus excelsior, Esche, Kronenbau pyramidal, 
Laub hart, frischgrün, auch für hohe Lagen und 
magere Böden zu empfehlen. 


,, excelsior aurea, gelbblättrige Esche, Höchst. 

„ ,, „ Halbstamm. 

„ excelsior globosa, Kugelesche, baut sich ohne 
Schnitt kugelig, sehr empfehlenswert auch für 
rauhe und Industriegegenden. 


Halimodendrou argeiiteum» Salzstrauch mit gefieder¬ 
ter Belaubung und hellvioletten Blüten. Halbst. 
Hydrftngea paniculata grandiflora, Herbsthortensie 
mit weißen großen Rispen, Halbstamra. 

Juglans regia, siehe Walnuß (Obstbäume), Seite 33. 
Labumum vulgare, Goldregen, mit herrlichen gelben 
Blütentrauben. 


Malus floribunda atropurpuroa, Kirschapfel mit rotem 

Blatt und Blüten, Halbstamm. 

Platanus orientalis acerlfolla, morgenländische Pla¬ 
tane, prachtvoller Solitär- und Straßenbaum, mit 
schöner, widerstandsfähiger Belaubung. 


Populuscanadeusis,kanadischePappel,starkwachsende 

anspruchslose Sorte, bildet große Bäume . 

„ nigra fastigiata, Pyramiden-Pappel, Hochstamm, 
sehr geeignet als Alleebaum und Solitär. 


Prunus avium fl. pl., sehr schöne, weißgefülltblühende 

Kirsche, Hochstamm... 

Halbstamm. 

„ frutlcosa, Zwergkugclkirsche, mit kleinen runden 
Kronen, vorzüglicher Straßen- und Zierbaum .. 

,, serrulata Hisakura, japanische Kirsche, mit rosa¬ 
gefüllten Blüten 

Hochstamm . 

Mittelstamm . 

Halbstamm . 

„ Pissardi nigra, Blutpfiaume mit dunkelroten Blät¬ 
tern . 


triloba, Mandelbaum, einer der beliebtesten Zicr- 
bäume mit rosagefüllten Blüten . 


I 

I 

I 

I 


I 

I 

I 

I 

I 

I 


I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


ät St.-U. 

1 St. 

10 St. 

100 st. 

ln cm 

RM. 

RM. 

RM. 

8—10 

4,— 

36,— 

— 

8—10 

11 — 

100,— 

— 

24—30 

73,— 



7—8 

12,- 

110,— 

— 

18—24 

80,— 

— 

— 

24—30 

95,— 

— 

— 

30—38 

105,— 

— 

— 


2,— 

18,- 

— 

8—10 

1,60 

15,— 

135, 

10—12 

2,— 

18,— 

160,— 

12—14 

2,50 

22,50 

200,— 

14—16 

3,— 

28,— 

260,— 

16—20 

4,— 

36,— 

330,— 

20—24 

4,80 

44,— 

400,— 

24—32 

6,20 

.':6,— 

530 — 

10—12 

3,20 

29.— 

— 

12—15 

4,— 

36,— 

— 

8—11 

2,40 

22,— 

— 

8—10 

3,20 

30,— 

270,— 

10—12 

3,50 

32.— 

290,— 

12—15 

5,30 

48,— 

— 

20—25 

10- 

90,— 

— 

St.-Höhe ln cm 

100—120 

2,70 

24.— 

— 

60—80 

2,50 

23,— 

210,— 

80—100 

2,70 

26,— 

240,— 

120—150 

2,60 

24,— 


160—175 

3»““ 

28,— 

— 

175—200 

3,60 

33,— 

— 


2,40 

22,- 

— 

St.-U. in cm 

8—10 

2,60 

22,50 

200,— 

10—12 

3,— 

27,50 

250,— 

12—14 

3,80 

35,— 

320,— 

14—16 

4,80 

44.— 

400,— 

16—18 

7,— 

63,— 

580,— 

18—24 

11.— 

100,— 

— 

12—14 

3.— 

27,— 

— 

10—12 

2,40 

21,— 

190,— 

12—14 

3,— 

27,— 

240,— 

14—18 

4,— 

36,— 

— 

7—9 

3,60 

.33,— 

— 

— 

3.— 

27,- 

— 

8—10 

3,40 

32.— 

— 

10—12 

4,— 

37,- 

— 

7—9 

3,50 

30,— 


— 

2,40 

22 — 

— 

— 

2_ 

18.— 

— 

St.-Höhe in cm 

100—125 

1,60 

14,50 

130,— 

125—150 

1,80 

16,— 

145,— 

150—170 

2,20 

20,— 

185,— 

170—200 

2,80 

26,— 

230,— 

60—80 

1,80 

16,— 

145,— 

80—100 

2,20 

20,— 

185,— 

100—120 

2,60 

24,— 

225,- 

120—140 

3,— 

27,— 

240,— 

140—160 

3,30 

30,— 

270,— 

160—180 

3,50 

32,— 

290,— 

180—200 

4,— 

.35,— 



Selbst die stärksten Bäume dieser Liste wachsen gut weiter — da oftmals verpflanzt 


Alleeb. u. Ziergeh. 
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Qualität 

St.-U. 

1 st. 

10 St. 

100 st. 

Quercus amerlcanarubra, amerikanische Boteiche mit 
herrlicher Herbstfärbung, beliebter Park- und 


in cm 

HM. 

RM. 

RM. 

Straßenbaum... 

I 

7—8 

3,10 

28,— 

260,- 

• 

I 

8—10 

3,40 

31,— 

280,- 


I 

10—12 

4,40 

41.— 

380,- 

„ pedunculata, Deutsche Eiche (Stieleiche), präch- 

I 

20—30 

10,-13,- — 


tiger Eronenbaum.. 

I 

8—10 

4,— 

36,— 

330,- 

mit la Lehmballen. 

I 

10—12 

4,80 

44,— 

409,— 

I- 

25—30 

70,— 



Robinia Bessoniana, Bessons Eugelakazie, bildet von 
selbst schöne runde Krone, läßt sich auch p 3 n^- 

I 

30—38 

80,— 

— 

— 

I 

8—10 

2,10 

19,— 

170,— 

midal schneiden, für schmale Straßen und geringe 

I 

10—12 

2,40 

22,— 

200,- 

Böden geeignet. 

I 

12—14 

3,— 

27,50 

250,- 


T 

14—16 

3,60 

33,— 

300,- 

„ hlsplda, rosenrote Akazie, sehr schöner Zierbaum 

I 

20—25 

8.— 

72,- 


Halbstamm ca 120—140 cm hoch. 

1 


3,— 

27,— 


•/i'Stamm ,, 140—160 cm hoch. 

I 

— 

3,50 

32,— 

- 

Hochstamm. 

I 

8—10 

4,80 

44,— 

- 


I 

12—14 

5,50 

50,— 

_ 

,, inermls, Eugelakazie . 

I 

7—8 

2,30 

21,— 

190,- 


I 

8—10 

2,70 

24,- 

220,- 


I 

10—12 

3,30 

31.— 

280,- 


I 

12—14 

4,40 

40,— 

— 


I 

14—16 

5,50 

50,— 



I 

16—20 

6,60 

60,— 


,, neomexicana, mit rosafarbenen Blüten, Höchst. 

I 

8—10 

3,30 

30,— 


Hochstamm. 

I 

10—12 

3,60 

33,— 

300,- 


I 

12—14 

4,40 

40,— 



T 

14—16 

5,50 

50,— 


Vr Stamm. 

I 


3,— 

28,— 


Halbstamm. 

,, pseudacacia, gewöhnliche Akazie, sehr zu emp¬ 
fehlen wegen ihrer Anspruchslosigkeit an. Boden 

I 

I 


2,70 

24,- 


und Lage, Hochstamm. 

I 

12—16 

3,40 

32,- 

300,- 


I 

16—20 

4,80 

44,— 

400,- 


1 

20—24 

6,— 

54,— 

— 

,, semperflorens, blüht zweimal im Jahre in weißen 

I 

24—80 

8.— 

72,- 

— 

langen Trauben, Hochstamm . 

I 

8—10 

3,70 

34,— 


>1 .... 

1 

10—12 

4 — 

36,— 

— 

Sorbus aria lutescens mit starkfilzigen, silberweißen 

I 

12—14 

5,— 

46,- 

— 

Blättern, Hochstamm. 

I 

8—10 

3,30 

30,— 

270,- 

Heister. Gesamthöhe 250—306 cm 

I 


1,60 

14,— 

120,- 

„ aucuparia, gewöhnliche Eberesche. 

I 

8—10 

2,- 

18,- 

160,- 

,, aucuparia moravica, mährische, eßbare Eber¬ 

I 

10—12 

2,70 

24.- 

220,- 

esche . 

I 

7—8 

2,— 

18,— 

160,- 


I 

8—10 

2,50 

22,50 

200.- 


I 

10—12 

3,— 

27,50 

250- 

,, soandica, weißblättrige Eberesche . 

I 

7—8 

1,80 

16,— 

150,- 

% 

I ■ 

8—10 

2,- 

18,— 

160,- 

Syrlnga, veredelt, Flieder in Sorten meiner Wahl, ein¬ 

I 10—12 

St.-Höhein cm 

2,70 

1 

24,- 

220,- 

fach und gefüllt, sehr empfehlenswert. 

I 

60—80 

1,50 

13,50 

120,- 


I 

80—100 

2,— 

18,- 

160,- 


I 

100—120 

2,40 

22,- 

200,- 


I 

120—140 

3,— 

27,— 

240,- 


I 

140—160 

3,60 

33,— 

300,- 


I 

160—180 

4,40 

40,- 

350,- 

Tilia euohlora, Erimlinde, beliebter Straßenbaum mit 

I 180—200 

St.-U. ln cm 

4,80~ 

44,- 

400,- 

glänzendgrüner Belaubung. 

I 

8—10 

3,— 

27,60 

250,- 


I 

10—12 

4,- 

36,— 

330,- 


I 

12—14 

4,80 

45,— 

400,- 

mehrmals verpflanzt. 

I 

24—30 

24,— 

225,— 

— 

>» .. . 

I 

30—38 

48.— 

440,— 

— 

,, Intermedia (hollandlca), echte holländische 

I 

38—48 

60,— 

560,— 

— 

Linde mit widerstandsfähiger Belaubung. 

I 

8—10 

3, 

27,50 

25(T,- 


I 

10—12 

4 — 

36,— 

330,- 


I 

12—14 

4,80 

45,— 

400,- 

Mehrmals verpflanzt. 

I 

16—18 

10,— 

90,— 

— 

ff ff ... 

I 

20—24 

27,— 

250.— 

— 

ff ff . 

I 

30—38 

55,— 

500,— 

— 


I 

38'‘"48 

68,— 

620,— 

— 

Tilia palllda, Kaiserlindo mit pyramidalem Wuchs... 

I 

8—10 

3,50 

32,- 

290,- 


[ 

10—12 

4,70 

43,- 

390,- 


I 

12—14 

6,— 

55,— 

500,- 

Nicht nur Eichen als Gedenkbaum — schön sind 

auch Kastanien, 

Linden 

usw. 








































Victor Teschendorff^ CossebaudesDresden 


41 


mit dunkelgrüner Belaubung und rotem Triebe . 


Mehrmals verpflanzt 


>9 

99 


„ tomentosa, aufrechtwachsende Silberlinde 


; 


Dlmus campestrls Damplerl, grün, Halbstamm . 

» » „ Wredel, Goldröster mit 

gelben Blättern, empfehlenswerter Zierbaum .... 


99 

99 


99 

99 


7# -—- --«---WWW ^ M. m 

blättrig, Straßenbaum für alle Lagen 


Vlburnum opulus sterile fl. pl., gefülltblühende 
Schneeball'Stämme, empfehlenswerter Zierbaum. 



St.-U. 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

Qualität ln cm 

RM. 

RM. 

RM. 

1 I 

8—10 

3,40 

31,— 

280,— 

I 

10—12 

4,40 

40,— 

360,— 

I 

12—14 

5,20 

48,— 

440,— 


14—16 

8 — 

75,— 

700 — 

I 

18—24 

16,— 

150,— 

— 

I 

24—30 

24,— 

225,— 

— 

I 

8—10 

2,50 

22,50 

200— 

1 

10—12 

3 — 

27,60 

250 — 

I 

12—14 

3,60 

33,— 

300 — 

T 

14—16 

6 — 

64,— 

— 

I 

16—18 

8 — 

75,— 

— 

I 

18—24 

16,— 

150,— 

— 

I 

24—30 

20,— 

190,— 


I 

30—38 

35,— 

330,— 

— 

I 

8—10 

3,— 

27,60 

250 — 

I 

10—12 

4,— 

36,— 

330 — 

I 

12—14 

4,80 

45,— 

400 — 

I 

14—16 

6,60 

60,— 

540 ,— 

I 

16—18 

10,— 

90,— 

850,— 

T 

18—24 

16,— 

150,— 

-— 

1 

24—32 

24,- 

220,— 

— 


St.-Höhe in cm 




1 

125—150 

2,70 

24,— 

— 

I 

125—150 

3,— 

27,— 

- 


St.-U. in cm 




. I 

8—10 

4.— 

36,— 

330,— 

, I 

10—12 

5,— 

45,— 

400,— 


12—14 

7,60 

70,— 

— 


8—10 

1,60 

14,— 

135,— 


10—12 

2.— 

18,— 

170,— 


12—14 

2,50 

23,— 

210,— 


14—16 

3,30 

30,— 

270,— 

T I 





. I 

8—10 

2,50 

22,50 

200,— 

1 - I 





. I 

8—10 

1,80 

16,50 

150,— 

I 

10—12 

2,50 

22,50 

200,— 

I 

12—14 

3,— 

27,50 

250,— 

I 

14—16 

3,60 

34,— 

310,— 

I 

16—20 

4,80 

44,— 

— 

. I 

8—10 

2,— 

18,— 

160,— 

I 

10—12 

2,50 

22,50 

200,— 

T 

12—14 

3,— 

27,50 

250,— 

I 

14—16 

3,60 

34,— 

310,— 

I 

16—20 

4,80 

44,— 

— 


St.-Höhe in cm 




I 

100—120 

2,— 

18,— 

160,— 

I 

120—140 

3,— 

27,— 

240,— 

I 

160—180 

8,80 

34,— 

320,— 


Trauerbäume 




blutbuche, mit Ballen 


TOD unten bekleidet, mit Ballen 


ßesamthöhe 

Stammhöhe 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

in cm 

in cm 

RM. 

RM. 

RM. 

250—300 

100—126 

7,50 

70,— 


300—350 

125—150 

9,— 

82,— 

_ 

350—400 

175—200 

Ui — 

110,— 

_ 

160—200 


5,60 

50,— 

— 

200—250 


6,50 

60,— 

— 


140—160 

3,— 

27,— 

_ 


160—180 

3,30 

30,— 

— 

St.*U. 1. cm 

180—200 

4 — 

36,- 


7—8 

etwa 200 

15,— 


_ 

10—12 

etwa 200 

22,— 

— 

— 

. 30—35 

200—220 

100,— 

— 

— 

8—10 

180—200 
Gesamthöhe 
in cm 

11.— 

— 

— 


125—160 

6,— 

— 

— 


150—200 

7,— 

— 

— 


Ziersträucher nach meiner Wahl siehe Seite 45 


i 


Aileeb. ul Ziergeh 
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Fraxiaus excelsior pendula, Traueresche 


Malus pendula Elise Rathke, Trauerapfel .... 

„ * Oekouomlerat Echtenueyer, 

Zweige in breiten Bogen überhängend, Blüten 
karminrot. 

Prunus acida pendula, Allerheiligen • Kirsche, 
mit langen schmalen Blättern und kleinen 
weißen Blüten . 

,, serrulatnShldare-Sakura.japanischeNelkeii- 
klrsche mit rosagefüllten Blüten,sehr zierend 
Salix alba vitoilina pendula nova, Trauerweide, 
einer der schönsten Zierbäume, sehr zu emp¬ 
fehlen, nur Frühjahrspflanzung empfehlens¬ 
wert, verpfianzt, Hochstämme. 


von unten bekleidet 


Ulmus montana pendula. Trauerröster 


St.-U. 

Gesamthöhe 

1 St. 

10 St. 

100 St? 

in cm 

in cm 

RM. 

RM. 

RMJ 

8—10 

175—210 

3,20 

30,— 


10—12 

175—220 

3,60 

4,40 

33,— 

- l 

12—14 

200—220 

40,— 

— 3 

14—18 

180—200 

5,20 

48.— 

— * 

7—9 

• 

180—200 

‘l- 

36,— 


7—9 

180—200 

Stamn hche 
in cm 

6,— 

45, 



180—190 

4.— 

36,— 



180—200 

4 — 

36,— 

- ™ 

7—8 

— 


•27,— 


8—10 

175—200 

3,60 

33,— 

— j 

10—12 

176—200 

4,f0 

44,— 

— 4 

12—15 

175—200 

0,— 

55,— 

— 

15—18 

200—250 

7,50 

70,- 

— - 

18—20 

200—250 

9 — 

80,— 


20—24 

220—270 

Ges.-Höhe 
cm 

11 — 

100,— 



175—200 

2,— 

19,- 

180.- 


200—250 

2,40 

22,- 

200,- 


250—300 

3,20 

30,— 

270,- 

St.-U. 
in cm 

300—400 

Stammhöhe 
in cm 

4,80 

41,- 

400,- 

8—10 

190—240 

3,30 

30,— 

— 

10—12 

200—240 

4 — 

36,- 

— 

12—15 

200—240 

5,30 

48,- 

— 


Pyramiden und Bttsehe 

(siehe auch Ziersträucher Seite 45) Ungef. 

Gesamthöhe 
etwa cm 


Acer palmatum und in Sorten, siche Ziersträucher Seite 45. 
Betula aloa, Birke, siehe unter Alleebäume. 

Crataegus, siehe Ziersträucher Seite 46. 


Fagus silvatica atropurpureä macrophylla (Swat Magret), 





Blutbuche mit großen tiefdunkel- bis schwarzrot gefärbten 

60—80 

1,60 

15, 

— 

Blättern, Frühjahrspfkinzung empfehlenswert, mit Ballen 

80—100 

*> _ 

18.— 

— 


100—125 

3,— 

27.- 

— 

Extra breite Pyramiden 60% Zuschlag 

125—150 

150—175 

4,—5,— 36,— 
5,50—6,5Ü 48,— 

— 


175—200 

7,—8,— 

• 60,— 

— 


200—250 

9,-11,- 

85,— 

— 


,250—300 

12,-14,- 

110,— 

— 

,, silvatica purpurea, Blutbuchen-Sümllnge, mit dimkel- 





roter Belaubung, mit Ballen. 

100—125 

2,— 

18,- 

160,-- 


125—150 

2,70 

24,- 

220.- 


150—175 

3,50 

32,- 

300.- 

/ 

175—200 

4,80 

44,- 

— 


200—250 

6,— 

55, — 

— 


300—350 

10,— 

90,— 

— 

Ilex, siehe immergrüne Gehölze Seite 52. 

LIriodendron tiilipifera, Tulpenbaum, mit 15 cm langen 





Blättern, sehr schöner Baum, mit Ballen. 

125—150 

2,70 

24.— 

— 


150—200 

3,30 

30,— 

— 

Magnolla Soulangeana, auch Tulpenbaum genannt, mit herr¬ 





lichen, großen, weißen, rötlich gezeichneten Blüten, einer 

80—100 

10,— 

95,— 

— 

der zeitigsten Frühjahrsblüher, mit Ballen. 

100—125 

11,50 

110,- 

— 


125—150 

14,— 

1.35, - 

—• 

Populus alba nivea, Pappel mit silberweißen Blättern . 

175—200 

1—. 

9,— 

80.- 

,, alba Bolloana, Pyramiden-Silberpappel . 

150—200 

2.— 

18,— 



200—250 

2,70 

24,— 

— 


250—300 

3,60 

33,— 

— 

,, berolinensis, Berliner Lorbeerpappel, sehr empfehlensw. 

150—200 

1,20 

11,- 

100,- 


200—250 

1,60 

14,— 

120,- 


300 —400 

4,— 

36,--- 


,, nigra fastigiata, Pyramiden-Pappel, sehr empfehlens¬ 

200—250 

1,80 

16 ,- 

135,- 

werte, starkwachsende Pyramide, mehrmals verpflanzt. 

250—300 

2,70 

24,- 

215.- 

extra stark und breit. 

300—350 

4,40 

40,— 

360,- 


350—400 

6,80 

60,— 

570,- 


Man beachte mein umfangreiches Flieder-Sortiment 


















Victor Teschcndorff^ CosscbaudcgPresdcn 


43 





I Populus 
I nigra 
I fastigiata 



lingef. Gesamt- 1 St. 
höhe etwa cm RM. 

Quercus pedunculata fastigiata, Pyramiden-Eiche, eine 80—100 1 80 

i,^r beliebte Pyramide, die ohne Schnitt pyraniidalen 100 —125 21.30 

Wuchs behält, Frühjahrspflanzung empfehlenswert, mit 125 —150 3 *— 

. 1.50—175 4,80 

175—200 
200—225 8,50 

225—250 10,— 

250—300 14,— 

Tim*’ I'iodenbüsche, siehe Heckcnpflanzen Seite 51. • " - » 

Tllla tomentosa u. parvifl., Lindenpyramiden, Solitärs .... 2.50 — 300 8 . — 

Ulmus montana Dampieri. grünblättrig, mit schlankem 100—125 1..30 

, pyramidalem Wuchs. 125 _ J 50 j po 

150—200 2 I 70 

>1 montana Dampieri Wredcl, mit gelben Blättern, sehr 60—80 1,30 

. . 80—100 1,60 

100—125 2,20 

125—150 3,— 

" 2ia***”* fastigiata, mit tiefdunkelgrünen, gekräuselten 125—150 1,30 

. 150—200 1,80 

200—250 2,70 

250—300 J,— 


10 St. 
RM. 

16,— 

— 

27,— 

44,— 

55,— 

78,— 

92,— 

130,— 


12 ,- 

16,— 

24,- 

12 ,— 

15, — 
20 ,- 
27,— 

12 ,— 

16, — 
24,— 
36 — 


100 St. 
RMi 

150,— 

190,— 

240,— 

400,— 

500,— 

730,— 

870,— 

1200 ,— 


Schlingpflanzen 

Diese Kulturen habe ich bedeutend vergrößert, da Schlingpflanzen immer mehr Verwendung finden als 
Häuserschmuck, zur Berankung von Veranden und von Säulen. 


Ampelopsls quinquefolia, Wilder Wein, sehr geeignet für Bekleidung von 
Häusern, Lauben, unempfindlich gegen Rauch und Ungeziefer 
8—12 Ranken . 


„ Eugelmannl, selbstklimraender wilder Wein 



Veitchi,selbst klimmender wilder Wein, veredelt, überzieht Mauern und 
Qebäude efeuartig und gibt durch herrliche, gelb bis purpurne Herbst¬ 
färbung ein schönes Bild a. d. fr. Lande. I. Qualität 

extra stark 
in Töpfen 

Veitchi gigantea frobusta). efeublättriger Sc Ibstklimmer, Blätter sehr 

groß und glänzendgrün . in Töpfen 

Veitchi purpurea, Austrieb dimkelrot, aus dem freien Lande. 


1 st. 

10 St. 

100 St. 

RM. 

RM. 

RM. 

0,70 

6- 

55,— 

0,50 

4,40 

37,— 

0,40 

3,30 

27,- 

0,70 

0 — 

55,— 

0.55 

4,80 

40,— 

0,60 

5,30 

48,— 

0,70 

6,— 

54,— 

0,70 

0,— 

54,— 

0,70 

0,— 

54,— 

0,70 

6,— 

54,— 


Warum kahle Wände — pflanzt Schlinger 
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Aristoloehia Sipho, großblättrige Pfeifenwinde mit sehr großen Blättern, 

starkwachsend. I, Qualität 

Blgnonia (Tecoma) radicans, Jasmintrompete. Schöner Selbstranker mit 

orangeroten Blüten . I. Qualität 

Celastrus orbiculata, Baumwürger verträgt Schatten, mit zierenden Früchten 

Clematis vltalba, weißblühende Waldrebe. I. Qualität 

,, viticella, Blüten 5—6 cm breit, lilablau. I. Qualität 

„ veredelt, großblumig, in diversen Sorten, inklusive Jackmanni, 

1jährige Veredlung . I. Qualität 

„ veredelt, großblumig, in diversen Sorten inklusive Jackmanni, 

2jährige Veredlung . . . extra 

,, tangutica, Blüten 5—6 cm breit, sattgelb, eigenartige, starkwachsende 

Art, 2jährig... I, Qualität 

Hedera belix, Efeu, groß- und kleinblättrig, mit und ohne Töpfe. Näheres 

auf Anfrage.. 1 

,, conglomerata, für Felapartien, sehr hübsch mit gekräuseltem P.latt, 

aus 6—8 cm-Töpfen . I. Qualität. 

Lonicera brachypoda aureo reticulata, Blätter gelb geadert. 

„ caprifoliuiu, Garten-Geißblatt, sehr wohlriechend, verträgt auch noch 

gut Schatten, in diversen Sorten. I. Qualität 

,, oaprifolium fuchsioides, korallenrot, besonders hübsch . . I. Qualität 

Polygonum baldschuanicum und Auberti, Knöterich, hoher, schlingender 

Strauch, weißblühend . I. Qualität 

Rankrosen siehe unter Rosen. 

Wistaria ebinensis, Glyzine, herrliche Schlingpflanze, sehr früh, in pracht¬ 
vollen, Überhängen (Rn Trauben blühend . I. Qualität! 

tätj 


1 St. 
RM. 


2 . 


2.70 
1,10 
0,80 

1.70 


1,70 
2 _ 


2 ,- 

,—bisl,50 — 


10 8t. 
RM. 

100 8t 
BM.1 

18,50 

175,^ 

24,- 

10,- 

7,50 

16,- 

'T'T 

16,- 

150,-| 

18,50 

175,^ 

18,50 

175,^ 


etwas schwächere Ware . mittlc're Qualität] 


1,50 

13,50 

— J 

1,40 

13,- 

120,-^ 

1,40 

13,- 

120,-? 

2,60 

24,- 


1,30 

12,- 

110,-^ 

»• 

2,70 

26,- 

240,-^ 

1,80 

17,- 

160,-® 





\ 

Clematis Madame Baron Veillard 


Man beachte mein umfangreiches Flieder-Sortiment 
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ZiergehUlze in allen Arten 

in großen Mengen und starker ^Vare. 

Tausendprcisc auf Anfrage. 

I« in Sorten meiner Wahi: 

fiewübnliche Zier- und Docksträuclier. 


10 st. 

100 St. 

RM. 

RM. 

4,50 

35,— 

5,50 

60,— 

8,— 

72,— 

11 — 

95,— 

11 — 

95,— 


II« Ziersträucher 

in vorgeschriebenen Sorten in extra schöner 

Quaiität 


Acer campestre, Feldahorn, besonders geeignet für Unterpflanzung und 1 St. 10 St. 100 St. 

Hecken, siehe Hecken pflanzen Seite. 50. HM. HM. RM. 

1 „ circlnatum» rundbl. Ahorn, liclitgrün, dichtbuschig, besonders schöne 

Herbstfärbung .. 1 _ 9 _ 80,— 

„ dasycarpum, Silberahorn, starkwüchsig, ganz extra starke Sträucher. 1,30 12 ,— 110 ,— 

„ ginnala, mit zierlich gelappter Belaubung, die ini Herbst leuchtendrot 

gefärbt ist. 0,80 7,— 65,— 

negundo, eschenblättriger Ahorn, ganz extra Starke Sträucher. 1,20 11, — 95, — 

„ „ fol. var., weißbunter Ahorn . 1,€0 15, — 135, — 

,. ndessaniim. gelbblättriger Eschenahorn, sehr hübsch . 1,70 16, — 145, — 

,. palmatiun (polymorphum ) atropurpureum, iap. Fächerahorn, mit 

tiefroter Bciaubtuig .mit Ballen, Höhe 40 —60 cm 4, — 36,— — , — 

„ „ ,, 60 —SO cm 6,50 60, — — , — 

„ dissectum atropurpureum, Blätyti^r klein, fein gefiedert, dunkel- 

rot. scliwacti wachsend. Breite ca. 30 — 40 cm 4,60 40, — — ,— 

•I >, ,, viridis, Blätter grün, sonst wie obige. Breite ca. 30 —40 cm 4,50 40, — — ,— 

„ platanoides, Spitzahorn, ganz extra starke Sträucher . 1,20 11, — 95, — 

„ „ Drummondi, weißgeränderte Blätter. 1,40 13,— — 

„ „ Keitenbachi, besonders schöne rote Herbstfärbung. 1,30 12, — 110, — 

,, „ Schwedleri, mit leuchtendrotem Austrieb. 1,30 12, — 110,— 

„ pseudoplataiius, Bergahorn, ganz extra starke Sträucher . 1,20 11, — 95, — 

•I ,, Loopoldl, Blätter schön weiß, gelb und rotbunt gefärbt 1,40 13, — — 

Aesculus hippocastanuiii, Roßkastanie, extra starke Sträucher. 1,20 11, — 95,— 

Ailanthus glandiilosa, edler Götterbaum, extra starke Sträucher. 1,30 12, — 110, — 

Amelanchier canadeusis, Felsenbirne, mit w'eißer Blüte . 0.50 4,.50 37,— 

Amorpha fruticosa, mit gefiederten Blättern und violetten Blüten. 0,50 4,50 37,— 

Azaleu mollis und pontica siehe unter Rhododendron und Azaleen. 

Berberis aquifolium, Mahonie, immergrün, .siehe immergrüne Hecken- 
pflanzcn Seite 52. 

„ brevipanlculata, Zweige leuchtendrot, Blume hellgelb, rosa Früchte 0,60 5,50 50,— 

„ buxifolia nana, immergrün, gedrungen, niedrigbleibend, für Ein¬ 
fassung geeignet. 0,40 3,30 27,— 

„ Thunbergll, niedriger Strauch, blaßgelbe Blüten, korallenrote Früchte 0,50 4,50 37,— 

„ „ atropurpurea, eine sehr empfehlenswerte rotblättrige Neuheit, 

als Strauch sowie auch für Hecken sehr geeignet, Sträucher . 0,70 6,— 55,— 

„ vulgaris, gewöhnliche Berberitze. 0,50 4,50 37,— 

„ „ atropurpurea, rotblättrige Berberitze . 0,50 4,50 37,— 

Betula alba siehe Allecbäume Seite 38. 

Buddieia variabilis, ampllssima, Ilemsleyana, Voitchiana, Sommer- 

nieder, mit langen Blütenrispen, m violetten uud rosalila Farbtönen .. 0,70 6, — 65,— 

Bnxus siehe immergrüne Heckenpflanzen. 

^lycanthus floridus, Gewürzstrauch, mit braunen Blüten, wohlriechend 1,50 13,50 120, — 

Carpluus betuliis siehe Hecken pflanzen. 

Caragana arborescens, Erbsenstrauch, wird bis 4 m hoch . 0,.50 4,50 37, — 

Gatalpa_ bignonioides (syringifollu), Trompetenbaum, mit sehr großen 

Blättern und mit bis 25 cm langen Blütenrispen . 1,20 11, — 96,— 

Gercidlpbyllum japonlcum, Judasbaumblatt, eigenartiger Strauch mit tief- 

Befurchter Borke, unscheinbarer Blüte und rotbraunen Zweigen .... 1,60 15,— 135,— 

j ChloDanthus vlrginica, Schneeflockenbaum, aus Töpfen. 1,60 15, — 135, — 

wlutea arborescens, Blasenstrauch, mit goldgelben Blüten. 0,50 4,50 37, — 

Cornus alba, weißer Hartriegel, guter Beckstrauch, Zweige blutrot . 0,50 4,50 37, — 

„ alba marginata olegans, weißbunte Belaubung. 0,90 8,— 72,— 

„ „ Späth i, gelblichweiße Belaubung . 0,80 7,— 65, — 

„ mascula, Kornelkirsche, Blüte goldgelb, Früchte rot 

Sträucher, Höhe ca. 40—60 cm . 0,45 4, — 32, — 

' .» „ M 60—80 „ .«'oo BM. 350,— 0,55 4,80 40,— 

.. „ M 80—100 . .®/no KM. 400,— 0,60 6,40 45,— 

.. M 100—120,, ..., .«/,„ RM. 440,— 0,70 6,— 50,— 

„ sanguinea. gemeiner Hartriegel, Blüten weißlich, mit stumpfgrünen 

Trieben, sonnenseitig gerötet . 0,50 4,50 37, — 


Ziersträucher bieten reichste Verwendungsmöglichkeit 



f 


I 


ÄUeeb.ü? Ziergeh 


















































_ Victor Teschendorff, Cossebau de-Dresden 

1 st. 10 st. 100 8t. 

Oornus slbirlca, mit leuchtendkarminroten Zweigen. o 70 6-1 * 

„ stolonifera flavlramea, mit hellgelber Bezweigiing .. . . .. .. *.. o’(iO 5 50 ’ 

Corylus avellana, gewöhnliche Haselnuß, siehe auch Beerenobst S. 37. O.’öO 4*50 rI ‘ 

„ avellana atropurpurea, rotblättrige Haselnuß . ]’ 5 (, 

Cotoneaster acutlfolia vlllosula, Blüten rötlichweiß, Frucht braunschwarz ' ’ ” ~ 

Besonders glanzende Belaubung ... . . . . . . o 70 6— " P 

” ähnlich Cotoneaster horizontalis, Blätter ' ’ ‘ 

äe?gne?'^^* großer. Fruchte kegelförmig, lebhaftrot, als Felsenpflanze 

” lebhaftrot, Blätter dunkelgrün, unterseiVs mit i^Vißi ~ ~ 

„ bullata, starkwüchsig, Blüten rosa, schöne Früchte . o,50 4 50 

” Blüten^rosa Belaubung, große rote Früchte, * ’ 

„ Franchetil, Blü^;wVaVFrucht';^^^^^ . 37,-;^ 

” ge^Ä. mit bSi Felspartien besonders ® ~ 

” kriechender, dunkelgrüner\strauchVimniVrgrün^ ^ ~ ?i 

Fruchte rot, als leisen pflanze geeignet, mit Ballen, 40 — 60 cm 1 ->0 11 — or 

” bullata ähAelV - 

aber noch schönere Früchte hat. rt«^a.«imji, 

” Blätterkreismiid und ’ ~ t 

mit bS’ ® '•osenrot, Früchte rot, vorzüglicher Felsenstrauch, 

” S^rpvol^l.^i^^V ^''' 

Slm?n«f Art, empfehlenswert für Felspartien, mit Ballon, 1 — 9 _ on 

„ Slmonsl, halb immergrün. Blute rötlichweiß, Beeren korallenrot 0 5 > 4 xn ?!“ 

.. pyracantha. Feuerdorn, siehe Crataegus pykeantha. . ’ 

Crataegus Carrlerl, mit großen lederartigen Blättern. 130 i*> nn 

” Weißdorn, mehVinkis ’ Verpflanzt!' stärke ’ 

mono^na^andhlf^/^"“^^ 4,t0 40- 

mono^yna candida floro pleno, weiß, gefüllt. ^ in ioa 

” P**’I^otdorn 

Ware, sehr enpfehlenswert für stärkere Gehölzpartien, auch fSr 

Hecken geeignet 100-150 cm hoch . ’ , ..m io 

». dto.extra stark, 200— 250 em hoch . . Vko i-~ 

” mR 4 cm langen Domenblüten in dichten! behaarten ’ ’ 

®^barlachrot . ]-»0 11 — Qf_ 

” ballen 

]'l '!’! ; 

Cytisus laburnum (Goldregen) siehe Laburaum vulgare .* ’ ^ 

®«*“ast, Sträucher, weißblühend von Februar 

bis Map, Ballen pflanzen, 30—50 cm hoch . o_ .0 

50—"70 cm hoch . *”* — 

.. “« 2 «e™ruhr,umScW;itast;rötblühVnd: 8 ^^^^^^^^^^ l“ ?|;Z g;! 

Deutzla crenats catKlIdissinia, reInweiB . n rn 

„ plena, weiß, gefüllte Deutzie .!!!!!! !!.’!!!!!!!;;;; . q 50 4 Z ■ 

” ’* fno!!® *^»®be.stor, besonders schön gefüllt, weiße Fetalen! ’’ ’ 

„ gracilis, weißblühend, niedrigbleibend . . o’«n c’r 2 ~ 

.. „ psca, rosablühend, gute Treibsorte_ !!!! . * . n’oo cn” 

., Lemolnel compacta, weißgefüllt, Abart von DeutäiaäkdiiV 055 5 - SZ 

DIervllla, siehe Weigelien Seite 50. ’ ’ 

Elaoagnusangustif^olla, schmalblättrige Ölweide raitgraugrüner Belaubung, 

.. »Ä'Bfc 0 .™ 6 .- 55,- 

e u Is, Ölweide, mit roten Beeren, Blätter Unterseite silberweiß . o!75 6 60 60 — 

Winter bis Frühjahr, 

S haffihat'SÄe ' sroDe Plät.a, aoanigc 

f . 0,35 3,- 2 :,- 

„ 4 .. 0,40 3,50 32,- 

., carnea alba, wie obiää,Zädääh\VäißblüWnd,' 2 jähriä'.' ? 3 ? 3 Z S“ 

M .V ” V.ZV.v.v.v.v.v.*“ 

** ** w^**Vi*i großblumig, dunkcirosa, 2jährig .. 0*40 3*50 3"” 

” ” ^*Y?jJ*\Neuheit, ganz dunkelrot, besonders schön ’ *’ 

. 0,45 4.- 32.- 

. 0,55 4,80 40!- 

Viele Ziersträucher sind auch sehr wertvolle Bienenpflanzen i 
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Evonymus europaea, Spindelbauin, Pfaffenhütchen, Samenkapsel rosa bis 

karminrot. 

„ myrtifolla, siehe immergrüne Heckenpflanzen Seite 52. 

„ radicans, mit niederliegenden Zweigen, grünblättrig, auch für Fels¬ 
partien geeignet, aus 6 — 7cm-Töpfen. 

„ „ fol. var., wie obige, weißbunt 

aus 6-cra-Töpfen . 

,, 8-cm-Töpfen . 

I* t> vegeta, kriechend, Blätter rundlich dunkelgrün, für \Vand- 

bekleidungen und Felspartien geeignet. 

Exochordu graudlflora, Scheinfelsenbirne, mit vielen großen weißen 
Blütentrauben. 

Fagus sllvstica purpuroa siehe unter Pyramiden Seite 42. 

Forsytlila Fortunel, empfehlenswerter Strauch mit gelben Blütenrispen .. 

„ Intermedia, gelbe Frühlingsblüher . 

„ snsponsa Fortune!, Blumen dunkelgelb, mit überhängenden Zweigen 

„ Fortunel aurea, mit goldgelber Belaubung. 

„ vlrldlsslina, aufrechtwachsend, Blüte dunkelgelb, mit violetter Herbst¬ 
färbung . 

I, vitellina, Blüten dottergelb, aufrechtwachsend. 

Osnlsta hybr. Mad. Butterfly, großblumig, gelb mit braun. 

,, praecox, sehr relchblülieud, wertvolle Art. cremefarbig. 

„ sagittalis, schwach wachsend, goldgelbe Blüten, für Steingärten ge¬ 
eignet, mit Topfb... 

„ scoparia Andreana, leuchtend goldgelb mit karmin . ! 

Hlblscus syriacus liyhr., Eibisch, in diversen Sorten, blüht im Juli in den 
mannigfaltigsten Farben, sehr empfehlenswert, veredelt, mit Bällen . 
HIppophae rharanoides, Sanddorn, mit silberglänzender, fein blättriger 

Belaubung. 

flydrangea arborescens, Blüte weißlich in flachen Doldenrispen, baum¬ 
artig, bis 3 m hoch. 

,, paniculata grandiflora, llorbsthortonsie, einer der dankbarsten, 
reichblühendsten Ziersträucher, mit schönen, großen weißen Dolden 

extra stark, 8— 10 Triebe. . 

5 — 8 Triebe,. 

3 — 5 Triebe.*. 

Hypericum Moserlanum u. patulum Henryl, Johanniskraut, halb immer¬ 
grün, Blüte goldgelb... 

Ilex, siehe immergrüne Gehölze Seite 52. 

Jasnunum nudiflorum, frühester Frühjalirsblüher, goldgelb. Wuchs 
hängend, mit Topfballen. 

Kerria japonica, Ranunkelstrauch, niedrig, mit gelben Blüten. 

„ japonica pl., Mauerröschen, dicht gefüllt, Blumen goldgelb, bis 4 cm 

Durchmesser. 

Laburnum Vossi, Veredlungen, mit 40 cm langen Blütentmuben, kräftig 

goldgelb, sehr reichblühend. 

„ vulgare, Goldregen, im Frühjahr mit unzähligen hängenden gelben 

Blütentrauben bedeckt. 

Llgustrum siehe Heckcnpflanzen Seite 51. 

Liriodsndron tullpifora, Tulpenbaum mit Ballen 125 — 150 . 

. >> 99 150 —200 .. 

Lonlcera Alborti. zierlich blaugrüne Belaubung, Blüte rosa . 

„ involucrata tlavescens, Blüte gelb, sehr empfehlenswert für rauhe 

Lagen . 

„ Ledebourl, besonders schön, Blüten orange mit rot. 

„ Morre wi, überhängende Äste, Blätter dunkelgrün, Unterseite graugrün, 

weißgelbe Blüten, Beeren blutrot . 

„ plleata, niedrigbleibeuder Strauch, mit immergrünen Blättern/sehr 

empfehlenswert, mit Ballen. - . 

,1 tatarica, Blüte hellrosa bis weiß, mit lebhaftroten Früchten, guter 

Schattenstrauch. 

,1 xylostourn, mit weißgelblichen Blüten, auch für Hecken geeignet, 

bester Schattenstrauch... 

Lyciuin europaoum, Bocksdorn, Sträucher mit aufrechten, dornigen 
Zweigen, rötlich violettblühend, empfehlenswert für sonnige, trockene 

Lagen . 

Mahonlu aqulfolluni. Preise auf Anfrage.. 

Magnolia siehe Pyramiden Seite 42. 

Malus baccata, John Dawlng, Frucht gelb und rot. 

n ^eyl, Neuheit! Laub mitrotpurpurnem Austrieb, BlütelebhaftweinVoV, 

Früchte purpurrot in dichten Büscheln. 

floribunda purpuroa, Kirschapfel, Blätter u. Blüten purpurkarmin, 
Frucht rot. 

mit braunroter Binde und braunroter Belaubung, 

K 5 Blüten dunkelrosa, Früchte dunkelrot... 

M Scheldeckerl, Zierapfel, mit rotgefüllter Blüte,auch für TopfkuVtur ge¬ 
eignet, sehr reichblühend. 

Morus alba, weißblähender Maulbeerbaum, Sträucher. 

»j ,, Jungware siehe Heckenpflanzen. 


1 st. 

RM. 

10 St. 
RM. 

100 St. 
RM, 

0,55 

4,80 

40,- 

0,3o 

2,70 

24.- 

0,35 

0,40 

2,70 

3,60 

24,- 

30,— 

0,40 

3,30 

27,— 

2_ 

18,— 

170,— 

0,70 

0,60 

0,75 

0,75 

6- 

5,50 

6.60 

6.60 

55,— 

50,— 

60,— 

60,— 

0,70 

0,70 

2,70 

2,25 

6 — 
6,— 
24.- 
21,- 

55,— 
55,— 

2_ 

2,’70 

18,- 

24,- 

— 

1,60 

15,— 

135,— 

0,55 

4,80 

40,- 

0,70 

6.- 

Uö j' 

0,80 

0,70 

0,60 

6,— 

5,50 

65,— 

55,— 

50,— 

1,20 

n— 

95,— 

1,30 

0,60 

12,— 

5,50 

110,— 

50,- 

1- 

0,— 

80,— 

1,60 

15,- 

— 

0,70 

6.— 

55,— 

2,70 

3,30 

0.50 

24,— 

30.— 

4,50 

37,- 

0,60 

0,70 

5,50 

6 — 

50,— 

55,— 

0,50 

4,50 

37.— 

0,60 

5,50 

50,— 

0,50 

4,— 

35,— 

0,50 

4.— 

35,— 

0,55 

4,80 

40,- 

1,30 

12,— 

110,— 

1,30 

12,— 

110,— 

1,30 

12 — 

110,— 

1,30 

12.— 

110,— 

1,30 

0,55 

12.— 

4,80 

110,— 

40,— 


Man beachte mein umfangreiches Flieder-Sortiment 



Alleqb. ZiergehiG 
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Hochwach8ende Sorten 

Phlladelphus coronarius, Jasmin, wohlriechend, rahmweiß, sehr beliebt, 

mit rötlichbraunen Trieben. 

,, Gordonlanus, großblumig, spätblühend, starkwachsend, Blüte rein weiß 
,, grandiflorus, große, einfachweiße Blüten, starkwachsend, guter Deck- 

und Schattenstrauch. 

,, latifoltus, die am stärksten wachsende Art mit großen weißen Blüten, 
wird bis 6 m hoch. 

Mi 11e1h0chwach8ende Sorten: 

Phlladelphus Leraonel VIrginal, Blüten weiß, bis 5 cm groß, sehr reich- 
blühend, duftend, hervorragende Neueinführung . 

Niedrigbleibende Sorten 

Phlladelphus coronarius aureus, mit goldgelben Blättern. 

,, Lemoinei Bouquet blaue, mit 5—7blütigen Trauben, starkgefüllt, 

reinweiß. 

,, ,, erectus, nicht so stark wachsender Strauch, mit wohlriechen¬ 
den Blütensträußen. 

,, ,, Manteau d’lierinine, Blüten weißgefüllt, reichblühend, bis 1 m 

hoch werdend. 

Pirus Scheideckeri siehe Malus Scheideckeri. 

Populus alba nlvea, mit silberweißen Blättern, extra stark. 

,, balsamifora, Balsampappel, klebrige Zweige mit wohlriechenden 

Blättern und Knospen. 

,, borollnensis, Berliner Lorbeerpappel, sehr empfehlenswert, siehe 
Pyramiden Seite 42. 

,, Bollennn. siehe Pyramiden Seite 42. 

,, canadensis aurca, gelbblättrig, starkwachsend. 

,, iilgra fustiglata, siehe Pyramiden Seite 42. 

Potentilla fruticosa, Fünffingerstrauch, Höhe «0—80 cm, Blüte gelb. 

Farreri, zwergartiger Strauch, goldgelb, blüht Juni—Spätherbst_ 

Prunus avium fl. pl., weiß gefüllte Zierkirsche, bes. großblumig. 

,, Mahaieb, Weichselkirsche, Holz wohlriechend, Blüte weiß. 

,, padus, Traubenkirsche, mit weißen Blütentrauben, 8—10 m hoch¬ 
werdend . 

,, Pissardi, Blutpflaume, mit dunkelroten Blättern und weißen Blüten 
,, serotiiia, starkwachsend, weiße Blütentrauben, glänzendes Laub, 

deutscher Lorbeer genannt . 

,, serrulatallisakiira, japanische Kirsche, große rosafarbene halbgefüllte 

Blüten .;. 

,, sinensis Önp- fl. albo. pl.), mit weißgefüllten Blumen, zur Treiberei 

geeignet, I. Qualität. 

,, spinosa, Schlehe siehe Heckenpflanzen Seite 51. 

,, triluba, rosagefüllt, Maiidelstrauch, einer der beliebtesten und 

schönsten rosa Frühjahrsblüher, I. Qualität. 

Pyracantha coccinea. Feuerdorn, siehe Crataegus pyracantha. 

Quercus ainoricana rubra. Amerikanische Botefche, Busch. 

,, coccinea. Scharlacheiche, mit prächtig scharlachroter Herbstfärbung 
,, pedunculata. Hochstämme, siehe Alleebäume Seite 40. 

,, „ concordla, Goldeiche mit Ballen, besonders schön. 

,, ,, fastigiata, siehe Pyramiden Seite 43. 

Rhamnus frangula, Faulbaum, mit roten bis violettschwarzen Beeren, ver¬ 
trägt auch Schatten . 

Rhododendron, Alpenrose, siehe Seite 59. 

Rhodotypus kerrioides (Scheiukerrie), mit großen weißen Blüten, bis 2 m 

hochwerdend. 

Rhus cotinus, Perückenstrauch mit fedrigen Blütenrispen, schöne Herbst¬ 
färbung . 

,, typhlna, Essigbaum, mit samthaarigen Zweigen, ähnlich wie obige,sehr 

zierend sind auch die großen karmesinroten Fruchtstände. 

Ribes alpinum (Alpenjohannisbeere), noch im Schatten gedeihend 

Sträucher 40—60 cm hoch. 

„ 60—80 „ „ . 

Extra starke Sträucher, 80—100 cm hoch. 

,, arboreuin divaricatum (Schattenstrauch), Vogelschutzgehölz, dornig 
,, aureum, Goldjohannisbeere, mit gelben Blüten, sehr zeitig blühend 

,, florldum, mit gelblichweißen Blüten. 

,, sanguincuin, Blutjohannisbeere, große rote Blütentraube, mittelhoch¬ 
wachsend . 

,, sauguineum atrorubens, noch dunkler wie obige, schönste Sorte ... 

Robinia hispida rosea, rotblühendc Akazie, In lockeren Trauben blühend, 

Büsche. 

,, noomoxicana, sehr starkwachsend, blüht in rosafarbenen Trauben 

Juni—September, Büsche . 

Rosa canina, Hundsrose, starke Büsche. 

,, rubiginosa. Schottische Zaunrose, Sträucher. 

,, rugosa hollandica, mittelhoher Strauch mit großen Hagebutten_ 

,, rugosa Regoleana und alba, Blume rot bzw. weiß, Früchte rot und 

eßbar, Blätter glänzend. Wuchs breit, völlig winterhart. 

Rubus odoratus, wohlriechende Brombeere, Blüte rot, Blätter groß hellgrün, 
Schattenstrauch. 


1 St. 
RM. 

0,55 

0,55 

0,55 

0,55 


0,60 


0,70 
0,60 
0,60 
0,60 
1 — 
0,76 

1 - 

0,50 
1 — 
1,40 
0,55 

0,60 

0,80 

0,65 

1,30 

1,30 

0,80 

1 — 
1,30 

5,60 

0,55 

0,60 

1,30 

1,30 

0,45 

0,65 

0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,55 

0,60 

1,20 

1,20 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,70 


10 St. 100 sSi 
KM. RM.^B 

5.50 50,- 

\\\. 

12 ,— 110 ,-%; 

12,— 110-4 

3.50 30,-4 

4,80 40,-» , 

5.60 50,-W 

4.50 37,-» 

4.50 37,-4 

4.60 37, -J. 

4,80 40,- ? 

5.50 50,- 

11,- 95,- J 

11.- 96,- 

4,— 35,- 

4, 35, 

4,— 36,- 

4.- 35,- ^ 


Ziersträucher nach meiner Wahl siehe Seite 45 
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Salix (Weide) 

„ alba vitolllna pendula, Trauerweide, siehe Trauerbäume Seite 42. 

„ caprea, Kätzchen weide, große dicke runde graue Kätzchen, voll- 

Rufgeblüht goldgelb. 

in Sorten wie rosniarinifolia. inyrtifolia. britzensi.s usw,.. 

„ Smithiana (inännl.) ertragreichste Kätzchenweide, Kätzchen anfangs 

rötlich... 

Sambnciis canudeiisis, Holunder, mit großen flachen Scheindolden, Beeren 

schwarz . 

,, canadensis lutea, mit lebhaftgoldgelber Belaubung . 

nlsra, gemeiner Holunder, mit duftenden weißen Blütendolden und 

schwarzen Früchten. 

nigra aurea inurgiiiata, gelbbunt gerändert. 

„ nigra laclnlata, wie obiger, geschlitztblättriger Holunder. 

„ raccinosa, rote Früchte, wertvoller Schattenstrauch. 

Sophora jnponica, Schnurbaum, mit grünzweigigen Trieben, gelblichweiß- 

blühend. 

Sorbus arla lute.sccns, mit sehr großen, stark filzigen silberweißen Blättern, 

schön pyramidal wachsend, Heister, garniert 2—3 m. 

.. scandica, weißblättrige Eberesche, Heister..'. 

Splraea arguta,reichblühend, sehr zu empfehlen, die schneeweißen Blumen 

bedecken den Strauch vollkommen im ersten Frühjahr . 

„ ariaefolia (= Holodiscus discolor), blüht ln weißlichen, überhängenden 

großen Rispen im Sommer. 

„ Bumalda Anthony Watcror, Blüte purpurrot, Vorstrauch, sehr emp¬ 
fehlenswert, breite Büsche. 

desgl. Heckenwarc.RM.'24ü,*— 

„ rnntenayen.si.s alba. reichblüh., weiß, Juni—Juli, bis 3 m hoch werdend 
„ Froebell, sommerblühend mit dunkelroten Rispen, auch für Massen- 

anpflanzung geeignet. 

„ opulifolia (Physocarpus), guter Deckstrauch, starkwachsend. 

„ lutea, mit goldgelben Blättern . 

„ prunifolla, weiß, gut gefüllt. 

„ Thunbergii, frühblühende weiße Spiraea, sehr zierlich. 

van Houttei, Blüte schneeweiß. Anf. Juni blühend, sehr empfehlensw. 

staphylea pinnata, Pimpemuß, Blüten grünlichw’eiß, hoher Strauch. 

Stephanandra flexiiosa. Kranzspiere, weißblühend, mit eigenartig¬ 
zierendem Laub. 

Symphorlcarpus occldentalls, mit ovalen Blättern und röüichweißen Blüten 

„ orbiculatus, rundblättrige Schneebeere, Beeren rot. 

„ raeeraosus, gewöhnliche Schneebeere, mit weißen Früchten, auch für 

Schatten geeignet . 

Syrlnga chlnensis (Rothoiuagcnsis), hoher, breitwachsender Strauch mit 
zierlicher Bezweigung und überhängenden dunkelvioletten Blüten, wird 
3—4 m hoch. 
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Emodi, Wuchs kräftig, Blüte lila weiß. 

Josikaea, Blüten tiefviolett, Strauch kräftigwachsend . 

reflexa, spät und außerordentlich reichblühend, Knospe karminrot, 
vollaufgeblüht leuchtendrosa. Gute Bienenpflanze, wird bis 3 m hoch 

tomcntcUa, Blüte lilarosa, Blatt behaart. 

vulgaris, gewöhnlicher Flieder, mehrmals verpflanzte Sträucher, 
extra stark und schön 


tf 

tf 


evtl, auch 
mit Bällen 
per Stück 
RM. 0,30 
Zuschlag 


Höhe etwa 75—100 cm 1 
„ 100—125 „ 

„ 125—150 ,, 

,, ,, 150—175 ,, 

„ „ 175—200 „ 

Teyedelt, in besten Sorten, Ijähr 
2jähr., 2—3 Triebe 
2—3 „ ,3—5 

2— 3 „ 5—8 

3— 4 „ 8—12... 

extra starke Sträucher, Höhe etwa 75—lÖÖ cm' 

100—125 


ff 
ff 
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ff 

ff 


ff 

ff 

ff 

ff 


125—150 


>» ,, ,, ,, 150 175 ,, 

175—200 „ 

_ 200—250 „ , 

Die extra starken Sträucher sind auch z. T. mit Ballen lieferbar 


In Sorten meiner 
,Wahl, bei vorge¬ 
schriebenen Sor¬ 
ten lOVo Zuschlag 


per Stück 0,30 RM. Zuschlag. 
,, veredelte Stämme, siehe Alleebäume Seite 40, 


1 St. 
RM. 


0,75 

—,00 

0,80 

0,50 

0,60 

0,50 

0,00 

0,60 

0,55 

2,.50 

1,40 
1 — 

0,70 

0,00 

0,50 

0,40 

0,.50 

0,50 

0,50 

0,55 

0,75 

0,75 

0,50 

0,60 

1 ,— 

0,55 

0,55 

0,50 


1,50 

0,90 

0,90 

0,90 
1 — 


0,50 

0,60 

0,70 

1,10 

1,50 

0,50 

0,70 

0,90 

1,10 

1,40 

1.40 
1,60 

2.40 
3 — 
3,30 
3,80 


10 St. 
EM. 


0,00 

5,50 


4.50 

5.50 

4,.50 

5,50 

5,50 

4,80 

23,— 

13,- 
9 — 

6 ,— 

5,20 


3’,50 

4,50 

4,.50 

4,50 

4,80 

0,00 

6,00 

4.50 

5.50 

9.— 

4,80 

4,80 

4.50 


13,50 

8 — 

8 .— 

9,— 


4.50 

5.50 

6 ,— 

10 ,— 

13.50 

4.50 
6 ,— 
8 ,— 

10 .— 

12 ,— 

12 ,— 

15,— 

22 ,— 

27,— 

30,— 

35.— 


100 St. 
RM. 


00 ,— 

50,— 

05,— 

37,— 

50, 

37,— 
50,— 
50,— 
40,— 


f 

120 ,— 

80,— 

55,— 

45,— 

35,— 

27,— 

37, 

37,- 

37 .— 

40,— 

00 ,— 

60,— 

37,— 

50,- 

80,— 

40,— 

40,— 

37, 


120 ,— 

72,— 

72,— 


37,— 
50,— 
55,— 
90,— 
125,— 
40,— 
53,— 
70,— 
85,— 
105,— 
105,— 
135,— 
200 ,— 
240.— 
280,— 
320,— 


Einfachblühende Sorten: 

Andenken an L. Späth, rot 
Charles X., lila 
Congo, dunkelrot 
Decalsne, hellblau 

Florlna Stepniaiin, w'ciß, besonders großblumig 

Hugo Koster, violett 

Jan van Toi, weiß 

Marie Legraye, reinweiß 

Perle von Teltow, dunkellila 

Ruhm von Ilorstcnstcin, rot, besonders schön 

SInabSorten, rosa, dunkellila und hellila 


Gefülltblühende Sorten: 

Charles Jolly, rötlich 
Mad. Casimir P6rier, weiß 
„ Lomolne, weiß 
Mac Michelli, rötlichblau 
Mardchal de Bassompierro, karminrosa 
Michel Büchner, rosalila 
President Carnot, weißlichlila 

„ Grövy, bläulich, rosa berandet 

,, Loubet, purpur, lilafarbig 

Prlnce de Beauvaux, hellrötlich. 
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FliedeP'^Neuheiten und NeueinfOhrungen 


2— 3 Triebe 

3— 5 „ 

5—8 „ 


1jährige Veredlungen 

2 ,, ,1 

2 3,, ,, 

2—3 

Fürst Bülow, einfach, leuchtendpurpurviolett 

Katharine Haveineyer, gefüllt, rotviolett 

Mad. Felix, einfach, weißblühend, sehr großblumig, Treibsorte 

Mad. L^on Matthieu, einfach, rotviolett 

Mar^chal Foch, einfach, rotviolett, sehr groß 

Mirabeau, rötlichlila, einfach, sehr lange Dolden, blüht ca. 14 Tage früher 
Montblanc, einfach, reinweiß 
Vestal, einfach, reinweiß 

Tamarix caspica, mit rosafarbenen Blütenähren . 

,, germanica, mit blaßrosa Blüten. 

,, hisplda aestivalis, mit dunkelrosa Blumen, sehr empfehlenswert_ 

Teucrium chainaedrys, siehe Stauden Seite 59 

Tllla (Linden), siehe Allebäume Seite 40—41 und Heckenpflanzen Seite 51 

Ulmus campestris und montana, extra starke Sträucher .... 

,, Wheatleyi, extra stark. 

Ulmus (Ulmen), Trauerbäume, siehe Trauerbäume Seite 42 
,, Pyramiden, siehe Pyramiden Seite 43 

TIburnum Carlesli, mit eigenartiger rosa weißer Blüte, sehr schön, mit Ballen 
,, lantana, mit großen dunkelgrünen Blättern, verträgt auch trockene 

Lage, mit weißen Blüten. 

,, opulus, gewöhnlicher Schneeball. 

,, sterile, gefüllter Schneeball . 

rhytidophyllum, immergrüner Strauch, bis mit 25 cm langen Blättern 
„ tomentosum, mit filzigen Blättern, große Dolden. 

Welgelia ( = Diervilla), Weigelle, in besten Sorten, einer der schönsten 
Sträucher, von Frühjahr bis Sommer blühend, in verschiedenen Farben 
,, Eva Uathke, prächtig leuchtendkarmin bis purpurrot, sehr reichblüh. 


1 St. 

10 St. 

100 bü 

RM. 

RM. 

RM.1 

0,55 

5,- 

0,50 

4.5,— 

0,75 

5S,^ 

0,95 

8,50 

75— 

1,40 

12,50 

llö,- 


ff 

99 


0,50 

0,50 

0,00 


1,20 

1,20 


0,50 

0,55 

0,00 

1,30 

1,30 

0,00 

1,20 


4,50 

4.50 

5.50 


11 - 

11 - 


2,70 20,— 


4.50 
4,80 

5.50 
152 - 
12 - 

5,50 

11 - 


37 ,- 

37 .-; 

50 ,-! 


95.1 

Ö5.- 


37 ,- 

40 ,- 

50 ,- 


50 ,- 

95 ,- 


Heckenpnanzeii 


Bei Abnahme unter 50 Stück einer Art und Stärke erhöht sich der Hundertpreis um mindestens 20 Prozent. 
Da Heckenpflanzen gewissen Preisschwankungen unterworfen sind, bitte ich, speziell zum Prühjahr, 
evtl. Preisänderungen einzufordern. mv= mehrmals verpflanzt 

Um das Anwachsen zu sichern, liefere ich auf Wunsch hartholzige Gehölze, wie: Carpinus, Fagus^ 
Quercus u. a. m. mit Wurzelpackung aus feuchtem Moos gegen Berechnung der Selbstkosten (et 

10®/o tles Pflanzenwertes). 

Höhe 
in cm 

Acer campestro, Feldahorn, wächst noch gut im Schatten, mehrmals 

verpflanzt .. 80 — 100 

100—125 

„ ,, 3jährig verpflanzt. 05 — 100 

Berberis buxifolia nana, immergrün, 4jährig, 2mal verschult. 15 — 20 

,, Tiiunbergii, siehe Sträucher Seite 45 
,, ,, atropurpurea, Neuheit, siehe Sträucher Seite 45 

,, vulgaris atropurpurea, siehe Sträucher Seite 45 
Caragana arboresceiis, Erbsenstrauch, siehe Seite 45 
Carpinus betulus, Hain- Weißbuche, inelirinals vcrpflanzt.geschnitten, 
gut garniert, aus weitem Stand mit geradem Mitteltrieb, I. Qualität 


100 St. 
RM. 

48,- 
52,- 
12 ,- 
*>7 — 


„ betulus, Hainbuchen aus halbweitem Stand. 

Ballenpflauzon in verschiedenen Höhen. Preise auf Anfrage 
Sjährig verpflanzt . 

3 

ff ff • .. 

^ >» »» . 

Cornus inascula, Kornelkirsche, siehe Sträucher Seite 45 
Corylus avellaua siehe Seite 43 


80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

200—225 

225—250 

80—100 

40—05 

05—100 

100—140 


53,- 
00 ,— 
88 ,— 
105,— 
150,— 
175,— 
215,— 
35,— 

8 ,- 

10 ,— 

12 ,- 


ICOOSt 

RM.i 

440,- 

480,- 

100 ,-' 

240 ,- 


480,- 

600,- 

800,- 

950.- 


320 ,- 


60,- 

80,- 

100 .- 


Pflanzt Heckenpfflanzen als Vogelschutzgehölz 
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Ileckunpfluuzen (Fortsetzung) 

Cotoneaster bullata. Sträucher, vorzüglich zu Hecken geeignet _ 

Crataejrns inonogyna, Weißdorn mm stark 

etwa 

2jährig, mehrfach verpflanzt. 4 — 6 

3 „ „ 6—9 

i „ » 9—12 

„ ,, mehrmals verpflanzte Sträucher extra stark, s. Sträucher S. 46 

„ ,, kermeslna fl. pl., gefüllter Hotdorn, mehrfach verpflanzte 

Sträucher, sehr empfehlenswert, siehe Sträucher Seite 46 
Cydonia Japonica Maulei, japanische rotblüh. Quitte, 2jähr.,verschult 
stärkere Sträucher s. S. 46 

Fagus silvatica, Rotbuclje, 2mal verschult, geschnitten, gut garniert, 

aus weitem fitand, 1. Qualität. mv 

mv 

mv 

mv 

Ja Ballenpfl. in versch. Höhen, Preis auf Anfrage 
„ junge Ware, Preis auf Anfrage 
„ silvatica purpurea, siehe Pyramiden Seite 42 
Ligustrum atrovirens, winterhart, sehr empfehlenswert,starke Büsche, 

8—12triebig.mv 

8-15 „ . 

8-15 „ . 

10—15 „ . 

2jährig, verpflanzt, 2— 4tricl)ig . 

verpflanzt, 2jährig, 2 — 4triebig . 

verpflanzt, Sjährig, 5 — Striebig . 

„ compactuin, eine der besten Ligustersorten, vollständig winter¬ 
hart, niedrigbleibend, Büsche. mv 

„ lodenso, eine ausgezeichnete Heckenpflanze mit dauerhaftem 
dunkelgrünem Laub, kompaktwachsend und Schnitt vertragend. 


ovaiifolium 2jährig, von 2 Trieben an 
2jährig, von 2 


5—8 

8-12 

12—20 

8—12 

12—20 


Höhe 
in cm 
100—150 


40—60 

60—90 

80—120 


25—50 


80—100 

100—125 

125—150 

150—175 


100 St. 
RM. 
37.— 


4 — 
5,50 
6 .— 


6 ,- 


i)3, 

66 ,— 

88 ,— 

105,— 


ungeschuittene starke 


aufrecht, starke Büsche. mv 40 — 60 22, — 

mv 60—80 28, — 

„ vulgare, gewöhnlicher Liguster, vollkommen winterhart 

2jährig, von 2 Trieben an . 30 — 50 5,50 

2jährig, von 2 „ „ 50—80 7,— 

„ „ 3jährig, Büsche 5 — Striebig,. 50 — 80 12, — 

Büsche, 8—12triebig. mv 60 — 80 21,— 

„ 8—12 .. mv 80—100 31,— 

5—8 ,, mv 100 — 125 31, — 

„ 12—20 .. mv 80—100 38,— 

„ 12 — 20 ,, mv 100 — 125 43, — 

„ ,, extra starke buschige Pflanzen mit sehr vielen Trieben 

etwa 50 — 60 cm 
etwa 50 — 60 cm 

Lonlcera piloata, mit immergrünen Blättern, siehe Seite 47 
Mahonia aquifoliiiin, siehe immergrüne Hecken pflanzen Seite 52 

Morus alba, Maulbeere, 2jährig, verpflanzt . 40 — 60 

„ „ stärkere Sträucher siche Seite 47 

Prunus spiiioKU, einjährige Sämlinge, Schlehdorn . 40 — 70 

RIbes alpinum, Büsche. mv 

mv 

mv „„ _ 

Rosa rublgiiiosa, schottische Zaunrose, Sträucher. 80 — 120 

1 Jährige Sämlinge Stärke 5—8 mm . 4,50 

„ rugosa Regoleana,. ungefähr 40—60 35,— 

Sfringa vulgaris, siehe Sträucher Seite 49 

Tills, Linden, Büsche mehrmals verpflanzt, vollgarnicrt . mv 


Heister, mehrmals veri)flauzt, gut garniert . 150 — 175 


1000 St. 
RM. 
340,— 


37,— 

50,— 


50,- 


480,— 

600,— 

800,— 

950,— 


. mv 

60-80 

30,— 

280,— 

mv 

80—100 

36,— 

330.— 

mv 

lOÜ—125 

40,— 

360,— 

mv 

125—150 

50,— 

— 


30—50 

9.— 

80,— 


50—80 

13,— 

110,— 

ter- 

.50—80 

24,— 

220,— 

mv 

30—50 

20,— 

175,— 

mv 

50—70 

27,- 

240,— 



20- 

-30 

32,— 

290,— 


30- 

-.50 

40,— 

360,— 


30- 

-50 

5,50 

40,— 


50- 

-80 

7, — 

. 60,- 


50- 

-80 

12,— 

100,— 

mv 

60- 

-80 

22 _ 

200,— 

mv 

80- 

-100 

221— 

200,— 

mv 

80- 

-100 

27,- 

240,— 

mv 

80- 

-100 

33, 

300,— 

mv 

100- 

-125 

33,— 

300,-- 

mv 

100- 

-125 

40,— 

360.— 


100- 

-125 

18,- 

160, - 


125- 

-150 

22, — 

201),— 


200 ,— 


40,- 

60,- 

100 ,- 

220 ,- 

280,- 

280,- 

350,- 

400,- 


breit 

60-80 

27 — 

250,— 

breit 

80—100 

31,— 

280,— 

i2 

40—60 

8,— 

60, — 


40—70 

10,— 

80,— 

. mv 

40—60 

30,— 

280,— 

mv 

60—80 ■ 

40,— 

300,— 

mv 

80—100 

50,— 

420,— 


80—120 

35,— 

325,— 


36,— 

325,— 



125—150 

85,— 

— 

mv 

150—175 

100,— 

— 

mv 

175—200 

120,— 

— 

mv 

200—250 

160,— 

— 


1.50—175 

90,— 

— 


17.5—200 

120,— 

— 


200—250 

150,— 

— 


250—300 

170,— 

— 


300—350 

240,— 

— 


Bevorzugt lebende Hecken 


Heckenpflanzen 

















































Immergrüne Heckenpflanzen und 
immergrüne Gehölze 

Bei Abnahme größerer Posten Preise auf Anfrage. 

Buxiis zur Einfassung, pro lfd. Meter E,M.0,80, pro 100 lfd. Meter ItM.ÖO,— 



Höhe 

1 St. 

10 St. 

lOOSt. 


in cm 

HM. 

HM. 

HM. 

Berberis buxifolia nana . 

0,50 

4,- 

27,- 

> * 

aquifolium,siehe Mahonia aquifolium 

Biixiis arborescens, breite Büsche m. v. 

ohne Ballen. 20 30 

0,05 

5,50 

47,— 

> y 

Büsche mit Ballen. 30 —40 

1,10 

. 9,50 

. 80,— 


40—50 

1,30 

12,— 

110,— 


50—60 

1,80 

16,- 

145,— 

19 

,, extra breit, Solitär. 80 — 100 

8,— 

70,— 

9 9 

Pyramldon . 49 59 

2,40 

22 ,— 

180,- 


50—60 

3,— 

24,— 

215,— 


60—70 

3,70 

32,— 

280,— 


70—80 

5.— 

44,— 

380,— 


80—90 

6 ,— 

5o, 

480,— 


90—100 

3 — 

72,— 

640,— 


100—110 

11 — 

100 ,— 

- . 


110—120 

14,50 

1.35,- 

— 

99 

, Durchmesser etwa 

B-ugeln . 20 20 

2 ,— 

17,— 

150,— 


25—25 

2,40 

20 ,- 

180,— 


30—30 

3,40 

30,- 

260,— 


35—35 

4,80 

42,— 

370,— 


40—40 

6 — 

54,— 

480,— 

99 

Kronenbäumchen, Stammhöhe 30-40 cm 

30—40 

7,50 

70,— 


99 

Höhe in cm 

^P'ralen. 80 90 

1.3,50 



9 9 

japonica aurea, kugelartig . 25 — 30 

2,70 

24.— 


99 

,, ,, junge Ware mit Ballen 15—20 

1 — 

8 ,- 

70,- 


Cotoneaster liorlzontalls, siehe Sträucher S. 46 




Crataegus pyracantha, siche Sträucher S. 46 
Erica carnca, siehe Sträucher Seite 46 


Evonyinus inyrtifolla, mit kleinen 
Ballen, zwergartiger immergrüner 
Strauch mit aufrecht stehenden 
Zweigen, Blätter dunkelgrün. Für 
immergrüne Hecken sehr geeienet, 
Breite und Höhe etwa. 

,, radicans, fol. var. und vegeta, 
siehe Ziersträucher Seite 47 


10X10 

14X14 


—,35 
—,45 


D 

2,50 20,— 

3,30 27.— 


Ilex aquifolium, Ballenpflanze, grün¬ 
laubig. 

Mahonia aquifolium, 

2jährige Sämlinge . 


.5 — 6 jährige verpflanzte Sträucher. 

5 — ßjährig, verpflanzt, Sträucher . 

6 — 7jährig, verpflanzt, Sträucher . 
7 Sjährig, verpflanzt, Sträucher . 

7— 8 jährig, verpflanzt, Sträucher . 
Alle Büsche auch mit Ballen mit 
33*/,®/o Zuschlag. 

Prunus laiirocerasus schlpkacnsls. 
Kirschlorbeer, mit glänz, grün. Blatt 

Taxus und Thuja, siehe unter Koniferen 
Seite 57 und 58 

Teucrium cliainaedrys, sehr beliebte 
wintergrüne Einfassungspflanze, 
Blätterglänzendgrün, Blüten rötlich 


Höhe in cm 


80— 

100 

3,60 

33,— 

_ 


100 - 

-125 

4,80 

44,— 

— 

- - 

12 - 

-25 

— 

0,55 

3,50 

4,— 

24 ,- 

33.-- 

15- 

-30 

— 

0,70 

5,50 

40 ,- 

20 - 

-40 

— 

0,80 

6 — 

'1 

58,- 

30- 

-40 

— 

4,— 

32,- - 

290,- 

40- 

-50 

— 

•^9 

4(1,— ■ 

300- 

50- 

-60 

0,65 

5,50 

48,— 

440 .-^ 

60—80 

0,70 

ß — 

54,— 


80- 

-100 

0,80 

7,-^ 

60,— 

— 

40— 

60 

1,40 

12 ,- 

110 ,— 



0,30 


2,70 


24.- 


Lebende Hecken sind schön und ausdauernd 
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Abics ccmrolor 


Chainaecyparis nutkaensis 


Koniferen — NadelhSlzer 


' “Dabei Ä'P Vertü^gung“ toheSe^v?"^a\TvoÄf ÄliW 
Bezuc im TnlanH» .• f ♦ seltene, i^ünsti^ste Einkaufsgelegenheit ^ 

Bei ^werglo^ea bei <-chtgünatig,to 

Koniferen werden\njtfeS"BaHenvLlaSfdtlnLliawand‘l‘^ gemessen. 


werden nur die Selbstkosten berechnet. 
wtrhrt.=wmterhartrst. =für Stein- und Felsgärten besonders 

Hundertpreise auf Anfrage. 

Höhe 


emgenäht sind; hierfür 
geeignete Zwergkoniferen. 


in cm 


60—80 


Nadeln glänzend grün, dicklich, 

'■ sÄlden Kehf diuikelgrüuen, 'schärf 40-(>0 

” mirSlirf’sehr zierender*Baum 40^^60 

SeitP^n Asten, 5—8 cm langen 60—80 

breiten, blaugrunen Nadeln, vollständig winterhart ... 80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

200—250 

300—350 

350—400 

400—475 

.. coiicolor violacea 25% teurer. 450—500 

” Elfi*’ kalifornische Tanne, schlanke Pyramiden 60—80 

" ini’t*‘kuVz'eä',Vt'eife'n,‘häll- 150—^^75 

. Krbart ^ schone, regelmäßige Pyramiden, 300—400 

Nordmannlana, Nordmannstanne, eine edle Art mit 
»nterseits weißen Nadeln..... _ _ 8o__ j> 

pn-inn*'» 'l®“ schlankem pyramidalem Wuchs, kurze hell- 40—60 
K unc, unterseits silberweiße Nadeln, winterhart. 60 _ 80 

80—100 
100—125 


1 st. 

10 St. 

RM. 

RM. 

5,— bis 6 ,— 

46,- 

3,60 

32,— 

3,—bis 3,50 

27,— 

3,60 „ 4,— 

33,— 

2,70 „ 3,— 

23,— 

3,20 ,, 4,— 

28,— 

4,80 ,, 6 ,— 

7,— „ Si¬ 

43,— 

60,— 

lo,50 „ 13,— 

95,— 

16,.50 „ 18,— 

150,— 

24,— „ 27,— 

220 ,— 

48,— „ 55.— 

■■ 


90 ,— 



115,— 

m125,— 

__ 

125,— 

„ 135,— 

- 

135,— 

„ 145,— 

— 

3- 

3,50 

27,— 

3,80 

M 4,.50 

35,— 

16,50 

M 18.— 

1.50,— 

105,— 

M 115,— 


125,- 

,, 135,— 

— 

Ü>"“ 

) f 6,*— 

„ 3,50 

45,— 

2,70 

25,— 

4,— 

>> 5, 

35,— 

5,30 

6,50 

48,— 

7,20 

„ 9,— 

67,— 





















54 


Victor Teschendorf!, CossebaudesDresden 





Juniporus chinensis Pfitzcriana, hocligebuuden 



Hölle 
in ein 


felllenswert, winterhart. 


nutkaönsis, Zweige glänzendgrün, unterseits bläulich, 


Winter 1929. 


nutkaönsis glauca, wie obige, jedoch mit blaugrünen, 00—80 
dicklichen Zweigen, auch vollkonimen M'interhart. 80—lOi 


obtusa nana gracllis, St., eine sich ganz flach ausbreit., 
ganz niedrige Zwergforni,auffallend dvmkelgrün, sehr lang- 

93,i\.n\ appif/npf-. fiir ola 


Zweigen, winterhart..... 15 p_ 17 

pislfera plumosa, wertvolle dunkelgrüne harte Form von 


, 90—80 

6,— 

J f 

7,— 

.55, -J 

, 100—125 

8 ,— 

y y 

9,- 

<2.-3 

12.5—150 

9,30 

y y 

11 ,- 

74,J 

150—200 

12 ,— 

i 9 

14,- 


■ 40—60 

1,90 

bis 2,20 

16,- i 

60—80 

2,20 

yy 

2,60 

19,-4 

'S 

80—100 

2,80 

yy 

3,30 

100—125 

3,50 

yy 

4.- 

33,- 1 

125—150 

4,30 

yy 

6,- 

38,-# 

150—175 

5,30 

yy 

9,— 

48,-*- 

175—200 

6,40 

yy 

8 ,- 

58,- 

60—80 

2,70 

yy 

3,30 

24,- .^3 

80—100 

3,30 

yy 

4.- 

30, -| 

60—80 

2,50 

yy 

3.- 

22 .-^ 

80—100 


>> 

3,50 

24,-1 

34.-9 

100—125 

3.70 

y y 

4,.50 

125—150 

5,30 

y y 

6,.50 

48,-9 

150—175 

7,40 

y y 

8,50 

68 ,— ^ 

12.5—150 

5,50 

y y 

7,— 

1 

•50,- 

1.50—175 

8 — 

y y 

9,— 

-.V t 

175—200 


yy 

11 ,- 

' 'ji: 

85 ,-:;:^ 

60—80 

5,30 

y y 

6,- 

48,- 

80—100 

6,60 

y y 

7,50 

60 ,- 

100—125 

8 ,— 


9,— 

72 .- 

125—1.50 

9,- 

y y 

10 ,- 

82 ,- . 

1.50—175 

11,— 

yy 

13,- 

100 ,- 

i 

w 

25—30 

4,80 

y y 

5,30 

. 

14, -“T 

30—35 

5,30 

y y 

6,50 

^’-ii 

60—80 

1,90 

yy 

2,30 

16, 

40—60 

1,60 

yy 

2 ,- 

14 ,- - 

80—100 

3,50 

y y 

4,— 

30,- 

100—125 

4,60 

y y 

i)y - 

42 ,- ' 

150—175 

7,50 

y y 

9,- 

68 ,- 

'T! 

2.5—35 

1,10 

y y 


10 .- f 

80—100 

2,40 

y y 

3,.50 

•>2— Ja 


Ein Garten mit Koniferen hat selbst im Winter seine Keize 
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Höhe in cm 


Chamaocyparls pisifera plumo.sa aiirea, zierliche goldgelbe, 

breite Pyramidenform. Die gelbe Färbung hält auch im 30 — 40 
Winter. 8C— ](0 

„ pisifera squarrosa, eigenartige silbergraue Benadlung, 

an den Spitzen leicht überhängend, besonders für Bin- 40 — 60 
derei geeignet. 60 — 80 

Ginkgo biloba, interessante Baumform mit hellgrünen Blät- 60 — 100 


tem. Übergang zwischen Laub- und Nadelholz, wtrhrt. 125—150 

150—200 

250—300 

Juniperus chinensIsPfItzeriana.hochgebundeii, prima, bildet 4C —60 
Pyramide mit fast wagerecht abstehenden Ästen, ge- 60—80 

deiht auch gut im Schatten, winterhart. 100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

Breite in cm 

„ cliineusls Pfitzeriana, St., breltwachsendo Pflanzen von 

unregelmäßigem breitem Wuchs, graugrün. 40—60 

60—80 

80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

Höhe in cm 

„ nlberiiica «recta und sueclca, Säulenwacholder, silbrig- 40—60 
blaue, ganz dichte schmale Säule, sehr wertvoll für 60—80 
Einzclpflanzung und Grabdekorationen, ganz wdnterhart 80—100 

100—125 

125—150 

Breite etwa cm 

I, Japouica aurca, malerische Form, goldgelbe Benadlung, 

wächst sehr langsam. 40—50 

„ nana. Wuchs wie prostrata, jedoch feiner in der Benad¬ 
lung, ganz kriechend, Unterseite der Nadeln silbt'm .... 25—30 

„ sabiiia. St., gemeiner Sadebaum, dunkelgrüner, breit- 20—30 
wachsender Strauch von verschiedenartigem Wuchs, für 30—40 
Abhänge und Felspartien sehr geeignet, winterhart ... 40—60 

80—120 
175—200 


„ uablna prostrata (J. repeiis), St., flach auf dem Boden 20—30 

liegend, weithin kriechend . 30 — 40 

40—60 
Höhe in cm 

«, squamata Moyerl, mit silbrig-blaiier Benadlung, wächst 

langsam, sehr schöne Neuheit ... 30— 40 

40—50 

„ virglnlaiia tripartita, St., niedrigbleibcndc l’orm mit 30—40 
blaugrüner Bezweigung. 40—60 

LarIx furopa'a u. leptolepis, Lärche, mit frischgrünem Laub, 100—150 
Btarkwüchsig, winterhart. 150—200 


200—250 

80—100 
100—125 
125—150 
150—175 
30—40 
40—60 

Breite in cm 

„ oxcelsa compucta nana, St., zierliche Form, von dich¬ 
tem rundlichem Wuchs. 25 — 30 

30—40 

Höhe in cm 

excelsa Inversa, Schlangen- oder Trauerfichte, höchst 
f. dekorative Form mit stark hängenden Ästen und schlaff 80 — 100 


Br herunterhängenden Zweigen . 100 — 125 

p Breite in cm 

|jtt cxcelsa Maxwelll, St., flachkugelige Zwergform, wtrhrt. 40—50 
[ 50—60 

5 „ exe. lsa puinila glauca, St., winterhart. 40 — 50 

!* 50- 60 


Picea excelsa, Deutsche Botfichte mit Ballen . 

t, excelsa, jTopf-u.Balkonfichte, ohne Ball. 100 St. RM. 29,— 

lOOSt. RM. 34,— 


1 St. . 
RM. 


10 St. 
RM. 


f — 
b» ,, 
12 ,- „ 

2,40 „ 
3,30 „ 
6 — ,> 
8 — „ 


5,30 

4,40 


2,20 

4,50 

14,— 


2,70 „ 
3,40 „ 
5,30 ,, 


2,40 

2,40 

3. — 

4. — 

1,90 

2,30 

3,20 

3,60 


9 » 

>9 

99 


0,55 


3, ,, 


1,80 

12,— 

3 — 

22,- 

2,40 

16,— 

3.— 

22,— 

3,50 

24,— 

5,— 

36,— 

8,— 

55,— 

14,— 

110,— 

3.— 

21,— 

4,— 

30,— 

7,— 

54,— 

9 — 

72,— 

12,— 

95,— 

14.— 

120,— 

3,- 

21,— 

4,— 

30,— 

5,50 

40,— 

7.— 

54,— 

9,— 

72,— 

14,— 

110,— 

2,50 

18,— 

3,50 

24,— 

4,50 

34,— 

5,50 

44,— 

7,- 

54,— 

6,— 

48,— 

5.— 

1 

40,— 

11,— 

2,— 

15,— 

3,— 

19,— 

5,50 

40.— 

16,— 

130,— 

3,20 

24,— 

4,— 

30,— 

6,- 

48,- 

3 

40,— 

0 

53,— 

i 2,20 

16,— 

3,— 

22,— 

2,75 

21,— 

3,75 

27,— 

5,— 

36,— 

2,20 

16,— 

20,— 

3,— 

3,50 

28,— 

4,50 

1 

33,— 

3,30 

4.— 

3,— 

23,— 

3,50 

27,— 

11,— 

85,— 

13,— 

105,— 

5,— 

36,— 

6,50 

50,— 

5,— 

36,— 

6,50 

50,— 


Man achte auf gute Bewässerung der Koniferen vor Eintritt des Winters 
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orieutalis, morgenländische Fichte, glänzenddunkelgrün 


- w 7 --. A.rxc X' 0,1 UC UICIU 

auch den Winter über ziemlich erhalten, winterhart . 

80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

175—200 

200—225 

225—250 

250—300 

300—350 

>, puiigens glauca Kosterl (Veredlungen). Der Wert dieser 30—40 
Sorte liegt in der tiefblauen Färbung der Nadeln, be- 40—50 
sonders schon und auffallend zur Zeit des jungen Triebes. 50—60 
Vollkommen winterhart. 60 _ 70 

70—80 

80—90 

90—100 

100—120 

120—140 

140—175 

175—225 

250—300 

300—350 

350—400 

,, puugens glauca Kosteri pendula, wie obige, mit 140— IGO 

hangenden Zweigen.180 200 

,, piingens glauca Veyk, eine Verbesserung der Kosterl, 60—70 
mit noch tiefblauerer Färbung. 70 80 

80—90 

90—100 

100—120 

Pluus Dauksiatia, winterhart, mit besonders kurzen Nadeln 

gedeiht auch in ganz armen Böden .* 400_450 

,, ceinbra, Zürbelkiefer, besonders schöne zierliche Kiefer 80—100 
von schlankpyramidalem W^uchs. Nadeln frischgrün mit 100—125 
blau weißen Linien, sehr schön als Einzelpflanze, winter- 150—175 

. 175—200 

200_225 

,, laricio austriaca. Schwarzkiefer, üppige Art von 80—100 
starkem Wuchs, mit schwarzgrünen langen, besonders 100—125 
steif abstehenden Nadeln, gedeiht auch in trockenen 125 — 150 
Lagen, winterhart. 150 _ 175 

175—200 

200—225 

100 St. 

. r, . ' FM. 

„ iiiontana, Zwergkiefer, auch Krummholzkiefer 110 , 
genannt, sehr veränderliche, meist danieder- 
hegende Form mit dunkelgrünen, kurzen * 
iNadeln, für trockenen Standort und für Fels- 200 , 

und Steinanlagcn empfehlenswert. 270, — 

330,— 

400,— 

440,— 

,, peuce, aus Mazedonien eingeführt, schnellwachsend, von 
gedrängtem, spitzkegeligem Wuchs, mit 8 cm iangen 

graugrünen Nadeln, winterhart. 200 _225 

,> ponderosa, Gelbkiefer.60_80 

„ ^gida, Pechkiefer, Nudeln dunkelgrün, steif, 6—10 cm lang 175—200 
„ Slrobus, W'eymouthskiefer, mit ziemlich lockerer Be- 

Jaubung, sehr dünne grüne, 6—10 cm lange Nadeln, blau- 
feuchten und sogar sumpfigen Boden, 
vollständig winterhart. 250 _ 200 


Höhe 

1 in cm 


1 St. 

löst. 




ItM 


KM. 

60- 

-80 

2,40 

bis 

3 — 

22.- 

80- 

-100 

3,30 

9 j 

4,- 

MM) 

30.- 

100- 

-125 

4,40 

} ) 

5,— 

VW) 

40.- 

125- 

-150 

5,30 

9 9 

6 — 

«W) 

48.- 

150- 

-175 

7- 

n 

9.- 

63,- 

60- 

-80 


3,- 


26,- 

60- 

-80 

1,90 

bis 

2,30 

16,- 

80- 

-100 

2,40 

9 9 

3,— 

22- 

100- 

-125 

3,50 

9 9 

4,— 

■*1 

32,- 

125- 

-150 

4,40 

9 9 

5,— 

40,- 

175- 

-200 

8,— 

9 « 

10,— 

*W) 

) 30- 

-40 


1,40 


12,- 

40- 

60- 

-60 

-80 

2,40 

3,70 

bis 

ti 

3.50 

4.50 

22,- 

34.- 


133,— 

160,— 


30—40 
30^—i)0 
40—50 
50—60 
60—70 
70—80 
80—100 
100—125 


»> 

7,30 „ 


6,50 

9.— 


9,— „ 12,- 
13,— „ 15,- 
18,— „ 21,- 
24,— „ 28,- 
34,— „ 48,- 
53, ,, 60,—• 

70,— „ 80,— 
90,— „ 100,- 


45,- 

68 ,- 

tO,- 

120 ,- 

160,- 


3,20 „ 

4,- 

2&,- 

4,50 „ 
6,60 „ 

5,50 

40,- 

7,50 

80,- 

8,- 

9,- 

72,- 

9,— „ 

10,- 

80,- 

10,60 „ 

11,50 

95,- 

12.— „ 

13,- 

115,- 

14- „ 

17,- 

130,- 

22,— „ 

26.- 

200,- 

32,— „ 

35,— 

_ 

80,— „ 

85,— 

__ 

90,— „ 

95,— 


105,— „ 

110,— 


115,— „ 

120,- 

__ 

125,— „ 

135,— 


35,— „ 

40,- 

— 

65,— „ 

70,- 

— 

8,60 „ 

10,- 

80,- 

11 — 

12,- 

110,- 

13,— „ 

14,- 

120,- 

14,— „ 

16,- 

130,- 

18— „ 

20,- 

— 

22,— „ 

24,- 

— 

19,— „ 

22,- 

— 

7,50 „ 

9,- 

70,- 

11— „ 

13,- 

100,- 

16,— „ 

18,- 

145,- 

20,— „ 

23,— 

— 

25,— ., 

28,- 

— 

4,20 „ 

5.- 

38,- 

6,— „ 
7,40 „ 

7,— 

55,- 

9,- 

68,- 

10,50 „ 

12,— 

95,— 

13,— „ 

15,- 

120 .- 

16,- „ 

18,- 

145,- 

1,60 

14,- 

2_ 

2,40 bis 

3,— 

16,- 

18.- 

MM) 

3,40 „ 

4,- 

:30,- 

4,— „ 

4,50 

36,- 

4,80 „ 

5,50 

44,- 

6,40 „ 

7,50 

48,- 

19,— „ 

00 _ 

*- —) 

185,- 

3,70 „ 

4,50 

34,- 

8,50 „ 

10,- 

80,- 

4,— „ 

6,— 

36.- 


Gute Bewässerung nach der Pflanzung erleichtert das Anwachsen 


J 
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Pseudotsuga Douglasi caesia 


Thuja occidentalis fastigiata 


PseudotsugaDoiiglaslund caesia, Douglastanne, 
sehr schnellwachsende, dekorative Konifere 
wit hellgrünen bis graublauen weichen Na¬ 
deln, sehr anspruchslos, vollkommen win¬ 
terhart . 


1.00 st. 

Höhe 

1 St. 

10 St. 

KM. 

in cm 

RM. 

RM. 

180.— 

80—100 

2,20 bis 2,70 

20,— 

230,-^ 

100—125 

2,90 ,, 3,— 

26,— 

310,- 

125—150 


35,— 

400,— 

150—175 

5,30 „ 6,— 

46,— 

500, — 

175—200 

6,60 „ 7,50 

58,— 

680,— 

200—250 

8,60 „ 10,— 

76,— 

— 

250—300 

11,— „ 13,— 

100,— 


)i Douglasi glauca pyramidalis, bildet regel- — 
mäßige schmale Pyramiden, mit schöner — 
blauer Benadlimg . ... 

Taxus baccata, gemeine Eibe. Eine der wenigen 120, — 
Koniferen, die sich auch im Schatten gut 140, — 
entwickeln. Zweige kurz, abstehend, mit 190, — 

glänzendschwarzgrüner Belaubung. 240, — 

300,— 

r, . 400,— 

Geschnittene Pyramiden 20 % Zuschlag 500, — 

640,— 

1200 ,— 


Taxus baccata erecta Overeynderl, wertvolle Pyramiden- 
^^axus mit dunkelgrünen Nadeln, ziemlich winterhart.. 
„ baccata fastigiata (hibernlca), veredelte Pflanzen, 
auffallende schwarzgrüne, schmale Säule, Blätter dick- 
lich rings um den Zweig gestellt, langsamwachsend, für 
Gräber sehr zu empfehlen. 


„ baccata fastigiata aurea, Blätter fast reingoldgelb ge¬ 
färbt, mit grünen Streifen gezeichnet, geschützte Lage zu 
bevorzugen. 

Thuja glgantea (Lobbi.) Wuchs üppig pyramidal Färbung, 

P glänzend grün . 

L„ gigaiitea atruvirens, wie obige jedoch mit ganz 
^ dunkelgrüner Färbung . 

R „ gigantea aurescens, kräftiger Wuchs, mit grüngelben 
F Spitzen,auch für Heckenpflanzen gut geeignet, besonders 
* schön zur Zeit der jungen Triebe, winterhart . 


80—100 

3,.30 


30,— 

100—125 

1)— 


36,— 

40—50 

1.70 

14,— 

50—60 

2,— 


17,— 

60—70 

2,40 bis 

2,70 

21,— 

70—80 

s, ,, 

3,.50 

27,— 

80—90 

3,70 „ 

4,50 

33,— 

90—100 

4,80 „ 

5,50 

44,— 

100—125 

<5— ,, 

7,.50 

55,— 

125—150 


10,— 

72,— 

150—175 

14,— „ 

16,— 

130,-v 

225—250 

53,- „ 

60,— 

480,— 

60—70 

2,40 


21,— 

30—40 

1,90 


17,— 

40—50 

2,20 bis 

2,50 

20,— 

50—60 

2,70 „ 

3.— 

24,— 

60—70 

3,30 „ 

3,80 

30,— 

70—80 

4,80 „ 

5,30 

44,— 

80—90 

5,50 „ 

0,— 

50,— 

90—100 

6,80 „ 

7,50 

62;- 

100—125 

8— „ 

ö,— 

72,— 

40—50 

2,70 „ 

3,50 

24,— 

60—70 

3,70 „ 

4,50 

34,— 

70—80 

4,80 „ 

5,.50 

44,— 

80—90 

6,60 „ 

7,.50 

60,— 

100—125 

2,70 bis 

3,— 

24,— 

125—150 

3,40 „ 

4,- 

31,— 

80—100 

2,70 „ 

3,— 

24,— 

100--125 

3,40 „ 

4,— 

31,— 

40—60 

1,40 „ 

1,70 

12,— 

60—80 

1,60 „ 

9 _ 

14,— 

80—100 

2,20 ,. 

2,70 

20,— 

100—125 

3,30 „ 

3,70 

30,— 
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Thuja giganteaelcgantissima, ähnlich der aurescens, jedoch 
zierlicher im Wuchs, auch sehr empfehlenswert. 


occidentalis, abendländischer Lebensbaum, schuppen¬ 
förmige dunkelgrüne Triebe, die sich im Winter braun- 
grün färben, läßt sich durch Beschneiden zu jeder Form 
und vor allem zu dichten Hecken ziehen, widerstands¬ 
fähigste Konifgrc, unempfindlich gegen Bauch und Staub 

4jährig, verpflanzt, ohne Ballen 

1000 St. KM. 67,— 100 St. KM. 8,50 
2mal verpflanzt, ohne Ballen 

1000 St. KM. 330,— 100 St. KM. 37,— 
2mal verpfl., ohne Ballen 

1000 St. KM. 400,— 100 St. KM 44,— 
mit Ballen, breite, mehrfach geschnit-100 St. KM. 87,— 
ten, extra schöne,vollgamierte Ware. 100 St. KM. 115,— 

100 St. KM. 145,— 
100 St. KM. 170,— 
100 St. KM. 230,— 
100 8t. KM. 270,— 
100 St. KM. 360,— 


Höhe 

1 St. 

lOSl. 

in cm 

KM. 

RH. 

40—60 

1,40 „ 1,70 

12,- 

60—80 

1,80 „ 2,20 

16,- 

80—100 

2,20 „ 2,70 

20.- 


30—60 


40—60 


60—80 

40—60 
60—80 
8o—100 
100—125 
125—150 


occidentalis coliiiuna und fastigiata, sehr empfehlens¬ 
wert, auch im Winter grünbleibend, ausgeprägte Säulen- 
form mit dichter grüner Bezweigung, von regelmäßigem 
Wuchs, vollkommen winterhart, auch für Hecken sehr 
geeignet . 


occidentalis elegantissinia, sehr empfehlenswert für alle 
Zwecke. 


,, occidentalis Eilvvangcriaua Rheingold, sehr schöne 
Spielart, Belaubung moosartig und goldgelb, langsam 25 
wachsend. 


19 

11 


^ . . Breite in cm 

occidentalis globosa, St., Kugel-Thuja, winterhart_ oa. 20 

occidentali.s pyramidalis, winterhart, leuchtendgrün, Höhe in cm 

säulenförmig, wird im Winter nicht braun.% . 80 — 100 

100—125 

125—150 


,, occidentalis recnrva nana, dielitbuschig, flachkugelig 
8t., winterhart. . 


Breite in cm 


30—40 
Höhe in cm 

Rosenthalii, glänzenddunkelgrüne regel- 60 — 80 


mäßige Saulenform, behält auch im Winter die lebhaft- 80 — 100 
grüne Farbe, auffallende halbkreisförmige gebogene Be- 100 — 125 
laubung, winterhart. 125 _ 150 


Tsuga cauadensis, Henilockstanne, Äste horizontal mit den 

Spitzen überhängend, leichte zierliche, glänzendgrüne Be- 60—80 
zweigung. Kommt am besten als Einzelpflanze zur Gel- 80 — 100 

tung, gedeiht auch im Schatten. 100 — 125 

125—150 

150—175 


1.30 
1,50 
1,80 

2.30 
3,- 


150- 

-175 

3,30 

bis 

3,70 

175- 

-200 

4,40 

y y 

5,— 

200- 

-225 

5,30 

f 1 

6,- 

40- 

-60 

1 

,40 


60- 

-80 

2,- 

bis 

2,40 

80- 

-100 

2,40 

1 * 

2,80 

100- 

-125 

3,— 

i y 

3,50 

125- 

-150 

4,— 

y y 

4,50 

150- 

-175 

5,20 

yy 

6.- 

80- 

-100 

2,40 

11 

2,75 

100- 

-125 

3.20 

9 } 

4,- 

25- 

-30 

2,30 

y y 

2,50 

30- 

-40 

2,70 

yy 

3,— 


2 ,— 


2,10 bis 

2,50 

2,70 „ 

3,30 

3,30 „ 

4,- 

2,20 „ 

2,50 

2,20 

2,70 bis 
3,30 ,, 

3y 

4,- 

4,50 „ 

5,50 


o — 9 cn 

3,30 „ 4,— 

»> ö,"” 

6> I, < 

7,50 „ 8,50 


4,i 


20 ,- 

30,-3 
40,- ‘ 


U,~ 

30,- 

3«,- 

55,- 

70,— 


Ein Garten mit Koniferen hat selbst im Winter seine Reize 
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Rhododendron 


rn^ i™„, , (Iiniuerffrüno Alpenrose) 

üie immergrünen Rhododendron mit ihren wundervollen großen, glockenförmigen Blüten erfreuen 


enge zu iietein. lihododendion sind nicht anspruchsvoll, man muß sie aber vor dem Winter 
RliürlririAn I cinwassem und im Irühjahr eventuell zwei- bis dreimal düngen 

sXn gÄ"'-«»'»''O™™ Farj^n. Es'Sernur >vl„torharte 


I f 
») 
J > 


>» 

if 


\\ eitere Stärken auf Anfrage. 

Cunnlgliains V\ hite, weiß, Anfang Mai blühend, mit beson- 


pniecox, niedrig bleibend, ganz zeitig lilablüheiid, für 


Auszug aus dom wintorharton Rhododendroii-Sortlmoiit: 


Höhe 

1 St. 

10 St. 

100 St. 

in cm 

BM. 

BM. 

RM. 

30—40 

3,— 

27,— 

240,— 

40—50 

3,50 

32,— 

280,— 

50—60 

4,.50 

40,— 

360,— 

60—70 

5,50 

50,— 

450,— 

70—80 

— 

65,— 

600,— 

SO—90 

11,— 

100,— 

935,— 

40—50 

3,— 

27 — 

240,— 

50—60 

3,50 

32,- 

280,— 

25—35 

2,50 

22,50 

210,— 


Alfred, dunkellila, gekräuselt 
Auton, violett mit dunklem Band 
Blldier, leuchtendkarniinrot 
Bhmarck, weiß mit roter Zeicimung 
Butiia, zartlilarosa 
Caractacus, lebhaft juirpurkarmin 
Calawiiiense, dunkellila 
Baby, hellkarminrot mit gelber Zeichnung 


Dosiderius, leuchtend karminrot mit hellem 
Schlunde 


Boiiar, hellkarmesinrot mit dunkelroter Zeicimung 
t arne.se, weiß mit schwach lila Anflug 
Flamme, leuchtendzartlila, gelber Spiegel 
Gudrun, r.dnweiß mit brauner Zeichnung 
Holbelu, dunkelkarminrosa 
Homer, lebhaft reinkarminrosa 
Hymen, hcllviolett 


Garten^ Azaleen 


Azalea mollis und poiitlcn, rot und gelb blühend gut mit 
knospen besetzt, winterhart 


mollls-, pontica- und ruslica-frybri’den. (Verediungenbin 
Sorten meiner WaJd..... . 30— 



jap. ßi>etlioveii, liljirosa.... 

V P. W. Hardljz r, leuelit' tidro.sii . 

Karmpf<ri, laclisrnt. 

;• .. Sibellus, rot orange.. 

hiesc japmica-Arten eignen sich vor alleni ^Tir Steingärten,' 

Juni mit Blüten völlig übers. 

Fopstnflanzen Heckenpflanzen). Ausführliches 

Angebot auf Wunsch zu Diensten. 


'•I 

r 

!aä: 

■jli' 


1 


,r 




Ir 


Höhe 

1 st. 

10 St. 

100 St. 

I 11 ,11 

■ in cm 

RM. 

BM. 

BM. 

lil.M U 

30—40 

o _ 

18,— 

160,— 

irsli 

40—50 

3- 

27,- 

240,— 

ili 

30—40 

3,— 

27,— 

240,— 

IS!,|rr 

'il 

40—50 

3,30 

30,— 

• 270.— 

1 % , ;ji! 

40—50 

3.50 

33,— 


Vji'. 

25—35 

3.— 

27.— 

- 

Iil 

25—35 

3,— 

27.— 

_ 

||i 

3ü— tu 

2,50 

22.50 




3.— 

27.— 


V 

bleiben 

niedrig 

und sind 

im Mai, 

I3i! 
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Victor Teschendorf!, CossebaudegDresden 


Winterhärte 

Blliten^Stauden 

Stauden sind Gewächse, welche durch ausdauernden Wurzelstock, Rhizome, Knollen und Zwiebeln > 
überwintern; der oberirdische Teil stirbt meistens ab. Es gibt auch einige wintergrüne Stauden. Bef" 
Stauden wurden Ubensalter von 10—30 Jahren festgestellt. Gerade in den letzten Jahren hat diel 
verv'endung der Stauden in Steingärten und anderen Anlagen die ihnen gebührende Beachtung und I 

Verwendung gefunden. 


Nachstehendes Verzeichnis, welches nur gute, brauchbare Sorten enthält ei? 

schließlich neuerer und neuester, ist eingeteilt in zwei Gruppen : ’ 

1. Gruppen*, Schnitt- und Dekorationsstauden 

2. Einfassungs*, Felsen- und Trockenmauerstauden, 


Sortimente nach meiner Wahl: 

Bei der Zusammenstellung von Sortimentenwerden besondere Wünsche des Bestellers gern berücksichtij 


A. Für allgemeine Zwecke geeignet 

RM. 

1. 12 Stück in 12 schönen Sorten 4,50 

2. 60 „ „ 10—15 „ „ 16,50 

3. 100 ,. ,, 15—20 ,, „ 30,— 

B. Besonders für Schnitt geeignet, 

gutbekannte Schnittsorten RM. 

1. 12 Stück in 12 schönen Sorten 5, — 

2. 50 ,. .. 10—15 .. „ 17,50 


3. 100 


15—20 


33,— 


0. Besonders für Schnitt geeignete neuere j 
Sorten RM.j 

1. 12 Stück in '12 schönen Sorten 5,5l 

2. 50 ,, „ etwa 20 „ „ 20,^ 

D. Für Felsen, Trockenmauern, Einfassungen] 

und Steingruppen geeignet RM, i 
1. 12 Stück in 12 schönen Sorten* 3,25' 


2. 50 

3a. 100 
3b. 100 


10—15 
gewöhnlichen 
schönen 


Bei Abnahme von 50 Stück einer Sorte ermäßigt sich der 10 St,-Preis um IO*/*. 


Sorte und Farbe 

Achillea, Schafgarbe, Edelgarbe, größte Trocken¬ 
heit vertragend, gute, haltbare Schnittblume 
„ eupatorium Parkers Var., leuchtendgoldgclb 

,, mongolica (sibirica), weiß. 

,, ptarmica fl. pl. The Pearl, weiß gefüllt.! 

Aconitum Napellusbicolor, Eisenhut, blau m. weiß 

Actaea, siehe Cimicifuga. 


Höhe in cm Blütezeit 


80—100 

50—60 

60—75 

100—120 


Juli — August 
Jimi — Juli 
Juli — August 

Juli — August 


1 St. 
RM. 

0,45 

0,35 

0,30 

0,50 


10 Sk 


Althaea rosea fl. pl. (Prachtmalve) Mischung... 

Anchusa myosotldiflora, Ochsenzunge, Riesen- 

vergißmeinnicht . 

,, italica Opal, dunkler in der Farbe als 
obige. 

Anemone, Windröschen, liebt Halbschatten 

,, japonica Brillant, magentarot. 

” ” Honorlne Jobert, reinweiß . 

,, ,, Königin Charlotte, zartrosa, sehr groß¬ 
blumig . 

,, ,, Lady Ardilaun, weiß. 

,, ,, Luise Uhink, reinweiß . 

„ „ Wirbelwind, halbgefüllt, weiß ....... 

,, hupehensls, leuchtendrosa, frühblüheud_ 

Aquilegla, Akelei, gute Schnittblume 

,, hybr. coerulea, rosa, besonders schön. 

,, Skinneri, orangefarbig, besonders lang ge¬ 
spornt . 

Artemisia lactiflora, Silberraute, weiß. 

Aster, Sternblume, beste Zierstaude, elegante 
Schnittblume 

„ subcoeruleus floribundus, lavendelblau ... 

,, ,, Artemis, zartlila. 

M ,, WJirtburgstern. Neuheit! Lavendclbliiu’ 

besonders großblumig. 

,, araellus bessarabicus Framfieldi, dklblau 

,, „ Griippenkönigin, dunkelblau. 

,, ,, Hermann Löns, hellblau . 

,, „ Imperator, groß, besonders blau. 

,, ,, Kobold, leuchtendbl., besonders niedrig 

,, ,, Perry Favourite, rosa. 

,, ibericus Ultramarin, tiefultramarin . 


15C—200 


50 

80 


90—120 

90—120 

9(—120 
90—120 
90—120 
80—lÜÜ 
80—100 


60 

60 

150 


30—40 

40 

60 

50 

50 

40 

50 

50 


Juli — August 

0,35 

April — Mai 

0,35 

April — Mai 

0,45 

Sept. — Frost 
Sept. — Frost 

0,50 

0,50 

Sej)t. — Frost 
Sept. — Frost 
Sept. — Frost 
Sept. — Frost 
Juni — Juli 

0,55 

0,50 

0,50 

0,56 

0,35 

Mai — Juni 

0,45 

Mai — Juni 

0,40 

Sept.—Okt. 

0,40- 

Mai — Juni 

Mai — .Juni 

0,30 

0,35 

Mai—.luni 

Aug.—Sept. 
Aug.—Sept. 
Aug.—Sept. 
Aug.—Sept. 
August 

Aug.—Sept. 

Aue.—Sept. 

0,50 

0,40 

0,45 

0,50 

0,50 

0,50 

0,35 

0,40 




3,30 


Stauden sind für starke Torfmullgaben dankbar 

























yictor_2^esciiendorff^ CossebaudegDresden _^ 

Sorte und Farbe Höhe in cm Blütezeit 1 St. 10 St. 

HM. RM. 


'■Aster novae angliae, bis 2 in hoch werdend, Blät¬ 
ter behaart 

„ novae angllae Barr’s Pink, leuchtend- 

dunkelrosa, großblumig . 

M novae aiigllae Llll Fardell, leuchtendrot . 

!• n ,, puniceus pulcher, lila weiß. 

*> » „ Treasure, dunkelviolettblau .... 

M „ ,, VV. Bownian mit großen dunkel¬ 
violetten Blüten . 

„ novl belgii Abendröte, lebhaftrosa ....... 

,, Beauty of Colwall, lavendelblau, 

gefüllt. 

,, Blue Star, tiefblau. 

„ Boule de Nelge,^JlKiß, kleine 
gelbe Mitte.. 

„ Dekorateur, weiß, myrtenähn¬ 
liches Laub. 

,, lleiderose, zartrosa . 

„ Herbstwunder, weiß, großblumig 

,, Lavendel, lavendelblau, großblu¬ 
mig . 

,, Louvain, rosa, gut im Wuchs.. 
,, Nancy Ballard, purpurlila, gefüllt 

,, Rosalindc, rot. 

,, Schueelanine, weiß, Mitte gold¬ 
gelb . 

»> »> ,, Walkers Pink, rosa. 

„ kleinblumige, zierliche Arten 

„ acrls, lavendelblau. 

„ Datsehli, reinweiß. 

I, ericoides, weiß, besonders feinblättrig. 

luteus, cremegelb. 

„ vimineus, weiß, Mitte gelb .!.. 

10 Astern in 6 Sorten meiner Wahl, mit Namen 
10 Astern in 10 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Astilbe, Prachtspiraea, liebt Halbschatten, bei 
Sonne reichlich Feuchtigkeit 

1 , Arendsi Amethyst, Violettpurpur. 

II ,, Bergkristall, reinweiß. 

II „ Ceres, leuchtendlilarosa. 

II „ Diamant, schneeweiß. 

II ,, Frieda Klapp, dunkelkarminpurpur .. 

II ,, Oloria, leuchtendrosa. 

” II II purpurea, purpurrot, la. 

II „ Granat, dunkelkarnunrot . 

II I, Grete Püngel, liellrosa . 

•I I, Hanna Stodt, rosa. 

II ,1 Irene Rottsieper, rosa . 

II ,, Laciiskönigin, hellachsro.sa . 

II ,, Weiße Perle, weiß. 

II hybr. Queen Alexandra, frischrosa. 

II japonica Deutschland, weiß, besonders schön 

geformte Rispen. 

I! II FJuropa, hellrosa . 

11 ,, Gladstone, weiß. 

II „ Köln, leuchtend dunkelscharlach .... 

II „ Peach Blossom, rosa. 

II siniplicifolia hybr. rosea, hellrosa . 

•I II hybr. elegans, leuchtendrosa. 

10 Stück in 5 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Astraiitia inajor, Sterndolde, für feuchte Stellen, 

eigenartige rosa Blüten. 

Bambiiga puinila, grüiil)lüttriges, niedriges Bam- 

busrolir. 

BOeeonia cordata, weiße große Rispen. 

Boltoilu latisfpinma. weiß (syn. Aster umbellatus) 
ßnphthalmum salicifoliuiu, Ochsenauge, goldgelb 


150 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,50 

150 

Sept. — Okt. 

0,35 

3 — 

180 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,50 

150 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,30 

150 

Sept. — Okt. 

0,40 

3,5(t 

100—120 

Sept. — Okt. 

0,40 

3,50 

120 

Sept. — Okt. 

0,40 

3,50 

100 

Sept.—Okt. 

0,45 

4- 

70 

Sept. — Okt. 

0,40 

3,.50 

80 

Sept.—Okt. 

0,35 

3,— 

100—120 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,50 

60 

Sept.—Okt. 

0,40 

3,50 

100—120 

Sept. — Okt. 

0,40 

3,30 

80 

September 

0,40 

3,.50 

lOU 

Sept. — Okt. 

0.45 

4.- 

70 

Sept. — Okt. 

0,45 

4,— 

130 

Sept. — Okt. 

0,40 

3,30 

100 

Sept.—Okt. 

0,35 

3 — 

30—40 

Aug.—Sept. 

0,40 

3,50 

120 

November 

0.40 

3,.50 

100 

Sept. — Nov. 

0,40 

3,50 

50—60 

Aug. — Sept. 

0.45 

4,— 

100 

Sept. — Okt. 

0,40 

3,50 



— 

2,75 



— 

3,25 


80—100 

Juli 

0,40 

3,50 

100 

August 

0,45 

4,— 

80—100 

Juli — August 

0,40 

3.50 

80—100 

Anfang Juli 

0,40 

3,50 

80 

Juli — August 

0,50 

4,50 

60 

Juli 

0,45 

4,— 

60 

Juli 

0,45 

4.— 

70 

Juli 

0,50 

4,50 

80 

Juli 

0,50 

4,50 

80 

Juli 

0,40 

3.50 

80 

Juli 

0,50 

4,50 

80 

Juli — August 

0,40 

3,50 

70 

Juli — August 

0,40 

3,30 

70 

Juni — Juli 

0,35 

3,- 

40—50 

Juni 

0,50 

4,50 

40—50 

Juni 

0,60 

5,50 

40—50 

Juni 

0,35 

3,- 

40—50 

Juni 

0,60 

5,50 

60 

Anfang Juli 

0,35 

3 — 

30 

Juli — August 

0,45 

4,— 

30 

Juli—August 

0,45 

4,— 



— 

3,25 

80 

Juni — August 

0,35 

3 — 

40 

— 

0,60 

.5,50 

200—250 

August 

0,45 

4,— 

160—180 

Aug. — Okt. 

0,40 

3,50 

30—10 

Juli 

0.40 

3,50 


1* II 

»» II 

»I II 

»I II 

»I «I 

«» II 

1} 

»» M 

>» 

»» n 

*' n 


tauipanula, Glockenblume, gute Schnittblumen 
liefernd 

Buperba, Straußglockenblume, 

dunkelblau .. .. 

fii perslclfolia alba, weiß .. *. ".! !! 

i- perslclfolia coeruiea, la, Feenglocken- 

blume, blau . 

1 . macrantha alba und coeruiea, Walciglocken- 



50 

Juni — Juli 

0,40 

3,30 

50—100 

Juni — Juli 

0,40 

3,30 

50—100 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

100—120 

Juni—Juli 

0,40 

3,50 


J 
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Victor Teschendorff, CossebaudesDresden 




Dolphinium hybriduin Miraboau 


Sorte und Farbe 
Chelon© barbata, Bartfaden, rot 


99 


99 

9 9 
9 9 


Centaurea, Flockenblume, Kornblume 

,, «Io alb ata, rosa. 

,, montana, blau. 

,, ,, alba, weiß. 

Centranthus ruber, karminrote Blüten. Besonders 

für trockne, sonnige Lagen geeignet. 

Chrysautlieinum indicuin, alles nur winter- 
harte Sorten, verlangen leichten Schutz 
gegen Barfrost 

Die kleinblumigen Soit^n sind dnreli P 
(Pompon) besonders bezeichnet. 

indicum Anastasia, dunkelkarmin P. 

Criinson Diana, goldbraun . 

(loldflnder, goldgelb . 

Golden Beauty, gelbbronze. 

Jardin des Plantes, weiß P. 

Llttle Bob, goldigbraun P. 

Xormandio, zartrosa, großblumig .... 

Pluie d’or, leuchtend goldgelb. 

Kehauge, dunkelbraun P. 

Bubis, dunkehveinrot . 

Ruby King, rot . 

Weiße Nebelroso, weiß, großlilnmig.. 
Zwergsonne, gelb. 

Ciuifcifiiga japonica, Silberkerze, mit lockeren 

weißen Traubenblüten . 

,, hybr. x\nuIouclitor, wie obige, mit besonders 
langen Kispen . 

Coreopsis lanceolata, Mädchenauge, goldgelb ... 
,, verticillata, hellgelbe Strahlenblüten, zier¬ 
liches Laub .. 

Dclphiniiiin, Ilittersporn, schönste Staude in 
blauen Farben, sollte in keinem Garten fehlen 
Amos Perry, himmelblau mit Lilarosa .... 
Andenken an A. Kocneinann, kobaltblau 

Bcrliciiingen, dunkelviolettblau . 

Capri, hellblau . 


99 
99 
9 9 
9 9 


9 9 
99 
9 9 


f)0 

80 

.')() 

60 

50 

50 

70 

80 

70 

(50 

60 

80 

60 


Aug.- 

Aug.- 

Aug.- 

Aug.- 

Aug.- 

Aug.- 

.4ug.- 

Aug.- 

Sept.- 

Aug.- 

Aug.- 

Aug.- 

Ang.- 


-Okt. 

-Okt. 

-Okt. 

-Okt. 

-Okt. 

-Nov. 

-Okt. 

-Okt. 

-Okt. 

-Okt. 

-Sept. 

-Nov. 

-Nov. 


0,35 

0,45 

0,50 

0,35 

0,35 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 


120 


Aug.—Okt. 


0,.50 


140 

60 


Aug. — Okt. 
Juli—August 


0,.50 

0,40 


50 


Juni — Sept. 


0,.50 


9 9 
99 
9 9 


130 

130 

130 

130 


Juni — Aug. 
Juni — Aug. 
Juni — Aug. 
Juni — Aug. 


0,55 

0,55 

0,45 

0,55 


Btt 




Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 
KM. 

10 SW 
RM.1 

60 

J uli — August 

0,35 


50—60 

Mai — Juni 

0,40 

fv] 

3,5i)1 

30—40 

April — Juni 

0,45 


30—40 

April — Juni 

0,36 

3,-j 

60—70 

Juli — August 

0,40 

3,5ol 


3- 1 

4- 3 
4,3 

3-1 

3-1 
3,30! 
3,&0d 
3,50T 
3,5öJ 
3,S 
3,60] 
3,501 
3,3ft| 


4,3W 


4.50 

3,30 


4,60 


5.- 

5.- 

4- 

3," 


Stauden sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 


J 




























Victor Teschendorff, Cossebaude«Dresden 


► Sorte und Farbe 

iDelphinium Kisberjr. Neuheit! VV'eiß, großbluiniß 
Enziaiiturin. Neuheit 1. Ranges enzianl)lau 

turniartige Rispen . 

Excelslor, blau mit Rosa gemischt. 

Ooliath, ultramarin . 

Ilohonstaiiffeii, rein in(ligol)lau mit violett. 
Hohentwiel, indigoblau mit brauner Mitte . 

Kammerforst, dunkellila . 

King of Delphinium, violett, weiß gefüllt. 
Königin Wilheliniue, himmelblau, einfach 
Llze van Veen, leuchtendhellblau, Mitte weiß 

Lohengrln, Preußischblau. 

Mauve <iueen, zartviolett ni. Perimiitter.schein 
MiklRuys, rahmweiß mit gelbem Auge, halb¬ 
gefüllt . 

Mirabeau, blau mit Lilarosa gefüllt. 

Moerhoimi, weiß. 

Niederwald, hellblau mit Rosa, schwarze 

Mitte. 

Pershiiinon, hellblau, besonders große Blüte 
Rochusberg, dunkelblau mit weißer Mitte .. 

Schlangonbad, kornblumenblau . 

Schwalbach, zarthellblau . 

Tankrod, marineblau, rotviolettgetuscht, sehr 

großblumig. 

van Veens Triumph, halbgefüllt, zartrosa- 

lila .. 

Wilhelm Storr, himmelblau, Mitte rosa ... 
Württemberg! a, Veilchen violett mit weißer 

Mitte. 

Zuldersee, hellbl.au, gefüllt, schwarzes Auge 
Zustor Lughten, platte dunkelblaue Blume 
hybridum grdfl., schönes Farbenspicl. 

1« Stück in .5 Sorten meiner Wahl, mit Namen 
10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Dlanthus plumariiis, Federnelke, prima , zeitiges 
Schnitt material, gute Einfassungspflanze 

„ plumarius Aurora, rosa. 

„ „ Diamant, weiß . 

„ „ Iler Majesty, weiß . 

„ ,, Roter Vorbote, rötlich . 

„ ,, Saxonia, rot, frühblühend . 

DIelytra (Dicentra) spectabni.s. Tränendes Herz, 
beliebter Frühjahrsblüher. 

ßighalls gloxiniaeflora, Fingerhut, weiß, dunkel- 
rot, rosa. 

Doronicum, Gemswurz 

„ Mrs. Mason, großblumig, gelb. 

„ plantagineiim excelsiim, kräftigwachsende 
gelbe Frühlingsmarguerite. 

Echlnops, Kugeldistel, sehr dekorativ 

„ gigantea, silbergrau. 

„ Ritro, blau.. 

Eplniediiim,Sockenblume, Halbschatten pflanze mit 

fast immergrüner gefiederter Belaubung. 

,1 rubrum coccineum, mit roten Blüten. 

t, Kulfiireiim, schwefelgelb. 

Erica carnca und in Sorten siehe unter Felsen- 
Stauden. 

Erigeron aurantiacus, orangebraun. 

„ macrantha. lila . 

,, niosagrando spociosus, mattlila. 

„ mesagrande speciosiis grdfl., kräftiglila .. 

Eryngluni planum, Edeldistel, stahlblau. 

Farne in verschiedenen Sorten, mit Namen 

Funkia (Hosta), vorzügliche Dekorationspflanze, 
herrliche Einfassung 

„ minor alba, kleinblättrig, sehr reichblühend, 

. weiß .... 

Sleboldll, sehr gr. blangr. Blätter, blaublüh, 
uiidulata vittata fol.var., weißbunt. 

; ßalllardla hybr. grdfl., Kokardenblume, über- 

I wiegend gelb, rotbraun. 

„ grdfl. Biirgumler. funkelnd weinrot. 
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1 St. 

10 St. 

Höhe in cm 

Blütezeit 

RM. 

RM. 

120 

Juni — Aug. 

0,60 

5,50 

150 

Juni—Aug. 

1.— 

9,— 

100 

Juni — Aug, 

0,55 

j>,— 

200 

Juni — Aug. 

0,50 

4,50 

1.50 

Juni — Aug. 

0,60 

5,50 

180 

Juni—Aug. 

0,60 

5,50 

150 

J uli — August 

0,50 

4,50 

150 

Juni — Aug, 

0,45 

4,— 

200 

Juli — August 

0,40 

3,50 

- 100 

Juni — Aug. 

0,50 

4,50 

150 

Juni—Aug. 

0,45 

4,— 

150 

Juni — Aug. 

0,60 

5,50 

90 

Juni—Aug. 

0,90 

8 — 

120 

Juni — Aug. 

0,50 

4,50 

120 

Juni—Aug. 

0,50 

4,50 

110 

Juni—Aug. 

0,40 

3,50 

140 

Juni — Aug. 

0,55 

ö— 

120 

Juni—Aug. 

0,55 

ö,- 

100 

,Tuni — Aug. 

0,45 

4 — 

70 

Juni — Aug, 

0,40 

3,50 

120 

Juni — Aug. 

0,60 

5,50 

130 

Juni — Aug, 

0,50 

4,50 

150 

Juni—Aug. 

0,45 

4,— 

150 

Juni — Aug. 

0.55 

Ö,- 

120 

Juni — Aug. 

0,45 

4 — 

120 

Juni — Aug. 

0,45 

4,— 

100—200 

Juni—Aug. 

0,35 

3,— 



— 

3,25 



' 

3,50 

25 

Mai — Juni 

0,45 

4,— 

25 

Mai—Juni 

0,45 

4 — 

25 

Mai — Juni 

0,35 

3,— 

25 

Mai — Juni 

0,45 

4 — 

25 

Mai — .Juni 

0,45 

4 — 

60 

Mai — Juli 

0,60 

5,50 

120 

Juni 

0,35 

3,— 

60 

Mai — Juni 

0,45 

4 — 

70 

April — Mai 

0,40 

3,50 

100—150 

Aug, — Sept. 

0,45 

4 — 

100—150 

Aug.—Sept. 

0,45 

4 — 


30 

April — Mai 

0,50 

4,50 

30 

April — Mai 

0,50 

4,50 


40 

Juni — Jnli 

0,45 

4 — 

60 

Juni — Jnli 

0,35 

3,— 

30—40 

Mai — Juli 

0,46 

4,— 

SC—40 

Mai — Juli 

0,40 

3,50 

100—150 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 



0,55 

5,— 


60 

Juli — Aug. 

0,45 

4 — 

80 

Juli—Aug. 

0,50 

0,40 

4.50 

3.50 

40 

Mai—Okt. 

0,35 

3,— 

40 

Juni — August 

0,50 

4,50 


Palis nicht verbeten, liefere ich fUr vergriffene Sorten gleichwertigen Ersatz 
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Sorte und Farbe 

üeum Borisii, leuchtendorangerot . 

,, coccineum fl. pl. Mrs. Bradschaw, Nelken¬ 
wurz, Scharlach, gefüllt . 

,, Heldreichi, hellorange . 

,, sibiricuiii, leuchtendinennigrot . 

Oeraniuni platypetalum, leuchtendblauviolett... 

Gypsophila paniciilata, Schleierkraut, weiß .... 
,, paniculata Ehrlel (Neuheit), weiß, gefüllt, 

großblumig . 

,, ,, paniculata fl. pl., gefülltblühend, weiß 

Helenium, Sonnenbraut, haltbare Schnittblume, 
gute Bienenfutterpflanze 

,, autuninale superbum, goldgelb . 

,, ,, Gartensonne, goldgelb . 

,, ,, Moerlieliu Beauty, feurigrotbraun, be¬ 
sonders scliön . 

,, ,, Peregrina, dunkelbraun. 

,, ,, Riverton Gern, goldlack, altgold . 

,, ,, VVesergold, gelb mit brauner Mitte .. 

,, grandicepiialuin Julisonne, gelb mit Braun . 
,, nanum Baronin Linden, sehr großblumig, 
dimkelbraun mit bronze Ton . 

■ ,, pumlluin inagnificuin, gelb . 

Ilelleborus, Christrose, Nieswurz 

„ niger, weiß. 

,, hybridiis, rot, gelb, grün . 

Hemerocallis Apricot, aprikosenfarbig. 

„ citrlna, Taglilie, hellzitronengolb, besonders 

lang blühend . 

,, luteolapallida,gelb,großblumig,reichblüh. . 

Iris, Schwertlilie, zeitige Schnittblume 

,, Interregna Frithjof, hellavendel mit Veil¬ 
chenblau . 

,, „ Ingeborg, weiß . 

,, germanica Aeglr, karminrot und weiß, la 

,, ,, atroviolacea, schwarzviolett . 

., ,, Ekkcsachs, zartlavendelblau mit Pur¬ 
purviolett . 

,, ,, florentina alba, perlmutterfarbig .... 

,, ,, Folkwang, weinrot und rosa. 

,, ,, Goldvlies, gelb und violett . 

,, ,, Her Majesty, rosalila . 

,, ,, Madame Cliereaii, rein weiß mit Zartlila 

., ,, Miss \Veigelt, zartlavendelblau . 

,, ,, Othello, dunkelblau. 

,, ,, Pfauenfeder, Ijellgelb mit Violettblau 

,, ,, Purple King, reiupurpurblau. 

,, ,, Rota, beste rote . 

,, „ Runstein, olivlila mit Samtigviolett . 

,, ,, Trudwang, tiefdunkelbraun und gelb. 

,, siblrica, von schlankem, hohem Wuchs mit 
feinen zierlichen Blumen, hellblau. ... 

,, ,, Snow Queen, wie obige,jedoch weiß... 

10 Stück in Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Leiicanthemum (Chrysantliemum), Wucher¬ 
blume 

,, maximum Stern von Antwerpen, weiß .. 

,, Weißer Stern, weiß . 

,, uligiiiosiiin, weiß, spätl)lüheiul . 

,, Hybriden . 

Lilium in Sorten, siehe Seite 75, 

Lupiuus polyphyllus, Lupine, blau und rosa ... 

Lychnis chalcedonica. Brennende Liebe, knallrot 
,, viscariaspleiidens fl. pl., gefüllte Pechnelke, 
leuchtendkarmin. 

Lysiinachia punctata, Fclberich, mit gelben fünf- 
stemigen Blüten. 

Lythruin virgatiim, Weiderich, rosa. 

Nyniphaea, Seerose, in Körben, in besten Sorten 

Paeonia, chinesische Pfingstrose, herrliche Schnitt¬ 
blume 

,, cliinensis fl. pl. Alfred de Müsset, weiß 

mit Fleischfarben. 

,, ,, Duke of Wellington, elfenbeinweiß .. 


Höhe in cm 


1 St, 

10 St. 

Blütezeit 

UM. 

RH. 

40—50 

Juni — Sept. 

0,45 

4.- 

40 

Juni—Juli 

0,35 

3,- 

40 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

40 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

50 

Juni 

0,45 

4," 

80 

Juli—Aug. 

0,30 

2,70 

80 

Juli — Aug. 

0,80 

"l"* 

80 

Juli — Aug. 

0,70 

6- 


100 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,50 

200 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,50 

80 

Aug. — Sept. 

0,60 

■ 5,- 

100 

Aug. — Sept. 

0,.50 

4,50 

100 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,50 

90 

Aug. — Sept. 

0,50 

4.50 

100 

Juli — Sept. 

0,45 

4- 

100 

Juli — Sept. 

0,40 

3,50 

60 

Juli — Sept, 

0,40 

3,50 

25—40 

Dez. — Febr. 

0.60 

5,50 

25—40 

Dez. — Febr. 

0,60 

5,50 

GO 

Juli — Aug. 

0,60 

5,50 

70 

Juli — Sept. 

0,50 

4,50 

70 

Juli — Aug. 

0,50 

4,50 

50 • 

Mai 

0,35 

3.- 

50 

Mai 

0,35 

3- 

90 

Mai — Juni 

0,40 

3,60 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3- 

60 

Mal — Juni 

0,35 

3,- 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3,- 

60 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

50 

Mal — Juni 

0,50 

4,50 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3,- 

80 

Mai — Juni 

0,35 

3,- 

70 

Mai — Juni 

0,30 

2,70 

60 

Mai — Juni 

0,35 

3- 

60 

Mai — Juni 

0,50 

4.50 

80 

Mai — .Tuni 

0,40 

3,50 

60 

Mai — Juni 

0,45 

4,- 

70 

Mai — Juni 

0,45 

4,- 

80 

Mai — Juni 

0,35 

3- 

70 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

70 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 



— 

2,25 

80 

Juli — Aug. 

0,35 

3,- 

80 

Juli — Aug. 

0,35 

3,- 

150 

Aug. — Sept. 

0,45 

4,- 

80 

Juli — Aug. 

0,30 

2.70 

80 

Juni — Aug. 

0,40 

3,50 

100 

Juli 

0,40 

3,- 

40 

Juni 

0,35 

3,- 

80 

Juli — Aug. 

0,35 


80 

Juli—Aug. 

0,45 

4,- 


Frei 

is auf 

Anfrage 


100 

Juni 

0,60 

5,50 

100 

Juni 

0,75 

7- 


Rat und Auskunft wird gern erteilt 
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Sorte und Farbe 

Pafonla. chineusls festiva maxiina, weiß. 

,, General MacMahon, lilarot. 

,, gigantea, sanft rosa. 

„ „ John Hanock, rosarot . 

,, Mad. Oharl. L6v§ques, fleischfarbig- 

rosa... 

,, Moddlo de Ferfection, lilarosa, beson¬ 
ders großblumig . 

,, Reine Hortense, zartrosa. 

.. ,, Reine des Roses, zartrosa. 

„ in diversen Sorten meiner Wahl. 

Mlsehiing ohne Namen . 

„ ollicinalis fl. pl. rubra gefüllt, purpurrot 

frühblühend .. 

„ arborea, Veredlungen. 

Papaver, türkischer Mohn 

„ orientale atrosan^ulneuiu inaxin um_ 

,, Goliath, Scharlach . 

,, Latest of all, leuchtendrot . 

,, Mrs. Perry, aprikosenfarbig. 

,, Tulipa, orangerot. 

„ ,, Württembergia, blutrot. 

Phlox, Flammenblume, gute Rabatten- und 
Schnittstaude 

,, decussata Aida dunkelkarmoisin mit pur¬ 
purnem Auge . 

.. ,, ('armen, leuclitendkarmiiirot. 

„ Dir. Dr. Vogel, dunkelblau. 

,, Elisabeth Campbell, rosa. 

,, Europa, weiß, karminroter Ring. 

,, Evangeline, leuchtend lachsrosa mit 

weißer Mitte. 

,, Feurio, blendeudrot. 

„ Fliegerheld Roelcke, hellblau. 

„ Fidelio, reinweiß mit großer auffallender 
karminroter Mitte . 

Freifräulein V. Laßberg,weiß . 

„ General van Houtsz, leuchtendrot, 

Mitte lila . 

.. ,, Georg Olbrich, dunkelrosa, weiße Mitte 

„ Georg Stipp, lachsrosa, karminrotes 

Auge . 

„ Oruppenkönigin, fleischfarbigrosa mit 

dunklem Auge . 

„ „ Hauptinann Köhl, leuchtendblutrot, la 

,, „ Leo Schlageter, leuchtendrot, sehr 

schön . 

„ Leuchtfeuer, leuchtendrot. 

„ „ nana coerulea, blaulila. 

„ Pantheon, schön rosa, großblumig.... 

„ „ Perplex, rosenrot . 

„ Rlielnstroin, dunkelrosa. 

•t M Septeinberglut, orangerot mit dunkler 

Mitte .. 

Siebohl, ziegelrot. 

.. Steubeu, karminrot. 

.( ,, Sommerkleid, fleischfarbig, weißroter 

Bing . 

„ Wldar, violcttblau mit reinweißem Auge 
„ Württembergla, rosa, helle Mitte, la, 

beste Gruppensorte, frühblühend. 

10 Stück in Sorten meiner Wahl, mit Namen .. 
tt Stück in 10 Sorten meiner Wahl, mit Namen 

Phfsostegia virginica, Etagenerika, rosafarben, 

sum Schnitt geeignet, Bienenpflanze ... 

PÄentllla, Fingerkraut 

.. aurea, goldgelb . 

„ nepalensis Miss VVIIlmott, karminrosa ... 
Koxana, laclisrot . 

Primula, Himmelschlüssel 

auricula, verschiedene Farben. 

2 Bullesiana, inallen Schattierungen von Gelb, 

ifr' Rosa und Rot. 

cashmeriana, lila, Kugelpriinel.. . 

) „ dentlculata, lila, Kugelprimel, besoad. schön 

IP a japonica, purpur. 

I < » Jullae, leuchtendviolettrot. 

; } rosea grdfl., rosarot . 


Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

100 

Juni 

0,75 

7,— 

100 

Juni 

0,75 

7, — 

100 

Juni 

0,75 

7,— 

100 

Juni 

0,85 

7,50 

100 

Juni 

0,60 

5,50 

100 

Juni 

1,— 

9,— 

100 

Juni 

0,85 

7,50 

100 

Juni 

0,75 

7,— 
6.— 

100 

Juni 

— 

4 — 

70 

Mai — Juni 

0,75 

7_ 

100—120 

Juni 

2,70 

— 

80—100 

Mai 

0,50 

4,50 

80—100 

Mai—Juni 

0,50 

4,50 

80—100 

Juni — .Tuli 

0,50 

4,50 

80—100 • 

Juni — Juli 

0,45 

4,— 

80—100 

Mai — Juni 

0,45 

4,— 

80—100 

Mai — Juni 

0,50 

4,50 


60 

Juli—Okt. 

0,45 

4,— 

70 

.) uli — Aug. 

0,35 

•L - 

60—70 

Juli—Okt. 

0,40 

3,50 

70—80 

Juli — Sept. 

0,40 

3,50 

80 

Juli — Okt. 

0,50 

4,50 

80 

Juli—Okt. 

0,50 

4,50 

60 

Juli—Okt. 

0,40 

3,50 

50 

Juli — Okt. 

0,35 

3 — 

80 

Juli — Okt. 

0,55 

ü, — 

70 

Juli—Okt. 

0,45 

4.— 

70 

Juli—Okt. 

0,45 

4.— 

70 

Juli — Okt. 

0,40 

3,50 

65 

Juli—Okt. 

0,40 

3,50 

100 

Juli — Okt. 

0,40 

3,50 

80 

Juli—Okt. 

0,50 

4,50 

100 

Juli—Okt. 

0,50 

4,50 

70 

.Tuli—Okt. 

0,45 

4,— 

50 

Juli—Okt. 

0,40 

3,50 

80 

Juli—Okt. 

0,45 

4,— 

60 

Juli—Okt. 

0,40 

3,.50 

100 

Juli—Okt. 

0,50 

4,50 

80 

.1 uli—Okt. 

0,40 

3,50 

80 

.1 uli — Okt. 

0,40 

3,50 

80 

Juli — Okt. 

0,40 

3,50 

80 

.Tuli—Okt. 

0,40 

3,50 

70 

Juli — Okt. 

0,40 

3,.50 

80 

Juni — Sept. 

0,40 

3,50 



— 

3 — 



— 

3,50 

100 

Juli — Sept. 

0,40 

3,50 

3t) 

Mai — Juli 

0,40 

3,50 

40 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 

40 

Mai — Juli 

0,50 

4..5(1 

20 

Mai — Juni 

0,45 

4,— 

60—80 

Mai — Juli 

0,50 

4,50 

35 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

35 

April — Mai 

0,40 

3,30 

60 

Mai—Juni 

0,40 

3,50 

10 

April 

0,45 

- 

25 

April — Mai 

0,40 

3,50 


Auch das kleinste Steingärtchen macht viel Freude 

iS 



Stauden Dahlien 































































66 


Victor Teschendorf!, CossebaudegDresden 


■i 


Sorte und Farbe 

Prlmulti. Sioboldi Polly, leuchtend Violettrosa . 
,, verls olatior aürea grdfl., dottergelb, la . 
i> alle starben 

,, ,, purpurea. 

Pyrethruin, Somnierniarguerite, vorzüglich zum 

Schnitt, einfach und gefüllt, in Sorten. 

roseuiu hybridum-Sämlingo. 

Rudbeckla, Sonnenhut 

„ laciniata fl. pl. Ooldball, goldgelb. 

,, Neitmannl, goldgelb, Mitte schwarz. 

,, nitida Ilerbstsonne, goldgelb. 

,, purpurea, auffallend karminrot. 

Scabiosa caucasica perfecta, blau. 

Solidago, Goldrute, gute Schnittblume 

,, aspera. gelb. 

„ Prüllgold, altgold. !..!!!!! 

,, Golden Wings, goldgelb. 

,, hybr. Goldschleier, schleierartig, goldgelb . 

„ hybr. Goldstrahl, breit, goldig. 

,, Perkeo,gelb, besser als virgaurea nana 

,, Shortl, gelb . 

,, ,, praecox, gelb. 

Spiraea, Johanniswedel, liebt Halbschatten und 
Feuchtigkeit 

,, aruncus (Arunciia Sylvester), gelblichw'eiß 

,, filipendula fl. pl., weiß. 

,, palmata elegans, zartrosa . 

,, ulinaria fl. pl., besonders weiß . 

Thalictrum, Amstelraute 

,, adiantifoiium, besonders zierlich im Laub, 

purpurlila Blüte... 

,, aquilcgifoliuni, hellpurpur. 

,, dipterocarpum, rosapurpur . 

Tradescantia vlrginlana rubra, Dreimasterblume, 
schilfähnliche Belaubung, rote Blüten . 

Trltoma hybr. (Knlphofla), Fackellilie, Expreß, 
orange . 

Trollius Earliest of all, goldgelb. 

,, Empire, hellgelb . 

,, Goliath, dunkelorange . 

,, Lodebouri, leuchtend orange, spätbluhend.. 

,, Orange Globe, gold-orange. 

,, Hybriden, feinste Mischung, gelb bis orange 

Veronica (Ehrenpreis) amethystina, feurigblau 

Viola siehe unter Felsenstauden, 

Yucca filamentosa, Palmlilie, cremefarbig. 

Farne in verschiedenen Sorten, mit Namen. 


Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 

10 st. 



UM. 

RM. . . 

25 

Mai — Juni 

O..)0 

4.50 •: 

25 

April—Juni 

0,40 

3,50 • 

25 

April — Juni 

0,35 

3- i 

25 

April — Juni 

0,40 

3..50 " 

50—60 

Mai — Juni 

0,50 

4,50 -• 

50—60 

Mai — Juni 

0,35 

3,- J 



nr, 

160 

Juli — Sept 

0,30 

2,70 : 

50 

Juli — Sept. 

. 0,40 

3,50 1 

160 

Juli—Sept. 

0,35 

3- 

100—120 

Juli — Sept. 

0,50 

4,50 i 

60 

Juli 

0,50 

4,50 ^ 

150 

Aug, — Sept. 

0,30 

'' € 

2,50 3 

100 

.Tuli 

0,30 

2.70 •, 

150 

Aug. — Sept. 

0,35 

3.- i 

80 

August 

0,40 

3,50 2 

90 

Aug. — Sept. 

0,40 

3,50 J 

60 

Aug. — Sept, 

0,40 

3,50 -1 

200 

September 

0,30 

2,50 t 

160 

Juli — August 

0,30 

2.70 i 

i 

5 

150 

Juni — Juli 

0,45 

i 

30—60 

Juni 

0,45 


100 

Juni — Juli 

0,40 

3,50 
2..50 =■ 

80 

Juni—Juli 

0,30 



■i 

40 

Juli — August 

0,50 

4,50 i 

75—100 

Juli — Aug. 

0,50 

4,50 i 

130 

Juli — Aug. 

0,60 

5,50 

40—50 

Mai — Aug. 

0,50 

4,50 ^ 

\\ 

60—80 

Juni 

0,40 

VI 

3,50 

50 

Mai — Juni 


- ■ 

()0 

Mai — Juni 

— ,55 

5- ^ 

80 

Mai — Juni 

— ,()0 

5,5'» 1 

60 

Juni — Juli 

— ,()0 

5,511 

50 

Mai — ^Juni 

— ,00 

5,:»o -j 

60 

Mai — Juni 

0,40 

3,5(1 1 

40 

Juni 

0,35 

3 - ■ 

150 

Juli — Aug. 

1,50 

13,50 -V 


0,55 




Einfassnngs«, Felsen« und Trockenmauer« . 

Standen 


Sch = eignen sich auch als Schnittblumen, 11 = rasenbildend — teppichbildend 


Sorte und Farbe 

Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 

EM. 

10 St. 

BM. 

Acaena lulcrophylla, Stachelnüßchen, weißblü¬ 
hend, Same purpur. 


Juli 

0,40 

3,50 

Achillea ambigua, weißblüliend ...‘.. 

,, aurea, goldgelb . 

20 

20 

Juni — Juli 
Juni 

— 4;') 
0,40 

4- 

3,30 

Adenophora Biilleyaiia, chinesisclie Glocken¬ 
blume, hellblau. 

50 

.luli — Aug. 



Ajuga, Günsel 





,, reptans fol. purpurols, Blätter dunkelbraun- 
rot, R. 

10 

April — Mai 

0,35 

3- 


Stauden sind dankbar für öfteres Hacken des Bodens 
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Sorte uud Farbe 

AlyMiiia» Aloelleiidorriuiuiiu, kriechend, celbe 

Blütcnbällclien. 

.. saxatile fl, pl., gelb, gefüllt, Steinkraut 
Aiidrosace luiuigliiosa, zartrosa blühend auf kleinen 
Ranken . 

II V^atkinsii, Mannsschild, leuchtendrosarot.. 

Autennaria tomentosa, Katzenpfötchen, weiß¬ 
blühend, silbergrauer Teppich, R. 

Arsbis, Felsenkresse 

„ albl(|a fl. pl., weiß, Sch. 

II „ fol. var., weißbuntes Laub. 

Arenarla tetraquctra, sehr schön für trockenheiße 

Felsspalten, blau. 

.. L«»lcbouriana. weiße Sternblüten ’ 

Arraerla Laucheana, Grasnelke, rosa, R . 

. maritima albn, weiß .. . . . . . 

Arrhenatheriim bulbosum fol. var., Blatthafer, 
weißbunt . 

Asaruin europaeuni, Haselwurz, Staude für 
scliattige Lage, friscligrün, lederartig . 

ANter alpiniis albus, weiß. 

„ Mount Everest. NeuheitI Hellblau mit 

orangegelbcr Mitte. 

•t „ Huperbus, blau, besonders reichblühend 
„ Treue. Neuheit! Sohr großblumig, 

leuchtend violettblau . 

Aubrietia, Blaukissen, beste Pflanze für Fels¬ 
partien, dichte Polster bildend, R 

” üf' dunkelste, blauviolett. 

II Hre King, leuchtendkarminrot. 

,, Lavender, lavendelblau. 

.1 Leichtllnl, karminrot. 

,1 Moerhehnl, rosa, großblumig. 

„ l'eter Barr, dunkelblau. 

II tauricola, dunkelblau, niedrig. 

Betoniea grandlflora suporba, malvenfarbenrosa 

Brunella grandiflora rosea, karminrosa . 

Cslluna vulgaris, gewölmliches Heidekraut. 

lampanula, Glockenblume 

„ carpathica, blau. 

•I „ alba, weiß. !!!!!! . 

I. Fortenschlagiana, dunkelblau ’. ’ ’ 

II pusilla, Felsenglockenblume mit zarten zahl¬ 
reichen Blüten, hellblau, R. 

•I „ alba, weiß, R.‘ ’ 

Cerastluin Bieberstclnii, Steinkraut, kriechend, 
weiß, E . ’ 

Cor) dalls lutea, Lerchensporn, gelb, graugrün bc- 

laubt, hebt Halbschatten . . 

iClamen europaeuni, rotblühendes Alpenveilchen 

blantlius cartiuislanorum, leuchtend dunkelrot, 

langstielig . ’ 

. deitoldes Brillant, Felsnelke'briliantrot'. 

„ suavis, weiß, Polster ... 

.. zonatus, R, weiß . 

ürsba Dedeana, Hungerblümchen, weiß . 

Doronicuni caucasicuni, gelbe Frühlingsmargue- 
fite, Sch . 

Erica caruea, Frülilingsheide 
’ f?*^'L®®/Borbacea), rot, blüht vom Winter 
018 truhjahr, sehr empfehlenswert für Fels- 
prtien, ferner für große Plätze. Sonnige bis 
nalbschattige Lage.2jährige 

3 „ 

4 

.1 caruea alba, wie obige, jedoch weißblühend 

2jährige 

II .. 

•. 7 9 

. .. 

Winter Beauty, großblumig, dunkd- 

^ roöti, .. 

yanz niedrig, Blüten 
schön diinkelrot .2jährige 

3 .. 




Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 

10 St. 



RM. 

RM. 

10 

Mai — Juni 

— 40 

3,.50 

25 

März — April 

0,40 

3,50 

10 

Sommer 

0,40 

3,50 

10 

Sommer 

0,50 

4,50 

5 

Juni — Juli 

0,.30 

2,70 

30 

April — Mai 

0,30 

2,70 

25 

April — Mai 

0,40 

3,50 

5 

Mai 

0,45 

4|— 

5 

Mai — -Juni 

— 50 

4,50 

20 

Mai — Juni 

0,30 

2,70 

30 

Mai—Juni 

— ,35 

3,— 

30—40 


0,30 

2,70 

15 

April — Mai 

— ,40 

3,.50 

15 

Mai — Juni 

—,30 

2,70 

20 

Mai — Juni 

— ,50 

4,50 

15 

Mai — Juni 

— ,30 

2,70 

20 

Mai -Juni 


6,— 

10 

März — Mai 

0,40 

3,50 

10 

März — Mai 

0,40 

3,50 

5—10 

April — Mai 

0,35 

3 — 

10 

April — Mai 

0,40 

3,50 

5—10 

April — Mai 

0,45 

4,— 

10 

März — April 

0,45 

4,— 

5—10 

April — Mai 

0,40 

3,50 

30—40 

Juli 

0,45 

4 — 

etwa 20 

Juli — Sept. 

0,40 

3,50 

30 

Aug.—Sept. 

0,30 

2,70 

20—30 

Juni — Aug. 

0,40 

3,50 

20—30 

Juni—Aug. 

0,40 

3,50 

10 

Juni — Juli 

— .50 

4,.50 

5 

Juni—Juli 

0,45 

4,— 

5 

Juni — Juli 

0,45 

4 — 

15 

Juni 

0,35 

3,- 

20 

Mai — Okt. 

0,45 

4,— 

10 

März — Okt. 

0,40 

3,50 

20 

Mai — Juli 

0,40 

3,50 

15 

Mai — Juni 

0,40 

3,50 

25 

Juni 

0,40 

3,50 

20 

Juni 

0,40 

3,.50 

10 

Juni 

0,40 

3,50 

40 

März 

0,35 

3.- 

März- 

-April 1 öt. 

10 St. 

100 St. 


RM. 

RM. 

RM. 


0,35 

3| 

27,— 


0,40 

3,50 

32,— 


0,60 

4 — 

36,— 

März- 

— Aprli 0,35 

3 — 

27,— 


0,40 

3,50 

32,— 


0,50 

4,— 

36,— 

März- 

—April 0,40 

3,50 

32,— 

März 

—April 0,45 

4,— 

32,— 


0,55 

4,80 

40,— 


Auch das kleinste Steingärtchen macht viel Freude 
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Sorte und Farbe 


Höhe in cm Blütezeit 


Euphorbiainyrsinites, Wolfsmilch, Blüte gelb, mit 


fleischigen Blättern. 30—40 

,, polychroma, gelb. 25—50 


Mai — Juni 
April — Mai 


1 St. 10 St. 
ItM. HM. 


0,50 4,50 

0,50 4,50 


Evonymus myrtifolia, Halbstaude, für immer¬ 
grüne Hecken und Einfassungen, mit kleinen 

Ballen, Breite und Höhe. 10x10 

14x14 


,, radlcans, grün, kriechend, für Felspartien 

und Einfassungen_aus 6-cm-Töpfen 

,, ,, fol. var., wie obige, jedoch mit weiß¬ 

bunten Blättern .... aus 6-cm-Töpfen 

Q 

vegeta, mit kleinen grünen dicken Blättern, 
für Steinwände besonders zu empfehlen ... 


0,35 2,50 

0,45 3,.30 

0,3.5 2,70 

0,35 2,70 

0,40 3,50 

0,40 3,30 


Gentiana acaulis, Enzian, großblumig, herrlicher 
Frühjahrsblüher, leuchtend blau . 

Gypsophila ropens. Schleierkraut, kriechend, weiß 

,, „ rosea, wie oben, rosa . 

,, Kosenschleier. Neulieit! Mit besonders 
großen Rispen, rosafarben. 

lledera eonglomerata, jap. Zwergefeu . 

Hellanthemum luutabile, Elfenbein, weiß, einfach 

,, ,, Rubin, rot, gefüllt. 

,, ,, sulphuronm, hellgelb, gefüllt . 

,, ,, Sunbeam, orange, einfach . 

Heuchera sanguinea, dunkelrosarot, Sch . 

Hieraciuin pilosella, Habichtskraut, gelb. 

Hutchinsia alpina, Gemskresse, weiße Dolden . 
Iberis seinpervirens, weiß. 

,, ,, Schneeflocke, weiß, besonders groß¬ 
blumig . 

Iris, Schwertlilie, Zwergform,schön zu Einfassungen 

,, pumila cyanea, dunkelblau. 

,, ,, Die Braut, reinweiß. 

,, ,, florida, gelb. 

Inula ensifolia, Alant, strahlig, gelb. 

Lavandula spica, lavendelblau. 

Leontopodium alpinum, Edelweiß, echt, Sch ... 
Mertensia pauiciilata, enzianblaue Glöckchen... 

Myosotis palustris Graf Waldersee, Vergißmein¬ 
nicht . 

Oenothera glabra, Nachtkerze, goldgelb . 

,, missourieusis, schwefelgelb . 

Oniphalodes verna, Gedenkemein, vergißmein¬ 
nichtähnlich, blau. 

Phlox, niedrige Frülijahrsphloxe 

,, amoena, leuchtendkarminrot, R. 

,, canadensis, hellblau, Sch. 

,, setacea atropurpurea, purpur . 

,, ,, G. F. Wilson, schieferblau . 

,, ,, nivalis, schneeweiß. 

,, ,, rosea, starker Wuchs, karminrosa ... 

,, ,, Vlvld, lachsrosa, besonders großblumig 

Sagina subulata. Mooskraut, Rasenersatz, weiß, R 
Santolina tomentosa, silbergraues Laub . 

Saponaria, Seifenkraut 

,, ooymoides, karminrosa, überhängend . 

Satureja alpina, Bergminze, blauviolett . 

Saxifraga, Steinbrech 

,, aizoon, weiß, Sch . 

,, amoena, rosa R . 

,, Burserianu, weißlicJi, kleines Polster . 

,, caespitosa, weiß, R . 

,, cotyledon pyramidalis, weiß, Sch . 

,, hybr. Blütenteppich, karmin, R. 

,, ,, Purpurmantei, große karminrosa Blu¬ 
men mit purpurnem Schein, R . 




1 St. 



RM. 

10 

Mai — .lum 

0,70 

5 

Juni—Juli 

0,40 

5 

Juni—Juli 

0,40 

20—30 

Juli — Sept. 

0,70 

_ 

— 

1 ..50 

20 

Juni — Juli 

0,35 

20 

Juni — Juli 

0,40 

20 

Juni — Juli 

0,40 

20 

Juni — Juli 

0,40 

40 

Mai — Juli 

0,45 

30—40 

Juni — Juli 

0,35 

10—15 

Mai — Juni 

0,40 

20 

Mai 

0,40 

20 

Mai 

0,40 

15 

April 

0,40 

15 

April 

0,40 

20 

April 

0,35 

20 

Juli — Aug. 

0,40 

40—50 

Juli — Aug. 

0,35 

10—15 

Frühsomnier 

0,40 

50 

Mai-Aug. 

0,50 

35 

.Juni -Aug. 

0,35 

30—60 

Juni 

0,40 

30 

Juli — Aug. 

0,40 

10 

Aiuil — Mai ■ 

0,35 

5 

April — Mai 

0,40 

40 

Ma i — Juni 

0,40 

10 

April — Mai 

0,40 

10 

April — Mai 

0,35 

10 

April — Mai 

0,35 

10 

April — Mai 

0,40 

10 

April - Mai 

0,45 

3 

Juli 

0,30 

30 


0,45 

10 

Juni 

0,45 

15 

Mai — Aug. 

0,40 


April — Mai 

0,35 

10 

April — Mai 

0,35 

.*> 

April 

0,50 

10 

April — Mai 

0,40 

30—40 

April — Mai 

0,35 

10 

April — Mai 

0,30 

20 

Mai — Juni 

0,35 


100 .'t. ^ 

RM. ^ 



3 , 50 .;; 

3,5(r .=« 
3,— 
3,30 ; 





Stauden sind für starke Torfmullgaben dankbar 
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Sorte und Farbe 

Saxllraga. hybr. .Schneeteppicli, weiß, besoudes 

* - Kroßblumig . 

p >. >j Schöne von Honsdorf, dunkelkarmin 

.. ,, Schwefelblüte, lullgelb. 

•• M Teppichkönlglii, zierliche Blumen, 

frisch rosa gefärbt. 

„ rauscoides purpurea, rötlich. 

I „ Rliei supcrba, rosa, R . 

,, umbrosa, für Schatten, Porzellanblume, weiß 

Sedum, Sonnenmoos, stärkste Trockenheit ver¬ 
tragend, R 

.. altis.simiiiii, Blätter gelb, Trieb graugrün.. 

,, anacainpseros, kriechend, purpur. 

„ dasyphylluin, dicke blauweiße Blättchen .. 

,, Ewersl, blaugrünes Laub, rosa .. 

„ Lydium Braun 1, grüne Polster, R. 

.. oreganutn, hellgelb. 

rupestre, blaugrüne Polster. 

,, Siebold 1, rosa. 

spathulifolium piirpuroum, gelb, dunkelrote 

Blätter. 

R M spectablle Brillant, rot .,* 

spurium splendens, dunkelrot . 

I Sempervivum, Hauslauch, feste Pflanzen für Fels- 
i Partien 

„ arachnoidoum, rubinrosa Blüten . 

„ globiferuin, graugrünliche Rosetten. 

hybr. Alpha, bräunlichgrün, weiße Mitte . 

„ robustuin, starkwüchsig, Rosetten grasgrün, 

Blüten dunkelroscnrot. 

„ soboliferum, hellgrün ... 

„ tectorum, grün mit braunen Spitzen. 

,, triste, rötlich violett . 

Sllene, Leimkraut 

,, alpestrls, reichblühend, weiß. 

„ Schafta, reichblühend, rosa, R . 

i Stachys lanata, wolliger Ziest, mit weißfilzigen 
I Blättern . 

Statice Incana, mit breiten Blütenständen in Weiß 

& Teocrium chamaedrys, schöne Einfassungspflanze, 
rosa . 

Thymus, Thymian 

„ citriodorus fol. var., gelbbunt. 

„ lanoginosus, rosa, R . 

„ serpyllum albus, weiß, R ... 

,, euriious, lebhaft rosa. 

,1 ,, coccineus, rot, R. 

Tunlca saxlfraga, Felsennelke, hellrosa. 

Veronlca, Ehrenpreis. 

,, Incana, blau, silbergraues Laub. 

,, orientalis, hellblau. • . 

,, prostrata, dunkelblau . 

„ repens, weiß, R... 

„ rupestris, feurigblau, R.. 

„ spicata, blaue Blüten. 

„ rosea, rosa Blüten. 
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Höhe in cm 

Blütezeit 

1 St. 
RM. 

10 St. 
RM. 

20 

April — Mai 

0,50 

4,50 

10 

April—Mai 

0,40 

3,50 

25 

April — Mai 

0,50 

4,50 

10 

Mai—Juni 

0,30 

2,70 

15 

April — Mai 

0,40 

3,50 

10 

April — Mai 

0,35 

3,— 

30 

April — Mai 

0,30 

2,70 


25 

Juli 

0,40 

3,50 

15 

Juli—Aug. 

0,30 

2,70 

10 

Juli — Aug. 

0,40 

3,60 

15 

Juli 

0,30 

2,50 

8 

Juli 

0,30 

2,50 

10 

Juli 

0,30 

2,70 

10 

Juli 

0,30 

2,70 

20 

Aug.—Okt. 

0,40 

3,.50 

10 

Aug.—Okt. 

0,40 

3,50 

25 

September 

0,35 

3 — 

15 

August 

0,30 

2,60 


10 

Juni—Aug. 

0,30 

2,60 

10 

Juni—Aug. 

0,30 

2,60 

10 

Juni—Aug. 

0,30 

2,50 

20 

Juni—Aug. 

0,35 

3,— 

10 

Juni—Aug. 

0,30 

2,60 

10 

Juni—Aug. 

0,30 

2,60 

10 

Juni—Aug. 

0,35 

3.— 

15 

April—Mal 

0,35 

3,— 

10 

Aug.—Sept. 

0,30 

2,70 

20 

Aug.—Sept. 

0,35 

3,— 

30 

J ull—August 

0,40 

3,50 

20 

Juli-—Aug. 

0,30 

2,70 

10 

Juni—Juli 

0,36 

3,— 

5 

Juni—Juli 

0,30 

2,70 

5 

Juni—Juli 

0,35 

3.— 

5 

•Tuni — Juli 

0,30 

2,70 

5 

Juni—Juli 

0,30 

2,70 

15 

Juni—Aug. 

0,80 

2,70 

25 

Mai—Juni 

0,40 

3,50 

10 

Mai—Juni 

0,30 

2,70 

10 

Juni 

0,30 

2,70 

5 

Mai— -Juni 

0,30 

2,50 

10 

Mai— • J uni 

0,30 

2,70 

25 

J ull—Aug. 

0,35 

3,— 

25 

J uli—Aug. 

0,35 

3.- 


Tinea, immergrün, bester Rasenersatz für tiefen 
Schatten 

„ ininor, blau . 

„ major fol. var., blau, gelbbuntes Laub .. 

Viola eorniita, Hornveilchen, Altona, cremegeib 

„ Champion, weiß, Sch. 

I, „ Lcmoii Queen, zitronengelb, Sch. 

.. „ Perle von Vierlanden (Hansa), mit 

großen, intensiv blauen Blumen, blüht 

sehr reich, Sch .... i. 

cueullata, PfingstVeilchen, mit prächtigen 

dunkelblauen Blüten. 

„ gracilis Juwel v. Eisenach, Sch. Besonders 

widerstandsfähig, samtig dimkelviolett. 

,, gracilis Lord Nelson, Sch, purpurviolett.. 



10—15 

Mai 

0,30 

2,60 

25 

Mai 

0,40 

3,30 

20 

Mai — Frost 

0,45 

4.— 

15 

Mai—Frost 

0,40 

3,30 

15 

Mai—Frost 

0,40 

3,50 

15 

Mai—Frost 

0,35 

3,— 

20 

Jimi—Juli 

0,30 

2,50 

15 

Mai—Frost 

0,40 

3,50 

15 

Mai—Frost 

0,35 

3,— 


Zwergkoniferen siehe unter Koniferen. 



Die Pracht der Stauden darf in keinem Garten fehlen 


Stauden Dahl 
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Elbflorenz 


Weltwunder 



Dahlien 


Abkürzungen und Zeichenerklärungen: 

* Von der Dtnitsclun Ealilien-Gesellschaft mit „Gut“ bewertet 
Von der Deutschen Dahlien-Gesellschaft mit „Sehr gut“ Itewertet. 

E = Einfache Dahlie HK = Halskrausen-Dahlie 11 = Riesen-Schmuck- u. Riesen- 

K = Kaktus-oder Edel-Dahlie P = Pompon-od.Knopf-Dahlie Kaktus-DahHe 

Sch = Schmuck- od.Hybd.-Dahlie B = Ball-Dahlie oder Georgine S = Seerosen-Dahlie 


Sortimente nach meiner Wahi: 

Sortiment A =10 Kaktus- oder Edel-Dahlien in 5—10 guten Sorten . 4,—RM.^ 

„ B = 10 Schmuck- oder Hybrld-Dahlien in 5—10 guten Sorten . 3,60 ; 

C = 10 Pompon- und Halskrausen-Dahlien in 5—10 guten Sorten . 3 60 ! | 

„ D=10 Dahlien-Neuheiten der Jahre 1933/34 in 10 Sorten . 1 

„ E =10 Dahllen-Neuheiten der Jahre 1934/35 in 10 Sorten. 12,— - 

Folgendes Sortiment wird alljährlich durch beste Neuzüchtungen in- und ausländischer Züchter ergänzt; 
und enthält von älteren Sorten nur noch das Allerbeste. Sämtliche Sorten werden in gesunden, kräftigen,^ 
einjährigen ungeteilten Landnollen mit gesunder Augenbasi.s geliefert. Bei Abnahme von 10 St.einff' 
Sorte ermäßigt sich der Stück-Preis um 10*/o. Ab Mai 1936 sind alle Sorten als Stecklingspflanzen: 

lieferbar mit 25% Preisnachlaß. i 


1 

Datalien^Neuheit 1935/36 f 

Eibflorenz (Züchter: Alleinverk. V. Teschendorff). Eine Hybrid-Dahlie von ungehrurer Reichblütig- 1 
keit. Die Farbe ist ein ganz tigenartiges hortensienrosa mit simtigem Lilaschein. Unterseite* 
der Blumenblätter ein schönes Erdbeerrot, Wegen ihrer reichen und frühen Blüte eine ausge- J 
zeichnete Gruppen- und Liebhaberdahlie. 1 St. RM. 2.— * 

Farbige naturgetreue Postkarten dieser Sorte l St. KM. n,i(| 

I 

Beste Dahlien-Neuheiten der letzten Jahre j 

Ballegos Glory (Ballego 1932). E. Sch. Mahagouirot mit goldigen Spitzen. 1 St. KM. | 

Farbige naturgetreue Postkarten die.ser Sorte 1 St. KM. iij6 i 

Ex libris (Züchter Oberg.-Insp. Berger). K. Goldigehamois bis glühendlachsrot mit Amethvstliaudi. i 

1 St. KM. :t.- ' 

♦Franz Berger (Oberg.-Insp. Berger). (Frau OI>erb. Bracht X l’itan). R. K. Farbe der Blume en ; 
leucliteiRics Korallenrot auf gutem, festem Stiel, reich blühend, la Schnittsorte 1 St. KM. i,~] 


Wer möchte auf die Farben-Pracht meiner Dahlien verzichtend 
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Heiliges Feuer 


Liesel Xaufniaim 


Heiliges Feuer (Zücliter Oberg.-Insp. Berger, Alleinverkauf Victor Teschendorff). Eltern* Frau 
Oberb. Bracht und Mabel Lawrence. Eine Hiesen-Hybride, die bei guter Kultur einen Blumen- 
durchmesser von 24 ein leicht erreicht 1 Die breiten, substanzreichen Blumenblätter sind etwas 
gelockt und an den Bändern gewellt. Die Farbe ist als ein wunderbar leuchtendes Kirschrot mit 
samtigen Beflcxen anzusprechen. Landknollen 1 St. RM. 2,50 

i Iw-iu ^-7 •• W r.. T 1 , V naturgetreue Postkarten dieser Sorte 1 St. RM. 0,10 

« Lyrik (Züchter Oberg.-Insp. Berger). K. Farbe der Blume, die in der Form an Andreas Hofer erinnert 
ist ein kräftiges Kirschrosa mit chamoisgelber Mitte. Massenschnittsorte, nur ca. 90 cm hoch werdend! 

MOnchhausen (Züchter Oberg.-Insp. Berger). R. Sch. Lachsrot am Rande in Reinweiß^be^gehend^ 
J ie Blumen haben 18—20 cm Durchmesser und sind gleichmäßig gebaut. Eine der schönsten 
i 5 W(^ifarbij 4 t*Ti Dcihlicii. Cii. 1 iii hoch. RM ^_ 

Phantom (Züchter Oberg.-Insp. Berger). R. Sch. Die Farbe ist ein Tiefviolett mit breiten wehien 
hpitzen. Wuchs nnttelhoeli (ca. 1 m), früh- und reichblühend. 1 st. RM. 2,— 

Satan. R. K. Eine der vorzüglichsten amerik. Dahlien-Neuheiten. Die enorm großen Bliimen sind 
leuchtend flammenfarbig und stehen auf starken Stielen frei über dem Leube. Höhe ca. 140 cm. 

Weltwunder (Züchter Oberg.-Insp. Berger, Alleinverkauf V. Teschendorff). R. K. Wefßer^KaktiiT 
Sämlmg X Frau Oberb. Bracht. Schlager allerersten Ranges. Die Mitte der Blume weist ein kräf- 
ügeres SchwefelgeU) auf, wahrend der Ton nach den Rändern in ein zartes Creme übergeht Die 
Blume ist sehr groß und wird von einem sehr starken Stiel getragen. Die Form der Blume erinnert 
?? Lockenkopf-Chrysiinthemum. Die Fetalen sind lang und gedreht und sind oftmals spiral¬ 
förmig memandergelegt. Sehr reichblühend. Landknollen 1 St. EM. 3 ,— 

Farbige naturgetreue Postkarten dieser Sorte 1 St. RM. o!lO 

Dahlien in besten Sorten 

einschließlich neuer und neuester Sorten (alphabetisch geordnet). 

Preise verstehen sich für kräftige und ge.sunde einjährige Landknollen, sortenecht mit Namen versehen, 
mit gesunder Augenbasis. Bei Abnahme von 10 St. einer Sorte ermäßigt sich der Stück-Preis um 5 bis 
107 #. Ab Mai auch als Stecklingspflanzen lieferbar mit 25% Rabatt. 


Höhe 1 St. 


Adler, reinweiß. RSch 

•Allirecht v. Uegenstein, 
leuchtend goldorange mit 

rosaweißen Spitzen . Sch 

Alster, leuchtendpurpur .... 
•*Altmark, rosa mit mattlila 
Ton 

Amun Ha, kupferorangc mit 

Bemsteinglanz. ScIi 

Andenken an E. Lolise, leuch¬ 
tendmennigorange . 

Andenken an Otto Mann, 
ziegelrot mit Orange . RK 


Art 

RSch 

ca. cm 
100 

RM. 

0,60 

Sch 

P 

100 

80 

0,80 

0,45 

K 

120 

1,50 

Seil 

140 

0,60 

K 

150 

1 — 

RK 

120 

0,45 


Art 


Höhe 
ca. cm 


1 St. 
RM. 


Andreas Hofer, rosa, gelber 

Grund . K 120 0,60 

♦Annemarie Kaper, leuchtcnd- 

lachsrot. k 110 2 , 5 o 

Ariane, altgold-bemsteingelL RK 90 1,20 

Bad Homburg, rot . K 150 1,50 

Ballegos (Hory (Siehe Neu¬ 
heiten, Seite 70 . RSch 130 1,50 

Baronin Moser, zartro.sa ... Sch 120 0,45 

Bergers Juwel, zartlilarosa mit 

bläulichem Sehein . K 130 3 ,— 

Bergers Biese, weiß.RSch HO 2,60 

BcrgstttdtFrelberg,dklorange RSch HO 1 ,— 


Ein BbsucH meinGr Dahlien-Kultur lohnt sich für joden 


Stauden '.'Dahlien 
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Bergers Juwel 


Blaustern, blau, Spitz, weiß . 

Bioodstone, hellblutrot. 

Cameliaoflora, weiß, niedrig- 


Oassandra, purpurlila mit 
karminrot überhaucht ... 


Cigarette, feuerrot, Spitzen 

cremeweiß . 

Copper King, bernsteinfarben 


Daga, zartrahmfarben, Grund 


Darkest of aii, schwarzbraun 
Dancing Suitanu, salmrot ... 
Dichtertraum, malmaisonrosa 
Direktor Tiebe, ieuchtendrot 

mit gelben Spitzen. 

Dr. Heimuth Späth, lila ... 
Earl Williams, blutrot, 

weiße Spitzen. 

Ehrenpreis, dunkellachsrot, 

amethyst, Hauch. 

Elbflorenz, (s. Neuh, S. 70) 
Electros, bernsteingoldig ... 

Eifenzaiiber, lilarosa . 

Eilinor van der Veer, zart- 

lilarosa. 

Erika Tescheudorff, rubinrot 
Excelsior, goldbraun, nach 

der Mitte rötlichlila . 

Ex libris, (siehe Neuh. S. 70) 
Exquise, leuchtendrosa, nach 
der Mitte zu in Weiß über¬ 
gehend . 

Fichte, hellrosa, Mitte gelb¬ 
lich, la . 

♦Franz Borger. Siehe Neuhei¬ 
ten Seite 70. 

Frau Ida Mansfeld, reingelb 
**Frau Oberbürgermeister 
Bracht, la zartgelb, . 



Höhe 

1 St. 

Art 

ca. cm 

RM. 

K 

70 

0,60 

Sch 

130 

1 — 

P 

80 

1 — 

K 

HO 

1,50 

P 

80 

0,45 

RK 

120 

0,60 

RSch 

140 

0,60 

K 

120 

0,60 

Seh 

HO 

0,45 

P 

80 

1 — 

K 

140 

1,50 

RSch 

120 

0.45 

RK 

130 

0,60 

K 

130 

0,80 

RSch 

HO 

0,60 

K 

120 

0,60 

Sch 

120 

o_ 

P 

80 

0,45 

B 

100 

•> _ 

RSch 

HO 

0,40 

Sch 

60 

0,60 

RSch 

100 

1,— 

K 

120 

3- 

K 

140 

1 — 

K 

HO 

0,45 

RK 

HO 

o_ 

K 

HO 

0,60 

RK 

120 

1 — 


Fred Lau, küpfrigrosa, silberne 
Rückseite . Sch 

Freund Ballego, dunkelrot m. 
schwarzen Streifen. Scli 

Gartendirektor Körte, leuch¬ 
tendpurpurrot mit rein weiß. 
Spitzen .RK 

Gartendirektor Schneider, 
weinrot mit Weiß.K 

♦Oeheimrat Dr. Pauly, leuch¬ 
tendrot la. Sch 

Glanzstar, weinrot, blauer 
Hauch .B 

Glow, korallenrot.P 

Goldene Sonne, ockereelb. 


120 

100 


roter Hauch. 

K 

120 


Goldenes Handwerk, ocker¬ 
gelb mit braun . 

Goldrose, karminrosa, Mitte 

K 

110 

i.-j 

goldgelb. 

S 

80 

0^ 

Gretchen Heine, weiß, lila 



>> 

Saum. 

P 

100 

o,4r: 

-ik 

Großglockner, samtigbraun- 



rot, Spitzen goldig. Sch 

Hamburg, goldgelb. K 

Hans Kunterbunt, rot u. weiß Sch 
♦Harry Liedtke, goldgelb mit 
Amethyst ' llSch 

Heiliges Feuer. Siehe Nculiei- 
ten Seite 71. RK 

Herbstzauber,goldiglach8farb. B 
Herbstzeitlose,weiß,lila Saum P 

Heros, kupferbraunrot . RSch 

Herzblut, blutrot.K 

♦Hispania, kupferrot mit 

großer gelber Zone. E 

♦Hofgartendirektor Merker, 
leuchtendrot. RK 


110 

120 

110 


m 


120 




120 

70 

120 

140 

80 


0,4rv 


0 , 4 ^ 

0,#f 


HO 

120 


Kein größeres Farbenwunder als der BlUten-Flor meiner Dahlien 
















































Paul Pfitzer 


Phantom 


Hohes Licht, lachsterrakotta KScli 140 
•Island, Zimtfarben, rötliche 

1 M'ttc . Sch 120 

[ Äoe Cowl, altgold in. Lachs¬ 
farben . jjSch 140 

Japanische Sonne, gclbgrun- 

, dig, rot getupft .. JlSdi 140 

1 Jersey s Hcacon, orangc- 

; Scharlach . BSch 110 

■ Jcrsey’slleniity, lachsrosa, la 11 Sch 140 
Jonkhecr van Citters, altgold, 

orange Saum. 1 > Iqq 

Jung Deiitscliland, liellzin- 

noberrot . Scli 100 

Juwel, reingelb . gO 

Kalif, scharlachrot.ItK 120 

Kathleen Norris, pfirsichrosa, 

I la, Gegenstück zu J. Cowl . ESch 130 

Käthchcn vom Schwarzatal, 
karnün, weiße Krause .... HK 120 

Kaweali. tiefkirschro.sa, luir- 

purmt überliauclit. ESch 130 

Kemps Fort Haniinoiith, duii- 

kclkastank iirot. EScli 1’’0 

King Harold, rotbraun, fast 

“f^'^arz . S,.,j ijy 

Klsmeth, leuchteudblutrot la EK 130 

Kokarde, orange mit Gold . E 110 

Königin, lachgrosa, chamois 

Grund . K 100 

Königin Marie von Jugo¬ 
slawien, reinweiß.... K 110 

= Korfu, reiugelb. Sch 110 

‘ Köstritzer Vollblut, duukel- 

‘ blutrot . K 100 

Kurmark, rot mit weißen 

%'tan . ],„j 

I KurtEngelliardt, Laclis auf 

; goldigem Grund . ESch 120 


Leipzig, zartrosa mit gelber 
Mitte . 

Liehesglut, feurigdunkel¬ 
blutrot . 

Liesel Kaufmann, reinw'eiß 
mit zartlila Spitzen .. 

Luzifer, Scharlach, Laub dun¬ 
kelrot . 

Lyrik, kirschrot mit Chamois- 
gelb .. 

Mad. A. Breuls, reines Tief¬ 
rosa . 

Magda, dunkelscharlachrot .. 
Mährische Poesie, silbrig- 
W’eiß mit lilarosa la. 

Märclienschön, chtnnoisgelb 
Marathon, gelb . 

Maria Stuart, schw'arzrot, 
Krause weiß. 

Mein schönes Innsbruck, 
zitronengelb . 

Ministerialrat Boloff, gelb .. 

Moiimoutli Champion, leucli- 
tend orangoschaiiach. 

Morgensoune, kupferchamois 

Mrs. A. B. Seal, altrosa mit 
Atlasglanz. 

Mrs. I. de Vor Warner, lila, la 
Müncliliausen (s. Neuli. S. 71) 
Neptun, reinweiß . 

**Ncroherg, hellorangc mit 
rosa Hauch. 

*\eues Belcli, brennendrot .. 
Neustrelitz, hellrot-goldgelb . 

Nihelungeiischatz, hellgelb, 
selir reiclihlüheiulc Gnippen- 
uml Schnittsorte . 

Nivea, reinweiß la. 

1,7)0 Nocturno, scliwarzrot. 


Höhe 

„ . _ Art ca. cm 

HofraiDr.W. Lauche, leuch¬ 
tend dklkirclirot m.violettem 
Glanz.HScli 110 


1 St. 
RM, 


1,20 

0,60 

0,80 

0,80 

0,80 

0,60 

0,60 

0,45 

2 _ 

0*45 

0,45 

0,80 

0,60 

6, 


0,60 

1,50 

0,45 

0,60 

1 — 
0,60 

0,60 

1,20 


Art 


K 


K 


Sch 


E 


K 

K 

P 

lisch 

Sch 

RK 

HK 

Sch 

K 

ESch 

K 

ESch 

ESch 

ESch 

K 

ESch 

Seh 

K 

H 

K 

EK 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
RM. 

120 

0,60 

120 

0,60 

50 

1,50 

100 

0,45 

110 

1,50 

110 

0,60 

110 

0,45 

110 

1,50 

120 

0,80 

120 

1,50 

120 

0,80 

110 

1,50 

40 

0,60 

100 

9 — 

110 

0,80 

140 

0,60 

150 

0,60 

100 

2 — 

110 

0,80 

120 

0,60 

100 

3,— 

100 

0,80 

90 

0,80 

110 

0,80 

110 

2 — 


i 


f' 

I; 



Dahlien lieben freien Standort 
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1 



Satan 



Art 

Höhe 
ca. cm 

1 St. 
RM. 

Oberschlesleii, mennigrot .. 

K 

120 

0,60 

••Odin, hellbernsteinfarben 
(mit sehr gut bewertet) ... 

K 

110 

1,20 

Oho, leuchtendscharlachrot m. 
chamois Spitzen . 

K 

120 

0,60 

Olympia, frisches Rosa, Sce- 
rosentyp . 

Sch 

130 

1 — 

Omar Kayyam, lachsrot mit 
Orange . 

RSch 

130 

o_ 

** Onkel Bräsig, bernsteinfbg. 

B 

100 

0,60 

Orient, leuchtendscharlach 
orange, Spitzen und Ränder 
Chromgelb bemalt . 

RSch 

110 

1,50 

Ostergruß, reinweiß. 

K 

40 

0,60 

••Paeonia, gelblich bis gol¬ 
dig, paeonienblütig . 


100 

1- 

Partenkirchen, cremegelb, 
Spitzen grünlich . 

Sch 

100 

0,60 

Paul Pfitzer, lachsrosa, lila 
Hauch. 

RK 

120 

1 — 

Perlhuhn, rot mit Weiß .... 

P 

100 

0,45 

Perle von Saalfeld, erdbeer- 
rot, helle Mitte. 

B 

100 

0,45 

Pi»antoiu, tiefviolett mit wei¬ 
ßen Spitzen. ! 

RSch 

130 

2,— 

Pleasure, purpurrosa mit 
dunkelpurpur Zone. 

E 

110 

1 — 

Pompon I, dunkelrot . 

P 

90 

0,45 

Pride of California, leuch¬ 
tendkardinalrot . 

RSch 

120 

0,45 

Pride of San Francisco, 
Orangescharlach, amethyst 
Hauch . 

Sch 

110 

0,45 

Präludium, Scharlach, gelbe 
Spitzen und Krause. 

HK 

120 

0,60 

Rapallo, mahagonirot, Spitzen 
goldgelb . 

Sch 

100 

0,45 

•Reinbek, leuchtend Zinno¬ 
ber mit gelben Spitzen. 

Sch 

50 

1,20 

Rhapsodie, leuchten drot, 
Krause gelb . 

HK 

110 

0,45 



Wagsciials Stolz 


ca. ein KM 
100 


0,M 


RSch 110 


Rheinlachs, lachsfarbigorange P 

Riesenmolsterstück, flieder¬ 
farben, helle Mitte .RK 

Riva, goldigkupferlachs.K 

•Rivalin, primelgelb, m. Kup¬ 
fer übermalt.K 110 

Robert Treat, glänzendkirsch¬ 
rot . 

Rosa Weltfrieden, rosa, gute 

Kranzdahlie . 

Rosemarie, magentarosa ... 
•Roseiiscliild, zentifolionrosa . 

Rostock, leuchtendorangerot 
•Roswitha, leucht, orangerot 

Rote Perle, rot . 

Rudolf Metz leucht, dunkclrot 
Saarlands I lein: kehr,lachsrosa 
Satan, flammenfarbig .... 

••Schiller, karminsalmrot, 

Mitte dunkler . 

•Scliöneausdein Klbtai,eigen¬ 
artig kirschkarminrot mit lila 
Haiich und weißim Streihn. 

Mitte primelgelb . 

Seejungfer, zartlachsrosa, 

Mitte gelblich. 

Sharazad, tief rosalila, Ge- 
genstüek zu Jane Cowl ... 

Selnia v. Strasser, indisch- 
gelb-goldocker, geht in Ma¬ 
gentarosa über. 

Stadtgärtendirektor O. Mul¬ 
terer, zartrosa mit Lachs .. 

Stolze von Berlin, rosa .... 
Strahlennieer, cremeweiß 
Thomas A. Edison, tiefpur- 

purviolett . 

Thomas II ay, atlaslila .. 


K 

110 

0,64'. 

K 

120 


B 

120 

l,2«l , 

Sch 

110 


P 

10k 

w 

1» 

90 

1,-. 

K 

120 

l,f . 

K 

130 


RK 

160 


K 

110 

O.fil 

K 

100 

l.il 

S 

80 

0,88 

RSch 

120 

“1 

RK 

120 

1- 

Seil 

110 

1-' 

B 

110 


K 

80 

L- 

Sch 

120 

2^ 

RSch 

100 

O,-^' 


Die Güte meines Dahlien-Sortiments ist unübertroffen 
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rr 

Iraner um Laiij^oinark, 

schwarzrot..... K 

Tsingtau, lachsrot... K 

*Vo|t>i Ideal, w'eiß . K 

* Wagschals Stolz, lachsfarben llScli 
♦Weißer Hirsch, rahmweiß . K 

Weltfrieden, reinweiß. K 

Weltwunder. Siehe Neuheiten 
Seite 71. 


Höhe 10 St. 
ca, cm RM. 


130 

110 

120 

140 

120 

100 


3 — 
0,4.5 
1,50 
2,40 
1,50 
0,80 


Wesergold, goldgelb mit brau- 


Wilhelm Busch, cremeweiß 

und karmiurot. 

Wolkenburg, zinnoberrot, 


110 3,— 


Art 

Höhe 
ca. cm 

10 St. 
RM. 

K 

100 

1,20 

P 

100 

0,45 

B 

100 

0,60 

•lütig 

110 

1,— 

Sch 

130 

0,45 


Mignon-Dahlien 

Wogen der Heißblütigkeit und des niedrigen Wuchses (30—50 cm) sind Mignon-Dahlien sehr schön tür 
Kabatten und Beete, auch besonders zur Topfkultur geeignet. 

10 St. 
RM. 


Butterfly, beste gelbe . 

Coltness Gern, dunkelschar* 
lach . 



1 St. 

10 St. 

Art 

RM. 

RM. 

E 

0,50 

4,50 


0,60 

5,50 

E 

0,50 

4,50 

E 

0,50 

4,50 . 


.A.p^ 

Lady Alleen, kräftig rosa mit 

dunkler Mitte . 

L’lnnocence, reinweiß .E 

♦Philine, dunkelrot.E 

Pink Coltne.ss, reinrosa .... E 
The Night, schwarz.E 


1 St. 
RM. 

0,G0 

0,50 

0,60 

0,50 

0,50 


5,.50 

4.50 

5.50 

4.50 

4.50 


Dahlien 


Bronze mit Rot 
Reingelb 


Höhe ca. 110 cm 

Dunkelfliederfarhen 
Schwefelgelb mit Rot 

1 Stück RM. 0,40 
10 „ RM. 3,60 


Zwergedeldahiien 

durch kompakten Wuchs, durclj ihre Reichblütigkeitund 'besonders frühe 
Blute aus, so daß sie sowohl für Gruppen als aucli für Einfassungen geeignet sind 


I'lirititel, reinweiß mit ganz klei- cm 

uen Blumen. 4 U 

Käte, rein ziegelrot, Seerosen¬ 
form . 

Lena, lachsrosa mit gelbiieiier 
Mitte. 


Höhe 

1 st. 

10 St. 

ein 

RM. 

RM. 

40 

1,50 

14,— 

00 

1,50 

14,— 

60 

1,50 

14,— 


liiesol, tiefgoldgelb, in Orange Höhe 1 St. 10 St, 
übergelicnd, mit bräunlichem cm RM, RM 

Hauch . 40 1,50 14,— 

Ostergruß, bekannte rein weiße 

Kaktussorte . 40 

Truudel, kräftig sclnvefelgelb . 50 

l-rsel, l)lutrot . 50 


0,60 5,50 

1,50 14,— 
1,50 14,— 


Gladiolen 

Hiervon führe ich nur eine Auslese der bewährtesten Sorten in Zwiebeln I. Größe. Lieferbar ab Ende 
Oktober, T a u s eji d p r e i s 10% niedriger. 

Bei Abaahme unter 10 Stück einer Sorte erhöht sich der lO-Stück-Preis um 10%. 


Großblumige Sorten 

habei^ empfiehlt cs sich, in Zeitabständen von 14 Tagen von Anfang Mai 
bis Mitte Juui zu pflanzen. Diese Preise verstehen sich für Zwiebeln über 12 cnrUrafaSI. 


Jacoba v. Beyeren, lilablau 
Uebesfeuer, schönes Scharlachrot 
Marschall Foch, rosa, große 

Blumen. 

Pfltzers Triumph, schönes Orange¬ 
rot . 


lost. 

100 St. 

RM. 

RM. 

1,20 

10,— 

1,20 

10,— 

1,20 

10,— 

1,40 

12.- 

1,20 

10,- 

1,50 

13,- 


Red Emperor, scliarlachrot, große 


War, dunkelrot, große Blumen, 
spät . 



RM. 


Lilien 

im candldum, Madonnen- oder Kirchenlilie, blcndcndw'eiß, bis 20 Einzelblüten u »u 
” ?ulkSn orangerot mS 

„ uinbollatum, Feuerliiie, leuchteiui orangerot.0*60 




Mehr Dahlien — mehr Freude 


lost. 

RM. 

1008t. 

RM. 

1,20 

10.— 

1,40 

12 — 

1,30 

11,— 

1,30 

11.— 

1,40 

12.— 

10 st. 

RM. 

100 St. 
RM. 

8,— 

— 

4,80 

5,50 

40,— 

50,— 



Stauden Dahlien 
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Einige besonders empfehlenswerte 9 
Gebrauchs «Artikel für den Garten: fl 

Rafflabast wM 

Zum Binden . 1kg E,M.2,20, 10kg RM. 20, 

Beste welche Veredliingsware . 1 „ ,, 3,— 10 ,, „ 27, -^fl 

Gartengeräte und Werkzeuge ^ 

Original S. Kunde & Sohn zu Original-Fabrikpreisen 
Im nachstehenden gebe ich einen kurzen Auszug der gebräuchlichsten Schneide- und Sägewerkzeuge;^',' 
ich liefere diese bekannten.in Qualität unübertroffenen Erzeugnisse und führe jeden Auftrag prompt 

Sonderpreisliste frei zu Diensten. 

Nr. 41F. Okulier- oder Augen- ^ 
voredlungsmesser für Rosen- 
und Baum Veredlung. ^ 
Heftl. 8 9 10 cm fl 

liJVL 2^40 2^50 2,70 ^ 




Nr. 21A, Kopuliermesser, 
Heftl. 91/2 10 ioyscm,?ie 

EM. 2,25 2,35 2,55 





Nr. 3E. Garten- und Baum- -^ 
schulenhippe. 

Heftl. 9% 1054 11 12 cm 

EM. 3,— 3,40 3,60 3,90 t 

i 

Nr. 135a. Zweischneidige Scher« vl 
Modell 1913. Infolge der schien- 
ken Form besonders gut zum ; J 
Ausschneiden zu dicht gewach- ^8 
sener Äste geeignet. ..-y 
Ganze Länge 1954 22yjcmff| 

ItM^ 8,— 8,60 ;J 

Nr. 132. Einschneidige Garten*'^ 
schere, mit massiven Schenket^ 
und Klappverschluß. T 

Länge 18 20 23 25cm:J* 

EM. 3,30 3,80 4,25 4,75 



Nr. 114. Baumsäge, mit starkem 
schmiedeeisernen Bügel, schwant-i!»!: 
poliertem Holzgriff. Blatt dreh-i ;'^ 
bar. V- 

Blattlänge 30 35 tOemf,'. 

EM. l,6ir 1^75 . 2,20 ä 


Universal-Handspritze ,,Dresdensia^^ Nr. 57 


mit ,,Dresdonsia“-Sprltzkopf und dreliltarein Nebolzerstänher, zum bequemen Bespritzen der w 

Pflanzen von oben und unten. 


. Shrahlmundstiick 6 Fächerhrause 



hier 
drehbar 


Säugventil 


Düsen -t 
Aufbewahrung 


Z ist mit d und 6 
auswechselbar 

Ganz aus Messing,starke Ausführung mit Lederkolben. Deckelführung mit Stoptbüchsen-Abdiebtuof | 

Eohrlänge 50 cm. Eohrdurchmesser 30 mm. EM. 10,—. 
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Verstäuber-'Spritze aus Messing Nr. 900 

für Kleingarten-, Balkon- und Ziinmerpflanain. Geeignet für alle Spritznussigkeiten zum Vertilgen 

von Ungeziefer, 



a) Bohrlänge 25 cm, Durehmesser 15 mm 

1 St. BM. 2,30 

b) Bohrlänge 28 cm, Durchmesser 22 mm 

1 St. BM. 3,— 



Sprühkännehen 
^^Dresdensia^* 
aus Messing Nr. 65 

mühelos mit der Hand zu bedienen. Zu emp¬ 
fehlen für Gartenliebhaber zum Spritzen von 
Schädlingsbekämpfungsmitteln, nützlich auch 
für andere Berufe, z. B. Bienenzüchter usw. 

Inhalt V 4 Liter BM. 2,50, vernickelt BM. 3,— 
/i 5j j|. 3,50, I, ,, 4,"“ 


Stahlrohr^Pfähle D.R.G.M. 

für Rosen, Beerenobst usw. 

Hergestcllt aus neuen Stahlrohren, innen und außen mit einem feuergebrannten grünen oder roten 
Lack emailliert. Diese Lackemailiierung verbürgt dauerhaften Hochglanz und unbedingte Wider¬ 
standsfähigkeit gegen Witterungseinfiüsse und Stöße. Zelluioidspiralcn verhindern ein Butschen des 

Bindfadens. 


Länge m 

2,00 

1,75 

1,50 

1,75 

1,50 

1,00 

1,50 

Durchm. mm 

22 

22 

22 

16 

16 

16 

10 

Gewicht g 

950 

825 

700 

600 

510 

340 

300 

1 St BM. 

1 - 

0,95 

0,80 

0,70 

0,60 

0,50 

0,45 


Porzellan^Etiketten 

mit eingebrannter Druckschrift, tadellose Haltbarkeit, unempfindlich gegen Witterungseinfiüsse, beste 
Ausführung, besonders für Bosen, Obst, Ziergehölze, Dahlien usw. Je nach Größe, deutsche und bo¬ 
tanische Bezeichnung, Bcifczcit usw. von BM. 0,20 bis BM. 1,50, Weiteres auf Anfrage. 


Euplerdraht zum Befestigen der Etiketten.V 4 kg BM. 1,60 

8 ehllderlialter aus verzinktem Eisen 

50 cm lang BM. 0,45 40 cm lang BM. 0,38 30 cm lang BM. 0,30 

Msulngschraubon mit Muttern dazu. 100 St, BM, 3,— 


Dfingemittel 

Hakaphos, Hamstoff-Kali-Phosphor B.A.S.F. Idealster und wirtschaftlichster Volldünger für Topf¬ 
pflanzen, Blumen, alle Gartenfrüehte und Basenflächen, hoher Nährstoffgehalt gewährleistet 

sparsamsten Verbrauch. 

Zu Originalpreisen und -Packungen. 

Dosen 100 g BM. 0,46, Vj kg BM. 1,05, 5 kg BM. 6,25,10-kg-Eimer BM. 9,50,25-kg-Trommel BM. 17,—. 


Bomspäne aus e 1 g e n e r H e r s t e 11 u n g, daher verbürgt rein und stickstoffreich. Bester organischer 
Stickstoffdünger, gibt seinen Stickstoffgehalt langsam ab — daher kein Überdüngen möglich —, 
langanhaltende Wirkung, Man verwende für Freilandkultur grobe und mittelfeine Homspäne, für 

Topfkulturen Hommehl und mittelfein. 


grob 50 kg BM. 16,— 
1 M 0,40 


mittelfein 50 kg BM. 17,— 

1 „ 0,45 

netto, ohne Sack, ab meinem Lager. 


Mehl 50 kg BM. 18,— 
1 ., 0,50 


99 
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Unkraut^Vertilgungsmittel ,,Sarclit^^ 

Vernichtet sicher alle Unkrautarten mit der Wurzel. Einfachste, billigste und sicherste Unkrautvertilgmg.^ 
Für Mensch und Tier völlig unschädlich. Bedarf für eine Fläche von 100 qm ungefähr 100— 160Liter: 

1—2% Lösung, d.i. 1—2 kg Sarclit. Originalpackungen zu Originalpreisen. ^5 

Packungen von 1 5 10 25 50 100 k« 3 

Ä 1^80 7^50 13,— 28,75 52^50 ioÖ^^ 

einschließlich Verpackung. 

Sehädlingsbekämpfuag 

Bestens bewährt haben sich die nachstehenden Mittel, in flüssiger Form mittels Handspritze auf di^ 
Pflanzen gestäubt. Ich liefere diese Mittel zu Original-Fabrikpreisen. 


VOMASOL 

Völlig zuverlässig und schnellwirkendes Mittel bei der Vernichtung aller saugenden Insc ktenschädlfid 
z. B. von grünen Läusen, Thrips und seiner Larven, schwarzen Läusen, Woll-, Schmier- imd Blutläu^i^ 
Miniermaden, Ameisen, Raupen, Erdflöhen, Schildläusen und weißen Fliegen. 

Ergibt mit Wasser verdünnt RM. 

50 ccm 5 — 17 1 Lösung 1,20 

100 „ 10—351 „ 2,35 

250 „ 25—901 „ 5,75 


VOMASOL ,,S^^ 

Zur Bekämpfung von echtem Meltau an Rosen und Stachelbeeren, Stern- oder Strahlenrost, Flecken^ 
krankheit der Dahlien und allen sonstigen Pilzkrankheiten aller Pflanzenarten. 

Ergibt mit Wasser verdünnt RM. 

70 ccm 14 — 20 1 Lösung 

250 „ 50—1001 „ 

500 „ = Hl 100—2001 „ 


1000 


= 11 200—4001 


1 — 
2,60 
4,50 
8,25 


VOMASOL 

V^emichtet restlos Rostkrankheiten aller Art, Kräuselkrankheiten, Schütte, Peronospora, falsche*^ 


Meltau usw. 

Ergibt mit Wasser verdünnt 
70 ccm 28—56 1 Lösung 

250,, 100—2001 .. 


500 


= H 1 200—400 1 


RM. 

0,90 

2,20 

4,20 


Guteklassenbezeichnung und Grundmaße 

der Fachgruppe Baumschulen 
Haupt-Abt. 11 C 9 Garten im Reichsnährstand 

Die Festsetzungen über Gfiteklassenbezeichnung und Gnindmaße WTirden sow'Ohl zur Förderung der 
Anzucht einer erstklassigen Ware und zur Regelung des Baumschulwarenverkehrs wie ganx! 

besonders auch zum Schutze des kaufenden Publikums geschaffen. i 

Wir empfehlen allen Interessenten sich über diese Güteklassenbczeichnung zu informieren, damit siel 
in der Lage sind, Angebote ohne oder solclie mit mangelhaften oder abweichenden Oätr*^ 
bezeichnungen als Ware minderer Güte oder minderen Wertes beurteilen zu können. 


Alle Pflanzen müssen 
und gut bewurzelt sein. 


gesund, sortenecht 


1. Obsthochbäume sind Bäume mit gutem 
Wurzelvermögen, geraden, fehlerfreien, konischen 
Stämmen mit 180—200 cm Stammhöhe. Die 


Krone kann 1—3 jährig, bei extra starken BäumeaS 
auch älter sein und muß einschließlich des durch* ^ 
gehenden geraden Mitteltriebes 5 Kronentriebe; 
haben. Sofern es sich um mehrjährige Kronen- 
handelt, müssen sie sachgemäß geschnitten sein. ■ 
Die letzjährigen Jahrestriebe der Krone müssen; 
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eine für die betreffende Sorte normale Länge auf- 
Meisen. In Zentimeter läßt sich diese nicht fest¬ 
legen, da das Längenwachstum zu verschieden ist 
(vergleichsweise Ananas-Renette zu Landsberger 
««neue). Bei 1jährigen Kronenveredlungen gilt 
-* 1 *^ T miudestens 3 normalen Trieben 

als I. Qualität. Alle Kopfveredlungen müssen gut 
verwachsen sein. Süßkirschen müssen auf hell- 
nndigen Sämlingen der heli- und kleinfrüchtigen 
ogelkirsche (Pr. avium) stehen, sofern nichts 
anderes ausdrücklich angegeben ist. Die handels- 
ubhehe Stammstärke für I. Qualität ist, wenn 
seine besonderen Abmachungen vorliegen, 7 —8 cm 
^mmumfang, die anderen Stärken sind 8— 9, 
10, 10—12cm. Der Stammumfang wird Im 
u^r dem Boden gemessen. 

(IluJbstänime). 

die btammhohe beträgt 125—150 cm, der Stamm¬ 
umfang wird auf halber Höhe gemessen. Die 
handelsübliche Stainmstärke für I. Qualität ist 
0 —< cm, im übrigen wird die gleiche Beschaffen¬ 
heit we bei Hochstämmen verlangt. 

^ Nioderstäinme). AlleKern- 
ODBtbaume müssen auf Zwergunterlage veredelt 
«in, sofern nichts anderes vereinbart ist. Einer 
besonderen Vereinbarung bedarf cs nicht bei den- 

Quitte nicht ge- 
aeiiien. Sauerkirschen müssen auf Prunus Mahaleb 
veredelt sein. Bei Pfirsichen muß die Unterlage 
angegeben werden. Auf Verlangen ist die Unter¬ 
lage m der Rechnung anzugeben. Die Stammhöhe 
Miragt etwa 40 cm, nicht unter 35 cm. Ein guter 
Buschbaum soll 5 Aste einschließlich Leittrieb 
haben, altere Buschbäume sollen durch ent- 
»precheiiden Eückschnitt herangezogen sein. Ein 
replmaßiger Astabstand ist nicht erforderlich. 

e Baume müssen den Sorten entsprechend 
''uchsig sein. 


4. Formobstbäume. Alle Kernobstbäume 
mus^ii auf Zwergiinterlage veredelt sein, sofern 
wchts anderes vereinbart ist. Einer besonderen 
Vereinbarung bedarf es nicht bei denjenigen 
Biniensorten.dicauf Quitte nicht gedeihen. Sauer- 
UKchen müssen auf Prunus Mahaleb veredelt 
«m. lur Apfelschniirbäuine oder U-Eormen muß 
bei Unterlage Doucin die Unterlage angegeben 
sein; die Angabe der Unterlage im Sortenver- 
zeichnis genügt. Auf Verlangen ist die Unterlage 
in der Rechnung anzugeben. Die 1jährigen Triebe 

regelmäßige Form ent- 
prechende hormallängc haben und gut wüchsig 
Win. rur waagerechte Schnurbäume kommt nur 
Paradies bzw. Quitte in Frage. 


Angabe der Unterlage im Sortenverzeichnis ge¬ 
nügt. Auf Verlangen ist die Unterlage in der 
Rechnung anzugeben. 

o) Schnurbüume, vvagerechte: Stammhöhe 
etwa 40 cm, nicht unter 35 cm, Die Biegungs¬ 
stelle muß rechtwinklig sein. Der zweite Arm soll 
m gleicher Höhe der ersten Biegungsstelle ab- 
biegen, und die Arme sollen möglichst gleich 
lang sein. Unterlage nur Paradies bzw’. Quitte. 
Auf Verlangen ist die Unterlage in der Rechnung 
anzugeben. 

f) Schnurbäuine, senkrechte: Stammhöhe 
etwa 30 cm. Der Stamm soll gerade sein. Mehr¬ 
jährige Schnurbäuine sollen bis auf den letzten 
Ja,hrestrieb von unten auf möglichst gleichmäßig 
mit Fruchtholz besetzt sein. Der letzte Trieb soll 
entsprechend lang sein und ein gutes VV'achstum 
zeigen. Die Unterlage muß angegeben sein, die 
Angabe der Unterlage im Sorten Verzeichnis ge- 
nügt. Auf Verlangen ist die Unterlage in der 
Rechnung anzugeben. 

von Schattenmorelleii, 
Pfirsich und Aprikosen: Stammhöhe etwa 40 cm. 

h) 1 jährige Veredlunpn: Die 1jährigen Ver¬ 
edlungen sollen eine Mindestlänge von 60 cm 
haben. Es ist anzugeben, ob auf \V’'ildling oder 
Zwergunterlage veredelt ist. Auf Verlangen ist 
die Unterlage in der Rechnung anzugeben. Bei 
Angeboten von Handvercdlungen ist dieses aus¬ 
drücklich zu bemerken mit Unterlage und Längen¬ 
angabe, 

5. Quitten. Es gelten hier die gleichen Vor¬ 
schriften wie bei Obsthochstamm bzw. Busch¬ 
bäumen. 

5 a. Walnußhochstamm: Stammhöhe etwa 
2 m, sonst die gleichen Bestimmungen wie bei 
Kernobsthochstämmen, mit mindestens 3 Kronen¬ 
trieben. 

6. Beerenobst: a) JohannisbecrbUscho, 
Rote Hoiländer, Rote Kirsch- und schwarze 
Sorten: Es sollen verpflanzte 2- und mehrjährige 
Büsche mit starken, entsprechend langen 1jährigen 
Trieben sein. Sortiert wird nacli der Triebzahl 
3—5,5—8,8—12 Triebe. Weniger starkwachsende 
Sorten 3—5, 5—8 Triebe. 

b) Stachelbecrbüscho müssen mindestens 
2jährige verpflanzte kräftige Sträucher in der 
Sortierung von 3—5, 5—8 Trieben sein. Die 
Sträucher müssen meltaufrei sein. 


a) Pyramiden: Stammhöhe etw’a 40cm, nie 
uuter 35 cm. Etagenentfernung etw'a 40 cm, 
jeder Etage 5 ungefähr gleichstarke Äste, c 
Leittrieb muß gerade sein. 

b) Spaliere mit schrägen Ästen: Stammhö 
etwa 40 cm, nicht unter 35 cm. Etagenentfemu 
etwa 40 cm. Die Etagenäste sollen möglicl 
gleicüstandig sein, d. h. wenn der unterste Seite 
zweig rechts steht, soll dies bei den folgend 
btagon ebenso sein. Der Mitteltrieb soll möglicl 
durch ein nach vorn stehendes Auge verlängt 
Werden. 


c) Vcrnerpalmctten: Stammhöhe etwa 40 cm, 
nicht unter_35cra: Entfernung der Äste 35 oder 
4U cm Die äußeren Etagenäste sollen mit Frucht- 
nolz besetzt sein: das oberste ,,U“ muß voll¬ 
ständig ausgebildet sein, und die Triebe müssen 
me der Form entsprechende Normallänge haben. 
Bs Ist zukünftig nur auf 40 cm zu formieren. 


d) l-Porincii: Stammhöhe etwa 40 cm, ni 
unter 45 cm. Entfernung der Äste 35 oder 40 
KiUformie.ungen 40 cm. Bei mehrjähri 
Wurarn soll der untere Teil der Äste mit Fru( 
olz liesetztj der 1jährige Trieb entsprech 
wüchsig Sem. Die Unterlage ist anzugeben; 


c) Beerciiobsthochstäminc: Die Stammhöhe 
soll 110—130 cm betragen, Mittelstämme 60 bis 
80 cm. Die Stämme müssen korrekt gezogen, ge¬ 
nügend stark, frei von Fehlern und gut bewurzelt 
sein. Die 1jährigen Kronen müssen mindestens 
drei kräftig entwickelte Triebe haben, 2jährige 
Kronen mindestens 5 Triebe. Die Veredlungsstelle 
muß gut verwachsen sein. 

d) Himbeeren müssen gut bewurzelt sein 
und sind in kräftigen, 1jährigen Ruten, etwa 
100 cm lang zu liefern. Die Pflanzen müssen frei 
von der Rutenkrankheit (Dydimella applanata) 
sein. 

e) Brombeeren: Brombeeren müssen gut be¬ 
wurzelt sein und kräftige Jahrestriebe haben. 

f) Erdbeeren sind in kräftigen, pikierten 
Pflanzen zu liefern. Anderenfalls ist anzugeben, 
daß es unpikierte, sogenannte Ausläufer sind, 

Gewährsdauer. Es wird die Gewähr für Echt¬ 
heit der Sorten und der geforderten Unterlagen 
bis zum Ablauf des fünften Jahres vom Tage der 
Lieferung ab übernommen. Bei Beerenobst läuft 
die Gewähr nur bis zum Ablauf des zw’eiten 
Jahres vom Tage der Lieferung ab. 

Für die Sortenechtheit der Nachzucht wird 
keine Gewähr übernommen. 
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Kennzoichniiiif'. Die Bäume sind von der 
Baumschule kostenfrei zu bezeichnen, daß der 
Sortenname bei der Annahme der Bäume zweifel¬ 
los zu erkennen ist. 

Verpackung. Obstpflanzen in Stückgutsen¬ 
dungen werden stets fest verpackt, sofern nicht 
von Fall zu Fall andere Vereinbarungen getroffen 
werden. Wagenladungen von Obstbaumpflanzcn 
werden stets mit geeignetem Packmaterial gut 
abgedeckt. 

7a. Rosen, niedrige. Wenn keine be¬ 
sondere Unterlage angegeben, müssen dieselben 
auf Rosa canina bzw. auf deren Abarten ver¬ 
edelt sein. Rugosaunterlage ist stets besonders 
zu bezeichnen. 

1. Qualität: 1jährige, durch Sommerokulation 
erzielte Pflanzen sollen mindestens drei normal 
entwickelte Triebe haben, ausschließlich der 
Sorten, welche vom Fachverband für Rosen ab 

2 Trieben gehandelt werden. 

Mittel-Qualität: Eine etwas kürzere 1. Qual. 
Sonst im allgemeinen eine gut entwickelte 
kräftige Ware mit mindestens 2 kräftigen Trieben. 

2. Qualität. Eine Ware, welche den voran¬ 
gegangenen Bedingungen nicht entspricht, jedoch 
noch pflanzwürdig ist. 

7 b. Rosenhochstämme. 1. Qualität: Der 

Stamm muß kräftig und gerade gewachsen sein 
und gute Faserwurzeln haben. Er darf keine 
größeren unüberwallten oder sonstigen Wunden 
liaben und keine Brandflecken. Die Art der 
Unterlage, ob Wald- oder Sämlingstamm, ist 
anzugeben, Rugosastämme sollen nicht ange- 
boten werden — sonst nur unter ausdrücklicher 
Angabe, daß auf Rugosastamm veredelt ist. 
Die Krone iiniß mindestens 3 normal entwickelte 
Triebe haben. 

Mittel- und Nieder.stämine: Es gelten die 
gleichen Bestimmungen wie bei Hochstämmen. 

Die Höhenmaße sind für Rosenstämme wie 
folgt festgelegt: 

Hochstämme . 100—140 cm 

Mittelstämnie. 75—100 ,, 

H^lbstämme. 50—75 ,, 

Fußstämme. 30—50 ,, 

Trauerrosen einschließlich Niel- ... 160—200 ,, 
„ „ ...140—160,, 

8. Alleebäume. Die Alleebäume müssen 
einen geraden Stamm mit durchgehendem Leit¬ 
trieb haben und müssen ein genügendes Wurzel¬ 
vermögen besitzen. Die Stämme müssen eine der 
Stammstärke entsprechende gut entwickelte Krone 
mit wüchsigen Kronen trieben haben. Eine Aus¬ 
nahme hiervon bilden die Kugelbäume, welche 
oliue Leittrieb gezogen werden. Die Stammhöhe 
schw'ankt je nach der Baumart von 200—250 bis 
300 cm. Der Stammumfang wird in Höhe von 
1 m über der Erde gemessen, und die Spanne 
beträgt je 2 cm, also 8—10,10—12,12—14 cmusw. 

9. Zierbäume und Ziersträucher. Je 

nach Art der Zierbüuino gelten hier die gieichen 
Bestimmungen wie bei Obstbäumen, z. B. Pirus- 
arten, Prunusarten u. ä. Sonst sind die Be¬ 
stimmungen wie bei Alleebäumen maßgebend. 
Es müssen gerade Stämme mit genügendem 
Wurzeivermögen sein, die Kronen müssen gut 
ausgebiidet sein; bei Kronenveredlungen ge¬ 
nügen meist 1jährige Kronen mit mindestens 

3 kräftigen Kronentrieben. Die Stammhöhe 
schwankt zwischen 150—250 cm je nftch Art des 
Zierbaumes und seiner Verwendung. Bei Flieder, 
Schneeball, Hydrangea, Goldregen, Prunus triloba 
u. ä. Arten sind keine bestimmten Höhenvor- 
schriften. Die Stammhöhen sind bei Angeboten 
anzugeben und einzulialten. Für Trauerbäume 
gelten die gleichen Bestimmungen. Verschiedene 
Sorten, wie z. B. Salix alba vitellina pend., 
Corylus avell. pend., Fagus silv. pend. und 


atropurpurea pend., Betula in Sorten, werden'-* 
von unten gezogen bzw. auf niederen Stämmen'* 
veredelt. Diese Pflanzen werden nach den üb- * 
liehen Höiien gehandelt und müssen von unten - * 
auf gut garniert und beästet sein. 9 

Die Ziersträucher müssen verpflanzt und * 
aus weitem Stand, d. h. aus weiter Verschulung fl 
geliefert werden. Sie sollen kräftig gewachsen und fl 
gut entwickelt sein. Das Alter ist anzugeben. *fl 
Eine Höhe läßt sich nicht festlegen. Dieselbe -fl 
richtet sich nach der Art des Strauches und fl 
seiner Verwendung als Vor-, Zier- oder Deck-..fl 
Strauch. Bei Lieferungen von Veredlungen ge- fl 
nügen je nach Art 1- und 2jährige Vercdlungen..,fl 
Hauptartikel, wie z. B. veredelte Syringen, 
Prunus triloba u. ä. werden nach Trieben ge-jfl 
handelt. Handelsüblich, wie bei Syringen z.B.,|H 
3—5, 5—10 Triebe und mehr. ;!fl 

9 a. Heckenpflanzen. Fertige Ware rouBa| 
aus weitem Stand, mehrmals verpHanzt, bestens 
bewurzelt und von unten auf gut garniert seinJ^B 
Als Maße sind festzulegcn unter 100 cm vonifl 
20 zu 20 cm, z. B. 40—60, 60—80, 80— 100cm. 
Über 100 cm 25 cm steigend, wie z. B. 100—125, fl 
125—150, 150—175 cm usw. fl 

10. Koniferen. Die Koniferen müssen -fl 
regelmäßig alle 2—4 Jahre verpflanzt werden, fl 
um einen festen, gut durch wurzelten Ballen zu fl 
erhalten; die Pflanzen sollen ihren Wachstums- fl 
und Habitusverhältnissen entsprechend garniert fl 
sein. Diese Garnierung muß gleich oberhalb der fl 
Erde beginnen. Koniferen mit stark Überhängen- j 
den Trieben, wie es bei einigen Cham.-.4.rtcn vor- j 
kommen kann, werden nur bis zur Biegungsstelle fl 
gemessen. Die Höhenangaben erfolgen bis zu fl 
100 cm Höhe bei schnellwachscnden gewöhnlichen fl 
Arten von 20 zu 20 cm, z. B. 40—60, 00—80, fl 
80—100 cm; bei den anderen Arten von 10 zu fl 
10 cm, z. B. 60—70, 70—80, 80—90 cm usw., fl 
über 100 cm Höhe erfolgen die Angaben immer 9 
um 25 cm, z. B. 100—125,125—150,150— 175 cm fl 
usw. Bei Zwerg- und besonders bei breitwachsen- fl 
den Koniferen, wie bei Kugelformen, ist der Durch- J 
messer der Pflanzen mit anzugeben. Koniferen H 
in besonderen Formen, wde z. B. Kugeln, Pjts- ^ 
miden, Würfelfiguren u. a. m., müssen korrekt w 
gezogen sein. 

11. Wildlinge, Jungpflanzen, Heister. 

Bei Obstwildlingen ist die Bezeichnung der Art z. 
anzugeben, und zwar ob Sämling, verpflanzter i; 
Sämling, krautartig pikierter Sämling, ob Ab- % 
leger oder Steckling. Genaue Angaben über Alter fl 
und Stärke sind erforderlicli. Der Durchmesser * 
wird bei Sämlingen am Wurzellials, bei ver- ; ’ 
pflanzten Unterlagen 5 cm über dem Wurzelhals 
gemessen. Die handelsüblichen Maße sind bei 
Ijähr. Sämlingen 2—3, 3—5, 5—8 mm, bei v’ 
Apfel und Birnen Ijähr. 6—7, 7—10 mm, bei ;; 
Myrobalanen, Vogel- und Sauerkirschen Ijähr. 

5— 7, 7—9, 9—12 mm, St. Julien mit Abarten 
Ijähr. 5—7, 7—10 mm, Mahaleb und Pfirsich 
Ijähr. 3—5, 5—7, 7—10 mm, bei ungeschlechtlich 
vermehrten (Abrisse, Ableger, Stecklinge) Douein,' 
Paradies, Quitten und anderen Arten Ijähr. 6—7^ ' 
7—9,9—12 mm,bei allen verpflanzten Unterlagen - 

6— 8, 8—10, 10—12 und 12—15 mm. Soweit 
Hauptwurzeln vorhanden sind, müssen sie gerade fl 
sein. Außerdem muß eine gute Faserbewurzelung fl 
und es dürfen keine Wurzelwucherungen vor-, * 
handen sein. Bei Jungpflanzen von Laubhölzem • 
ist anzugeben, ob es Sämlinge, Stecklinge oder i 
Ableger, verpflanzt oder unverpflanzt sind. Ver- ‘ 
edlungen sind ebenfalls besonders anzugeben.; 
Alters- und Hölienangaben sind erforderlich. ? 

Bei Jungpflanzen von Koniferen ist ah zugeben, i 
ob es Sämlinge, Stecklinge oder Veredlungen, 
verpflanzt oder unverpflanzt sind. Das Alter ist*, 
anzugeben, auch soweit es möglich und handels¬ 
üblich sind Höhenangaben zu machen. 

Heister müssen als solche ausdrücklich mit 
Höhe und Alter bezeichnet werden. ’ 
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Frachtsätze für lebende Pflanzen 


(Stückgut, soweit es als fest verpackt gilt.) 


Von Gossebaude nach 


prolOOkg pro5000kg 
Stückgut Wagenldg. 


_ EM. 

iichen.8,60 

.illenstein .8,— 

Aiiklam .6,70 

bden>Baden .8,40 

Sätzen.1,80 

tolln (Anh. Bahnhof).3,20 

Beuthen.6,70 

Sdenbach.2,— 

Brtndenburg. 3,77 

Baonschwelg.6,— 

Ifsmen.6,90 

firealau'Ost.4,80 

Öi»el.6,90 

fiiannitz.2,70 

ftblenz.7,80 

Osttbus.2,80 

Sfhnund.7.40 

lUenach .6)— 

Bblng.8,— 

Wart.4,20 

Bufln .7,60 

Sdtkuhnen .9,10 

Rankfurt am Main.7,20 

Frankfurt an der Oder_3,60 

Freiberg In Sachsen .1,60 

ftelburg im Breisgau.8,90 

Sara (Hauptbahnhof).3,40 

ffleiwitz, Oberschlesien ... 6.50 

«lUl*.2,60 

Greifswald.6,10 

Halle an der Saale .2,10 

Hamburg.6,60 

^inover (Hauptbahnhof).. 6,70 

msehberg, Schlesien.3,70 

Hbf (Hauptbahnhof).4,20 

^oa (Saalebahnhof).3,80 

Brlsruhe (Hauptbahnhof) . 8,20 


EM. 

137.50 
126,70 

87.60 

129.50 

24.80 
60,— 

103,— 

27.60 

66.80 

77.60 
106,60 

73.20 

89.10 
31,30 

121,60 

36.10 

114.50 

75.60 

124.10 

63.60 
118,80 

141.10 
110,80 

62,40 

20.20 

137.80 
61,— 

100.80 

37.10 
94,— 

45.10 
103,— 

87.50 

65.50 
64,13 
67,80 

126,70 


prolOOkg 

Stückgut 


Kolberg .... _ 

Köln am Rhein (Gereon E) 
Königsberg ln Preußen ... 

Konstanz. 

Leipzig (Dresdner Bahnhof) . 

Llegnitz. 

Löbau ln Sachsen.. 

Lübeck . 

Magdeburg (Hauptbahnhof) . 

Mainz (Hauptbahnhof). 

München (Hauptbahnhof) .. 

Neubrandenburg . 

Nürnberg (Hauptbahnhof) . 

Oppeln . 

Passau . 

Plauen Im Vogtland (ob.Bhf.) 
Ratibor, Oberschleslen .... 

Regensbiirg. 

Reichenbach i. V. (ob. Bhf.) 

Riesa.. 

Rostock . 

Salzburg (Eeichsbahnhof) .. 

Schneidemühl. 

Sorau . 

Spandau (Eilgutbahnhof) ... 

Stargard In Pommern. 

Stendal. 

Stettin . 

Stolp . 

Stuttgart. 

Swinemünde. 

Tilsit. 

W elmar(Thür.) JElelchsbahnhof 

Wien. 

Wiesbaden-Süd . 

Zittau. 

Zwickau ln Sachsen _ 


EM. 

6,60 

8 - 

8,70 

8,80 

3.40 
3,90 
2,10 
6,60 

3.90 

7.40 
7,40 
6,20 
6,30 

5.80 

7.40 

3.60 

6.60 
6,30 
3,20 

1.40 
6,10 

7.80 

6.90 

3.20 

8.50 

6.20 
4,60 

5.20 

7.20 
8 ,- 
6 ,— 
9,10 

3.90 

8.80 

7.40 

2.50 
2,UU 


pro6000kg 
Wagenldg. 

EM. 

103,— 

124.60 
134,70 
136,68 

37.10 
60,— 
31,30 

100,20 

69.40 

114.60 

116.60 

80.10 
97,- 

89.10 
114 ,— 

53.60 
101,30 

97,— 

49,— 

18.60 

94.40 

123.60 
91,20 
49,- 
63,— 

80.10 
70,60 
80,10 

113,40 

124.- 

92,— 

141.60 
60,— 

115.60 
37,10 
43,50 
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Änderungen und Ergänzungen 

zur Preisliste 1935-36. 
Heckenpflanzen 

Die Heckenpflanzenpreise sind starken Änderungen unterworfen und werden mit 
Erscheinen dieser Liste die Preise für Heckenpflanzen auf Seite 50 51 in meinem 


Katalog ungültig. Höhe lü St. 100 St. 


Acer campestre, aus halbw. Stand 
„ „ mehrm. verpfl. . 


Carpinus betulus, aus halbw. Stand 
„ mehrm. verpfl. 


>» 


») 


tt f> 

„ „ 3 jähr. verschult 

Cornus mascula» Sträucher . . 


in ctn 

RM. 

RM. 

. . 100—150 

3.75 

34.— 

. . 100—125 

7.40 

67.— 

. . 125-150 

9.50 

88.— 

. . 80-100 

4.40 

40.— 

. . 80—100 

8.80 

80.- 

. . 100—125 

11.50 

110.— 

. . 125—150 

14.— 

127.- 

. . 150-175 

17.— 

155.- 

. . 175—200 

18.50 

175.- 

. . 200-250 

27.- 

255.— 

. . 60—90 

24.— 

220 — 

. . 60—80 

5.30 

48.- 

. . 100—125 

6.60 

60.- 

. . 125—150 

8.80 

80.— 

. . 175—200 

14.- 

125.- 


1000 St; 
RM. 


Crataegus mohogyna, 2 jähr. verschult, 4 — 6 mm 
„ „ 3 jähr. „ 6— 9 „ 

Cydonia japonica Maulei, 2 jähr . 

,, „ „ mehrm..verpfl., 2 — 5tr. 

Facus silvatica, Preise auf Anfrage! 
Ligustrum atrovierens, 2—4 trieb. . . 

„ „ 2 4 „ . . . . . 

„ 5 — 8 „ mehrm. verpfl. 

„ tf 8 12 „ „ » 

„ »» 5 8 „ „ rt 

„ »> 6 — 12 „ „ „ 

compactum, mehrm. verpfl. Büsche 


Ligustrum 

ff 

Ligustrum 

ff 

Ligustrum 


ff 

ff 

ff 


ff 


Ligustrum 

ff 

Ligustrum 


»I 

»» 
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lodense, 2—5 trieb. . 

„ mehrm. verpfl. starke Büsdie 

ovalifolium, von l Trieb an 
)• „ 1 >» »* 

5—12 trieb. 

5-8 
8-15 
5-8 .. 

„ 8—15 „ 

5-8 
8-15 „ 

„ ungeschnitt. starke Büs 

strictum, (brachystachium) 

„ 8—12 triebig . 

vulgare, 1 j. bew. Stckl. 

„ 5—8 triebig 

von 2 Trieben an 

„ 5—12 triebig 

5- 8 „ 

6- 14 „ 

2-5 


che 


25—50 

50-70 

30-50 

50—80 

40-60 

40-60 

60—80 

60—80 

30—50 
50—70 
IS—30 
40—50 

30—50 

50-80 

40-60 

50—80 

60-80 

80-100 

80—100 

100-125 

100-125 

125—150 

40-60 

60—80 

15—30 

30—50 

50—80 

40-60 

60—80 

50—80 

80-100 


2.75 

1.40 
1.80 
3.30 
3.60 
3.60 

4.40 

2.50 

3.30 
2.75 

4.50 

1.30 
2 .- 
2 .— 
2.70 

2.70 

3.30 
3.30 
3.85 
4.40 
3.— 
3.60 

1.70 
1.25 

2.50 

2.50 

3.50 

2.10 


280 . 

300 . 


200 . 

270 . 

225. 

360 . 


5.50 48.- 

7. — 60.^ 

6.— 48.- 

24.- 

12.- 95.- 

16.— 

30.- 
33.— 

33.- 
40.- 

23. - 
30 — 

21— 

40.- 

8. - 70. 

11.50 103.- 

18.50 175. 
18.50 175. 

24. — 215. 

24.— 215. 
30.— 270.- 
30.— 270. 
35.- 335. 
40.— 385. 
27.- - 

33.— - 

6.— 54. 

15.— 135. 
11 .- - 
22 .— - 
22 .— - 
32.— - 
19.- - 


Pflanzt Heckenpflanzen als Vogelschutzgehölz 

























Ligustrum vulgare, 5—8 triebig 

’» >• 8—12 trieb., ungesdinitten 

” >» extra st. Büsche, 50—60 cm br 

Morus alba, 2 jähr. verpflahzt. 

»> »1 „ Sämlinge .... 

Prunus spinosa, 1 jähr. Sämlinge . . . ’. 

Ribes alpinum, mehrm. verpfl. Str. 5—8 tr. 

” ” ” »» ,, 5 8 ,, 

’’ " »» u starke Büsche 

Rosa Rubiginosa, Sträucher. 

Rosa canina, Büsche. 

Rosa Rugosa hollandica, Sträucher . 


9f 


Tilia cordata, mehrm. verpfl. bekl. Heister-Büsche 


»» 

9f 


Höhe 

10 St. 

100 St. 

1000 st. 

in cm 

RIM. 

RIM. 

RIM 

80—100 

3.- 

27.— 


80-125 

4.40 

40.— 


60—80 

3.85 

35.- 


80-100 

4.40 

40.— 


40—65 

0.90 

8.- 

75.— 

10—20 

— 

2.75 

24.— 

40—70 

1.25 

11.- 

94.— 

40—60 

4.40 

40.— 

_ 

60—80 

5 10 

46.— 

. 

100—125 

5.50 

50.— 

— 

65—100 

3.75 

34.- 

300.- 

80-120 

2.70 

21.— 

215.- 

80—120 

4.- 

36.— 

335.- 

40—60 

3.30 

30.— 

270.- 

100—125 

6.60 

60.— 

_ 

150—200 

16.50 

150.— 

1400.— 

200—250 

21.— 

190.— 


250—300 

24.— 

215.- 

___ 


Nadelhölzer 

Abies nobilis glauca, Adeltanne, blaugraugrün 

Abies pinsapo glauca, blaugrüne, spanische Tanne . 

Biota orientalis (Thuja orientalis), chin. Lebensbaum 
Verzweigung sehr fein. 

Chamaecyparis Laws. versicolor, winterhart, 
lockerer Aufbau .... 


Höhe 
i« cm 

60—80 
60 80 


1 St. 
RIM. 


10 st. 

RIM. 


8.50 _ 

8.50 — 


Chamaecyparis nutkaensis pendula, Zweige und Triebe 

stark hängend. 

Chamaecyparis pisifera nana aurea-varriegata, 

dichtbuschige gelbe Form, für Steingarten 

¥_ A — 


Juniperus sabina varriegata, gelblich weißbunt 
Juniperus virg. pseudocupressus, 

säulenförmiger Wuchs, grau bis blaugrün 

Pinus montana, Zwergkiefer, 5 jähr. verpflanzt 

mit Ballen 


60—80 2.50 — 

40—50 1.90 17.- 

60—80 2.70 24 - 

80—100 3.30 30.- 

50—60 5.50 50.- 

150—200 35.— — 


t 

Ih 


t u ja occidentalis aurea nova, beste gelbe . 

lododendron hirsutum, Almenrausch, bis 1 m 
noch, Blüte leuchtend-dunkelrosa, Juni . 
hododendron punctatum, bis 3 m hoch, Blüte 
röhr.-glock., hellrosa grünl. gefl., Mai-Juni 
Rhododendron Wilsoni, bis 1 m hoch, 

Blüte glockig, lilarosa. Juni. 


breit: 

40—50 

8.— 

— 

rea), 

en 

30—40 

4.- 


»> 

40-50 

5.50 


. 

30-40 

3.30 

30.— 

* • • 

60—80 

9.— 

- 

Höhe 

I St. 

10 St. 

100 St. 

20—40 

— 

2.40 

20.- 

20—40 

1.50 

13.50 

120.— 

30-40 

1.90 

16.— 

140.— 

40—50 

2.40 

22.— 

200.- 

50—60 

3 20 

30 — 

270.— 

80—100 

6.— 

54.— 

490 — 

100-110 

6.75 

64.— 

600.— 

200—250 

22.- 

200.- 


80—100 

3.60 

33.— 

— 

25-30 

3.50 

33.— 

— 

30—40 

3.50 

33.— 

— 

25-30 

3.50 

33.— 



Mit guten Lehmballen sind selbst die größten Koniferen noch verpflanzbar 
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